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Morgen -Ausgabe.
1. ISCait ._

Die Wellpsrlojrage.
Bei der Beratung des Postetats im Deutschen

Reichstage wurde auch die Frage der Weltportoresorm
nieder aufgerollt. Ter Brie.fporto.satz von 2o  Centimes
(20 Pf .) im Weltverkehr, der für einfache Briefe serl
36 Jahren unverändert  geblieben , tit nrch-
bloß zu teuer; er ist auch längst wegen seiner Hohe durch
die billigeren Sonder  tarrfe der zahllosen « onder-
postvereine innerhalb des Weltpostvereins durchbrochen
worden, aber ganz willkürlich und ohne Regel. Rach
vielen fremden Weltteilen zahlt man nur 10 Centimes
ober 1 Penny oder 10 Pf ., nach angrenzenden Nachbar¬
ländern dagegen noch oft 2a Centimes oder 2 /L Pence
oder 20 Pf . Manche Länder versenden die Hälfte ober
gar % ihrer Ausländsbriefe zum billigen Pennysatz,
bei anderen gilt wieder nach außerhalb nur der teure
Weltpostvereinstarif (26 C.), oder gar m vielen Fallen
ein doppelt so hohes Porto (z. B. aus Südamerika mit
seinen Seeportozuschlägen). Und dls verschiedene Ci-
Wichtseinheit, bald 16, bald 20, bald 28^ Gramm

iinred schafft weitere Unterschiede, so daß ein wahrer

m-Ockern Gewicht kann so unter Umstanden hier 10 Cen-
% Pf ) dort 40 oder 50 Centimes und dort sogar

80 oder 100 Centimes kosten. Eine einheitlicheN c " -
reaelunq  des Weltbriefportos , tut asto augv
drinaendste not Und der neue Tarif kann nur der
P enny  ta r if  oder das 10 -Centimes-Porto sein;
das Weltporto muß allgemein ws auf den >5 n l and .,
satz  ermäßigt werden, was stephav  schon vor -d
Jahren als sein Ideal erklärte.

Die Frage ist übrigens jetzt auch wissenschaftliche
schdorend geklärt Es liegen bereits genaue Berechnun-schopsend0Miar . w j smirf.innen des Weltpenny-

Sässsiä
auch eine vollständige und genaue Darstellung alle^
Sondervostvereine und ^ ondertarife der ^
dem Werk von A. Jürgensohn: Weltpartoreform^
nahende Weltpennyporto m . ue"er Belmrch -
Berlin 1909/10. Verlag Liebhert und ^ yrew-i.-
Aber noch fehlt viel daran, daß diese Studien Gemein¬
gut sind, daß sie auch in weitere Kreise von Handel un

^ ^ Bch gründliche Kenntnis der Portoverhältnisse aller
Länder "könnten Handel und Industrie diese Refmm
übrigens dadurch beschleunigen, daß J «Portoarbitrage  ausuben und ihre chcanenoiiem

stets von dem Land^ abschicken, wo^es^am Amsten ^ s.
bezahlen ^Denn wenn der einheimischen Post der Porw-^ " uminüen des Auslandes ganz entgeht, wurde

sie schon geneigter̂ fein, die Taren zu verbilligen. 2Uer
einstweilen können die .PostverwaUungen noch r ).g
sein, weil Handel und Industrie sich die Muhe solcher
Portokriegslisten  in der Regel nicht^nachen
die gefährlichen Reformschriften mrt den sonder axcn
aller Länder , wie überhaupt die meiste VerkeyrR eca-
tur , in weiteren Kreisen gewöhnlich uirbekannt bleiben.

Im Deutschen Reichstage, wo die Weltportorewun,
wie erwähnt, erneut zur Sprache kam wies neulich der
Abgeordnete Eickhoff auf die außergewöhnlich günstige
Finanzlage der Reichspost hm, die 1909 wegen der Ge¬
haltsaufbesserung der Beamten Mit emem Fehlbetrag
ab chnitt, 1911 aber schon wieder Mit einem Uberschuß
von etwa 100 Millionen Mark rechnen kann so daß
das vorübergehende kleine Risiko, welches ^ Ws t
pennyporto brächte, nicht in Betracht kommt. Tw rnte -
norlamentarifche Konferenz  rn Brussel Ende
August 1910 aus Parlamentariern aller Länder zusani
meno ch , sei auch für das billige Weltporto einge
treten und habe es den Abgeordneten der verschiedenen
Staaten zur Pflicht gemacht, rn ihren heimischen
Parlamenten dieses Problem erneut ^ufzurollen und
die Regierungen dafür zu gewinnen, ^ as taw aucy

f0 s „br er nach dem amtlichen steno¬
graphischen Reichstagsbericht der 1̂ - Sitzung werter

Material zur Beurteilung dieser Frage enthatt, e
wie ich höre, auch von dem Herrn Staats¬

sekretär selbst für eine „bemerkenswerte Arbeit und für
einen äußerst wertvollen Anhalt bei der Beurteilung
dieser Fraae" erklärt worden ist. Neuerdings ist auch
aus der Feder eines jüngeren Postbeamten, eines
Herrn Dr. August Stamm, etn Buch über ba» „SBt>
einheitsporto" erschienen, das, rcĥ mcĥ ver^
schweigen will, auf emem recht sptrs^ ^öS ÄSRÄ ÄA U

b a r fä  n"b er  n. Auf dem bevorstehenden nächsten
Weltvostkonareß(1913) sollte die Regierung darum
energisch für das allgemeiiie Weltpennyporto, dreies
Ideal Stephans , eintreten. Tie Bewegung dahm ser
unaufhaltsam und müsse doch über kurz oder laiig

beachtenswert war die Antwort des Reichs
vostministers, des Staatssekretärs Kraetke. Cr wle^
darauf hin, daß auch andere Staaten , so Amerika dEngland, aus finanziellen Gründen nocy zogerî . .
Aber er sagte wörtlich: m „l » im Welt-

^SSa  5ÄÄ « Ä

ist all » - -»»ds-it-li» °u«
für  ein cknbmtliches verbilligtes Weltporto und gegen

SK. Jahrgang.

daHneinheitliche Flickwerk neuer Sondertarife und
vereinzelter Postvereine, die nur Halbheiten buchen.
Das ist höchst bedeutsam! Seme sonstigen Bemerkungen
wiederholten bwß, was er schonm fruheren^ ahrm g^saat batte Und wenn er am Schluß bezweifelte, 00
L ..große Sprung " zum Weltpennyportoden Finan¬
zen aller Länder schon bis zum Kongreß von 1
werde möglich sein, so gab er damit doch wieder zu, daß
dieser Sprung das Z i e l der Z u ku n f t sei

Unbedingt notwendig ist jetzt nur, daß Handel -
Industrie, Presse und Publikum ^ dasIhrige dazu beitragen, um die wissenschaftlichfpruw
reife Reform tatkräftig zu fördern dre bereits willig^
werdenden Postverwaltungen̂ moralisch zu We ? und
hie fiskalischen Widerstande  baldmöglichst zr
überwind e it.

Deutsches Mich.
a üw  den ©rufen Pofadowskh und die Ursachen

25£«b‘S «SS 'S
SST L -.-L
boXitiid) aar nicht übereinstimme, so hoch ich auch sem

licke Sack? Posadowsky hat niemals gegen den ,mr,ten

*f »i<«.««1°»
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SS . M M-
unfcxer9̂ egiex'ungöPMink. d c»s..s

ä- über Herrnv. Hcydebrand "m
kickten auf eine Wiederwahl m Milrtsch-T.ekmch!cyfLÄÄ*
tSS « 'gSSZfäS

FemUeton.
(Nachdruck verboten.)

Kelmisches Naturleben.
Skizzen von Walther Schulte vom Bmhl.

Mumpitz , der HStz-r.

Wir to*  ihn Rumvitz Ŝ -mst und M

säää ’jt l
mit ihm 69t , «ennt wg. r - prachtvollen
noch schöner Man spricht so v el von dm^ p ^
Federkleide des Häher- daß.wir sehr^ ^ ^
als unserer emgel efert wurde, . Kopf und
der Mau;er und sah schandbar aus.
Hals waren kahl, wre ber emem ^ sgerer̂ ^
einzelne Feder zeugtê a f >entschwundener Pracht;
den dicken, nackten -lugen * , ,cht und sah da erst
m der Erregung stellw er s Schönheit ist's aber
recht komisch aus. „Mit i meine Frau meinte,
Mumpitz", sagte rch daural , ^ bleiben, sie
bei der Bezeichnung Mumprtz walten wir ^ ^ ^
sei besser als die alttestan entllch unser neuer
Besitzer trug, uamlutẑ akoC gegliederten und viel

SS LrS Proteen die desp—

nüi-iüae Leute neunten ihn gar Markgraf oder
Marklöver — daß er vielerorts als Holzschreier, .̂ eck,
Geckser. Holzschrai und ähnlich. bê chnet Wwi v o-
kckw ea er wohlweislich— rst ihm der ^ pchuame st-
f,lieben Er regt sich auch weiter nicht mehr darüber
aut obgleich er"nun wieder in voller Schönheit strahl
und durch seine Gefiederpracht allgemeine Bewnnd̂ -

^ ' Jn ? er Tat ist der Eichelhäher äußerlich einer unse-
rmschönsten Vögel. Wenn sein Gefieder auch ump
Münzt und schillert wie bei der Blauracke oder e
Eisvogel, so macht es doch durch seinen reichen Kontrap^lvvoger, I kaloristiscben Effekt. Gegen die Grund¬
farbe das^weiche Graurosa der Brust, des Bauches und
des Rückens hebt sich das tiefe Schwarz und Brauw de»
Schwingen und des Schwanzes wirksam ab̂ Em bürtenwe'ües Hemdchen, das er tragt , zeigt sich msrrer am
Bümel mid bl tzt als weißer „Spiegel" m einem leuch-. I5 mm » ^ iügeldecken hervor. Auf
L Li « b-Äl -s « auch di- ti-fiamt-chwa--- Um.
iäimiuna die vom Schnabel aus halb ^ dl- yell
LL Das H-rrlichit- find d,° ichwar- >„.d
bimmelblau gebänderten Flugeldeckfedern. Kemer, -
enr solches Federcken im Walde liegen steht, versau-

SÄWÄSg
L s « r « S ir “ s« KN

wach, daß man es mit einem absonderlich kecken und
intelligenten Burschenp tun hat.

tÄlHSÄ ihrerGesange^.

S 'ÄT &S*m  S ' ck-J ~»g%z
Vogelauges tauscht besondere Kluĝ ^ ^̂ ^ fIug Uni>
wenige Vögel können m gen 1 - Papageien
gelehrig gelten. Im Inderm md dre ^
und Raben die eiĝ rtlrch .̂ ntellekweuen H^ er.
Federvolk. Und em Rabenvögel st I . ^ seiner;
Er zeigt fast alle Mten «nd b°sm EMI
Sippe, der ^ xhand haben. Daß
Schade nur, daß dre üble Bucheckern und Eicheln

nährt, auch mu Vori einmal so übel nehmen,
„strehlt", wollen wir r^ nch ^ Münder die Gelege
aber datẑ er als em; ^ er  die Nestjungen zer-
unserer smgvogelz l̂lten, wenn er sie erwischt,
hackt und fprßt ^ armen Hirnchens b-e-
den Schädel spaltet̂ P̂di ^ Schändlichkeit., Gelegent-

Mäuiefangen vermindert kaum seme schuld,
lrche» M 1 - purch Verzehren von Würmern



Seite 3 . Morgen -Nusgabe , 1. Blatt.

karrrMch immer denen am meisten imponiert, die wenig da¬
von besitzen. In seiner Heimat seWst wundert man sich
sehr über die übertriebene Bedeutung, die man diesem
typischen Vertreter preußischer Feudaliniteressen beilegt.
Man glaubt da vielfach, daß man hier rücksichtsloseste
Energie mit Befähigung verwechselt, aber das wird immer
so sein und bleiben — der Prophet und das Vaterland!
Tatsache ist, daß der Schloßherr von Klein-Lschunkawe
sehr gefürchtet wird, nicht zum wenigsten von den Beamten,
groß und klein, da man ihm maßgebenden Einfluß in den
Berliner Ministerien zuschreibt. Bei einer öffentlichen
Wahl würde sich gegen diese Persönlichkeit wenig aus-
richten lasten, da jeder fiir seine Existenz fürchtet und man
Herrn v. Heydebrand allxs eher zutvaut als sentimentale
Anwaridlungen. Anders bei der geheimen Wahl. Gegen¬
über diesem Despoten ist so viel Zündstoff angchäuft, daß
er schwerlich den nächsten Reichstag als Abgeordneter
wieder erblicken wird, trotz der verzweifelten Anstrengungen
seiner Freunde. Und dies« Freunde sind nicht in den
Reihen der Bauern zu suchen."

* Wie die Reaktion ihr Ziel, die Unterdrückung aller
freiheitlichen Regungen in Deutschland und insbesondere
auch die Beseitigung des jetzt herrschenden Reichs-
wahl  rechtes , durchzusühren gedenkt, das plaudern in
einem unbesonnenen Augenblick die „Deutschpoziaken
Blätter ", das Organ des einen Anhängsels der reaktionären
Parteien , der deutschsozialen Antisemiten, aus . Hier heißt
es in einer Polemik mit den Liberalen: „Dieser liberalen
SpetUlatio« gegenüber ist die Ausgabe der Ordnungspar-
teien klar gegeben: Eine starke Sozialdemokratie ist un¬
gefährlich,  so lange — ihr nur ein schwacher
Liberalismus  zur Seite steht. Die Rechtsstehenden
haben es in der Hand, diesem letzteren Gedanken' zum
Siege zu verhelfen. Vor diesem Ziele, das mit kaltem
Blut und kühler Überlegung  rücksichtslos anzu¬
streben ist, fallen alle Bedenken in sich zusammen. Ein
„großer Sieg " wird die Sozialdemokratie übermütig
machen, dann werden die Genossen Taten sehen wolle:: —
und — dabet wtrd das deutsche Volk schon
auswachen.  Wir müssen nur dafür sorgen, daß dann
auch der liberale Bundesgenosse  des Umsturzes
mit verurteilt wird. Für jenen ist diese ganze Frage eine
Ausgabe des Rechenstistes, wohlan, behandeln wir ihn
mit dieser Waffe so, wie Joab mit dem Demagogen und
Ausrührer Absalom verfuhr. Die fortwährenden Be-
schimpsungen mtd VerleuMrmngen, mit denen der zersetzende
Liberalismus die positiven Parteien überschüttet, sollten
diese zu einer gemeinsamen nachdrücklichen Abwehr zu-
sammensühren, dann wird der Abend des Wahltages die
ruhmredigen Bärenjäger schreckensbleich über das Jagdseld
flüchten sehen. Für Volk und Reich wäre das eine unge¬
heure Wohltat, denn der Ausspruch Bismarcks vom S. Mar
1884 im Reichstag hat heute mehr wie je unbedingte Be¬
rechtigung: „Ich halte die Fortschrittspartei für viel gefähr¬
licher als die Sozialdemokratie." Es ist die Pflicht aller
guten Deutschen, diesen einer heiligen Überzeugung em¬
stammenden Worten ihres größten Staatsmannes Rech¬
nung zu tragen und dem Hausschwamm den Krieg vis aufs
Messer zu erklären." Der Schlachtplan wird hier mit so
herzerfrischenderDeutlichkeit gezeichnet, daß zur Erläute¬
rung gar nichts mehr hinzugefiigt zu werden braucht. D:e
Aararkonservativen, Antisemiten usw. arbeiten also mit
voller Absicht darauf hin, bei den Wahlen in erster  Reche
die Liberalen zu schwächen.  Sie sehen dabei voraus,
daß die Sozialdemokratie  vorläufig Nutzen davon
hat, ja, sie wünschen  es sogar; denn wenn eine hin¬
reichend große Anzahl von Sozialdemokraten m den
Reichstag gewählt worden ist, dann ist es Zeit, zu dem ent¬
scheidenden Schlage, zum Staatsstreiche,  auszuholen.
Und dieser schnlichst herbeigewünschteSchlag muß nach
ihrer Annahme Erfolg haben, da der Liberalismus , die
einzige Partei , die imstande wäre, dem Umsturz von oben
fruchtbaren Widerstand entgegenzusetzen, durch die Walst-
politik der Reaktion an die Wand gedrückt werden soll. Für
die bürgerlichen Wähler, die geneigt sein könnten, ihrem
Unmut über die herrschende Richtung durch eine möglichst
oppositionelle Wahl Ausdruck zu geben, ergibt sich hieraus
von selbst die nötige Lehre und Warnung : Gerade , die
Wahl eines Sozialdemokraten kommt der , Reaktion
höchst gelegen, und was sie am meisten  fürchtet, ist die
WMHSSÄSSSHBBHLHSMSaMSSSSüaSa!

Roßhaarschlinge erwürgen m  lassen , sondern übergab
lieft fcftretenb ciuf Gnade und Ungnade . 8Ä toßt
ct!§ er mir bei Gelegenheit aus der Haft entwischte,
denn so „köstlich" in seiner Drolligkeit und Frechheit
ein jung aufgezogener Häher ist, so störrisch und
wild ist und bleibt ein alt eingefangener.

Kann man nun Freund Glunäurius auch durchaus
zu der: schädlichen Vögeln rechnen, so möchte man ihn
doch -licht im heimischen Naturoilde missen.. Er ist ein
Bewohner des Holzes, besonders der lichteren Be¬
stände und der Waldränder , nirgends selten, und be¬
lästigt das Ohr des Spaziergängers, , öfter durch sein
unharmonisches Geschrei, sein „Rärää , rraa , rraa
oder „Nätsch-rätsch-räh ". Auch seine Flugkunste sind
nicht berühmt , denn er fliegt recht schwerfällig, wan-
kend und schwankend und strolcht gewöhnlich nur
flatternd von Baum zu Baun , mit einigen seines Ge-
liebtet» umher . Aber wenn man seines Anblicks teir-
hastig wird , was nicht gar selten geschieht, freut man
sich doch an seiner Federpracht und ist ganz zufrieden,
daß er zu listig veranlagt ist, als daß er so bald durcy
Pulver und Blei ausgerottet werden könnte. Marder
und Iltis und die größeren Raubvögel tun itzm
nur geringen Abbruch; ein naschgieriges Eichhörn-
chen zerstört ihm einmal ein Gelege mit den b- Ä
düster gelblich oder grünlich gefärbten Eiern . die mit
mättgraubaunen Punkten u>:d Spritzerchen bedeckt
sind und in der mit Haaren und Würzelchen ausge¬
polsterten Mulde eines aus Reisig und Heidekraut ge¬
formten , mannhoch und höher im Geäst stehenden Nestes
appetitlich ruhen . Doch im allgemeinen merkt man nicht
viel von einer „Bevölkerungsabnahme ". And wenn er
im Mai die flüggen Jungen , die er „in 17 Tagen ab¬
wechselnd mit der ihm ganz ähnlich gefärbten Gattin aus-
brütete , umherführt . dann ist des Geschreis kein Ende,

Wiesbadener Tagdlatt.
Stärkung des Liberalismus.  Hiernach weiß
jeder Freiheitssreunb, wie er seine Stimmenabgabe ein¬
zurichten hat.

* Ein Vertreter des Hauses Cumberland bei den eng¬
lischen Krönungsseicrlichleiten. Prinz Ernst August von
Braunschweig, per beim 1. schweren Reiter-Regiment in
München steht, wird als Vertreter seines Vaters , des
Herzogs von Cumberland. an den Krönungsseierlichkeiten
in London teilnehm-n.

* Ein neuer deutsch-katholischer Wahlverbmrd in Posen.
In der Provinz Posen bildete sich ein neuer peutsch-katho-
lischor Wahlvevband. um Wahlbündnissen mit den Polen
entgsgenzuwirken.

Heer rmd Flotte.
WjährZges Jubiläum des SSaichsmarineamts. Am

Sonntag , den 16. April, konnte das jetzige Reichsmarine-
amt das 50jährige Jubiläum des Bestehens derjenigen
Behörde feiern, aus der es sich in einer Reihe von Jahren
entwickelt hat. Am 16. April 1861 wurde nämlich auf
Anregung des Prinzen Adalbert von Preußen die gesamte
Verwaltung der Marine einer besonderen Behörde über¬
tragen, während das Oberkommando dom Primen Adalbert
zusiel.

Dsrrtschs Kst- Merr.
Die Bevölkerung in den Schutzgebieten. Zu dem

kürzlich veröffentlichten Nachtrag zur Volkszählung, der
die Bevölkerung der Schutzgebiete zusammenzÄhfte, kommt
noch Togo,  das nicht mitgezählt war und etwa zwei
Millionen Einwohner zählt. Man hat also rund 16 Millio¬
nen Bewohner der deutschen Schutzgebiete zu rechnen.

Ansimrd»
Österreich-Uregar».

Vom Deutschtum in Galizien. Der Bund der christ¬
lichen Deutschen irr Galizien hielt am 26. März l. I . in der
blühenden deutschen Kolonie Brigidau seine 4. Jahresver¬
sammlung seit seinem Bestände ab, die einen geradezu er¬
hebenden Verlauf nahm. Nach dem in der Versammlung
erstatteten Rechenschaftsbericht verdankt das deutsche Volk in
Galizien diesem Verein einen früher nicht geahnten wirt¬
schaftlichen Aufschwung und ein sich immer mehr steigerndes
völkisches Selbstbewußtsein. Der Verein zählt schon 84
Ortsgruppen mit 4558 Mitgliedern, hat zahlreiche Raiffeisen.
Lassen ins Leben gerufen, Mt und bezahlt einen Wander¬
lehrer, gibt das „Deutschs Volksblatt für Galizien" heraus,
gründet Schulen und steuert damit der Polomsieruug des
deutschen Volkes, hat eine in 212 Fällen in Anspmch ge¬
nommene unentgeltliche Stellenvermittlung usw. Nach
einem dem Verein für das Deutschtum im Ausland zuge.
kommenen Bericht ist auch eine auffallende Annäherung
der gMzischen Deutschen an die nicht minder bedrückten
Rrrthenen zu beobachtm. Der ruthemsche Pfarrer Nizan-
kowski hielt sogar eine Rede ln ruthenffcher Sprache und
Lberbrachte der Versammlung die Grüße des ruthenffchcn.
Volkes. . . .

Ein Tschechisierungsvorstost. In Lertmerrtz  erregt
ein Tschechisterungsvorstoß große Entrüstung. Das Unter¬
richtsministerium ordnete die Errichtung einer öffentlichen
tschechischen Volksschule in Leitmeritz an. Die dagegen ein-
gebmch-e Beschwerde der deutschen Stadtgemeinde wurde
abgewiesen.

Norwegen.
Sozialdemokratie und Alkoholverbot. Auf dem Partei¬

tag der norwegischen Sozialdemokratie in Kristiania
wurde gegen wenige Stimmen ein Antrag angenommen,
wonach sich die Partei für das absolute Alkohol-
verbot  als ein endgültiges Ziel erklärt. Ein Vorschlag,
die Partei solle sofort das Alkoholverbot in ihr Programm
ausnehmcn, fiel mit 204 gegen 175 Stimmen.

Vereinigte Staaten.
Eine Studienreise «ach Europa. Ein staatliche Kom¬

mission wird sich nach Europa begeben, um dort die Textil¬
industrie zu studieren. Tie Kommission wird namentlich in
Deutschland  eingehende Studien machen.

Eine Maffenauswanderimg amerikanischer Farmer nach
Kanada. Nach einer Depesche der „Daily Mail " aus

Er kommt Wohl, mit Ausnahme des höchsten Nordens,
iu ganz Europa bis weit nach Sibirien hinein vor und
hat ' Verwandte in aller Welt, unter denen besonders
der amerikanische Blauhäher ein ausnehmend prächtig
gefärbter Kerl ist. Schlichter ist sein nordischer Vetter,
der Tannenhäher , in seinem bra :inen, weiß gesprenkel¬
ten Nock. Er besucht ihn öfter auf der herbstlrcheii
Durchreise, wahrend unser Häher nicht diel von großen
Reisen hält . Er ist Strichvogel und denkt: Blerbe tm
Lande und nähre dich redlich.

Ich darf mich seiner näheren Bekanntschaft rühmen,
denn in dem vorerwähnten Mumpitz unterhalte ich seit
Jahr und Tag einen in seiner ganzen Größe , etwa
34 Zentimeter lang , ausgewachsenen HäheiJ in einem
großen Flugkäfig , den er mit einem Turmfalken
brüderlich teilt . Eine engere Freundschaft zwischen
beiden ist nicht festzustellen. Sie lieben sich offenbar
nicht, aber sie respektieren sich wenigstens. In seltenen
Fällen nur stipitzt Mumpitz dem darob sehr, empörten
und heftig protestierenden Hairsel einmal eine Maus
oder ein Stück Fleisch unter den Fängen weg. Sonst
begnügt er sich an dem, was wir ihm in reichem Maße
zukommen lassen: Geweichtes Brötchen, Ameiseneier,
Kartoffeln , Fleisch und gelegentlich Mehlwürmer . Für
Mehlwürmer ginge er durchs Feuer ; sie sind seine ganze
Leidenschaft Wenn eins von uns erscheint, spitzt er
schon, ob wir die Dose mit diesem köstlichen Gericht tu
die Hand nehmen. Dann wird der sonst immer etwas
Vorsichtige uiid Scheue ganz zutraulich und hupft gar
bis aus die Hand.

Er ist ein gar zu drolliger Kerl in seiner Neugier
und in seiner Lebhaftigkeit. Tie Holle auf seinem
Kopf kommt aar nicht zur Ruhe und hebt und senkt sich
den ganzen Tag . Als bestes Mittel gegen die Lange¬
weile des Käfigdaseins hach Mumpitz die edle Gesangü-

Mittwoch, 19. April 1911 . Rr. 181.
Montreal haben sich 45000 amerikanischerFarmer ent¬
schlossen, den Boden der Vereinigten Staaten zu verlassen
und sich in Kanada anzusiedeln. Den Auswanderern, die
tnsgesamt ein Kapital von 4 500 000 Pfund Sterling besitzen,
sind 200 Extrazüge zur Verfügung gestellt worden.

Gstosten.
Ein ehemaliger Parlamentarier als Hcilsarmeekadrn

Maramaffu, ein ehemaliges Mitglied der zweiten japa¬
nischen Kammer, hat sich der Heilsarmee angeschlossen, um
ihr als Offizier zu dienen. BÄ der kürzlich abgchaltencu
Selbstverlengrmugswoche stand er mit seiner Sammslbüchfs
vor dem Parlament und seine alten Kollegen steuerten
reichlich zu seiner Sammlurig bei.

Aus Stadt ist# Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Reform des Brotverkaufs.
Herr Karl Jentsch-Reiße schreibt der „Franks. Ztg.":
Fm Morgertblatt der Rr . 93 der „Frankfurter Zeitung*

wird die übermäßige Spannung zwischen Mehl- und Brot-
preis gerügt. Daß die Fleischer und die Bäcker jedem Steigen
der Vieh- und Kornpreise zwar augenblicklich folgen, beim
Fallen aber mit dem Abschlag es weit weniger eilig haben,
ist eine alte, beständige Klage, und leidet unter dieser
Praxis das Publikum, so leiden dafür auch die Fleischer und
die Bäcker unter dem beständigen Mißtrauen gegen sie; ein
Leiden, das ja leichter zu ertragen ist, als das der Ärmeren
unter den Brotessern, aber doch den Betroffenen nicht ganz
gleichgültig sein mag. da jenes Mißtrauen einen Zllveisel an
ihrer Ehrlichkeit bedeutet. Beim Brot nun läßt sich diesem
Qbelstand abhelsen. In der Mitte des vorigen Jahrhun¬
derts erzeugten die Kartoffelkrankheitund eine Reihe von
Mißernten der Halmfrüchte eine Teuerung, mit der sich die
heutige, deren Wirkung durch das gesteigerte Einkommen
aller Stände abgeschwächt wird, gar nicht vergleichen läßt.
Die rrach jener Zeit Geborenen können sich vo>r dem damali¬
gen Elend keine Vorstellung machen. Der internationale
Getreidehandel war noch nicht so wie heute organisiert,
Amerika schickte noch nicht seinen Überfluß nach Europa,
und schlechte Getreidesorten von der unteren Donau, die zu
einem schwer verdaulichen, unschmackhaften Brot verbacken
wurden, brachten uns Schlesiern nur unbedeutende Milde¬
rung der Rot. Da erstand der ärmeren Bevölkerung meiner
Vaterstadt Landshut in dem Ledechändler Gustav, Kolbe
ein Wohltäter; er richtete eine große Bäckerei ein mit Ofen
neuester Konstruktion und verkaufte, so lange die Not
dauerte, ein kräftiges, wohlschmeckendes Brot zum wohl¬
feilsten Preis , der beim Getreidepreis möglich war ; und er
ermöglichte außerdem durch eine Reform des Verkaufs die
Kontrolle. Die Bäcker verkaufen bis aus den heutigen Tag
ihr Brot immer zum selben Preis und ändern mit dem
Getreidepreis das Gewicht. Damals gab es Zweigroscherr¬
und Dreiböhmenbrote (die Silbergroschen wurden bei uns
Böhmen genannt), deren Volumen in der teuren Zeit zu
lächerlicher Kleinheit zusammeuschrumpfte. Seitdem man
sich auf dauernd höhere Preise eingerichtet hat (die Preise
der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts könnten nur dann
wiederkehren, wenn die Edelmetall-Lager versiegten), ver¬
kauft man Vierzig- und FünfziApsennigbrote. Das ist ent¬
setzlich unpraktisch. Das Gewicht des TetgKümpchens zu
bestimmen, um das bei Änderungen des Getreidepreisesdas
Brot vergrößert oder verkleinert werden sollte, würde eine
schwierige Berechnung erfordern, die, wenn rächt über die
Rechenkunst, so doch gewiß über die Geduld des Bäcker¬
meisters geht. Er macht also aufs Geratewohl die Brotform
ein bißchen größer oder kleiner, und wer will es ihm ver¬
argen, daß er, um sich nicht selbst zu schädigen, vorsick,tiger-
weise bei Abschlag nur wenig mehr Teig nimmt, bei Aus¬
schlag dagegen die Form um einen ordentlichen Fetzen ver¬
mindert. Und für das Publikum ist es praktisch unmöglich,
die Angemessenheit der Zu- und Abnahme des Brotgewichts
zu kontrollieren. Kolbe verkaufte normal ein FüirMber-
groschenbrot, wenn ich mich recht erinnere. Er kaufte aber
jeden Woche,nnarkt das Roggenquantum für die nächste
Woche, selbstverständlich zum Marktpreis, ein, ließ es ver¬

knust erkannt . Morgens , bei Tagesanbruch , kann man
ihn stundenlang ganz wunderbar und leise seinen
Hymnus an die Sonne singen hören, und das Lied ist
so schön, als sänge es der mystische Vogel Phantasus.
Selten nur unterbricht er es mit einem seiner ekligen
Schreilöne . Untertags treibt er mehr Studien . Ta
studiert er mit sorglichem Fleiß , wie die Schwarzamsel
pfeift , oder er sucht das Wau-wau eines Nachbar-
Hundes, das Mauzen einer Katze, das Knarren eines
vor überfahrenden Wagens nachzumachen, bis er's her¬
aus hat und es täuschend hervorbringt . Meine Frau
ruft,  unfern Kater „Pascha!" und mich „Papi !" —
„Was grbt's denn?" frage ich oft, wann ich im Garten
arbeite , aber dann merke ich, daß mich nicht mein Ehe¬
weib, sondern der Mumpitz gerufen hat.

Kürzlich sagte ich zu meiner Frau : „Höre mal, ivir
sollten eigentlich einen Ererhandel anfangen , denn un-
möglich können wir die Eier alle aufessen, die unsere
Hühner legen." — „Ich finde, sie sind eben recht faul ",,
entgegnete sie verwundert . „Gestern habe ich nur zwei
bekommen." — „Na ^ dann prahlen diese elenden
Hennen. Sie gackern ja wie wahnsinnig den ganzen
Tag . Ich kann kaum dabei arbeiten ."

Meine Gattin wollte sich ausschütten vor Lachen.
„Aber das ist ja der neueste Trick von unferni Mumpitz",
belehrte sie mich. „Ja , das Gackern hat er riesig los.
Das ist jetzt seine Spezialität ." Und wahrhaftig , ob¬
gleich er ein männliches Individuum ist, gackert Mum¬
pitz so laut und so täuschend, als wenn er es bezahlt
kriegte.

Ten ganzen Tag ist er geschäftig. Wenn er nicht
singt, hackt er irgendwo im Käfig herum , versteckt
Nüsse, als hätte er, wie er das in Freiheit tut , sich euren
Wintervorrat cmzulegep, trägt eine tote Maus spa¬
zieren oder ahmt jegliche Geräusche nach, Nux wenn ich
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mahlen, und schlug je «ach dem Roggenpreis um 1 Pfennig
oder um ein paar Pfennig auf oder ab. Um wieviel, La»
war nicht schwer zu berechnen, und würde heute noch leichter
tu  berechnen sein. Schlügt der Doppelzentner Roggen um
2 M. auf oder ab. fo hat das Fünlfpfundbrot5 Pf . auf- oder
abruschlagen. Und das kann jeder Konsument ganz lercht
kontrollieren. Das Brot braucht er nicht bei jedem Kaut
sonder« nur hier und da einmal zu wiegen, um sich bavori
zu überzeugen, ob fich nicht etwa das Gewicht verändett.
Ich begreife nicht, warum diese BerLaufsweife sich nutzt

gebrochen hat. Sie ermöglicht den Käufern die strengte
Kontrolle, den Bäckern die strengste Rechtschaffe-cheit 0We
Gefahr der Selbstschadigung und befreit die Bäcker von 'den
iewigen Lerdächtigungen, denen sie ausgesetzt sind.

— Höhe der Schamfenstcrmarl-scn. Aus die von dem
herein ftÄständiger Kaufleute" eiugereichte Eingabe hot
der Herr Polizeipräsident mitgeteilt, daß er eine Änderung
der beMglichen Stratzenpoltzeiverordnung zurzeit mcht vor¬
nehmen könne, dagegen wolle er einstweilen und bis aus
weiteres ausnahmsweise gestatten, daß dre Warltsen an den
Schaufenstern in einer Entfernung von 2.25 Meter »der der
Bürgersteiasläche fo angebracht werden, daß dieser Abstand
iauch unter allen UmM-nden gewahrt bleibt und nicht durch
^tieferes Hernuterlaffender Markisen Vermindert wird. Dem-
nach die LadenibesiHerdaraus ihr Augenmerk Zu rr
len, daß die Markisen nicht tiefer, ol oben angegeben, her-
abgelaflen werden.

— Amtsbezeichnung„Mittelschullehreriu". Der Unter
richtsminister hat genehmigt, daß ben an ^ n öffentlichen
Mittelschulen angestellten Lehrerinnen, dre die Prufung snr
den Dienst an höheren Mädchenschulen oder Mittelschulen
abgelegt haben, die Amtsbezeichnung „Mrttelfchnllchrerin
beiaeleat wird . Dagegen haben diejenigen Lehrerinnen an
Mittelschulen, die eine solche Befähigung nicht besitzen
stElementarlehrerinnen), die Amtsbezeichnung„Lehrerin an
?der Mittelschule" zu führen. Diese Genehmigungbezieht sich
nur aus die Inhaberinnen von Lehrerinnensiellen an Mlttel-
ischulen. nicht also auch aus die Lehrerinnen d:e Mar die
oben bezeichnete Befähigung nachgewiesen haben, aber wcht
au einer Mittelschule angestellt sind.

_ Penfionsverfichcrrmgder Privatbeamten. Wir er¬
halten folgende Zuschrift: In Nr. 179 Ihrer geschätzten
Zeitung bringen Sie eine Notiz über me beabsichtigte Bil-
Lg einer „Arbeitszentrale für die Prlvatbeamt ^ verstch--
*3 ", welcher die Ausgabe zufallen soll, einen Gesetzen^
iwuA über die Angestelltenversicherung auszuarbeiten Um
'Verwirrungen vorzubeugen, darf nun Wohl darauf hinge-
wieien werden daß — das beweisen die Namen der in
robiger Notiz genannten Verbände — die „Arbeitszentrale
nur^ gegründet werden soll, um den jetzt vorliegenden „Re-
qierungseutwurf eines Versicherungsgesetzes zur Angestellre«Sw in itM* cn. Aus diesen Entwurf , ergänzt durch
Äiê Vorschläge des Hauptausschusses der Angest-lltenver-
bände^ haben sich 7000-00 Angestellte geeinigt und Führer
fast aller politischen Parteien sagten ihre, von allen politi¬
schen Motiven freizuhaltende Beratung und baldige C
Mmitq zum Gesetz zu. Jener großen Zahl — 700 000
Angestellten für den Entrvnrs stehen aber nur rund 60  000
solcher gegen denselben gegenüber. Es sind dies Haupt
sächlich die sozialdemokratischen und dann die in obige
Etir aenanuteil beiden Nngestclltenver'bände. Keinem oer-

Ct SS eine führende Rolle zugefprochen,werden
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GrMcktt»«--S füt Lm
jGeväckträaer hatte an einem Bahnhof von einem Reisenden
Mehrere Gepäckstücke zur Beförderung vom
«n dm Zug angenommen und eines dieser Stücke, das Kost¬
barkeiten enthielt, verloren, über die ^ stungdes ch
Wägers hat das Kammergericht, w' - w-r der „RechtspreasUg
der Oberlandesgerichtc am dem Gebiet des Zlviwechts
«elimm folgende Grundsätze ausgestellt: Der Gepäckträger
Lastet Kr die Sachen nach den Vorschriften, dlr jnr
u^ Wcke gelten. Nun sind Gepäckstücke, die Kostbarkei.en
enthalten zur Beförderung als Reisegepäck nur zugewsien,

der den Höchstbetrag der Entschädigung bilden soll, an¬
gegeben und im Gepäckschein vermerkt ist. Hieraus ergrot
sich, daß der Reisende die Kostbarkeiten fest verschließen mid
den Gepäckträger aus den Inhalt oder den Wert de_ Ge¬
päckstücks Hinweisen mußte. Unterlaßt er einen solchen Hin¬
weis, so hat er keinen Anspruch aus Ersah der Kostbav-

!“ iC ül über Wiesbaden nach Paris . Vom 1. Mai aberhal-
ten Nauheim und Homburg birÄte Kurswagen nach und
von Paris über Wiesbaden. Um die Durchführung der
Wagen zu ermöglichen, wird- der Eil-zug 285, der Rauherm
um 10 Uhr 47 Min. vorm, verläßt und um 12 Uhr 33 Mm.
in Wiesbaden eintrifft. 52 Minuten später gelegt, damit er
den Kurswagen nach Parts ansnchmen kann. Der Erlzug
286, Wiesbaden ab 10 Uhr 51 Min. vorm., Nauheim au
12 Uhr 35 Min wird aus dem Zeichen Grund 20 Minuten
später gelegt. Durch Schaffung der direkte Pariser Der.
blndung siüd langjährige Wünsche der TaunusbadeMdte,
speziell von Nauheim und Homburg, erfüllt worden, da über
Paris nicht nur die Franzosen, sondern in der Hauptsache
die Amerikaner in den Taunus kommen.

— Unterosfizierschule Biebrich. Wie wir seinerzeit mit¬
geteilt haben, mutzten die ursprünglichen Pläne für die neuen
Kasernements der König!. Urtterofffzierichüle rn Wetzlar*
gearbeitet werden. Nunmehr hätte sich, wie die „Tage-post
hört, ergeben, daß das jetzt neu ansgearbeitÄe Prozekt einen
Mehraufwand von rund 30 Prozent über die zuerst dafür
vorgesehene Summe erfordern würde, was gleichbedeutend
mit einer sehr erheblichen Steuererhohung Kr dre Einwoh¬
nerschaft Wetzlars ' sein würde. Infolgedessen hege man
dort Zweifel, ob die Errichtung einer neuen Kaserne wirk¬
lich den erwarteten Vorteil bringen würde.

- Was ist ein „öffentlicher Ort"? In Preußen wird
eine Stempelabgabe von Automaten schoben, die auf Bahn¬
höfen oder ander« ', öffentlichen Orten oder m Wirtschaften
ausgestellt und Darüber, was ein „öffentlicher Ort" im
Sinn dieses Gesetzes ist. hat ŝ /ürMch das Reichsgericht
wie wir der „Jur . Wochenschrift" entnehmen, m folgender
Weise ausgelassen: Daraus , daß das Gesetz ganz allgemein
von „Bahnhöfen" und anderen .Menschen Orten, nicht aber
peziell von staatlichen Bahnhöfen sprecht, ergibt sich, daß

ein öffentlicher Ort nicht notwendig rm gemeinen Eigentum
einer öffentlich-rechtlichen Körperschaft zu stehen braucht.
D7sich wettet m?s dem Wortlaut des Gesetzes nicht er-
cribt fo ist der Begriff nach dem Zweck des Gesetzes, da»

mann zugänglichen Automaten emichranken will, und nach
dem allgemeinen Sprachgebrauch Dünnem Nach d m
Sprachgebrauch ist ein Ort dann öffentlich, wenn er dem
öffentlichen Verkehr srelgegeben, d. h. tatsächlich und be-
fj' rmrmnaAaemirß oder doch n«ach dem -LIen des V>e.

MMaAbmechti'gten dem Publikum ohne Beschränkung an
bestimmte Personenkreise zugänglich ist. Die Öffentlichkeit
ist auch für einen im Privateigentum Menden Ort gegeben
wenn er dem Publikum ohne Einschränkung znm freien Zu¬
tritt und Gebrauch überlassen ist.

— Ku Laichschonrevierrnwährend der diesjährigen
Frühjahrschonzeit der Fische sind der Schiersteiner Hasen
die Gewässer an der Spitze der ReMergau und bei der
Bauernau zwischen Schierstein und Niederwalluf bestimmt
worden In denselben darf während der Schonzeit über¬
haupt nickst gefischt werden. In den übrigen Gewässern ist
Schonzeit von Donnerstagmorgen bis Montagmorgen

6 Geflügelausstellung . Die erste Lokal-Geslügelaus-
stellun« des Geslügeltzuchwereins und Brieftaubenklubs
Oberrheingau. Sitz zu Kiedrich findet am Samstag , den
29 Mnl . Sonntag, den 30. April , und Montag, den
1 Mai zu Kiedrich im „Gasthaus zur Krone" statt. Wah¬
rend der drei Ausstellungstage ist ein Brutapparat in
Funktion zu sehen, dem jurrge Kücken entWüpsen.

— Großseuer in Georgenbom. Die hiesige Feuerwehr
wurde gestem nachmittag von dem Besitzer des Kurhotels
Lohenwald" bei Geovgenborn um Hilf« angemfen. da au-

aeblich das ganze Anwesen in Flammen stand. Die Wehr
rückte sofort mit einem Universallöschwagen und eineni Auto
mit Mannschaften an die Brandstelle und war die erste der
von auswärts eiwrefsenden Feuerwehren. Von dem An¬

wesen brannten die Stallungen des Hotels yebst den d^
neben befindlichen Wagememisen, in welchen verichiedeoa
berrschastliche Fuhrwerke eingestellt waren. Die freiwillige
Feuerwehr von Geovgenborn bekämpft« ben Brand mit zwer
Schlanchleitiingen, so daß die Wiesbadener Wehr mcht mehr
in Tätigkeit zu treten brauchte. Es gelang, eigentliche
Hotelgebäude zu retten. Die Entstehungsur,achedes Femrs
fit imbekamrt. Verbrannt ist außer verschiedenen Hcrrichafts
und Hotelwagen auch ein Pferd , das trotz aller Achttengun-
gen nicht gerettet werden konnte.

__ Frests Katasteramt. Das Katasteramt Oberlahnsteiu
am Rhein ist zu besetzen. _ . v

__ Pers-nial-Nack,richten. Stadtverordneter Dr. c r i et»
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IK , SS « s » fehott (§rbenbeinx nnch(Ärieŝ exxn, de êr 2i ^ in6ex
bom nach HacheMurg. Joseph Brands  von Schönau nach
Weisel Joseph Mies  von Baumbach nach Hillschnd, Adost
Manns  von Mörlen nach Höhn-Urdorf, Joseph Meur
von Reckenthal nach Frauenstein.. — Übertritt an mittlere undr-.n'hcn, * Lebr -rm Antome Gras  von Ahwacy an r .e
städtische höhere Mädchenschule in Wiesbaden — Austritt «i's

di- Mandoline hole und i,,m °^ °s wrlMe . E »
d-n Kovk stellt dre Schertelfedern hoch und mes>
scheinNoller Andacht. ^ Aber ich habe E me ag
paß er meine Vorträge nachzumachensuchte. ^ scheu"
Mix höchst verdächt ig.

Aus Kunst und Leben.
* Die SMHriae Elise Haase, Friedrich Haases Gaitm.

deren Sb  wirmeldeten ! ist mit heiterer Ruhe und fast be-
Leben aesckleden. Seit dem --age, wo ue,

auf den Arm ihres alten und noch ungebeugten Freundes
Mbert Niemann geMtzt. aus dcm ffwchhof an^ der ^ elle-
Alltance-Straße hinter dem Sarge rhr s geliebten Gatt n
... aeöffneten Grabe wankte, hatte sie nur den eineu

rÄTÄiÄSS S» L °Nb-.
SL « "LL -L
£ ? , -chiM.ig pm ff “" « „" 'STÄÄfaw aSund ließ Herrn Grube bitten, auch an ryrem ^ ^
Schaar Worte zu ŝ eN' wieerdas  F geliebten Mann
getan. Sie war fest überzeugt. daßst^
i* n Wiedersehen werde, uud «ls d a ^  Dann
-tönten, sagte sie: .»-̂ etzt vemr u v Silberhaar
«schlief sie E « e.n ans d^m Mtem vom
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Leben, eine glückselige Zufriedenheit.
Kleine Che - nik.

_ _ «iicmhir Die seit zwei Jahren anläßlich
^ 'wckLitwaw 2  e ^ Brüssel, Mailand.
L2 S Z > 9m  vwlgeuaunte italre-

nif&c PrimaLonna Edith de LYs errang bei ihrem erzten
Auftreten in Deutschland am Mainzer  Stadtcheater als
Aida einen Aussehen erregenden Erfolg, der sich m
stürmischen Beisallsbezeugungen kundgab. Stimme, Ge-
sangstechmk, Vortrag, Wie Darstellung sind von ungewöhn¬
licher Schönheit und seltener Vollendung. "Aus Eob-
lenz  wird uns geschrieben. Die diesjähnge Spielzeit
unseres Stadttheaters unter Leitung des Dr . Meinecke
W ein sehr erfreuliches Resultat. Das Rwertmre der
Over  umfaßte so ziemlich alle gangbaren klassischen und
romantischen Meisterwerke, und wurde auch der modernen
Richtung (Opern von Puccini , Kienzl, Weis usw.) gerecht.
Leworragende Gäste, wie d'Andrade. Sigrid Arnoldson,
Geisie-WKkel n. a. waren tätig . Höher noch zu schätzen
is/das festgcKgte Ensemble, welches der Koblenzer Oper
ontattete neuerdings auch in Bonn, Marburg usw. Mit E.-
fola Gastvorstellungen zu geben. Auch <3 ^ « « f P}  ^
ülL Oberleitung des Herrn C. L. Schröder  bo . rn

Auffühnmgen lasflschÄr und moderner Werke sehr Ruhmens-

Wldende Kunst u,w Dlusik. In S tu t t ga r t starb der
Historienmaler Professor Häberlin  im 73. ^eben. j»hre.

sä  ws;

Wissenschaft und Technik. Aus Hamburg  koimnt die
NackAckt daß der Kaiser  die Gemchmiauna zum Erwerb
des dem' Professor Dr . Thomsen in Munster gehörigenves vem ra. rff  j,n der Lüneburger Heide
duls °" °i» *>; L . <D >- Roch» « «
W E --» t II« . do di, ,- ,,-,«» -

MaKrschutzPwck.)

den an die gewervuqe vorwnoun««,^ - ^ —ŝ den Pensionierungen: Lehrer Karl N icke l. m ür -rralw

«edNep̂ Lr nfS ; | Ä tn ÄfeKremer  in Holler, Diaria E b en h ock>rn Nied.
Theater, Kunst, Vorträge.

* Biophon-Ttzeater (Wilh-lmstratz- 8). Dos neue. m>r
vier Tage gezeigte Programm, wird zur gmen Halste durch diN^ sbvFlna des über ledes Lob erhabenen 605 Meter langen

Esrslfe « f» «sr *«sÄ .Ä
Trojaner mit und die Ausnahmen dazu dauerten über em b .
Alles ist so ungemeinl-beriswahr und naturlM, dmgestell daß

SLMAWMWrZ
g » tot .« V . te

falten und da außerdem noch sieben apberr v »
lmnden sind, sei ein Besuch gerade dieses Programms ganz be
sonders empfohlen. ™ , r m gi

* Voigtsches Konservatorium für Musik(BahnhofstraHe6)̂
Der Unterricht des Sommertrimesters beginnt m all°u 'Fächern
am  Montag den 24. April. Es unterrichten unter anderem m.

iss,« Lr SWsxJS&Mm.«-LK
ssr/mmermustker; Gesang: Frau Dietzer-Huttel, ehemalige

Virgil-Technik-Klavier.
Vereins -Feste.

Wutnayme frei bisi« 20 Letten.!
* Die Krieger- und Militärkameradschaft „Katser Wi ! "

tint  m ll"  machte am Karfreitag einen ihrer beliebt.n ckuS
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Eine Nachreier rand vorgrstern- ÄiUl 0iWt.Hl.4W

der Ausflug wiederholt werden.
neS im „Hotel Krug" statt.

Aus dem Landkreis Wsskaden . ^
~ 18 Avril. Eine im „Kaiier Adoli

-i-» “«äs aÄÄÄ » «

von Kastel zu kommen, wo e - », , Geschirr Nit«
eben ein Pferd «-kauft habe Er mache auch^ das-- -- ---

“ " ‘ Ä 17. 3«
Generalversammlung der . ^ ^ ^ nbericht̂̂stehen 1434 M.F eu er w ehr" statt. Nach dem Kapê '^ ^ rren Bürger-
Einnahmen 1246 M Ausgmien g ĝ nuv ^ ^ ger sollen Kr ihre
merster Rostel, .̂ bolf Rostei un iij . { ; in  Dienste der
25jährige ununt-rbr°E ^ « t^ erwehr-Verdieirstmedaille in
Feuerwehr zur Verleihungd F weitere Feuerwehrleuteer-
Borschlag gebracht vM^ N. Dr ^ jährige aktive Mitglied-halten die ^Wenaui-zeichnung für ) Bezirkstag wur-
schaft. Mr .den te neu!ti Knabenschule sowie
den 8 D̂ emerte gewählt. Aiarmvorrich-in der Mädchenschulew Da die Gemeinde^
jungen angebracht werden. erheblichen Zuschußd-r Ge.
kranke  n ka s1 r̂ ö̂ un8  der Beiträge erforderlich.
memd: erhalt , ist eine ^ p o ^ ^ Vorstand , der
WrankenkaV verhandln zwecks Vereinigung der beiden
Kasten- 17  April . In der letzten Gemeindr-

^ft Ä wurde das .Konzesstonsgesuchdes Wilhelmratssitzung  wu und Schankwirtschaftm den
&bfenlträumen Ecke Wilhelm- und RarhausiLraN-

^Ärwmtet Die Versteigerung der Jauche,in der alten Schule
kstnd̂ ckt die Genehmigung, vielmehr wird eme nochmals
RÄteiaerurm beschlossen. In die Gräben der Feldweg-, toelcfe

Ser än̂ runß der Homg- und Reugaste bilden. s°llw
L-w«uroĥ eingelegt werden. Ter Gemeindevertretung soll



Sette 4. Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt. RresbaSerrer Tagbiatt. Mittwoch, IS . April 1911. Nr . 181.
dre Bewrllrgung der hierzu erforderlichen Mittel in Vorschlag
gebracht werden. — Das herrliche Wetter an den beiden Fest¬
tagen brachte uns einen außergewöhnlichen Fremdenver¬
kehr.  Trotzdem dir Wagen der elektrischen Bahn alle sieben
Minuten verkehrten, konnten diese den lebhaften Verkehr nicht
bewältigen. Das Bedürfnis nach Anhängewagen macht sich
immer mehr geltend. — 39 Knaben und 45 Mädchen kamen am
Sweiten Osterfeiertaa in der hiesigen evangelischen Kirche zur
Vorstellung. Me Konfirmation  findet am nächsten
Sonntag statt . — Am ersten Feiertag hatten wahrscheinlich
wieder Jungen das Gehölz am Lindenthaler Berg in Brand
tze ste ck t.

Nassauische Nachrichten.
~  Schlangenbad, 17. April. Von der diesjährigen Saison

an ist dir bisherige Verpachtung der Königlichen Kur-
h a u s e r aufgehoben. _ Dir Vermietung der Logierräume er¬
folgt durch die Königliche Badeverwaltung zu festen von der
Königlichen Regierung bestimmten Preisen . Der Restaurations-
betrieb der Königlichen Kurhäuser im „Nassauer Hof" ist an
den Fürstlich Schwarzburgischen Hoftraiteur Herrn Heinrich
>Be r g e s jun . verpachtet, drr als Leiter dieses Betriebes schon
in den letzten Jahren sich die Gunst des Publikums in hohem
Maße erworben hat. Die in den Königlichen Kurhäusern
'wohnentzLll Fremden werden indessen in keiner Weise ge¬
zwungen sein, sich in diesem Restaurant zu verpflegen. Eine
für die Fremden wesentliche Erleichterung ist auch bezüglich
wer Kurtaxerhebung  während der Pfingstfeiertage ein
getreten . Fremde, die am Samstag vor Pfingsten hier ein-
Ireffen , können bis zum 8. Feiertag einschließlich bleiben, ohne
Mrtaxpflrchtig zu werden. Den Kurbetrieb wird auch in diesem
Lahr Herr Hauptmann a . D . Laffert  leiten , der zum Kur-
Nnd Badepolizei-Kommiffar für die Saison 1911 ernannt ist.
t r . Winkel, 17. April. Gelegentlich der von der Vereinigung
rheinischer Weinkommissionare  abgehaltenen Sitzung
Wurden folgende allgemein interessierende Fragen erörtert:
Festsetzung der Versteigerungstermine , einheitliche Probetage,

„ vosi kleineren Versteigerungen nach dem
Vorbild der Mosel. Auch die schon häufig gerügte Unsitte, daß
bei den Proben viele Steigerer hintereinander aus einem Glase
Probieren, ohne daß dasselbe dazwischen gereinigt wird, kam
zur Sprache. Abhilfe soll geschaffen werden.

° - 17. SIertI. Vor kurzem wurde eine in der
Hiesigen Wachstuchfabrik beschäftigte ledige Weberin, aus Hanau
»tammend, namens Luise M., und ein junger 19jähriger Bursche
§ ; W wegen Verdachts des K i n d e s m o r d e s verhaftet.
-Man hatte nämlich in einer Jauchegrube die Leiche eines neu-
geborenen Kindes gefunden, und der Verdacht lenkte sich auf
beide. Anfänglich blieb der Verdacht nur auf dem Mädchen
ruhen , so daß W. aus der Haft entlasten wurde, jetzt aber sind
me Belastungen gegen P . W. so gravierend, daß er wieder fest-
Z.^stvmmen  und das , Mädchen freigegeben wurde. — Der
Mlsige Gemeinderat hat im hiesigen Rathaus versuchsweiseeine
Arbeitsnachweis st eile  eingerichtet.

Aus der Umgebung.
f. Frankfurt a. M., 18. April. In drr Kornblumengasse

wollte das sechs Jahre alte Mädchen Anna Kullmann
puf einer Sprrrtusmaschme Milch wärmen . Die Maschine fiel
um und setzte das Kind vollständig in Flammen . Auf Hilferufe
des anderen , anwesenden Kindes befreiten di- Nachbarn das
Kind von seinen Kleidern. Das Kind ist am ganzen Körper

rannt  und wurde,nach dem Heiliggeistspital verbracht,
wo es hoffnungslos darniederliegt.
,,  T Kirchbeim-Teck. 18. April. Die höhere Han de ls-
s„Z .stle,Direktor , Emst Aheimer, Kirchheim-T -ck. ältestes

Suddeutschland, keilt uns Mit, daß der
^ das Sommersemester nicht nur der

sein' wird ^ " derii infolge besonderer Wünsche auch der 2. Mai

Vermischtes.
Erne deutsche Winzerrevoltc im Jahre 1848. Aus

Anlaß der Revolution der französischen Winzer loird
die Mitteilung von Interesse sein, daß im Jahre 1848
Puch Deutschland eine Winzerrevolte sah, die aller¬
dings einen lustigen Ausgang nahm. Tie Ideen der
Revolution waren auch in die kleinen Städtchen und
Dörfchen an beiden Ufern des Rheins vorgedrungen.
IN der Umgebung des berühmten Weinberges
Johannisberg  waren die Bewohner besonders
erregt , weil der Besitzer dieses wertvollen Besitztums,
der österreichische Kanzler Fürst Metternich , keine
Steuern bezahlt. Fürst Metternich hatte die Abtei
Johannisberg am 1. Juli 1816 vom österreichischen
Kaiser als Lehen erhalten , die Steuerbehörden in
Nassau, zu dem danials die AbteiJohannisberg gehörte,
hatten aber noch nicht einen Pfennig Steuern erhalten
Und ebenso war es denLandgemeinden in derUingebnng
des Metternichschen Besitztums ergangen . Um zu
ihren Steuern zu kommen, schickte die nassauische Regie¬
rung rn den ersten Jahren recht, häufig Mahnschreiben
puf den Johannisberg , weiter traute sie sich aber WchG
gegen den mächtigen Minister und Günstling des
österreichischen Kaisers zu unternehmen . Ta sich die
Fürstlich MetternichscheVerwaltung auf dem' Johannis¬
berg nach und nach an dieseSeiidschreiben der naffauischen
Steuerbehörden gewöhiite, so ließ sie diese Schriftstücke
ganz unbeachtet. Tie nassauische Steuerbehörde ließ
zwar den Metternich fernerhin mit ihren Forderungen
in Ruhe , weniger zaghaft aber waren die Bauern tu
den der Abtei Johannisberg benachbarten Gemeinden
Sie verweigerten kurz die Entrichtung des danials noch
üblichen Zinsweines , außerdein aber ließen sie aus ein
in Nassau erreichbares Kapital des Fürsten Metternich
Beschlag legen. Darob große Erregung bei Metternich
und eine energische Note an die nassauische Regierung,
die die Aufhebung der Beschlagnahme erwirkte. Tie
-Aufregung der Bauern hielt aber an und iin März
1848 beschloß ein in Rüdesheim entstandenes „Sicher¬
heitskomitee ", den Johannisberg gn annektieren und
die Fürstliche Verwaltung zu verjagen . Der Bürger¬
wehrmajor nahm nun mit einer starken Abteilung vom
Johannisberg Besitz. Nun begann ein lustiges Zechen.
Ter „Hauptkeller " des Schlosses war zwar durch den
.Bürgerwahrmajor versiegelt worden. Es waren aber
rwch mehrere Nebenkeller offen, so haß es den tapferen
Bnrgerwehrmänncrn an „Stoff " durchaus nicht fehlte.
Spaßhafte Szenen ereigneten sich, wenn . die Wache ab¬
gelöst werden sollte, da alle ihrer Ablösung energischen
Widerstand entgegensetzten. Tie Einquartierung uns
dem Johannisberg wurde dadurch immer größer und
die Weinvorräte wurden kleiner. Mit der Abnahme
der Weinvorräte ging auch der kriegerische Mut der
Besatzung zurück und so konnte schließlich die nassauische
Regierung wieder vom Johannisberg Besitz nehmen.
Zuguterletzt mußte sich die Regierung noch bei dem
wkEsichilFŴ Kanzler enffchuldiaen

* Heldenmut eines Seekadetten , über die geistesgegen¬
wärtige Tat eines englischen Seekadetten wird aus Lon¬
don folgendes mitgeteilt : Vor einigen Monaten befanden
sich englische Marineoffizie -re in der Nähe von Madras in
Ostindien bei einem fröhlichen Mahl , das sie sich in Gesell¬
schaft einiger Seekadetten auf offenem Felde in einer freier!
Hütte hergcstellt hatten . Zu ihrem Schrecken sprang plötz¬
lich ein Tiger , von dessen Anwesenheit sie nichts geahnt
hatten , in die Hütte und ergriff einen Kadetten und warf
ihn mrs den Rücken. Der Tiger hatte anscheinend noch die
Absicht, sich ein zweites Opfer aus -zusnchen, da sie sonst,
wenn sie einen Menschen lebendig packen, ihm zuerst mit
der Tatze den Schädel einschlagen. Kuu-rrend zog er sich
langsam bis zum Eingang der Hütte zurück, während alle
Offiziere vor Schreck erstarrt waren . Nur ein Leutnant,
der am Ende des Tisches saß, stand langsam auf , um seine
Büchse zu holen und durch einen wohlgezielten Schuß den
Kadetten aus den Pranken des Tigers zu retten . Der
Tiger verfolgte knurrend alle Bewegungen des Leutnants
mit gespanntester Aufmerksamkeit. Bevor noch der Leutnant
einen Schuß abfeuern konnte, hatte sich der Tiger so gedreht,
daß der Kadett die Bewegungen des Offiziers beobachten
konnte. Sprechen durfte er nicht, um nicht den Tiger zu
reizen . Aber er hob seinen Arnr und zeigte, daß er einen
blanken Dolch in der Hand hatte . Mit dem Dolch winkte
er dem Leutnant ab , keinerlei Bewegung mehr zu machen.
Einen Augenblick hielt der Leutnant still und ließ sein Ge¬
wehr aus dem Boden stehen. Me Offiziere verfolgten mit
gespanntester Erwartung , was der Kadett , der sich nicht
rührte , vorhatte . Dies alles war das Werk eines Augen¬
blickes, als sie plötzlich sahen, wie der Kadett blitzschnell
seinen Dolch erhob und ihn mit furchtbarer Wucht dem Tiger
in die Seite stieß. Der Dolch hatte das Herz getroffen und
in breitem Strome floß dunkelrotes Blut aus der klaffenden
Wunde , die der Kadett mit seinem Dolch noch gewaltsam
vergrößerte . Der Tiger brüllte noch einmal furchtbar auf,
dann stürzte er zusammen , den Kadetten abwerfend , der
jetzt wogen seiner Geistesgegenwart und seines Helden¬
mutes von seinen Offizieren mit Recht als ein Held gefeiert
wurde . Der Dolchstoß hatte so gut getroffen , daß das Tier
auf der Stelle verendete . Das Fell nahm der junge Kadett
als Siegestrophäe mit . Es ist in einem Londoner Laden
mit Beschreibung der Heldentat ausgehängt.

Kl eilte Chronik.
Ein Hotelbrand . Samstagnachmittag gegen 6 Uhr brach

im Grand -Hotel Kurhaus „HahnenKee", einem der .größten
Kurhänfer des Harzes , Großfeuer ans , das mit solcher
Schnelligkeit um sich griff , daß gegen Uhr das ganze
dreistöckige Gebäude in Flammen stand, Um die nenerbante
Dependencevilla „Hohenzollem " zu retten , würde ein beide
Hotels verbindendes Gebäude niedergeriffen . Man hofft,
auf diese Weife, da Windstille herrscht, das Feuer auf das
Hauptgebäude zu beschränken. Das Kurhaus ist vollständig
verloren . Es ist nichts mehr zu reiten . Ein bei der Brand¬
stätte als Zuschauer weilender Einwohner Goslars erlitt
als die ohnmächtige Frau des Besitzers des Kurhauses!
A. Lies , von Männern aus dem Hause -getragen wurde,
einen Herzschlag und starb auf der Stelle.

Tragödie einer italienischen Profefforenfamilie . In
Castrogiovanni in Mittelitalien ereignete sich ein Familien-
drama , dessen Ursachen bis jetzt noch nicht aufgeklärt sind.
Dort erschoß der Realschulprofessor Bruno seine Frau , seine
zwei Kinder und dann sich selbst. Der Professor hielt , als
man Me  Leichen fand , sein jüngstes Kind in fester Um¬
armung.

Aufruhr auf einem Flugplatz . In Very veranstaltete
eine Volksmenge von 12 000 Personell eine ttnnultuöse
Kundgebung ans Unzufriedenheit über die Abfagung eines
Ar Sonntag anberaumten Flugmeetings . Die Volksmenge
zertrünrmerte die Tribünen und drang gegen die Schuppen
vor . in denen sich die Flugapparate befinden . Es gelang
j cd och der verstärkten Gendarmerie , die Kundgeber zurückzu¬
drängen.

Ein Eisenbahnunglück hat sich in Spandau ereignet . Bei
der -Einfahrt in den Hauptbahnhos überfuhr die Lokomotive
eines von Rauen kommenden Vorortzu -gs die Einfahrt¬
weiche, die nicht fest gestanden hatte . Die folgenden drei
Wagen gerieten auf das Nachbargeleise und stürzten um.
Zwei Personen erlitten schwere Verletzungen , während sieben
durch Glasspliiter leichter verwundet wurden . Ein Wagen
ist vollständig zcrtrüttimert . Durch den Unfall war der Ver¬
kehr längere Zeit -gestört.

Eine Schwindlerbandc , die cs besonders auf Offiziere
abgesehen hatte , ist in Dresden unschädlich gemacht worden.
Die Diebesgesellschast verschaffte sich die Adressen von Offi¬
zieren . die ihre Pferde zu veräußern beabsichtigten . Die
Schwindler gaben ungültige Schecks und verkauften die
Pferde zu -Schleuderpreisen.

BootsunMc . In der Umgebung von Berlin erer-g-
neten sich während der Osterfeiertage zahlreiche Boots¬
unfälle . bei deren einem der auf Ferien weilende 21jährige
Student der Medizin Georg Amfeler ums Leben kam.

Großfeuer . Im Flecken Lindau bei Nordheim brach
ein größeres Schadenfeuer aus , dem bis 8 Uhr abends 15
bis 20 Wohngebäude , Ställe und Scheunen zum Opfer
fielen . In  Meckelfeld bei Harburg brach ein Feuer aus,
das 9 Bauernhöfe einäfchertc. Die Ursache des Brandes
ist bisher unbekannt.

Aus Furcht vor Strafe . In dem Dorf Carlshahn bei
Coburg hat aus Furcht vor Strafe wegen anonymer Brief¬
schreiberei die Ehefrau Herr sich mit ihrer 13jährigen Toch¬
ter in einem Wassertümpel zu ertränken versucht. Die Toch¬
ter ist tot , die Frau konnte ins Leben zurückgerufen werden.
Sie ist dem Gericht übergeben worden.

Einen Revolveranschlag auf die eigene Mutter verübte
am Ostersonntag in Berlin der 16jährige Laufbursche Karl
Rohloff , weil ihm die Mutter Geld zum Besuch von Rum¬
melplätzen, aus denen er sich Herumtrieb , verweigerte . Die
45jähri -ge Frau wurde schwer, wenn auch nicht lebensgefähr¬
lich verletzt.

In einem Wasserfatz ertrunken . In Maasdorf im Kreis
Keethen stürzte die 61jährige Frau Kindermann in ein
Wasserfaß und ertrank.

Im Kampf mit Räubern . D 'c Polizei umzingelte ein
Haus in der Wydfcwastraße zu Lo-ds , weil sie die Nachricht
erhalten hatte , daß dort die Raubmörder , die sie suche, ver¬
sammelt seien. Die Polizei wurde mit Schüssen empfangen.
Militär wurde zu Hilfe gerufen, beteiligte sich aber nicht am

Kampf. Die Übeltäter ergaben sich nicht und zündeten das
Haus an . In dem Kampf mit der Polizei wurden drei
Raubmörder getötet, einer wurde schwer verwundet und
später verhaftet . Der Kampf hat 12 Stunden gedauert.

Sport.
* Rennen . B e r l i n - K a rl sh erst , 17. April . Preis

von Friedrichsfelde . 3300 M . 1. Lt . Ambros ' „Hogyne"
(W. Winkler ), 2. „Imker ", 3. „Harmos ". 89:10; 23, 22 33 :10.
— Pafewaliker Jagdrennen . 1500 M . 1. Lt . Graf Holcks
„Politesse " (Bes.), 2. „Astuld ", 3. „Senfe ". 16:10;13, 14:10.
— Frühjaihrs -Handieap -Hürdenrennen . 5000 M . 1. Steen¬
bocks „Pamina " (Brederecke). 2. „Flittergold ", 3. „Stafette ".
47:10; 21, 41, 37:10. — Orcadian -Jagdrennen . 6500 M.
0 . Brekows „Fair King " (Rittm . v. Rofenberg ), 2. „Castle
Brilliant ", 3. „Calvello ". 140:10; 20, 15,13 :10. — Osterpreis.
12000 M . 1. Gras Frankenbergs „Clenmorgan " (Franke ),
2. „Neuillh 2". 3. „Mhrvha ". Ferner : „Electricith 2",
„Turandot ", „Bourlemont ", „Lootse", „Alistaier ", „Rustikus"
„Brineoge ", „Li Hung ", „Diadem ", „Midhurst ". 97:10; 24.'
20, 18:10. — Ja -Hres-Jungfern -Jagdrennen . 3200 M.
1. Goldbergs „Polin " (Stübing ) und Dr . Voigts „Red
Elover " (Winkler ), 3. „Per -fe". 30:10; 13, 22, 12:10. —
Preis von Börnicke. 3800 M . 1. Graf L. Henkels
„Chamoerops " (Hr . Dodel ), 2. „Eecil Frail ", 3. „Mystic
Light ". 31:10; 17, 117, 67:10. — Magdeburg,  17 . April.
Fabula -Rennen . 2700 M . 1. Schnndt -Beneckes „Hisse
Bdbbe " (Warne ), 2. „Oreade ", 3. „Quecksilber". 32 :10:" 14
13:10. — Preis der Waldschenke. Ehrenpreise . 1. Hauptm.
Kurths „Cordone " (Bes.), 2. „Rubin ", 3. „Tokaj ". 22:10;
11. 12:10. — Orient -Rennen . 4800 M . 1. Gest. Gürzenichs
„Mogador " (Teichmann ), 2. „Wagner ", 3. „Vorwand ".
93:10; 44, 29:10. — Großer Preis von Magde¬
burg.  30000 M . 1. Packheisers „Else 2" (Spear ),
2. „Novelle", 3. „Bajazzo ". Ferner : „Naghur ", „Hock",
„Trumpf Aß ", „Taftjoy ". 46:10; 12, 13, 16:10. — Antwort-
Handicap . 10000 M . 1. Oldes „Norton Eon " (Blades ).
2. „La Guigne ", 3. „Melitta ". 34:10; 15, 23, 27:10. —
Damenpreis -Jagdrennen . Ehrenpreis . 1. Hauptm . Hansens
„Akrobatin " (Bes.), 2. „Else". 14:10. — Preis vom Herren¬
krug. 4800 M . 1. Graf I . Sierstorpffs „Treff Aß " (Shur-
gold ). 2. „Felix esto". 11:10.

* Radrennen . Den Großen Osterpreis von Cöln , zwei
Läufe zu 50 Kilometer , gewann Siellbrink vor van Nek und
Rhser . Dickentmann gab auf . — In Düsseldorf gelangte ein
75-Kilometer -Rennen in drei Läusen zur Entscheidung , das
von -Schipse gewonnen wurde , 2. Schelling , 3. Goor,
4. Wauß . — Leipzig . 40 und 60 Kilometer . 1. Theile,
2. Herm . Krzyrembel , 3. -Salzmann . — Chemnitz. 40 Kilo¬
meter . 1. Scheuerman , 2. Watthour , 3. Hugo Prezhrembel.
4. Linart.

* Der 3. Internationale Armee-Gepäck-Wettmarsch. Der
Dresdner FutzballAub 1893 veranstaltet am 7. Mai d. I . in
Dresden im Rahmen der sportlichen Veranstaltungen der
Internationalen Hygiene - Ausstellung Dres-
den  1911 den 3. Internationalen Armee-Gepäck-Wettmarsch
über 30 Kilometer Er , führt durch den schönsten Teil der
Dresdner Herde. Das Zrel ist der Sportplatz der Ausstellung.

^ für reden Amateur und alle Angehörigen des
deutschen Heeres offen. Für die zuerst ankommenden Teil¬
nehmer stehen ungefähr letzt schon 20 Ehrenpreise zur Ber-
fugung. , Die Stiftung weiterer Preise steht bevor. Auch ae-
langt eme größere Anzahl künsüerisch ausgeführter geü»
dwlome zur Verteilung . Am gleichen Tag - bietet die JMer-
natronale Hhg,ene-Ausstellung leichtathletische Wettkämpfe und
den Fußball -Sadte -Wettkampf Dresderr gegen Berlin . Sonder¬
zuge zwischen Berlin und Dresden sind für diesen Tag bereits
borgesehen. Interessenten für den Jnternattonalen Armee-

erhalten Ausschreibungen durch di: Ge¬
schäftsstelle Dresden 27. Krelmannseggsttaße 4

Fetzte Nachrichten.
Zur Reise des französischen Präsidenten nach Tunis.

wb.  Biserta , 18. April. Präsident Fallidres ist
heute früh eingetrosfen.

Biserta , 18. April . (Eigener Trahtbericht .) Zur
Begrüßung des Präsidenten Falliäres war außer dem
englischen Und rtalrenischen Geschwader auch ein spani¬
scher Kreuzer eingetroffeii. Unmittelbar nach der Lan¬
dung richtete Präsident Falliäres an die Könige von
England , Italien und Spanien Depeschen, in denen er
ihnen für den neuen Beweis der Sympathie dankt und
seme Bewunderung für die schönen Schiffe ausdrückt.
Eine neue Zusammenkunft des Zaren mit dem Kaiser.

bä . Frankfurt a. M., 18. April . Wie der „Franks.
Gen.-Anz." erfährt , treffen die russischen Herrschaften
bereits im Juli d. I . zu längerem Aufenthalt ' auf
Schloß Friedberg em. Während der Anwesenheit des
Zarenpaares findet eine Begegnung des Zaren mit
Kaiser Wilhelni iin Schlosse Wilhelmshöhs. statt , und
zwar in der Zeit , wo der Oheim des Königs von Eng¬
land, Prinz Artur , Herzog von Connaught , als Gast
des deutschen Kaiserpaares ans schloß Wilhelmshöhe
weilt . Zuvor wird Kaiser Wilhelm dein Zarenpaar in
Friedberg einen Besuch abstatten.

Russischer Ministerwechscl.
lick. Petersburg , 18. April . In hiesigen diplomati¬

schen Kreisen besteht die ÜberzeuMing, daß die Cw-
nennung des Botschafters in Konstantinopel,
Tschwarykow, zuin Minister des Auswärtigen Amtes
bevorsteht. Ter jetzige Minister Ssasonow muß sich auf
Anraten der Arzte längere Zeit im Süden aufhalten.

Gegenrevolution in Portugal?
M . London, 18. April . Der „Daily Mail " wir!

aus Lissabon gemeldet, daß ein Schreiben des Kapitäns
Conceiro an die republikanische Regierung in grnz
Portugal eine große Erregung hervorgerufen habe.
Der Kapitän sagt in seinem Briefe, die einzige Er¬
rungenschaft der Republik sei bisher die, daß eine
Gegenrevolution unmittelbar bevorstehe. Die republi¬
kanische Regierung habe es sehr geschickt verstanden, die
Beziehungen zu Spanien , Deutschland und Groß-
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rktr. 181. Mittwoch, 19 . April 1911. Wirsvrrdrncr Tagülatt.
britannien zu verschlechtern, so daß man von einem be-
dorstehenden Abbruch der diplomatischen Beziehungen
sprechen könne. Auch die portugiesischen Kolonien be¬
fänden sich in einer Lage, wie nie zuvor, selbst in den
schlimmsten Zeiten des Königtums . Es sei dringend
notwendig, das Parlament sofort einzuberufen. Tiefe
Ausführungen Conceiros haben in der republikanischen
Presse heftige Kritik hervorgerufen . Dagegen jubeln
die monarchistischen Blätter über die Erklärung Con¬
ceiros und enthalten sehr scharfe Angriffe gegen den
Präsidenten Braga.

Die Revolution in Mexiko.
wb. Cöln , 18. April . Die „Köln . Zig ." meldet aus

San Antome : Der politische Horizont ist heute bewölkter
denn je. Beweis dafür ist die Entsendung des 6. Reiter-
Regiments von Desmoines (Iowa ) an die Grenze , um
die Grenzwachen auf 3000 Mann zu verstärken. Die
amerikanische Note an die mexikanische Regierung ist sehr
bestimmt gehalten . Der Angriff der Aufständischen auf
^narez soll durch eine Depesche des Washingtoner RöbeNen-
Bhrers Di-. Gomez verzögert werden , um den erhofften
Frieden zu erleichtern . Die Maderos sind offenbar sehr
friedensbedürftig . Sie sind deshalb gestern von Eagle-
Paß nach Chihuahua cmfgöhrochen, um Francisco Madero
friedlich zu stimmen. Die mexikanische Regierung dagegen
rüstet zum Krieg . Sie hat die Löhnung verdoppelt und
beruft jetzt Freiwillige . Nebenbei bieten sich freiwillige
Organisationen an , die von reichen Farmern , Minenbe-
sitzern un!d anderen unterhalten werden . Etwa 8000 Sol¬
daten werden morgen in einer großen Parade mit-
Marschieren.

wb. New York, 18. April . Während des gestrigen
Kampfes bei Aua Prista sind im ganzen 6 Amerikaner in
Douglas von das Ziel verfehlenden Kugeln getroffen
worden.

wk Washington , 18. April . Präsident Taft läßt dem
Kongreß keine Sonderbotschast über die Lage in Mexiko
zu gehen. Man glaubt , daß ibte Parteiführer des Kon-

> greffes es , da alle Tatsachen gegeben seien, für ihre Pflicht
halten , irgendeine auf eine Intervention abzielende
Aktion einzuleiten.

Ein Unfall des „P . L. 4".
** Bitterfeld , 18. April . (Eigener Drahtbericht .) Heute

Morgen 8 Uhr 35 Min . stieg ;ber „P . L. 4" zu einer übungs¬
fahrt auf . Rach ungefähr dreiviertel Stunden lockerte sich
das Lager des Propellers . Ein Flügel schlug in die Höhe
und riß ein Loch in die Hülle. Der Führer sah sich in¬
folgedessen genötigt , zu landen.  Die Landung erfolgte
glatt in der Nähe von Muldenstein.

Tödlicher Fliegcrunfall.
Versailles , 18. April . (Eigener Drahtbericht .) Kapitän

Carron ist mit seinem Aeroplan bei der Villa Comblay
tödlich verunglückt.

Waldbrände.
Neustadt a. d. H., 18. April . (Eigener Drahtbericht .)

Während der Osterfeiertage brachen an fünf verschiedenen
Stellen der Pfalz Waldbrände aus , die jedoch meistenteils,
ohne größeren Schaden angerichtet zu haben , bald wieder
gelöscht werden konnten. Nur im Hammbacher Gemeinde¬
wald verursachte ein Waldbrand stärkeren Schaden . Der
Wert des niödergebrannten Waldbestandes dürfte sich auf
etwa 20000 M . belaufen . Auch hier konnte das Feuer
nach mehrstündiger Arbeit gelöscht werden

Grotzfeucr.
wb. Stetten am Heuchelberg, 18. April . Gestern abend

um 10 Uhr brach in Stetten am Heuchelberg ein Großfeuer
aus . Fünf Häuser und drei Scheunen sind niedergebrannt.
Das Feuer , das offenbar gelegt wurde , brach in der
Scheune des Darlehenskassen -Rechners Dörr aus , ergriff
die Wirtschaft zum Lamm und die nebenliegenden Häuser.
Die Feuerwehren der ganzen Umgegend eilten zur Hilfe
herbei . Sie konnten das Feuer , nachdem acht Häuser
total niedergebrannt  waren , zum Stehen bringen.

Freventlicher Mutwille.
Breslau , 18. April . (Eigener Drahtbericht .) Der

Tischlevgeselle Ohainsky stieß gestern aus reinem Mutwillen
den 13jährigen Schüler Matsch-ke unter eine vorbeifahrcnde
Dampfwalze . Der Knabe war sofort tot . Ohainsky wurde
verhaftet.

Bootsrmfälle.
Berlin , 18. April . (Eigener Drahtbericht .) Heute vor¬

mittag ertrank beim Segeln auf dem Tegeler See der
Zeichner Hoffmann aus Wilholmshafener Straße dadurch,
daß er beim Wenden des Bootes vom Segel getroffen und
über Bord geschlagen wurde.

bä . Hamburg , 18. April . Auf der Unterelbe zwischen
Nienstedten und Teufelsbrück kenterte gestern nachmittag
infolge des böigen Wetters ein mit drei Personen besetztes
Segelboot , wobei zwei Insassen ertranken.

Morgen -Ausgabe , 1 . Biarr. Seite 5
folge Rutschens der Schneeschicht100 Meter ab . Stegmaier
starb am Montag auf dem Transport nach Einsiodeln,
Kampf wurde leicht verletzt.

Ein Automobilunfall.
Mailand , 18. April . (Eigener Drahtbericht .) Bei

-̂ revlse stieß ein Automobil gegen einen Prellstein und
darauf gegen einen Baum . Die Insassen wurden 15 Meter
wert herausgeschleudert . Drei davon waren sofort tot.
drei andere wurden schwer verwundet.

Braunschweig, 18. April. (Eigener Drahtbericht.) Der
Hrstorikertag wurde heute vormittag in Gegen-

wart des Regentenpaares von dem Professor Brandt-
Gottingen feierlich eröffnet . Kultusminister Wolf hielt eine
warmempfundene Ansprache.

wb. Berlin , 18. April . Bei dem Uhren - und Gold¬
warenhändler Behrendt in der Wvangelstraße wurde ein
Einbruch  verübt , bei welchem den Einbrechern Gold-
und Silberwaren  im Worte von 8 00 0 Mark  in
die Hände fielen . Die Einbrecher waren vom Keller aus
rn den Laden gedrungen und sprengten die nach dem Laden
(Uhrende Falltür , die von Behrendt aus Vorsicht vermauertwar.

Libau , 18. April . (Eigener Drahtbericht .) Infolge
der Anordnung des Börsenkomitees , nach welcher die
Arbeitszeit der hiesigen Hafenarbeiter ohne entsprechenden
Lohnzuschlag um eine Stunde verlängert werden sollte,
stellten die Arbeiter die Arbeit ein.

wb. München , 18. April . Der Maler Proseffor Joseph
Werfer  ist gestorben.

** München , 18. April . (Eigener Drahtbericht .) In
Ansbach ist der Ulan K alle rt  aus Berlin von der
1. Schwadron des Ansbacher Ulanenregiments in der
Kaserne von einem Kameraden nach kurzem Wortwechsel
mit dem Dienstsäbel erstochen  worden.

Letzte Dandelsnachrichten.
Berliner Börse.

Berlin , 18. April . (Eigener Drahtbericht .) Die Unter
brechung des Verkehrs hat keiner Belebung Platz gemacht.
Auch heute eröffnete die Börse in derselben lustlosen
Stimmung . Erst späterhin kam eine bessere Meinung
zum Durchbruch und die Tendenz wurde ziemlich fest
trotz des knappen Geldstandes . Von Montanwerten stan
den wieder Phönixaktien im Vordergrund . Auch andere
Werte dieses Gebietes , so Hohenlohcaktten, wurden höher
bezahlt . Bankaktien waren behauptet . Von Bahnen stellten
sich Warschau-Wiener pvozentweise höher . Amerikaner
lagen still. Feste Haltung bestand auch für elektrische Werte,
die unter Führung von Schuckert anzichen konnten. Die
übrigen Gebiete waren meist vernachlässigt. Für tägliches
Geld machte sich größere Nachfrage bemerkbar . Heintische
Fonds wurden meist etwas besser, fremde lagen behauptet.
Tägliches Geld 3y2 bis 4 Prozent . Privatdiskont 2%
Prozent.

Es liegt sehr im Interesse des Publikums , daß die Schaffner
dê "l--lektrrschen Wiesbaden und vor allen Dingen die Strecke,
welche ue ju befahren haben, genau kennen, und es sollten
Leute nicht als Schaffner angestellt werden, denen -diese Kennt-
ms abgeht. Den Fahrgästen dürste zu raten sein, die ihnen
verkauften Fahrkarten genau anzus ehen  und vor
allen Dingen nicht zu voreilig zu sein mit der Verabfolgung
don T r i n kgelbem  an die Schaffner . Wenn überhaupt,
gwt man sre am besten, wenn man versichert ist, datz sie auch
verdient sind, also am Ende der Fahrt . Wenn man hört, wie
ft? r P}$ Schaffner tn vollbesetzten Wagen bei Empfang eines
reichlichen Trinkgeldes auffallend laut bedanken, während fie
das Fahrgeld von weniger freigebigen Fahrgästen ruhig ein¬
necken — von anderen Beobachtungen zu schweigen —, und
wenn man weiter bedenkt, daß die betreffenden Gesellschaften
sehr viel Geld verdienen und also wohl imstande sind, ihr
Personal auskömmlich zu besolden, so kann und wird man es
gewiß nicht als eme Unterlassungssünde betrachten, wenn viele
rvahrgäste grundsätzlich gar kein Trinkgeld geben. R. M.

Deutsche ReiÄSbank . Ausweis vom April 1911.
Aktiva (in M. 1000).

Meiall-Bestand
darunter Gold .

Reichs-Kaffen-Scheine
Noten anderer Banken
Wecvsclbestand. . .
Lombard-Darlehen .
Effckten-Bcstand
Sonstige Aktiva ' .

Passiva (in M. 1000)
Grund-Kapital . .
Reserve-Fonds . . .
Notcn-ilwlauf . . .
Depositen. . . . .
Sonstige Passiva. .

Di - Deutsche Reichsbank
Notenreserve von 128 542 000
58 000 000 M. am  7 . April und gegen eine steuerfreie Roten--
reserve vor: 90 585 000 Ai. am 15. April 1910.

gegen die
Vorwoche:

1100 243 +  23 624
798427 + 24852
62583 + 1697
33 270 +- 9 262

1025183 —104 741
87922 — 36748
29 045 + 6 822

187123 — 15140

180 000 (unver.)
64814 (unver.)

1 617 554 —151959
. I 639 447 -f 36 257
. | 23554 + 478

verfügt über eine steuerfreie
gegen eine Notensteuer von

Ein Dampferzusammenstoß.
Amsterdam, 18. April . (Eigener Drahtbericht .) In der

Nacht zum Sonntag fließen bei Slikkerveer zwei Fracht¬
dampfer zusammen . Der eine Dampfer sank sofort. Der
Kapitän , seine Frau und seine sechs Kinder ertranken.

Der Rathausbrand in Schaerbeek-Brüssel.
** Brüssel, 18. April . (Eigener Drahtbericht .) Das

Feuer , durch welches das Rathaus in der Vorstadt
Schaerbeek zerstört wurde , vernichtete nicht nur alte Ge¬
mälde , Kunstwerke, Holzschnitzereien, Schmiedearbeiten und
herrliche alte Glasmalereien , sondern auch die Archive unv
Dokumente des Standesamtes . Gegen 1 Uhr brach mit
dumpfen Donner der hohe Turm in sich zusammen und
gleich darauf erfolgte eine gewaltige Explosion. Um
4 Uhr morgens standen nur noch 'die Umfassungs¬
mauern.  Der Gesamtschaden wird mit 3 Millionen wahr¬
scheinlich zu niedrig geschätzt. Man vermutet Brand¬
stiftung , da die Feuerwehr an drei verschiedenen Stellen
Brandherde mit Petroleum durchtränkt entdeckte.

Opfer der Berge.
wb. Bern , ,18. April . Bei der .Besteigung des aen

Mythens stürzten die Touristen Heinrich Stegmaier , Tisch¬
ler , und August Kamps» Schlosser, beide aus Heilbronn , in-

Emsercklmgen aus dem Leserkreise«
WUr SU —e fÄ WÄ “ » ““

, * Aus dem Hquptbahnhoif.  Gin Vorkommnis
eä ê .re  ja?1? Karfrertagrnittag mein neunjähriges

Tochterchen Das Kind kam mit der Absicht in den hiesigen
Hauptbahnhof, Schalter 4, sich eine Kinderfahrkarte 3. Klasse
fur den Zug 1.18 nachErbenheim zu lösen. AmBillettschalter frug
der diensthabende Beamte meine Tochter nach ihrem Alter,
worauf das Kind wahrheitsgemäß „neun Jahre " antwortete.
Der Beamte schalt das Kind eine Lügnerin mit dem Bemerken,
es sei alter als 9 Jahre , und verweigerte ihm die geforderte
Fahrkarte . Nachdem das Kmd warten inußte, bis sämtliche
Fahrgaste abgefertigt waren , wodurch es selbstverständlichden
Zug 1.18 Uhr versäumte, wurde es nochmals bezüglich des
Alters vorgenommen, worauf es wiederhol terwiderte, datz es
im November d I 10 Jahre alt wird, also noch Anspruch auf
eme Kmderfahrkarte hat . Der Beamte sagte dem Kinde
wiederum, es wurde lugen, worauf das arme Kind heftig
wemend und verstört mit seiner schwer beladenen Tasche im
Schweiße Wieder zu Hause ankam. Ich frage nun die zuständige
Behörde: War der betreffende Beamte berechtigt, in der vor-
geschilddrten rigorosen Art und Weise mit einem Kinde umzu¬
gehen und durfte er ihm die Fahrkarte verweigern? Der B --
amte war nach meiner Ansicht verpflichtet, dem Kinde die ge¬
forderte Fahrkarte zu geben, setzte er Zweifel in die Alters¬
angaben. mutzte er sich an die Eltern desselben wenden.
Hoffentlich tragen diese Zeilen dazu bei, daß die Eisenbahn-
verivaltung da>ur besorgt ist, für die Folge derartige verletzende
Vorkommnisse zu vermeiden. G. H.

* Elektrisches.  Am Karfreitagnachmittag bestieg ich
am Hauptbahnhof einen Wagen der Sonnenberger Linie, Rich¬
tung Langgasse, und forderte laut und deutlich eine Fahrkarte
bis Blücherplatz, die mir der Schaffner auch gegen Entrichtung
von 10 Pf . nebst 5 Pf . Trinkgeld verabfolgte. Ecke Friedrich-
straße-Kirchgasse bestieg ich den ersten Wagen der Dotzheimer
Linie und war nicht wenig erstaunt , als mir der nschaffner
am Faulbrunnenplatz erklärte, ich dürse mit meiner Karte nicht
weiterfahren, es sei eine Karte „grade aus " und keine Ilmsteige¬
karte. Nach einer recht scharfen Auseinandersetzung mit dem
Schaffner, der erklärte, nicht weiterfahrcn zu lassen, bis ich
eine „nene" Karte gelöst habe oder ausgestiegen fei, verließ
ich den Wagen und ging die Strecke bis Blücherplatz, für die
ich mein Fahrgeld doch entrichtet hatte, zu Fuß . Bemerkt sei
noch, daß am Bahnhof nur drei Personen eingestiegen sind und
der betreffende Schaffner sich nicht zu überhasten brauchte.
Handelte der Schaffner gedankenlos und fahrlässig, indem er
mir einen verkehrten Fahrschein gab, so verdiente er eher einen
recht derben Verweis, als ein Trinkgeld ; oder wußte er, was
nicht ausgeschlossen ist, selbst nicht Bescheid über seine Strecke?

Briefkasten.
gewährt werden.) ^

„Stammtisch „Karlsruher Hof". Die Tauerei (Ketten»
schiffahrt) wurde 1873 auf der Strecke Emmerich-Ruhrort er¬
öffnet und ,1874 bis Bingen ausgedehnt. Anfangs des Jahr,
Hunderts ging der Betrieb wegen Unrentabilität wieder ein,
nachdem zuletzt nur rchch die Strecke Bonn-Bingen mit dem
Tau (Drahtseil von 42 Millimeter Durchmesser) belegt war . Das
Tau , dessen Haltbarkeit 5 bis 6 Jahr betrug, kostete nämlich
ber jeher Erneuerung fast 250 000 M., nur auf letztgenannter
Strecke. 1905 wurde das letzte Tau aus dem Rhein entfernt.
Die Fortbewegung geschah dadurch, daß der Tauereidampfer
sich mittels Rollen, über welche das Tau lief, an demselben
fortzog. Die modernen Rad- oder Schraubenschleppdampfer
leisten mehr als die ehemaligen Tauer . Kettenschiffahrt (an einer
Kette) wird zurzeit noch auf dem Neckar von Mannheim bis
Sauffett und auf dem Main von Mainz bis Kitzingen bettieben.
. 1. Der Albanese, der den Oberstleutnant
b. Schltchtmg ermordete, wurde hingerichtet. 2. Das Ver¬
hältnis von Stiefeltern zu Stiefkindern ist kern Verwandt-
schaftsverhaltnis tm Stnne des 8 1589, sondern Schwäger-
Ichaftsverhaltnis im Sinne des 8 1590 des Bürgerlichen Ge¬setzbuches.

B. 100. Ein Scheidungsgrund liegt dann vor, wenn das
|erMten des etneit Ehegatten derart ist, datz dem anderen die
Fortsetzung der Ehe nicht zugemutet werden kann.

Z. 103. Im Falle der mündlichen Übereinkunft gilt der
Mietvertrag als für unbestimmte Zeit geschlossen; die Kün-
dtgnng tst jedoch nicht für eine frühere Zeit als für den Schluß
des ersten Jahres zulässig.

S . W. Die hiesigen kaufmännischen Unterrichtsanstalten,
deren Adressen im Inseratenteil unseres Blattes zu finden
sind, halten auch Abendkurse ab.

,,H. Die Ordnung für die Erhebung der Kanalbenutzungs-
gebühr läßt einen solchen Abzug für die Werkstätte nicht zu.

Langjährige Abonnentin. Wegen der Blutuntersuchungwenden Sie sich an -einen Arzt.
Chatel. i . Die Gesellschaft muß im Handelsregister ein¬

getragen werden. 2. Gegen den Abzug wird sich nichts ein¬
wenden lassen. 3. In diesem Falle ist die Anmeldung desKonkurses geboten.
. R. N. Eine Chausfeurschule befindet sich unseres Wissenstn Mainz.
r. «• W; G' 20. Der Mann hat der Frau nach Maßgabe seiner
Lebensstellung, seines Vermögens und seiner Erwerbssähigksit
Unterhalt zu gewähren. Bedürftigkeit der Frau ist nicht Vor-
aussetzung ihres , Unterhaltsansvrnchs.

W. Sch. Die Zablungspflicht liegt vor, wenn Sie es, wir
es scheint, versäumt haben, den Gehilfen bei der Krankerckaffeabgumelden.

W. K. A 89 bedeutet schlechte Zähne, 73 geringe Erweite¬
rung der Blutadern an den Beinen und C 1 allgemeine Körper,schwäche.

PH. Th. A73 r . bedeutet geringe Erweiterung der Blut¬
adern am rechten Bein.

R. S . Das Auslegen von Betten nach der Straße ist
überhaupt verboten, nicht nur am Karfreitag.

Geschäftliches.
Zur Pflege des Haares

wird neuerdings das nachstehend verzeichn-te Rezept empföhlen,
da es sich vortrefflich zur Förderung §es Haarwuchses, zur Be¬
seitigung der Kopfschuppen und damit zur Vorbeugung der
Kahlköpfigkeit eigne.

1 Gramm kristallisiertes Menthol wird zunächst in 85
Gramm Lax -kum aufgelöst, alsdann füge man 30 Gramm
Livola de Composee hinzu und — falls man einen Wohlgeruch
gern hat — rin Teelöffelchen voll eines besseren Parfüms.

Das Ganze wird tüchtig durcheinander geschüttelt und ist
dann nach etwa halbstündigem Stehen gebrauchsfertig. Die
Anwendung geschieht durch leichtes Einreiben in die Kopfhaut,
morgens und abends.

Da vielleicht andere Leser dieses Rezept gerne auch pro¬
bieren möchten, sei hier noch erwähnt , daß dasselbe von jedem
Apotheker oder Drogisten nach obigen Angaben leicht znsammen-
gestellt werden kann. Bei Verwendung der richtigen Bestand¬
teile in den genannten Quantitäten sollte die Mischung von
klarer, goldgelber bis lichtbrauner Farbe sein und ihr Her-
stellungspreis ungefähr 3 M. bettagen . F192

Der beste Prophet steht hilf!»; da,
wenn er das Aprilwetter auch nur auf Stunden
vorher sagen soll. Da aber niemand wissen kann,
wie das Wetter in der nächsten Stunde sein wird,
so muß man doppelt vorsichtig sein und sich möglichst
gegen die Folg 'N des plötzlichen Wechsels schützen.
Das tut man am besten, wenn man Fays echte
Sodener Mineral - Pastillen regelmäßig und nach,
Vorschrift gebraucht — man hat dann kaum noch
eine Wetterlnune zu fürchten. — Man kauft Fays
echte Sodener für 85 Pfg. in allen einschlägigen Ge¬
schäften, hüte sich aber vor Nachahmungen. F116

üefhmen F560

täglich ein Liköt-gläschen Mir. Uommel « Haetna-
togen unmittelbar vor der Hauptmahlzeit ! Ihr
Appetit wird reger, Ihr Nervensystem erstarkt , die
körperlichen Kräfte werdin gt hoben. Warnung ! Man
verlange ausdrücklich den Namen «®r . Uommel.

Dis Morgert -Airsgabr « rrrfaßt 22  Srrterr
und die Bertagsbeilage „Der Roman ".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Vk-rantwortlicher Redaknur nir Politik II. HandelI 51. tzegerhorit , Erb' nbeimer
5Lhi : für Feuilleton: SB. ad)  ulte »cm _S8ruI)I, Sonnenbera ; für Wiesbadener
aiachrichten: C. Rötherdr : für Nasiamfwe Naldrichten. Aus ber ll-niebuna
und Sericktstaal : tz. Diefenbach ; sür Benniichter, Sport und BrsifkllÄrn-
T. Losacker ; sür die Anzeigen II. Reklamen: H. Tornaus ; sämtlich inWi -sbadenl
Druck und Berla« der S. Schelleuberglchcn H°f-Buchdruckerei in Wiesbaden-

Sprechstundeder Redaktion: 12 bis 1 Uyr.
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1 Pfd . Sterling . . . . . . A  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 osterr . fl. i. G . . 2.—
1 fl. ö . Whrg . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-Münze „ 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone . . a  1 .125
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Staats- Papiere.
ft ■) Deutsche . (■ <

«. .
«.
3Va
3.
4,

3>/r
3,

4
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/-
3. .
4.
4.
4
3-/2
3.
4.
3.
4. .
31/2
3-/2
3-/2
3.
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2
3. .
3.
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3. .

D.-R.-Anl. unk . 1918 dt 102 .20
D. R.-Schatz -Anw.
D. Reichs -Anleihe

Pr . Cons . unk ;, , lg «
Pr . Schatz -Auweis . »
Preuss . Consols •

» i »
. Bad. Anleihe 08 »
. Bad . A. v. 1901 uk. 09 »

Anl . (abg .) s. kl
. * *
Anl , v. 1886 abg . »

» » 1892u. 04»
» v. 1900kb .05»

A.1902 uk.b.1910»
» 1904 » . 1912»
» » v 1896 »

Bayr . Abl .-Renie s. fl.
» E.-B.-A.uk . b .Oftu*
» » » » » > 15 »
» E.-B. u . A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz . E. B. Prioritäten
Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A. 1900u.09 »

» St.-Rente <
» St.-A. amrt .1887»
» 91,93,99,04»
> >» >86,97,02»

Qr . Hess . 1899 »
» » 1906 »
» » 1908, 1909 »
» » » (abg .) »

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . unk . 1915 »

» v. 1875-80,abg , »
» » 1881-83 » »
* » 1885U.87» »
' > 1888u. 1889 »
' » 1893 >
> » 1894 »
> » 1895 .
> » 1900 »
> » 1903
' » 1896 »

100 .30
94 .20
84 .20

102 .70
1 00 .30

94 .10
34 .20

101 .40

96 .50 j
94 .20

92 20

92 20
91 .90
85.
99 .90

lOl 40

91 .75
82 .30

100 .70
32.

100 .80
82.

92 .30
83.

100 .50
100 .60
101.

91 .10
91 .20
80 .70

102.
101 .90

91 .50
91 .80
91.
92 .80 |
91 .90 |
92 70
93.
91 .40 !
91 .40
84 .60

Zf.
3. Egypt . garantierte £
4>/2 Japan . Anl . S. 11
4. . ' -
5.
5. .
4. .
3. .

5. .
5. .
5. .

do . v. 1905S. 12- 19 A
Mex . am. inn . I V Pes.

» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr . A
> cons . inn .5000r Pes.
» » 1250r »

TamauI .(25j.mex .Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G. £
do . E.-B. in Gold

In o/o

97 .50
91 .80
98 .30

lOO.
92 .25

99 .40
100 .90
100 .30

Provinzial-u. Commutial-
Zf. Obligationen, in-/«.

4. . |Rheinpr . 20,21,31 -34 .4 100 .10
3Vs| do . 22 u. 23 » 96 .30
3‘/io do . 30 » 95.
31/2 do .10,12-16,19,24-27,29» 91 .10
3-/2 do . Ausg . 19uk. 09 » 91 .80
31/2 do . » 2Suk.b .l916 » 91 .10
3-/Z do . > 18 » 02.
3. . do . > 9, 11 u. 14 » 36.
4. . Frkf . a. M. v. 06u . 14 » lOl,
4. . do,1907untlgb .b.l8 » lOl.
4. . do .l908unkdb .b.l8 > 101 .40
3-/2 do .Lit . N u.Q(abg .) * 96 .10
3-/2 do . Lit . R (abg .) » 94.
3-/2 do , » Sv . 1886 » 94,
3-/2 do . » T » 1891 » 97 .60
3-/2 do . » 17»93,99 » 97 .30
Z-/2 do . > V » 1896 » 97 .60
31/2 do . VVv. 98u .08 » 97 .60
3-/2 do . Str .-B. » 1899 » 93 .30
31/2 do . v. 1901 Abt . I » 92 .80
3-/2 do . » > A.11,111» 92.
3-/2 do . » 1906A. 1,11 » 93.
3-/2 do . » 1903 » 93
31/* do . v. Bockenheiin » 96 .25
3-/: Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. 01 uk . b . 06»

b) Ausländische,
1. Europäische.

3. . Belgische Rente Fr . 92 .50
3. . Bern . St.-Anl.v.l895 » 85 .90
4-/2 Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.
41/2 » u . Herz .02uk,1913»
4 . » u. Herzegowina »
5. . Bulg . Tabak v. 1902A
3. . Franzos . Rente Fr.
4. . Oaliz . Land .-A.stfr . Kr.
4. . 1 » Propination » ö. fl.

12»

1‘AoOriech. E.-B. stfr .90 Fr.
l */il » Mon .-Anl . v. 87 »

» > 87 2500r»
3. . Holland . Anl . v. 96h.fl.
4. - Ita !.amort .89,S.3u .4Le
4. . »Ktrchgüt .Obl .abg . »
3V»cons . stfr . Rte. i. G.

98 .80
91 .60

101 .70
97 .50
98 .30
92 .50
52 .80

do.
do > 1898
do . v. 05 ukb . 1910 »
do . > 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 »
> v . 09 u. 16 »

do . abg . v. 79 »
do . v. 1888Ü. 1894 »
do . conv .v . 91 L.H . »
do , » 1897 »
do . v. 02am.a.bf/7 »
do . v. 05 »abl910»

Giessenv .1907u.1917 »
do . 09 u . 1914 »

do . v. 1890 >
do . v. 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 . > 02 »
do . . 03 uk . b . 08 »
do . > 05 uk .b. 1910 »

Hanau von 1909u. 20 »
Heidelberg von 1901 »

do . v.l907u,1913 >
do. > 1894 >

3V«
Mi»

Le10000/20000
> 100-4000 »

Rente i. G. »
31/* Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
SVzNorw . Anl . v 1894 A
3. . 1 « cv. » v. 1888 »
4-/5 Ost . Papierrente ö . fl.I
»Vs
4,
4. .
4
I.
>-/,

Goldrente ö. fl. G.
» Silberrente ö. fl.
» einheitI . Rte.,cv . Kr.
» » • 1. 5./U .»
» Staats-Rente2000r»
» > > 20,000r >

Portug . Tab .-Anl . A
4/2 do . inn.amrt .stfr .v.05 »
»• - do . unif . 1902S. 1410 »
3- • do . > . S. III »
a- - do . » S. III (Spec .) »
3 - Rum. amort . Rte .v. 03>
4. . > Conv . »

» » v. 1890 »
» » » » 1891 .
4 - » inn . Rte. {'/s 89) »
4. . , äuss . Rte . (>/«89) »
5. . » amort . > v. 1894A
4. . » » » > 1896 >
4. » » » » » 1898 »
4. . » » » » 1905 >
4. . » » » > 1908 »
4. . » » > » 1910 »
4-/2 Russ .Staatsanl .stfr .05 >
4. . do . Cons .-Anl .v. 1880»
4. . do . Gold - do . v. 1889»
4. . do . C . E.B. S.Iu.1189»
4. . do . do . S.IIlstf .v .90>
4. . do .GoId-A.Em.lIv .90>
4. . do . » >!I!v.90»
4. . do . » >IVv.90>
4. . do . » » VI v. 94 >
4. . St.-R. v. 94a.K. Rbl.
4 . » » 1902 stfr . A
3«/, » Conv . A. v. 98 stfr . >
3-/2 »Goldanl . » 94 > »
3. . » » » 96 » »
31/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2 » > 1886 »
3-/2 » » 1890 .
3. - »
3i/2|Schweiz . Eidg , unk.

1911 Fr.
4VaSerb . stfr . Gold A
4- . [ » amort . v. 1895
4. .
3 -/2
4.
4.
4. .
4
4. .
4.
4.

4.
Vit
I.
«

Span .v. 1882(abg .)Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 A
» (Administr .)1903-
» (Bagdad ) S. I »
» con . u .v,1903,06Fr.
» Anl . von 1905 A

- - 190* »
Ung . Gold -R. 2025r »

- » 1012,SOr»
» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
- St.-R.v.l897stf . .
» Eis. Tor Gold » A
» Grundil . v.89 »ö.fl.
» äOOOr» i
» » 500r > »

88 .50
101 .30

101 .50 |
103 .90

58 .70

98 .50
96 .50
93 .10

9390

82 .50
64.
66 .60
12.

102 .20
92 .90
95 .70
92 .30

92 .50

92 .50
92 20
92 .10
92 .20

100 .30
92.
94 .50
97.
92 .76
97 .50
93.
93 .50
94.
97.
92.
69.
86 .90
93 .20
93.
95 .25
80 .40
80 .60

64 .76
91 .90
86 .50

91.
95.
87 .60

93 .60
80 .70
86 .40
94.
94 .75
92 .65

81 .30
76 85
93 .50
93 .70 !
93 .50 |

4,
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
3-/2
31/1
31/2
31/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
31/2
3-/2
3-/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2 do . » 1903 >
31/2 do . v.05uk.b,1911»
3-/2 Cassel (abg .) >
4. . Cöln von 1900 »
4. .1 do . » 1906 »
4. .1do . - 1908 uk. 09»
3-/2 Limburg (abg .) »
4. . Mainz v.99kb .ab 1904»
4 . . do . v. 1900uk.b .l910»
4. . do . R. 1907 uk . 1916 »
3-/2 do . (abg .)I878 u. 83»
3-/2 do . » L.J. v. 1884»
31/2 do . von 1886u. 88»
3-/2 do . (abg .) L.M. v.91»
3-/2 do . von 1894 »
3-/2 do . » 05uk .b.l915»
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 »
4. . do . » 1906uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk . 12 »
4. . do . 1908 u. 1913»
31/2 do . » 1888»
3-/2 do . - 1895»
31/2 do . v, 1898k . 03»
3‘/aj do . > 1904/05 »
41/2 Ottenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k. 1906 »
3-/2 do . v. 1891/92abg. »
3-/2 do . von 1898 »
3-/2 do . v. 1902 u. 1908 »
3-/2 do . V. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgartv .1895k.a.05»
4. . do . » 1906n. 13»
3-/2 do . » 1902u. 08»
3-/2 do . » 1904 u. 12»
4. . Trier v. 1901 uk . b. 06 »
3-/2 do . » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903uk. 1916 »
4. . do . v. 1903S. IV u.I2»
4. . do . 1908, S. I.r . 1937»
4. . do . 1908,S.II,u . 1910»
3-/2 do . (abg .) »
3-/2 do . v. 1887,96, 98,02 »
3-/2 do . v. 1903S. I, II >
4. . Worms v. 1901 u. C7 »
4. . do . 1908 u. 1913 »
4. . do . 1909 uk . 1914»
302 do . » 1887/89 »
3-/2 do . » 1896k.l901»
3-/2 do . » 1903k.1914»
3-/2 do . « 1905u. 1910»

39 .90
100 .10

91 .15
91 .15
91 .16
91 .15
91 .15
91 .15

100.

90 .70
90 .80

90 .80

91 .60
100 .10
100.

99 .60
90 .60
90 .50
90 .50
91 .50

100 .20
100 .20
100 .50

99 .60

91 .30

90 .30

101 .10
100 .50

91 .60
91 .60
99 .50
94.

100,30
100 .40

102 .60
100 .90

96 .75
91 .50
99 .50

90 .50
92.
90 .00
90 .60

Vorl . Uzt.
7. . 17. .
0. . 0. .
6. . | 6. .
91/2 10..
8-/2
8.
9.
9-/2
8.
8. .
51/4
6
6-/2

11
53U
6-/2

10,
5. .
9. .
8. .
53/4
583
7. .
9. .
7.
7.
6.
8. .

8V2
8- 2
9
9-/2
8. .

19. .
51/4
61/2
7. .

11. .
645
7. .

10. .
5,
9.
8. .
6. .
648
7. .
9. .
7. .
7-/2
6. .
3,

5-/2 5i/2

In 0/0.
Deutsch . Hyp .-B.Th!. 146.

»Überseebank ». 175 .50
» Ver .-Bank A  127 .75

Diskonto -Ges . * 192 50
Dresdener Bank » 159.
Eisenbahn -R.-Bk. » 171 .50
Frankfurter Bank » 202 .70

do , H .-Bk. » 214 .50
do . Hyp .C.-V. » 165 .70

G0thaerG .-C.-B.Ti1I. 175.
Mitteid .Bdkr ., Gr . A  108.

do . Cr .-Bank » 121 .« 5
Natlbk . f. Dtschl . » 128 .40
Nürnb .Vereinsbk . » 237 .80
Oest .-Ungar . Bk. Kr. 138 .50
Gest . Länderb . » 133 .50
do . Cred .-A. ö .fl. 206.

Pfalz . Bank A  106 .25
do . Hypot .-Bk. » 138 .20

Preuss . B.-C.-B. Thl . 1165 .40
do . Hyp .-A.-B. A  125 .75

Reichsbank » 141 .90
Rhein . Credit .-B. » (138 .80
do . Hypot .-Bk. » 205.

Rli.-Westf .Disc .-G.» 128 .60
Schaaffh . Bankver . » 139 .15
Südd . Bk., Mannh . *
do , Bodenkr .-B. »

1 fl- holl. A  1 .70
1 alter Gold -Rubel . » 3.20
1 Rubel, alter Kredit -Rubel » 2.16
1 Peso . . . , < » 4,—
1 Dollar . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg , . . . » 12.—-
1 Mk. Bko. . . . . » 1.50

Vorl . Uzt . i„
10- (11. . Deutsch -Luxemb . A 190 .70
8. . 8. . Eschweiler Bergw . > 184 .30
3. . 13. . Friedrichs !, . Brgb . » 143.
9. . 10. . Gelsenkirchen » . 209 .78
8. . 7. . Harpener Bergb . » 1189 .24

10. . 8. . Hibemia Bergw . » |171
10. . 9. . Kaliw. Aschersl . » 271 .60
10. . 10. . do. Westereg . > 814,
41/2 4>/i do. do . P.-A. » i104 .50
51/2 6. . Massener Bergbau » j 90 .40
I1/2 0. . Oberschi . Eis.-In . » 91 .70
9. . 15. . Phönix Bergbau . 264 .60

12. . 12. . Riebeck . Montan » 200 .50
4 . . 4. . V.Kön .-u.L.-H Thlr . (177 .25

20. , 18. . Ostr . Alp.  M . ö. fl jl75 .87

Zf.
4.
4.
4.

Warsch .-W. S. XI uk. 11 jt
Wladikawkas stfr . g. »

do . v. 1898uk. 09 »
5. . Anatolische >. CE »
41/2 Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. . Saloniki -Monastir »
5. . Tehuantepec rckz . 1914 »

In Vo.
92 .90

100 .50

100 .80

67 .80

Zf. In «/».

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. tn A
— I ~ IGew. Ross leben A (14 .850

Aktien v. Transport-Anstalt
Divid . ») Deutsche.

Vorl . Uzt . i„ m»

Schwarzb . Hyp .-B. »Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notcnb . s. A
do . Vercinsbk . fl.

177 .60 |
1X5.
137 .90
148 .50 I

118 .60
149 .25

D,v . Nicht voübezahlte
Vorl .Uzt . Bank -Aktien . in »/». I
9, . '9. . (Banque Ottomane Fr . (140 .50

8. .
5 -/2
8. .
8-/4
4-/-
61/2
5- /2
43/4
5-/2
6 . . !
0. . 1

8..
6. .
8
81/2
4-/2
6V2
6. .
6. .
6 . .
8. .
0. .

Lfibeck-Bfichen .4 (190 .50
Allg. D. Kleinb . » 138 .70
do . Lok .-u.Str .-B.» 162 .50

Berlinergr . Str .-B. » 132.
Cass. gr . Str .-B. » i —
Danzig EI. Str .-B. » (131 .75
D. Eis.-Betr .-Ges . » 1113 .50
Schant .E.-B.-Akt. » (134 .90
Südd . Eisenb .-Ges . » (126 .50
Hamb .-Am. Pack . , 138 .50
Norad . Lloyd » (102 .30

8. ,
5. .

Aktien u . Obligat . Deutscher S l7,'ouDivid»
Vorl .l .tzt.
11. »

5.

Kclonial -Ges. fr» %
10. . Otaviminen Fr »!137 .80
— Ostafr . Eisenb .-Ges. 1

(Berl .) Arit. gar . A  203.
TVa Southwest Afr.C. » 152

Aktien industrieller Unter«
Divid . nehinungen.

Voll . Ltzt » in om
Alum.Neuh .(50%)Fr . |263 60 |
Aschffbg .Bunlpap .^ 190.

» Masch.-Pap . » 142 .80
Bad. Zckf . Wagli . fl. 185 .80
BaugSudd .I.öOO/oE. ^ 89.
Bleist.Eabcr Nbg . » 298.
Brauerei Binding » 185.

» Duisburger » 220.
* Eichbaum » 115 .50
» Eiche , Kiel » 3 90.
»HenningerFrkf .» 135,
» » Pr .-Akt > 139,
»H erkules Casuel» 172.
» Hofbr . Nicol , » 81 .50 >
» Keinpff - _
» Löwenbr . Sin . » eo.
» Mainzer A.-B . » 208.
» M,annh. Act. » 138.
» Nürnberg » >179 .50 i
»parkbrauereien » i 96.
» Rettenmayer » 1114.
» Rhein . (M.) Vz. » j 36 .20» Stamm-A.
» Schöfferhof » 1104 .30
* Sonne , Speier . » j 34 .85
» Stern , Oberrad » 199.
> Storch , Speier » j 72 .80
» Tücher » 254.
» Union (Trier ) » in,
» Werger » | 73,80
» Worms,Oertge

Sronzef. Schlenk » 139 50
>m . Heidelb . » 162 .50

» F. Karlst . » 131,
» Lothr . Metz » 127 .50

'ham . u.Th .-W.A. » 156 .80

18.. 112. '
10.»110. .
8. ! 8».

10-/2 io»
5. 3».

15.. 15. .
9 . . 9. .
8. y. »
6 . . 6. .

12. . 12
7». 7. .
7. . 7. .
y». 9».
1. » 3. »
6. » 6. .
3. . 0. .
9. . 9».
8. . 8. .
9. » 9. .
5. . 5,.
6. . 6. .
6. » 0. ,
0. . 0. .
0. . 0. .
5. » 5».

10. . 10. .
2. . 3. .

14. . 14. .
6-/2 61/2
4. . 3».
6. . 8. .

12. . 10. . (
12. . 8. .
9. . 0. .
8. . 8. .
7-/2 6-/2 c22. . 24. .
o. . j 0. .

103/4
l ll |ao
8.
5.
63/5
0. .
4. ,
5, .
0. .
5. .
7. .
5. .

b) Ausländische.

V. Ar . u. Cs . P . ö. fl.
do . St.-A. »

Buschtehr . Lit . A. »
do . Lit . B. »

115.

IO1/2
l u(w Czäkath -Agram5.
5.
63/5
0,
4.
5. .

*/4
5. .
63/5
6»/2

6. , | 6.

do . Pr „-A. (i.G .) »
Fünfkirchen -Barcs » !
Öst .-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb . (Lomb .) -»

Prag -Dux Pr .-A.ö.fi.
do . .. St.-Act. »

Raab Öd .-Ebenflirt >
Stuhlw . R. Grz . » i;
Gotthardbahn Fr ;:
Orient« -E.-B.-Betr.vG :
Baltim._u. Ohio Doli.
Pennsylv.
Aiiatol

R. R.
Eis.-W.

Prince Henri  _ Tr
Grazer Tramwav bfl

1441
192176

Pr .-Obb ' gat . v . Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche.

3. . jAllg. D. Kleinb . abg . Jt
4. ,jAIIg .Loc.- u.Str.-B.v,98 »
4V« Bad. A.-G . f. Schiff . »
4. . 'Casseler Strassen bahn »
4VaD. E.-B.-Betr .-G . S, II »
4. . D- Eisenb .-G . Serie I »
4V2 do . (Ff.^ S. II u. IV »
4; do . Serie I 11. III »
4J/2|Nordd . Lloyd uk . b . 06 *
4V2j do . OS uk . 1913 »

do . v. 02 s
3V2jSüdd. Eisenbahn

07

In o/i».
97 .60

101 .50
101 .60

101 .50
95.

102 .50
99 .60

101 .80

89 .20

33. .
12. .
14. .

3*/2(Amsterdam h . fl.
41/2 Bulc. v. 1888(conv .) M
41/2I do . » 1895 4050r »
41/2! do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 >
4. . Kopenhg . v. 01 u. ll >
31/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1895 »

Lissabon > 1886 M
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
38jio;Neapel st . gar . Lire'Stockholm v. 1880 Ji
5. . Wien Com. (Gold)
5.
4.
4.
31/2
6.
5. .

do . » (Pap .) ö. fl.
do . v. 1898u. 08 Kr.
do . Invest . Anl . JS

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen .-Air . 1892 Pe.
do . 1909 i. G. (409) Ji

41/2 do . v. 88 i. G.

93 .25
98 .30
68 .70

99 .80

80 .70
81.
30 .10
SO.

IOO.
93.

103 .25
99 .50
96 .80

94 .70
103 .60
100 .70

96.

36. .
12. .
14. .
27. .
0. .

20. . 20. .
12. »

32. - 32. .
10. . 11. .
10. J10 . .
12Va|121/2
9a/2jlO. .

13. . 114. .
18.

i:
?. .

10. .
7. .

12. .
6i/j
7.
8.

II.

II . Auusereuropäisch «.
S. .|Arg .i.G.-A.v. lS87Pes I -

> » > abgest . » ! 102.
» 1907 unk . 1912 » ! 101 .60
- 1907tgb . ab 1910» i 101 .60
»äuss . E .-ß . i. G. 90£ 102 .70
» innere von 1888 A \ 100 .20» äuss .G.-Anl.1888 £ 99.
» » » v. 1897j * 90 .90

zChileGold -Anl . v. 89 » |
» > v. 06 » 93 .25

i . .jChin . St.-Anl . v. 1895 £ ! 99 .10
5- . » - v. 1896 . ( 102 .50
>-/-, » » v. 1898 » i 99 .55
5. .Ido. St.E. Tient .- ruk . » I 101 .90
5. .(CubaSt .-A. 04 stf.i.G . A 103.
4i/2(do .stf.i.G .tgb .ahl919 » _
4. .(Egypt . uniticierte Fr . 102.
Wu s privilegierte » j —

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . in ->-<

6'/ 1 6 </t A. Elsäss . Bankges . 127 .90
5»/» 6Va Badische Bank R. 133,50
3- - 3. . iB. f. ind . U.S. A-D. A  LOS.

~ » f . Handeln .Ind.» 72.
4. « 4. . | » Bod .-C.-A.,W . > 125.
805. 805| s Handelsbanks .fi. 161.

13. . 13. . » Hyp . u.Wechs . » 287 .20
71/2 6V* Barmer Bank-V. » 125 .45
6. . 6. . Berg -u. MetalI-Bk..Ä 124 .45
8V2 8V2 Berg .-Märk . Bank » 163.
9. 9. - Berl . Handels »-. > 169 .25
6Va 61/2 > Hyp .-B. L.A. B » 327 .50
6. . ! 6. . Breslauer D.-Bk. » 109 .60
6. . 6. . Comiu . u. Disc.-ß . » 118,
6. . 6«/i Darmstädter Bk. s.fl. 131 .75
61/2 61/2 do . M. 1000 Ji  128 .20

I2i/2 I2i/2 Deutsche B. 5. 1-X » 265 .80
81/2 8. . ; » Asiat. B.Taels 145 .50
5. . ! 5i/- ! » Eff. u . W. Thl . 117 .55

18.
4.
6 . .
7. .

10. .
6. .

12. .
6. .
7. .
8. .

10. .
10. . Ü0,
9». 9.
7. . 7.
0. » 0.
9. . 10. .
10, J 8.
12. »>11.
71/2! 71/2

10. . !10.
25. . >30.
0. . ! 4.

12. . 12.
23. . 28.

7.
71/2

16.
10

12V212V2
15. . 24. .
3. . ! 4. .

12. . 12
25. . 16.
0. 4. .

10. . II.
8. . | 81/2
0. . | 21/a

10. . 10. .
8. . 8,

10. . ;10. .
j 9. »,11.
j 7. . ! 7. .! 7. . 71/2

26. . 115. .
! 71/2 71/2
! 8. . 8.
[ 5. . 4.
! 12. . 12.

25. . 15.

7. .
5. .

14. ,
14z.

117 .60
* Bad . A. u .Sodaf . » 491 50
» Blei,Siib .ßraub . » 132 .60
»D.Gold -,Sl.-Sch.» 619 .50
» Fahr . Goldbg . » 216 .50
» » Griesh . El. » 273 .60
» Farbw . Höchst » 516 .50
» » Mühlheim » j 70.
» Fabr .,V.Mannh .» 238 .30
» Weiler -ter -Meer * 230.
->Werke Albert » 439 .75
» Holzverkohlgs . » 271 .70
* Ult .-Fabr . Ver . » 195 .30

El. Accum. Berlin » 262 .60
* Deut . Uebersee » 185 .60
»Ges .Allg .Berl . < 277 .20
» Bergm .-Werke » 246.
‘W.Homb .v.d . H»
» Lahmeyer
» Licht u. Kraft
» Lief .-Ges .,Berl.
» Schuckert
» Siem.u . Hals.
» Siemens , Betr.
»Tel .-G .Dtsch .A.

Feinmechanik (J .)
Filzfabrik Fulda
Gasges .Frankfurt
Gummif .BerL-Frkf .» !144 .50
Hcddernh . Kupf , » 122 .10
Geisk . Gußst . » —
Kalk Rh. Westf . , 193.
Kunstseide !., Frkf . » 124.
Lederf . N . Sp. » 2C0.

Rothe , Kreuzn . » lllß .30
Ludwigsh . W.-M. » !l63.
Masch . A,, Kley er » ;ßS2^

Arrnat . Hilpert » ; 98 .80
Badenia , Wh . » 217 .25
Bielefeld D.,
Fader u . Schl.
Gasm . Deutz
Gritzn ., Durl
Karlsruher
Mannesin .-R.
Moenus

» 1118 .70
» 1142 .20
» ISS.
» 1174 .75
» {248 .75
» (130 .75
» il31,40
» 157.
» 156.

(810.

4S0
150 .50
146 .20
278 .50
184.
225,
396.

» Mot . Oberurs . » 117 .50
»Schn.Franken th.

Witten . St.
Mehl- u. Br. Haus . -
Metal IG eb.Bing ,N.>
Öl fab. Ver »D.
Piz . Stg . Wessel 1
Pressh .,Spirit , abg .»
Pulvert ., Pf ., 8t .I. »
Schuht . Vr. Frank . »
Schuhst . V. Fulda »
do . Frankf ., Herz »
Seilind. (Wolff) »
Glasiiid . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute »
D. Verlags -Anst . »
Waggon Fuchs >>
Zellst- Fabr .Wald h./

252 .50
280.
112 .50
206.
160 .40

90 .50

136 .50

159 .50
119.
129,90
254.
131 .60
130
125 .60
191,
262

d) Ausländische«

4. . Böhm . Nord stf . i. G . A
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
4. . do . do . » in G. A
4. . do ^ do . von 1895 Kr,
4. . Donau -Dampf .82stf.G. A
4. . do . do . 86 » i.G
4. . Elisabethb . stpfi . i. G.
4. . do . stfr . in Gold
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl,
5. . Fünfkirch .-Bares stf .S.
4. . Gal . K. L. B. 90 stf . i. S.
4. . Graz -Kofl. v, 1902 Kr.
4. . Ksch . 0 . 89 stf . i. S. ö . fl
4. . do . v. 89 » i. G . jfc
4, . do . v. 91 » i. G.
4. . Lemb .Czrn .J .stpfl .S.ö. fl.
4. . do . do . stfr . i. S.
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr,
4. . „do . Schles . Centr.
4. , Öst . Lokb . stf. i. G. A
4, . do . do . stfr . j. G.
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 *
31/2 do . do , conv . v. 74
31/2 do . do . v. 1903 Lit . C.
5. . do . Lit . A. stf. i. S. ö . fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr,
31/2 do . do . v. 19031 . A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö, f».
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/2 do . do . V.1903L.B.
5. - do .Süd (Lomb.)sf. i. G. A
4. . do . do.
26/io do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i. G.
5. . do . Stsb,73/74sf .i.G . A
5.
4
3.
3. .
3.
3
3,
4,
3.
3.
3.
3.
4.
4.
4.
5.
4.

do . Br. R. 72 sf. i.O.Thl.
do . Stsb . v.S3stf . i.G . A
do . I .-VIII . Em.stf.O . Fr,
do . IX. Ein. stf. i . G . »
do . v. 1885 stf . i. G , »
do . (Eg . N.) stf. i. G. -
do . v. 1895 stf . i. G. A

Pilsen -Priesen sf. i .S.ö . fl.
Prag -Duxl896stfr . i-G. »
R. Öd . Eb . stf , 1. G. >

do . v. 91 stf . i. Q. »
do . v. 97 stf . i . G. »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf . i. G. A
Ung .-Gal . stf. i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf . i. S.

Div . Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . (n v».
12 ..
6. .

18. .
12. .1Boch . Bb. u . O . A  24O .S0
5. . ßuderus Essenw . » 119 .50 J
6. . 1Conc. Bergb .-Q . * 1107 .75 1

2Vio Ital . stg . E.B. S.A-E. Le
4 . 1 do . Mittel:», stf. i.G. »
2VioLxvomoLit.C.Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g . Iu .ll Le
4. »iSicilian. v. 89 stf. i.  G . »
Wiosüd .-Ital . S. A.-H . »
4. . .Töscanische Central »
5. -jWestsizilian . v. 79 Fr.5. . do . v. 1880 Le
3>/2 Gotthardbahn Fr.
3V2jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Ccntr . v. 1380»
41/2,Iwang .-Dombr . stf. g . A
4. JKursk .-Kiew.stfr .gar »
4. -| do . Chark . 89 « » »
4. . !Mosk .-Jar .-A .97 stf. g . »
41/2 Mosk . Kasan E.-B. 1909 »
4. . do . uk. 1915 stfr . G. »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
41/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
4Va do . do . Serie II »
4. . do . do . v. 95 stf . g . »
3. . Gr . Russ . E.-B.-G . stf , »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf. g. »
4. . do . Südwest stfr . g.
4. . Ryasan -Uralskstf . g.
4. » do . do . v. 97 stfr.
4. . Warsch .-Wien stfr .gar.
4. . do . do . S. IX stfr,
4« . do. S. X uk . 1911

98 .30
95 .50
95 .20
93 .60

98 60
95 .20

94 .50

88 .50
93 .50
94 .80
94 .20
96 .60
96 .60

103 .70

85 .20
83 .40
L5.
85.

103.
84 .80
35.
93 .90
82 .10
58 .10

106.
100 .20

98.
80 .65
79 .70

79 .10
77 .20
4875
73 .10
76 .90
76.
67 .90

*88,25
98 .25

103 .80

Pfandbr. u. Schuldverschr,
v. Hypothcken-Barikefi.

Zt In  0/».
3»/2
31/2
4.
3-/2

do . do . (unver !.)

Allg . R.-A», Stutfg . -
Bay.Ver-B. München

do . H .-B. S.6uk .l912
do . do . Ser . 1 u. 15
do . Hyp .- u.W.-Bk.

do . (u

3V4
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
Z'/2
3-/2
3-/2
4. .

4. '
4.
4.
4.
4.
4. .
33/«
3»/2
3»/2
4,
4.
4.
4.
3-/2
3*/2
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
3-/2
4. .
4. .
3>'2
4. .
3-/2
4-/2
4.
4.
4.

4. .
3-/2 do. do.
3-/2 do . do . (unverl .) »
4. . do . 8d .-C.-A.,Wzbg . »
4. . do . do . S.9u . 10 »
4. . do . do . 8. 11,12,14 »
4. . do . do . 8 . 22, 23 »
3-/2 do. do . S.l , 3-6,20 . 21 >
3-/2 do . do . kdb . ab 07 »
4. . Nfirnb.V -B.,S.13,20,21 *
4. . do . 8. 22, unk . 1912»
4. . do . 8. 29-32, unk .18 »
3-/2 do . »
4. . Berl . Hypb . abg . 80<>/o *
3-/2 » do . » 8O0/0»
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
4. . do . 8er . 7 »
4. . do . » 9 u. 9a »
4». do . S.10,10a uk.1913 »
4. . do . 8.12,12a » 1914 »
4. . do . 8. 13 unk . 1915 »
4. . do . 8. 14 » 1916 »
4. * do . S. 16 » 1919 >
3-/2 do . Ser . 3 u, 4 »
3-/2 do . » 5 9
3>/2 do . * 8, unk . 1905»
3-/2 do. » U, » 1913»
4. . D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
4. . do . 8. 14. uk. b. 1914»
4. . do . S.15u . l6,uk . !7»
4. . do . S.18u.l9ut !gb .l9 »

S. 20u . 21 uk. 20 »
13u . l3aiik . 13 »
kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915»

do . Ser . 21 uk. 20 »
do . S. I6u . i7 »
do . S. 18 kdb . 05 »
do . Ser . 12,13 »
do . 5 .15,kb.1906 -
do . Ser . 19 »

do . K.-Ob .S. 1 k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . *
do . do . S.43 uk . 1913»

do . 5. 46, kdb .08 »
do . S. 47uk .l925 #
do . 8. 48 uk.1917»
do . S. 49uk .!919 »
do . S. 50 uk. 1920»
do . 8. 44 uk .1913»
do . 8 28-30 u. 32 »
do . S. 45, tilgb . »

Hambg . H . B. S. 141-400»
do . S. 401-470 . 1913 »
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk.1913»

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7»
do . do . S. 8 uk . 1911 »
do . do . 5. 9 » 1914 »
do . do . S. U » 1916 >
do . do . 8. 12 » 1917 »
do . do . 8. 13 » 1918 »
do . do . 5. 14 » 1919 »
do . do . kb . ab05u .07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk . 1917 »
do . ' do . »

Pr .B.-Cr .-Act .-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u.l8ab IO»
do . do . S. 21 uk . 1913 »
do . do . $ . 22 uk. 1915 »
do . do . S. 24 uk. 1916 »
do . do . S. 25uk . 1918 »
do . do . S. 26 » 1919 »
do . do . S.27 » 1920 »
do . do . S. 20 » 1913 »
do. do . S. 23 » 1915 »
do . do . S, 3, 7, 8, 9 »
Pr . Centr .-B.-C.-B. v.9ö »
do. do . v. 1899u. 01 »

do . v. 1903 uk. 12 »

do
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do,
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

92 .40
©3 .20!00,io

100 SO
100 .60

©3 .S0
92 .80
94 .85
94 .70
94 .70
94 .70
87.
87.

100,
100

91 .70
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 SO
©9 .60

102 .10
99 .70

100,40
101 .30

90 .30
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .00
99 .70

101.
92 .10
91.
99 .60

100 .20
99 .90
99 .70
99 .80
©3 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
59 .40
99 .80
99 .50

100,10
100 .20
100 .70
100 .50

92 .90
©2 .50
99 .50
99.
99 .50

IOO.
100 .50

4. . Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5 A 99.
4. . do . S. 7u . a S u . 8a - 99.
4.. do . » 9u . 79auk . l2» 99 .30
4. . do . » IO uk . 1015 » 99 40
4. . do . » 11 » 1918 » 100 .5 (34. . do. » 12 » 1020 »
31A do . » 2, 4 u. 6 * 90 .40
4 . Südd . B-C. 31/32,34,43 » IOO.
31/2 do . bis inkl . S. 52 » 92.
4. . W. B.-C. H ., Cöln S. 7 »4. . do . do . S. 8 > 99,70
3-/2 do . do . S. 4 » 90 .80
3-/2 do , do . S. 9 » 01 .70
4. . Württ . H .-B. Em. b .92 » ©9.60
3l/2 do . do . » 94 .40

Staatlich od. provinzial -garant.
4. . Ld . Hess .-H .-B. 8 . 12-13

16, uk . 1913 A
4. . do. S.14-15u .l7uk . 1914»
4. . do . S. 18-20 uk . 1916 »
31/2 do. Serie 1, 2, 6-8 »
3-/2 do . » 3—5, verl . »
3V2 do . » 9—11 uk . 1915 »
4. . do . Com. 3er , 5—6 »
4. . do . do . Serie 7—9 »
4. . do . do . » 30- 12 »
3‘/2 do do . »1 —3 *
3-/2 do Ser . 4verl . uk. 1915 »
4. . L„-K(Cass.) S.22uk .l914»
4. . do . » 8.23 » 1916»
3-/2 do . » S. 21 * 1917»
4. . Nass .L .-B. L.V.u.W. 15»
3-V4 do . do . Lit . U »
3-/2 do . do . Lit . j »
3-/2 do . do . F, G, H .K, L *
3-/2 do . do . M, N, P, Q »
?-/r do . do . Lit . R, S, *
3-/2 do . do . Lit . T »
3. . do » do . Lit . O. »

100 .70
92 .70

101 .40
101 .40

91 .80
91 .40
91 .40

100 .70
100 .90
101 .40

91 .60
91 .80

101.
101 .50

95.
101 .50

99.
94 .30
94 .50
94 50
94 50
94 .50
89

Amerik.Eisenb.-Bonds»
4, . jCentr . Pacif . I Ref. A
31/2 do . »
5. . Chic . Milw. St. P. t D . P.
4*. ( do . do . do.
4* , |North . Pac . Prior Lien3*. | do . do . Gen . Lien
5*. |San Fr . u. Nrth . P. IM.
4*. South . Pac . S. B. IM.

96 .30
91 .20

106 .30
89 .50

100 .50

102 50
95 .10

4. .
4,
4. .
4.
3V<
3*/4
31/2
4.
4. .
4,
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4.
3-/2
3-/2
3-/2

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

16
17
19
20 ■

72 .60
74 .40
74 50

72 .20
114 .50

92 10
103.

99 .20
92 .50
90 .60
91.
99 .20
91.
Öl,
91.
98 .50
98 .50
91.

91 .10

4-/r do.

3-/2 do
4. . do.
4. . do.
4, . do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.

4. . do
4. . do,
4. . do.
4. do.

if , »
Voj »£»l »

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
do . v. 1910
do . v. 1856
do . v. 1889 »
do . v. 1894 »
do , v. 3896 kb . 06 »
do . v. 1904 uk . 13 »
do . Com. 01 kd .10»
do . do . 08uk . 17»
do . do . v. 1887 »
do . do . 96uk . 06»
do . do . 06 » 16 »

32/iodo . Hyp .-Act . Bank »
2®/icdp. do . do.

do . Sr . 1251auf
do . (80%
do . ' abg
do . v .04 uk . 13 »
do . v.05 * 14 »
do . v. 07 uk 17 »
do . v. 09 uk 19 »

Kotn. v. OSuk . 18 »
do . v. 09 uk. 19 >

. do .Hyp .-V.-G .(Ant.Ctf) »
3-/2 do do . do . . . . *
4: do . Pfbr -Rk.F . 18u. 19 »
4. do do . E. 22uk . b . 12»

do . E. 25 » »14»
do . E. 27 » » 15 ,
do . E. 28 » » 17»
do . E. 29 » » 19»

4 . . do . do . E. 3011.31» » 20 »
33/4do . do . E. 23 » » 12»
33/4 do . do . E. 26 * ' 14»
3*/2 do . do . E. 17u. 18kdb . *
3-/2 do . do . E. 24 uk . b . 12 »
3'/2 do . Kleinb .E.Ikb ab04»
3-/2 do . Kom. S-3uk . b. 12 »

90 .50
99.
99 .30
99 .30
99 .60
99 .60
93 .70

300 .20
90 .60
90 .70
99 .25

100 .50
92.

IOO.
91 70

114 .30
80 .80
99 .25
99 .30
99 .70
99 .70
99 .80

100 .50
93 .20
91 .80
90 .30
99 .50
99 .50
98 .80
99 70

(IOO.
(100 .20
100 .50

90 .40
90 .30
92 50
9040
90 .40

do . Landsch .Central
Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 *

4. . do. uk. b. 1907
4. . do. » » 1912
4. . do. 1917
4. . do. 1919
3-/2 do.
3-/2 do. » » 1914 »

101 .10
| 90 .30
} 90 40

92 .20
I 92 .50

37 .30
97 .70

! oe .90
89 .80

| 99 .30
Ö9 .30
99 .50

100 . i>5
100 .80
101 .30

99.
94 .30

! 99.
! 99 .30
! ©3 .50

99 .80
100.
100 .10
100 .50

83 . 10
93 .50
93 .30
91 .10
94 .80
90 *60

103.
99 .30
99 .30
99,60
©9 .70

100 .40
SO.
©0.

Diverse Obligationen«
Zf. in 0/8.

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .v# 95 .80
4. . Bank für industr . U, » 98.
4. . Brauerei Binding H . » 99 .50
4. . do . Frkf . Essigh . » 82 .50
4. . do . Nicolay Han . » 91.
4. , do . Mainzer Br. » 102 .50
4-/2 do . Rhein . (Alteb .) * 98 .30
4-/r do . do . (Mainz ) » 72.
41/2 do . Storch Speyer » 102 .50
4. . do . Werger » 95.
4. . do . Oertge Worms * 92 .75
5. *BrüxerKohlenbgb . H.* 103.
4. . Buderus Eisenwerk * 98 .50
4, . Cementw . Heidelbg . » 100,20
4V2 Bad. Anii .- u. Sodaf . » 103 .90
41/2 Blei- u.Kilb.-H., Brb . » 101 25
4-/2 Fahr . Griesheim El. » 105.
4-/2 Farbwerke Höchst » 101 .10
41/2 Chem . Ind . Mannh . » 100 .20
4. . do . Kalle & Co. H . » —
4. . Concord . Bergb ., H . » 97 .50
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a. M. » 102.
31/2 do . do . * —
41/2 Eisenb .-Renten -Bk, * 102.
4. . do . do . * IOO.
4-/2 EI. Accumulat ., Boese » 103.
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 99.
4. . do . Serie I-IV » 104 60
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . » 104 .80
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 1G1 .90
4. . do . do . do . » 101 .60
4. . Frankfurter HofHypt . » 99 .90
4-/2 Gelseiikirch .Gusstahl » —
4. . Harpenerßergb -Hyp .» 99 .90
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 102.
41/2Seilindust . Wolff Hyp .» 104 .80
41/2'Zeiist .Waldhof Mannh . 103 .60

zt. Verzins!. Lose, ln«/»,
4. . Badische Prämien Thlr . 170«
3. . Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö . fl.
3J/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
31/2 do . do . II . »
3. . Hamburger von 1866 »
3. . Holl . Koin. v. 1871 h .fl.
3V2;I<öln-Mindener Thlr . 137 .20
3-/2;Lübecker von 1863 »
2-/2!Lütticher von 1853 Fr.
3. . {Madrider , abgest . »
4. JMeiflfng . Pr .-Pfdbr .Thlr . 136 .50
4. . Oesterreich , v. 1860 ö, fl. 174 .60
3. . Oldenburger Thlr . 124 .70
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.
5. . do . v. 1866a. Kr. »
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . ö fl. 114 .60

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mi

Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45
Meininger s. fl. 7
Oesterr . V. 1864 s . fl. 100

do . Cr . v . 58 6. fl 100
Pappenheim Oräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.0 . ö.fl. 4OCM.
Türkische Er . 400
Ung . Staats !, ö . fl. IOO
Venetianer Le 30

38 .40
206 .80
480.
130.

33.
541.
460.

179 .20

42 .38
Geldsorten.

Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Oold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
Gold al marco p. Ko.
Qanzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll.5- 1000) p . D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . I Lstr.
Erz. Noten p . IOOFr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le,
Oest .-U. N. p . 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (lu .3R.) p. lOOR.

Schweiz . N.r>. 100 Fr.

Brief . |
20 44
16 .25
16 .ao!
17.

Geld.
20 .40
16 .21
16 .16
16 .90

— | 4 .19
— 216.

2800 j 2790
28 .04 —
74 .20 ( 72 .20

4 .20

4191j
80 .85 80 .75
20 .46 20 .44
81 .05 80 .95

169 .35 169 .35
80 .90 . 80 .80
85 .151 85.

80 .95 80 .80
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4% Wechsel,
» 90 .60 Amsterdam . fl. 100 169-4: 4 0/njAiitw. Brüssel Fr . 100 80.65 5 0/9* ' Italien . . Lire 100 80.40 31/20/.

London . Lstr . 1 20.441/2 4-/: o/o j93 .60 Madrid . . Ps . 100 -
* — N.-York (3T .S.)D. 100 4-/2% j

11‘aris . . . Er. 100
! Schweiz . . Fr . 100
18t. Retersh . S.-R. WO
! Triest . . Kr . 100
J Wien . . Kr . IOO

do . . . Kr . m.S.

In Mark.
80.80
80.80

85.15

4°/o
4 -/2%
40/o
50/i
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Befrbarchend.Daunencöper
Mifdken.5feppdedffnfeiaisiteüen.Msiiten
!....Kinderbeffen.

!Wichtig für Hausbesitzer!
Trottoir-Reinigung.

Bureau und Depot: Mbolfsallee 31.
Den Herren Hauseigentümern empfehlen wir uns zur Uebernahme der laut

Polizei-Verordnung vorgefchriebenen Reinigung der Trottoire, Torfah rtcn und
Hofe und Entfernung von Schnee und Eis, ' sowie Bestreuen bei Wintcrglätte
zu äußerst billigem Preis.

. Wir übernehmen eventuell entstehende Polizeistrafcn, sowie die Haftpflicht
JJ'1, Unglücksfällcn zu unbegrenzter Höhe, da wir bei einer der ersten Haft-
pmcht-Bersicherinigs-Gesettschaft Deutschlands versichert sind. — Auskunft wird
bereitwilligst erteilt und täglich Abonnements angenommen. 587

Die AreKtisn kt  MMir-ReichiW.
^ _Ad . Berg . Wilhelm Pfeiffer.

Deutsehland
der erfolgreiche Luftkrenzer , dessen
Fahrt von Friedrichshafen nach
Düsseldorf hier mit grösster Auf¬
merksamkeit verfolgt wurde, ist gleich¬
wie die weitaus grösste Anzahl aller

Luftschiffe der Welt aus

Conflneiital
Ballonstoff

gefertigt . F111
Continenfal-Gaoutchouc- und Gutta-Percha-Go., Hannover.

mit kleinen Schönheitsfehlern,
Stück 58 Pf., SS Pf.

in guter Ausführung von SO Mk. bis 58 Pf.

Blumenkästen, ff. Dekor . . . . 1 .10, 58 Pf.
Jardinieren , ff. Dekor . . IJO, 95, 68, 48 Pf.
Biumenampeln mit Messingketten . . 45 Pf.
Blumen-Vasen . 68, 48 Pf.
Untersetzer für Blumentöpfe . . . . 9 Pf.

K37

Ausverkauf
wegen bevorstehender baulicher Veränderung

und Ilmzng des Ladens
in Herren -, Damen- um» Kinder- Sil, nhwaren in den

verschiedensten Ausführungen, nur solide Qualitäten, zu
den denkbar billigsten Preisen»

Ich biete, eine derartig günstige Kaufgelcgen-
hcit dar, daß ein möglichst sofortiger Einkauf nur
angelegentlichst cnipfohlen werden kann.

Konfirmanden - und
Kommunikanten -Stiefel

in größter Auswahl.
Brrkanf nnr gegen bar.

Rnr so lange Vorrat reicht.

Schuh Haus ZanöeL^
ZVissbaden , Wcrvktstvaße 23 . — Hlefepkorr 1894 .

Günstige Gelegenheit für Wicderverküufcr. 420
Geschäftsprinzip: OM- Vom Guten das Beste.

G Die desten lerestl,»»
beziehen Sie preiswert von
AI. Stecker , Weidenau,Sg.

Katalog gratis! F116

Los nur V2 Markl
Ziehung 25. April 191t
Ssresener Pferde-

otterie
S42 fievlnne I . W.  v . aus . II.7mm
irnater 42 Pferde , 8 Equipage » M.

mom
8200 äUbergeirisne Mark:

mmm

"Pfe Idreieck -.Seifen
Verkaufsstellen

durch dieses Plakat
kenntlich. e X)

Fabrikant:
Angnst Jacob!,

Darmstadt.

Hleetres WöSetgsschäft.
Wer gute und billige Möbel kaufen will, wende sich Wellritzstratze 6. --

Größtes Lager in sämtlichen Holz» und Polstermöbeln, Brttwerk vom
einfachsten bis zum feinsten Stil . B7795j

Eigene Schreinerei und Tapezierer-Werkstütte.
Anton Maurer , Schreinermeifter,

6 Wellritzstraße . Auch werden Möbel vermietet. Wellritzstratze 6«,

faooo i Echte Perser
11 Lose sort.
a. verschied.

, Tausenden J W.
Porto und Liste 25 Pr , ertrs,
durch das General - Debit

IXKrössr
BERUMW.8, Friedrichstr. 193a

sowie alle durch Plakate I
kenntlichen Verkaufsstell,

■— Telegr.-Adr. : .Geldquelle“■
In Wiesbaden bei Carl Cassel,

Kirchgcisse 54, Rudolf Stassen, Bahn-
hofstraße  4. J . Stassen, Kirchgasse 51.

Teppiche in überraschender Auswahl, moderne und antike
Exemplare für aussergewöhnliche Räume bis 10 nx lang.

Drmhch. Kohlen«ndBriketts,»»i. Zchenhghs
für Zentralheizungen,
Anthrazitkohlen
Eiform-Briketts
Union-Briketts,

Buchen- u. « iefern-Scheitholz,
auch geschnitren und gespalten.k!ckri>esA»iMde!Mz

groSgesMllkiiks Adflilihotz
Per Zentner Mk. 1.20

liefert prompt frei Haus 582

W . OailWw.
Biebrich a. Rh. ». Wiesbaden,

Fernspr. 13. Bahnbosstr. 4. Fernspr.84.

Lohte Perser
Teppiche können nur in ersten Spezial-Geschäften bei fach¬
männisch. Bedienung in reeller Weise vorteilhaft erworben werden.

Echte Perser
TFeppiclie werden in meinem Atelier von Oriental . Teppioh-
knüpfern in künstlerisch vollendeter Weise gestopft u. repariert.

BreunHolz-
MU- Abschlag . - W4

So lange Vorrat reicht, verkaufe das
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Absallholz:
Klötzchen. . . . per Ztr. 1.10, r?
Gesp. Anzündeholz per Sack 1.00 s ~
Späne .. . . . per Karren 3«40 j '§
Sägespane . . . per Sack0.50 ! «
W. i awtci, , Säge - ir. Hobelwerk,

Lahnstraße. Telephon 418.  366

VSM-M«
in allen Preislagen offeriert billigst

Pst . NrnriÄ,
Wagenfabrik, Moritzstraße80.

Reparaturen.

Echte Perser
Teppiche hiate ich als einziges Spezial-Geschäft am Platze,
welches Orientalische Teppiche in grossen Mengen importiert, in

unübertroffener Auswahl zu unerreicht billigen Preisen.

Orient-
Teppich-Haus

Inhaber : S. Pinn,

21! Taunusstrasse 28 «
zurzeit.- MenMerte Ansstellnng Ton seltenen Teppichen.
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Augsbfrg
Maximilianstr.

Würzburg
Schönbornstrasse

Wiesbaden
Langgasse 1/3,
Scharfes Eck.

Durch zen tralisierten Einkauf für 10  Geschäfte
Verlangen sic Musterkollektionj grösste Leistungsfähigkeit. Verlangen Sie Musterkollektion

Von heute Mittwoch, den 19.,
bis Mittwoch, den 26. April.

Diese Woclie
Extra-Tage für

Kleiderstoffe *Wasclistoffe *Seide
t Ein Posten

grobu. fein fädig,solide Qualitäten,
für Promenaden- oder Jacken-

Kostüme

Meter 3 .75 , 2 . 50 , 1. 75 .

Ein Posten

Lyoner Druck,
in den neuesten Dessins,

I. Sortiment

KleidejvZephir
in aparten Tennis- oder zweifarbigen Linienstreifen, geeignet für
Kleider, Blusen und Herrenhemden. Extra-Preis Meter Pf.

II . Sortiment
^■Posten  Reinwollene Musseline

nur letzte Neuheiten, - > *
hervorragend in Qualität und Ausmusterung . . Extra-Preis Meter

75
Pf.

III . Sortiment
Em Posten Peking -Streifen (d,ie  61-osss Mülls),
—— - — - , . , ^ w schwarz , weiss, in festen

™*®r. leicht fliessenden Webarten, 90 bis 110 cm breit, auf Serge
Batist, houle oder Voile fond. und Musseline i) Hr 5 ft ft 1 ttil tmW A H
m grosser Vielseitigkeit . . . . Extra -Preis ZA 0 2 .20  l .OV V tf Pf.

95

Meter 1.35, 1.05. 1
IV . Sortiment

gn kosten  JackennKostümstoffe
(130 cm breit), vornehme Ausmusterung, in Geraer Kammgarn ge weben
oder otoöen englischer Art , in bewährten erprobten O nt ' ^ - -
Qualitäten . . . Extra -Preis I75

GUTTMANN
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Morgen-Ausgabe.
2 . Glatt. WitMener Tschlstt. Mittwoch,

19. April 1S1L
Zs . Jahrgang.

Essen wir zuviel?
»Alle Kulltur seht vom Magen aus ." Dieses bekannte

Ä rwTPSi üizanr uni -ist vi-e-lleicht «ÄvaS Woowieben, aber
. Kern durchaus wahr . Es kennzeichnet die Bedeutung

« » er zweckmäßige« Ernä - oumg ebonso knapp als zMvoffend.
:a ĉ r VMnnende Interesse für diese wichtigen Fräsen

futtern den großen Erfölgen der Ernähvungsforichuug,
«ejvMvSL» wahrend der letzten Jahrzehnte , zuzuschreiben. Da-
«er waren ĥauptsächlich dautsche Autovitäton — wie Exc-ellsnz

der Altmeister der Diätatik , Rübnor u . a . —•
-oahNbvecher und Führer . In letzter Zeit hat -alloxdiu-gs Ech

Ausland , — üesoudovs Amerika — beachtenswerte
gteiitonraeu autz -uiweiissn, die sich gerade mit der eingangs ge°welltM Frage b̂ei-chatt-igten.
ir -, ®-0 von Professor Ghittendsn in ganz fovgfältigen
nnvers-u-chungen nachgewiesen, daß eine Eiweihmenge von 80,
N 80 8 pro Tag (neben entsprechender Znfuihr von
Kohl,chhdraten und Fetten ) fölbst bei schwerer körperlicher
»Md gersttger Arbeit vollkommen genügt . Also erheblich
w,en i« er  als selbst die arme Bsvöltevuug genießt

Auch Professor Rüssel betont , daß schon e -in Drifte!
der « tzt duwchschnittlich genossenen Speisen ausveiche-Ud sei,
me Lmstun-gsfahrgk-e-vt des Körpers ans der Hohe zu hatten

Man muh sich eben üüevlsgen, daß das Wen nur die ver¬
brauchten Stoffe ersetzen -und den Körper imr Gleichgewicht
halten soll. Ebenso , daß man nicht von - dem lebt
was man ißt . sondern von dem , was manverdaut.

Jede Nahrungsmenge , die über den normalen Bedarf
hmausgeht , ist deshalb werÄas , ja oft schädlich, besonders
wenn me Bordauungs -organe dauernd damit überlastet werden

An den immer häufigeren Gesundheitsschädigungen Lurch
Ubsrmahiges und emim-ti-ges Essen hat die moderne Miu -reinen erheblichen Anteil.

Früher sdlange der Mensch noch im Urzustände -leibte,
war sein Geschmack-m-nfa-ch, und er folgte Lei A-uswahl der
NahMng mehr sean'öm Jnstinikt. Dieser ging -aber im Lauseder Jahrhunderte fast ganz verloren.

Der Kulturmensch fragt nicht mehr so sehr -danach, was
Ihm nutzt, sondern er genieß, was 'ihm schmeckt. Ebenso ißt
-er selten mehr , wenn--er hungrig — wie es natürlich wäre —,
sondern einfach, wenn es „Essenszeit" ist. Und deshalb oft
ohne Zlppetit und viel, zu viel.

Er gebraucht dann allerlei Reiz- und Anve-gu-ngsmit -tdl,
W» sich die für das Essen nötige „Stimmung " zu erzwingen.
Er liebt anregende geistige Getränke und staÄ gewü-rzteSpmi-en.

Dieses U-ebcÄad-en des Körpers mit ungeeigneter Kost
geht jedoch nicht ungestraft vorüber . Es treten allmählich
--.Merkte Schädigungen der Berdauungsovgaue -auf . Mit
Uppstrtlosigkeit und Magenverstimmung fängt es an , um bei
Bernachlässigung oft zu s-chwoven Magenle-iden, Darmträgheit,
chvonii-cher Verstopfung usw. Zu führen.

Sobald uun Magen und Darm , auf deren Funktion der
Appetit von großem Einfluß ist, träger -arbeiten , wird auch die
Ausnützung der Speisen und die WultbiLduing mange-lha-st.
Gin sogenannter „eiroulus vitiosus" macht sich -bemerkbar da
ein Organ vom anderen abhängig ist. Die wichtigsten Organe,
wie Gehirn , Rückenmark und Nerven, erhalten durch das 'Blut
nicht mehr die nötigen Mengen Ersatzstoffe zugoführt Meist
entsteht dann jenes Abgespanntse-in , jene Erschlaffung- der
Nerven , jene allgemeine Erschöpfung an Körper und Geist,
über die zurzeit fast jeder zweite Mensch klagt.

Es -ergibt sich die unglaublich ckli-nge-ude Tatsache, daß die
übermäßige  Sp -eisezuführ eine direkte Unter -ernährung
verursacht, so wie es z. B. von dem vor eiü-iger Zeit ver-
stovbenen amevikanischen Gissrilbahntönsg Harriman berichtetWurde.

Das sicherste Mittel zur Berme-idumg dovartig schwerer
Gssund'hoitsstörum«-en ist natürlich eine vernünftige Er-
nähvungsweise . Eine große Anzahl Personen kann jedoch in¬
folge beruflicher oder gefell-schaftlicher Bsrpflichtungen nicht^
immer so zweckmäßig leben, wi-e sie möchte und wie -es nötigwäre.

Bei ebenso b-i -eklen Leuten — besonders
älteren — fi 'n 'b die V-erdauungso -rgan -e be¬
reits durch jahrelange Ueber -anflrengunggeschwächt . Dann kann natürti -ch eine Aende-

ru -n -g der Ernährung  a 'l .Iein e -ntw -edev « « «-
nicht oder doch nur sehr langsam helfen.

Wohl aber die Unterstützung und Neulkräftiguam. des Brr»
dauungsapparat -ss durch ein goeignetes Mittel . Ein solches,
ist die S o m a t o s e.

Weil sie bereits aufgeschlossen (vosvordwult) ist, rsimtmt sie
die Tätigkeit des Magens nicht mehr in Anspruch, sondern
wird direkt von den Magenwänden -wufgesaugt. Sie er.
spart  Bord -auunzsarbeit.

Durch erhöhte Absonderung der wichtigen Berd-wuungs-
säfte, St -ei-gevung des Appetits und allmähliche Wiedör»
kväftigu-ng der Verdwuuiugsovgane hilft sie die gleichseitig'
genossenen Speisen leichter und g-ründlicher beuwsvien. Sie
l -e -i st e t Berdaiiu -ngsarbeÄ . .

Wer seinen Mahlzeiten reg-olmanig -sr>ne Kleinigkeit
' .. . " ' cher und gesünderer

Kräftigung des ge»

Die Soma tose  ist deshalb zu empfehlen : Allen, die
sich körperlich und geistig überanstrengt haben, besonders aber
Appetitlofen mit schlechter Be-vdauung, Nervöson, R-ekon»
val-e-szente-n, ebenso schwächlichen, älteren Povfonon, die von
Feit zu F-eit einerÄuf -frrs-chu-ng -ihres Mg -eme-iUbefindens und
Kräftezustandos bed-ürfeu . . .. .

Man soll überhaupt bei Bedarf -eines Kräftigungs -mitt-ekÄ
zu -er st die Somatos -e versuchen , di-e die grüßte Wahr»
scheiu-lichkeit eines Erfolges bietet.

Sie ist das erste , reine  Albumofenpräharat , s-e-i-t
mehr -als 18 Jahren bewährt und noch immer unübertroffen.
Ihre Wertschätzung feitens der sachverständ-igen Aerztekveife
zeigt sich i-n d-eu über 280 wiffenschaftl-i-chen Arbeiten , die in
d-er Fachpresse erschienen sind. Eine gleiche Beachtung gerade
seitens der m-aßgebendsten Beurteiler ist von k-einem ähn-
tich -eu  Produkt nachweisbar.

Man verlange die Somatos -e in der nächsten Apotheke
oder Drogerie , entweder flüssig in Oviginafflafchen zw M . 2,80
oder in gefchmackfveier Pulverform . Bon- diefsr sind Packungen
zu M. 1,40 <23 s), M. 2,00 <50 g), M . 8,— (100 g) M . 12,—
(250 g) erhältlich. Für längerem Gebrauch sind die grotz-en^
Packungen als etwas vorteilhaftes zu -smpj-ehlen. ll 67

i
I
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Tom 18 .— 21. April.

Biophon-Theater.
Wilhelmtstrasse 8.

»
I
ft

\

Troja 1 Fall i
A Ein Meisterwerk der Kinematographie.
i Aparte Nenheit ! Sehenswert!

!
Photographisch wie darstellerisch gleich wertvoller , 605 m

langer Kunstfilm.
Yorführungszeit zirka 40 Minuten.

I
Vegetarisches Kur-Restanrant

nach Dr. Lahmann von Karl Haeuser,
Wiesbaden , Ecke Taunus - and Gefsbergstrasse,

psgr gegenüber dem Kochbrunnen.
tnenlbelirlicli für eine erfMlgreiclie JHLnr ist vegetarische

Hebens weis «*.
__ Fragen Sie Ihren Arzt ! □ Machen Sie einen Yersueh!

asseler
Hafer-Kakao

kräftigt , wirkt nachhaltig sättigend und läßt
wätu-end des Unterrichts kein nervöses Hunger-gefiihl aufkommen. Er wird deshalb als

WSeiMHMrk
tausendfach ärztlich empfohlen. — Nur echt in
blauen Kartons für 1 M., niemals lose.

(Fa.1080)
F117

Stets das Neueste
in Farben u. Fassons . Vorteilhafte Preise.

L . Scf ) wenck,
Ttlüf)fgasse 1t—13.

Lager In amerik.Selmhen.
Aufträge nach Mas«. 87g

Bieren . Stickclorn , Gr. Buxgstr.3

Conrad H . ScHt ^ CVy Hof - Photograph,
Atelier für künstlerisdie Porträts «. Vergrösserungen,

Telephon 3046 . TaUIlUSStraSSe  £ 4 , Parterre.

1

«Beste
Sattler-
Arbeit.

Schul-tan
für

Knaben
zu S S« , S .—, 3 .50 , # .5 « , 5 .—, Mk. atc.

aus kräftigem ßindsleder , die ganze Schulzeit aushaltend, von 8 .—, bezw. Mk.
an empfiehlt als besondere preiswert K 87

IÖGr.Bnrgstr.10.

für

Mädchen

BSirer’sSederwaren-nMertians,
Ausstellung mit Preisen im Schaufenster 4.

Besterî ela 11 pufz der (A)elf

Tischbeftecke,
Messer , Gabeln , Löffel,

Taschenmesser,
Scheren

kaufen Sie billig und gut bei 662!

ZLA -R' i DSAOLMN1,
Messerschmied, Goldgaffe 11.

Gegr. 1830. Telephon 4612.

Achtung!
Baue aller Art

Eis -Kühlräume
in massiv und zerlegbar, mit und
ohne Wandgeplätte. Ferner prak¬
tische Amerikaner EiskcWer mit
Kühlzelle und dito zerlegbare mit

vorzüglicher Obereiskühlung.
Veränderungen an Knhl-
räunien. — :!0-jähr. Praxis.

Heinrich Dippels,
»Ühlraum -Baugeschäft,

Miebrich am Wheirr,
Rathsusstraße 74.

Kräuter
und Tee -Sorten aller Art zu Kräuter-
kuren, Bädern u. zum Ansitzen, Blut-
reinigungstce Pfd. 160, EntfettungStee
Pfd. 2.—, Frühstückstee Pfd. j .20,
Johannistee Pfd. 1.60, Kräuterpulver
und Kräftigungsmittel, Kalobian,
Novozon u. vs«-k-z, -! ' a Präparate,
,-Saematogen, Sanatogen , Bro-
malz re. empfiehlt da? Spezialgeschäft

für das Naturheilversahrcn
Mkßend-Dwger!e.§ehknplktz1

Apotheker SC»-a,i « ooit,.
Versand überall hin! Telephon 2110,

Urin-Untersuchungen. B4847
. , _ _

| Beatsche erstk!. Soiidaria -Fatir
_auf Wun:Töilsahl!

Anzahlung ;
50 Mk. Abza

-d - - 6- 15 Mk. m
Zubehörteile spottbillig. Preisliste j

' J - J ®ra«äi-oscä ^ fiä, C
Charlottenburg Ko, 2g£
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Einzelne Dame
.--,t für he-r-rschafkl. Hau-sh-cM ein
llei-nmadchen, welches die fei-nbürg.

Küche versieht u . säm-t-liche Hcvus-
«rbsit üfern -imm-t, zum 1. M«i.
Ml-te AouMkisfe-erforderlich. RndeS-
fermer .Sir . 19, 1. Et ., Frau Ritte-g-uiiisfesitzer  Weidem -ann

8 « diese Rubrik werden
unr Anzeigen mit Überschrift

«fzensmmen. — Das Hervorhebcn einzelner
Warte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Msiblichr Prrsonen.
Kaufmännisches ^ ersonak.

. Allcinmädchen
rn Keinen Hau-shalt gesucht Schlacht-
han-sstvaße 68. 1 r.

Angeh. BeEuferin u. Lehrmädchen
gg& 2%. Asthsin«>r. Weiferaosiie 7.
- - An .einfaches Mädchen

BenMuferin auf 1. Ma-i geflucht.

1 Tücht. best. Ällernmädchen m. b. Z.,
w. guM-ürg. kochenu. dem H-aushatt
se-lhstandig- Vorstehen kann, in kl-ci-n.
Hansha -kt bei gölte« Lohn p. 1. Mai,
ebemt. früher , gesucht Sich "" '
Stwaße 36, Ba rt .. Me -ese-Äe

Rmw follche miit gutsn EmpsehLuingienI
MMN sich ~ •IkrÄsn sich me-l-dem Bvan-chekundige

tzeparMg», HollbäckevesR-aüoiini.
^ . Tüchtigere , """

Junges williges Hausmädchen
n sopork-gen ©iruf ' ' ■ ~MM --

3-arkskvaße 84. Änitrftt gesucht. Näh.

Verkäuferin
gef. Sch-w-ak°

Tücht. Hausmädchen für 1. Mai
gesucht M-arneer Straße 17.

«A-'t .die Lehre gesucht
Mia . Mädchen aius> ochitferrer Ferm-.

- Webergasse 16, M-sointepie-
« . LsdeÄvcwenhan-düima,_

TsiM Lehrmädchen für Metzgerei
gesucht UarDwahe 2.

. , Mädchen,
das etwas kochen kann, -auf giSeich
gs-ncht Mwmen stvaße 14.

. Hausmädchen gesucht,
sowie «in Mädchen für Me Küche,
welches das Kochen, 'mit erlernen
will Hoteil-Restauwa-n-t Ehrisümann,M chekslbera, 7.

, Alleinmädchen
gesucht Ta unus -straße 28, 1.

Tücht. sauberes Allcinmädchen,
das kochen fonm-, per 1. Mai gesucht
Wdo-lsHallee 11, Hart ._ _

Junges sauberes Mädchen,
w. HnuS-atzbeiit verstie-ht -u. zu Hause
schl-afen kann , für K-oin-en Ha-u-sha-It
gef. .Kaiser -Nrisdrich-Ring 86, P . r.
Meld. vorm, von  9 —12 Uhr.

I . Monatsmädchen tagsüber gef.
GcharnHorWraW 7, Wascherei.

Gut enchfohlene Stundenfrau
von morgens 7—fti gesucht. Anfrag.
0—12  Uhr Rheimtrasse 101, 2,

KewerSliches Personal.

Monatsfrau
von movg. 7 Uhr täglich 8 Süd. 01c.
iu-ckt Narkstra ße 6,  1 r. _JBS -Öll
Junge fand. MonatSfr . tägl . 2 Std.
sofort gesucht Ni-ederwaldstr , 1, 1 r.

Saubere Mvnntssrau "
gesucht Soerobenstraße 1Z, 1. B8OK2

Tücht. Hotel-Zimmermädchen
gesucht Saailg asse 84 _

Angehende Kleidermacherm
sof. gekocht Bor twamstr . 13. 1. 6801

Itiges Mädchen gesucht.lan-otte, Niko-l-asstr, 38. 6604

Tücht. Schneiderin sucht Kund.
außer dem Hause zu mäßig . Preis.
Uortstratze 10, 1 rech ts . Postk. genüg t,
T. Büglerin sTDefth. in «. a. d. H.

Rüdssheim-er Straße 30, Stb , 2.

Monatsmädchen oder -Frau
Scharr"

Tücht. Friseuse nimmt noch Damen
an.  Norkstra he 11, 1 -recht s . B 7629

Fräulein mit guten Leugn.
sucht Stelle zn 1-̂ -2 Kindern , cben-t.

. Braves Mädchen
für Küchen- u . Hausarbeit gesucht
Fra -nksu wt-er Stra ße 8.  6205

wfo vt -gesucht S char nhorststr. 1, 2 I.
, Tücht. unabhängige Nlonatsfrau
für 2 -skunlfen iagil-ich gesucht Dv-tz-
üetmrr S tzraß-e 113. 1 bints _̂

-als «ngchenve Stütze . Offerten umt.
' '.-Borl . B 7886G. 107 -an den Ta-M

Irl , fr

Feineres Haüsmädchenf
geübt im Nähen, Bügeln , Serbte -e« ,
ges. Näh. Mainzer Mr , 6, 3-^ Uhr.

~Besseres Ällernmädchen
m Bfci-nen HauSh-M -bet guidem<8e-.

gesucht, welches seMtändtg

. Frau oder Mädchen
für einige Stunden des Vorm, für
Haushalt gesu cht Müllerstraße 6, 1.

Züverl . brave Monatsfrau
für mora . IY2 Std . in ruh . Haush.
gesucht Hellm undstraß e 5, 3 r.

.. 0. gegenseit. Berg.
Iiäh . bet Eftig, Eltviller Strasse 16.

Mädchen sucht Stellung
als Stütze oder als besseres Mädch.,
mit reamilien.Anschluß, geht auch
aufs Land . Offerten unter T . 384
an den  T -aabl -̂Verlag.

halt

KrwEches Ikerfonak.

gesucht2lücht. Rähmäbchen sofort
^nnstraße ' kg, Part , links.

.TSMae Äock- «. Taillenarb.
Mucht Skhernstraße 84. G. P . r.

. TüchÜgc Näherinnen gesucht.

. .. Gewandtes sanb. Ällernmädchen
für Ä. Haiushabt(2 Pers. u. Kind)
per 1. Mat geselcht Kaissr°,F,vieri-rich-
Ri-ng 49, Hart . _ _ _ _ _

TüchtigesTDmmermädchengsmcht Leiberverg 1.

gesucht.
AAes . Rhernst-vahe 115, 3 Auch
4MM >adcheN' we rben angen . 615g

.Änarbeiterinnen
Pn-roth, MückienNl-at! 8, 1.

Nähmüdchen, w. ausgelernt hat,
.sof.  gesucht Sedan " ' - "'Mdawstratzg " 7',' ' 3 ' -links.

Rehme Lehrmädchen an,
welche fern irahen n . schn-eidorn erl.
tzormL-iii. Me>«hstvgf?e 81. 3. I!7979

Lehrmädchen für Weißnäherer
«sucht Herde rsswaße 11, 2 l.

l d .rav . Alleinmädch., a. l. v. Lande.
| gesucht Schw allba-che-r Str . 57, 3 r.

Alleinmädcherif
w. etivaZE kochen kann n . sämÄliche
HauSarbol-t versteht, von kinde-rvosem

l Mepaar ges. WälkmüMtr . 80. 1 r.
. Ein Mädchen, bas bürg, kochen -?.7
fei auifcmi Löhn- söfort ges. Bah-n-hof-
stva ße 26. 2.

wn. können unter Aussicht

Tücht. Mädchen für kl. Haushalt
gesucht Korn«Mr -ahe 5, 1.

Ein Küchenmüdchen
gesucht Nevoitraß-ê ?.

das Weissnähen,'Äusfe^7 (FIick.f "ihrei«. Wäsche erl .' Westenm tr . 1-5 r'
T. Büglerin f. dauernde Beschäft

Sch^ horitstzvasse 7.  B 8014
-Büglerin  für dauernd "

geMtzt DoWsvmer S tr . 128, P.

. .. ^ Tüchtiges Mädchen
snr SEAarfert skeine Wische) gegen
hcfen Lohn sucht Huth , Frirdnch .-stvasse 36, 2. 1

Mädchen,

rochen kann iu. gute Zeugnisse 6c.
sitzt. Nu-r van 5—'S Uhr zu, melden
Rod-evallee 29, 3. 68- 11
" , Sauberes fkeißigeŜ Mädchen 'gesucht Hclenenstraße 80, 3 l. B7886

Jüngeres Mädchen,
welches sich im HanShal-t auSbi'lden
möchte, willig u . fdeißig -ist, ffnibte* in

Laufmädchen
sucht Koe-cher, T aunnsstr -ass-e

Gut e. Köchin u. gew. Hausmädch.
such. S-tcll., zns. in He-rrfchasit-sh-aus.
Off, n. A, 13 hauptposKagernd.

Arberterrnnen gesucht.
Piapiertvavenf-abrik u . Drmk-erei J -oh.
Mtschaffnie-r . Schwalb-ach-er Str . 45.

Vnchh
Äusträgerin sofort gesucht.
h. Rhetnstr. 37, Hauptpost, IIF196

Weil« KcmßMê uten" Pilâ ." EimferB 7682Straße 44, 3 _
. v Gesetztes Mädchen"gei-ucht Wa-lramstvasse8. V. B8Q10
Tücht. sclbständ. Alleinmädchen

per fo»f. o'b. 1. Mai, ov. auch Anshiklse
Nd. -tagsüber <m- kl. Haush. bei gut.
Lohn ges. Z-rm mc-rmlan-Mr. 4, 1 r.

, ÄllernmädchrnHirn ^l . Mai
geflucht SchliiMerstrgße16, 3. Vor-
KU-ste-ll«n von  8 Uhr aib-en-d-s üb. 6196

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenommen. — Das Herdvrhebrn einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Tucht. Köchin, auch in j. H ruSarb.
durch-ans erfahren , sucht acht Tage
Ausl»..so._ Friedrichstraße 28.__

Feinbürg . Köchin (Württemberg .)
mi-t g, Zeugnissen, sucht Stellung in
tl . feinem- Haushalt . Offert , unter
A. 15  postlagernd Schützenhofstratze.
In allen Zweigen des Haushalts

erfahrene Frau sucht Stell . Offert,
u. U. 384 an den Tagibl.-Verla« .

Ordentliches Wleinmädchen,
welches kochen kann n . Hausarbeit
versteht, sucht wögen Wegzugs der
Herrschaft^ z-u-:n 1. Mai Stellung,

tfeWalluser ^Straße 8, 3 St.

Gew. t. Alleinmädchen g. h. L.
ges. Ranienteler St rahL 11, 3 Wch tS.

Mädchen,
wekcheS kochen kann, sofort gesiulcht
Kl,vchgass,e44-, Part , -r-cchts,  ^
Bess. Mädchen für guten Haushalt
sof. -tagsub. ges. Mainiz-e-r St r . 50, 1.

Männlich » Personen.
Kansmännisches Werfonak.

Junges Mädchen vom Lande,
w. Liebe z-u Kindern Hai. sucht Stell.

Hotel
sucht in der Branche erfahven-en- fum-g.
Man -n- mit guter Ha-ndschriift für
Bu-rocm>. Ofse-rt-en unter U. W1 an
den TaghI .-V-erl-am

Näh. Rau -entalör Str . 22,  Part , lks.
Junges Mädchen

vom Lande, w. etwas kochen kann,
sucht St . per 1. Mat , evt. früher.
Näh. Gobenstraße 2A,  2 r . B8007

.. . . Perfekte Büglerin
NL ^ LLiMsÄ̂Se-danstr^ 13. Mb . 1.
- .Insseh . Mglerin sofort gesucht"
Kte-dm-che-r <Äwa6e 12, Stb . 1- S >t.
tr Bügeln
kMEn Mädchen n . Fva-u-en grü-ndl.
-̂ av̂ n^ HochstättKnsiiraßêis , 1.

das etwas kochen kann, cvwf gse-ich
gesucht  Alwimenft ^ He 14.

Gesucht für 1. Mal

Ordentl . Alleinmädchen,
das kochen kann, bei-hohem Lohn- sof.
gesucht Ge-ri-chtG stmsse 1, Part.

. , Lehrling gesucht.Ich suche für mein Bureau strebs.
'Irden jungen Mann in die Lehre.

Albert Zentner , Glasmalerei.

.Gesucht KewerkkickesH' erlone.r.

M-Verss., gut emvs. cv. Alletnm-ädchon
für kl. HanKh. WsGmchmüMv. 6. 1- 1.
m f §? "F " teche  sofort gesucht̂ "

tü-cht. Altenmäd -chön, das se-Mtändig
kochen.kann, in kl. Ha-ushM , Kais-cr-Friedwi-ch-Rrn-g 61,' 2~ t.

Tücht. Nockschncider,
Werrstätt -e, a-u-ch.solche, w-e-Ichc

Ein ordentl . brav . Allcinlnäbchem"

„Mmdchen k. das Bügeln erlernen?
L. Wr-egard . Stö mgafss 18.  B 7681

<_T io » r ' »WH *.- -
w. ettvag  kochen kann. v. kl. Fam a

lhelmi

Suche tücht. Pens .- ». j. H.-Köch?
ZKen . Haushalt ., Kinderirl , H?rr-fchaftsl-, Hotel- u . Pensionszimmer-

t.. Alleinm. Kathinka Hardt,
gewerbsmäßige Stellsnpermittlerin,
Delaspeeftraße 1. Teleph on 4372.

nuten Lohn ges. Näh. Wilhelminen-
straße 4,  2 . zu melden v. 10—S Uhr.

Fleißiges Mädchen,
welches schon gedient hat u. etwas
wchen .kann , findet gute Stelle aus
I . Mal . Nik olasstr asse 24, 1,

Suche feinbürg . jg. Köchinnen.
SiutzM, bx  Lochen, -nette Mein-
2 ? •v u . nM. n. Sch'I'aiNg-e'Nt-
und W Pni-vathaus, follbstän-d. Woin--
madchen, d. Llchen, für hier, tücht.
Pews.-Zum-Mdch., h. Hausm, d. näh.
n. svrfe Land-,..Kind.- n. Kü-chenm.
Avau Aniwa Müller, gswe-rbsmässi-!:ie

W»eber^. 4Y, 2.

.Gesucht een eins, solid. Mädchen
für Küche und Hausarbeit zum
1. Mm . Karser-Fnsdrsch -Rina 70.
1 Stiege , zwifchen 4 u-nd 6 Uhrnachmittags.

Suche
Zum 1. Mai ein ersahrenes ge-

Allcinmädchen,
welchss seWsländig sei-nibü-rgerlich
kv-cheml kann, zu Nein-er Fam-Me
ldver Parsougn ) pm  1 . Man- ge¬
bucht. Nu-r söl-che mil guten Ze-ug-
msten nind welche schon- in Hr-r,r-
schasksMiisern ged« -nt haben-, wollen
sich melden Giilt-onfe-rgstraße3. 2-
vorm. fes - 1 M r u. -abds. nach 8 Uhr.

..Ern kräftiges "Mädchen,

ev. auf __ _ _ ,^ r-,
Wöchen-Kich noch 1 Stück miW-efern
konin-eN. sofort gesucht. B. Marx-
fe-imer, Wilhe-lmftäasse 32.^ _ 6161

Tüchtiger Rockmacher

Tücht. Mädchen sucht Stellung
für sofort R-öm-c-vbevg-J34,_3 .

Braves tücht. Mädchen sucht
Stelle als Hausmädchsn od. Mädch.
allein in kleinem Haushalt . Zu er-
frag-en Feldstrasse 2*7, 1 Kt . rechts.

Junges ord. ehrliches Mädchen
sucht sofort oder per 1. Mai gute
Stellung . Offerten unter R . 384 an
den Tagbl .-Verlag erbetsn .

anf Werkstatt- sofort gesucht. Bruno
Wandt, Kirchgafse  56 .^

Ein bess. Zimmermädchen
(21 I .) sucht St . in- e. Hotel per 1.
oder 15. Mai . Alles Nähere zu er¬
fragen bei Fr . Auguste Südbrak,
Schladen a .̂ H.

da« bü-vger-l-i-ch kochen kann u-. Haus-
arfe, .k, gründk. verstcht, per sof. od.
1. fc « BuÄles- -ui. Gfvv-HmMwn»
geilucht Well-chtzstnassis 58. B 7669

Rock- u. Tagschneider
W . gef. F . Rie aler . MaMft r . 10.

. ^ Wochenschneider
gesucht Elt vWer  Strasse 7, P-avt. r.

Tüchtiger Wochenschnciber

Sb.  Mädchen sucht St - zu Kindern
u . ß. "Hausarbeit . SÄaE r . 4.  1

daue-vn-d a -em-ch-t Ha-Itzarter St -r . 8.
Vochei" 1 —

Junges Mädchen. 18 Jahre,
w-e-l-che-s noch wtcht gedient ha-t, su-ch-t
Stellntiig fei einz-e-lner Dame. Näh.
im- T-a-a-N. -Nerl-a-a. 6o

Tücht. Wochenschneider
gesu-cb-t D -otzheimer St raße  41

. Aus sofort
«n -emifa-ches Mädchen geft wekche-s
koche-n kann Näh . Dotzh öim-er St -r 86

Tücht. Rockarbeiter sucht
Fr . Kön ig. Mo-ritzstrasse 17.

Ordentliche Frau
sucht -da.uie-rnde lohn. Deschästig-un-g
Näh, im Taa-b-l.-V-crl-aa. 6r>

Suche für hier u. ausw . Köchin.,
Stutzen , Zim -, Hau-s-, Alleinm. für
mrr f. Hauser . Frau Elise Lang,
gewervsmässrge Stell -snvermtttlerin,

m  8 . Telephoin 2663-,
Köchin,

wandtes Hausmädchsn ^ H " auch
kinde rlieb  ist . ^AMhelmin-enstr^ 44,a.

Braves zuverl . Alleinmädchen '
Men guten Lohn P- 1. Mai gesucht.Nah. Mvritzstrgssê 15. 1, Hehmann.

.Besseres Hausmädchen,

.Ein tücht. sauberes Mädchen
-auf 1. Mai- -oder frü-he-r gesuicht
Me-ll-vitzstmsse 45,. Part . B 7066

die auch Hausarbeit ' ve-rrichte-t, für
1. Mm gef. Bo-rMt . v. y24-—V25 Ufo
p . von 6 Mr ab .KavelleMraü -e 57.

Feinbürg zuverl. sanb. Köchin^
gesucht, die Hous-atzfeit mit üfe -v-
-rmwmit. Bo-rsbellung v. 514—6(4 Uhr
nachm. .Kaifer-Fviedri ck-Ri-ng 37.

das nahen u.  bügeln kann, zu 5jähr.
Zm -d,gesucht. Beste Behandl . zuges.
Arndtstraße 4, Parterre.
Anstand. Mädchen, w. koche» kann,

. Gesucht für kleinen Haushalt
om «rsahvene-s Mädchen- für Kn-ch-e n.
Kauis fe-vn-sr für d-en Na-chm-it>tag ein
Fra -ute -rii z-ulm AuiSführen e-in-cd
d-reMhviigen Kin-das Ra-nen-tafer
s -trasse  1 6 , 2 Knk-s. B7669!

Tücht. Tagschneider
sucht Juils-uK Mficho-fß._ _

. Tüchtiger Tagschneider
M Merksta-i-t sofort gesucht. B-rumv
Wan-ot. Kirchgasse5-6._ _

Wochenschnerder

Monatsstelle
für vorm. 2-—8 Stunden ges. Frau
Kocher, Röderstraße 13, 8 St.
Tücht. Waschfrau suchtn. Kunden.

WEvitzstra ß-e 3/5 , H-tih. 1 St . linksl
Saub . j. Frau s7"W., u. Putzbesih. 'Saub . i.

Dorkstraß;-e 12. Vdb. Dach-.
-sucht Bra ssm-er . Seld-a-n-stratz-e 14, 2.

Junger Wochenschneider
gesuchtWalralmftvgße 29, B-dh._1^

Junge Frau sucht W.- u. Putz-Besch-
Blücherstr. 7,  Mtb - P art , -l. "'

Mr ^N.' ' HaüshÄt "sucht M^ Eckhärd't,
Mellrltzstraß e_ 1U_ _

Ein saub. Hausmädchen
k  Mi ', gesucht. A. Minor,Bahnihos-strasse 18.

Braves Ällernmädchen"
-nuls gll-eich -oder später gesucht. Hoher
L-ohm. Wa-wmülMrasi >>_47. 1. -

Ein tüchtiger Gärtnergehilfe
gesucht P-I-att er St rasse  134.

... .... _ _ .. B7974
^ Tücht. Frau sucht W-- u. P .-B.
Sedanstraße _ 8, Dach B7987-

Älleinmädchen,
B7071

Mädchen, das l,ürnerl . kocheisickaun,htirfvh _ -irr

, . Gut bürgerliche Köchin
fer guter Behandlung zum 15. April
Er 1. Mm gesucht Rüd ^ heimer5, 1 St.

gesucht Da-unuSitr -afe 17.
Einfaches reinliches Mädchen

ii-icht unter 18 Jahren .' se-l!bstän-di.g
r-u- Hau-sarfei -t, Kochen n '.-cht er-
forderlsch, kann- geilernt w-erd-en, M-m
1. Ma-r gesuicht. Bo-Lz-ustellen Kai-ser-
Fr« 'dril-ch-Ring 21. Part . B7676

Jüng . tüchtigen Gehilfen
zur A'ush. sucht Krüger . LaadsLifts-
gartner , Sonuenbera . Adolsstrrße 3.

I .. .. Gärtnergehilfe gesucht.
Gavtner- ei Bru -chert. Wellritzt-a-l.

Posamentier -Lchrling
s-u-cht K. Zimmiermann, Kl. Schw-wl°b-achor  Straße 10.

fern- Lande znm 1. Mai ges. EmferStrafte 4. Dd-H. Bart
.Ein br . fl. Mädchen gesucht.

Mismecke, Sch waDa-cker Str . 50

Eliirache stütze , kinderlieb,
welche nahen ui. bügelin k-anm, in kl.
Hawshal-t ges-u-cht Kgiser-Fviiedrich»
Ring 78, 3.

Emf .^braves Alleinmädchen
iS ^ PeS . zmn 1. Mai ges. Lohn
23 Mk.  Off , u,  L .L76 DaM .-Bonva-g
^ "?!^^ lleinmädch., selbst, im Kochen,

N 2 Personen per 1. Mai gesucht.
Nah eres_ Arbeits -nachw eis ._

Ges- z 1. Mai ein i. Hausmädch.
Friedrn chstrasse 27 _2._

..„ ^ Sauberes Mädchen,
ube-v 20 J -chre alt , mW gut . Z-eugin-.,
daZ -äll-e Hains- und Kn-ch-enarfeit
gründlich verste-ht, in fesser-en H-au-s-
halt ge-oen hohen- Lohni ges. Fr -ank-
jiuivier Straße 14, 1.

Sauberes fleißiges Alleinmädchen"
für l-oiovt oder 1. Mai gesucht Arrcht
straße  7 , 2._

Ein Hausnlädckien "gesucht ‘

Tüchtiges Älleimuädchen.
1 l.

Schreinerlehrling gesucht.
Klapper , Kivchaasfe 72^

das gu-tbürg. koch. k.„ auf 1. Mai ge-
fuidF.it1A-deilihei d-straße  68 , Part -.

Gut empf. zuverl . Mädchen
-od. r« ls. Fra -n zur Auis-H-Afe s-o-f-orit
gesucht . Näheres gn iM'f-vagsn im
Dagb-l.-Verl -a-a. GO>

. Schneider-Lehrlinggemcht Her rnaa vtensir aße 7.
I ., kräst. Hausburschen "lRädfahrer)

«el-ncht Nheinstvasse 77, Lad en.

Saub . züvcrl . Frau sucht für miorgi
Monatsstelle,_ Roonstraße_16,_ Mtm

Nnabhängige Frau sucht Monatsst.
Sedans !raße 7. Hib. 3 r , B8020

Junge gut empfohlene Frau
sucht Wäsche z. Waschen u . Bügeln.
Gute Behandl . zuaes. Rasenbleickie.
Adresse im  Taabl .-B-erl . B8024 Dy

Junge Frau sucht Monatsstelle.
Eltviller  Strasse 18. 2 St . l. B8025

Sauberer Hausbursche auf sofort
gerncht. Bäcke-nei Bossionia.

Ordentliche reinliche Frau
znr Wu-s-h-rlse für den- ga-nzen- T-ag
gesucht Etnäer Strass -- 4, Adh Part .

Mau -ri -ti -usst rasse 8, Walhall « .
Ein Mädchen.

Em ordentliches Mädchen
2 Kin-d. ges., noch ein M-ädch-en vor»

HelMmtn-d-straße 22, Part.-yaniden

-das kochen kann, zum Ullie-in-di-enen
für Famin-:-e von drei Pe-rsonen- zum
1. M-ai  gesucht Taun -uSstiraße 78, 1,

Ein tüchtiges Mädchen ' ~~
gesn-chh Nerostrasse 24.

Einfaches mnges Mädchen
-t-aasnfe -r für « schte Aüfei-t g-esiu-cht
mr  We -Hergasse 9, 1.

Junger Hausbursche gesucht.
Becker. Moriitz'strasse 2.

"Laufjunge, starker gesucht
Busm-arckving 17, I r . B 7961

Gesucht ein Mädchen.
i-n- au-er H-auAa-rfeit - rrfahrion , vo-n
148—4 Uhr. BorziMe'll-en vo-n 10-—1
ob, 3—6 Uhr. K-apellrnstraße 2f> P.

Ein junges Mädchen z. Spülen"

Braves Alleinmädchen.
ft), selbst, koch. k. u . Hausarb - verst.,
m kl. HauSb. z. 1. Mai , evtl, früher,
ges. Kaif .-tzrisdr .-Ring 25, 1. St.
Borzust . von 10— 12 und 4r—6 Uhr.

gesucht Mau -ergasse 14 , i'  rechts.
Tüchtiges Mädchen gesucht.

Lohn 25 M,k. Platter Strasse 34, P.

Junges Monatsmädchen sof. ges.
(-vorm-sttt-a-gs) Nc-rostr asse_3. 1.

Braves Älleinmädchen,
w. etwas kochen kann-, sin-d-et fe-i kl.
Famii-lie (3 Pors .) sosovt ange-n. Stell.
Borstzell. Otustav-Adollf-Straße 12, 1,
von 3—4 Uhr.

.Suche Mft . braves MÄdche»
bei  guter Behandl . Jahnistrasse 4, 1.

Mädchen von 16—16 Jahren

Jung . saub. Monatsfrau
für vorm , per sofort gesucht- Göfeni-
''tr-aße  26 , 8 r.

Sauberes Monatsmädchen
wird .gesucht (zw-oimul kommen).

gesucht Eleono venstrasse 10, P . lks.
Mädchen

Ecker-nförde str-aße  iiO,

„v, .Schuliungc als Ausläufer ges.
Munch, _FanIbrunnenstraße 3̂_ _ __

Jüng . ordentlicher Hausburschc
»nt guten - Zeugnissen gesucht. Rath-
sseber,_Nsugasse 16^

Junger Ausläufer per sofort
gesucht. Dorzusprech. morg . zwisch.
st ft. 10  Uhr Taunus -Apothekê_ _

.Zunge bessere Frau
sucht für den ganzen Tag Be-
ichaftigung ; dies, ist auch im Bügeln
bewandert . Karlstrasse 28, Mittelb.
P art ., Rosenast. Postka rte genügt-

ft'-cht Wascfê n .̂ ^ -n̂ beschäst-. Wh.
MaMftr . 26, Bdh. 3, Frau Schleich.

In diese Rubri! werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorlieben cinzeiner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstarchast.

Liftjnnge sofort gesucht
SMtnenfer -M-r S ^ -ass-e 80.

Garten -Feldarbeftei - f- Jahr ges.
Nah, Morpah -l. Marktpla tz 5,

. Taglöhner für (ssartcnarbeit
g-' >.u«ssf SWerss-ssnvr S-tra-ß? 46

Tüchtiges Hausmädchen
sof od. ipat. gesucht. Näh. Schiwein-c-
metzgrme-i, Scksw alha-cher Sdmhe, 26.
Ja . Mädchen f. Hausarb p. 1. Mai'

ö-esu-cht Go-oifeitraße  18 , l . Fl06

gesucht̂ Römerberg 18, Laden.
. Einfaches sauberes Mädchen
ut bess. GeschästShanshalt u. zu
Kindern bald gesircht. Hausbursche
vorhanden . Kaiscr -FricL-rich-R. 30
Parterre rechts.

Junges kräftiges Mädchen
für nachme Rl K. Kinde gesnch-tZe-eterrina - 7, 4 f.

r ,®'r e Waschsraugesucht H-evderstrasse11. S tb. 2 St.
Ein Waschmädchen

EftUssLik ?v»r a'nrfic-n'flirig ĝ 8, 1.

SU
'raves . tüchtiges Alleinmädchen"
“ Näfer-es Gae-the-

Schulcntlass . Mädchen für kl. H.
gesucht. Büsina . Tannusstraße 29.

Tüchtiges Alleinmädchen,"
welches gwt kochen kann gesi, a-Uie-rcS
bsdMWgt. Franz -Wh -Stache 3, 2.

. Junge saubere Mmiätsfrau
oder Ddaochen für IVj  Stunden vor¬
mittags oder 1 Stunde nachni. ge-
ücht Lu xemburgplatz 1, 3 rechts.

Monatsmüdchen morgens 2 Std.
Msucht BiAmgrchvi-ns 36, 1 r . W0W

Mstbiiche Wexsone».
LanfmSnnisÄes Personal.

^ . Junge intelligente Dame
svricht gut Deutsch u . Russisch, sucht
St -ell-e als Empsa-ngsdame od. sonst.
Bosten- fe-i fescheid. Ansprüchen.
Osf-eriien umckerE. 107 an die DagU .-
LweigstellL. Msm -arckrins 29.  B 78S4

MännltchS Personen.
KewerSlichesPersonal.

Tücht. Packer
-mit gu-t-en Zeugnissen suchb Stelliuma
hi-e-r -od-. gn-s-wä-vts. Off . -n . H. 383
-an don Dag-W.-Ve-vl-ag,

Ordentl . braver Jnnae
1-u-cht St -ell-U'ng als Lift . Osl-cnten u>
H. 377 an d-en Daghl.-V-e-rllag.

Junger Mann . .21 Jahre,
sucht saub. St -ell. gleich- welcher Art.
O sf. u. L. 381 -a-n den Tagb-l.-Verl.
. , , Aushilfskellner
inrht Beichachigm-uq. Off . -u. N. 383an den Da-a-bl.-B-er-I-ga.
m Gartenarbeiter sucht
Beschäftigung,_ Adolfsa-llee 6, £>. 8.
Ein Gärtner sucht Gartenarbeit.

Las 3-20 Mk. ämaätx,  38 , Ladsw
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«ft fül
Zeugn.107

dindien
Rußhac
TQfeti,

aus ßui

Maflazu

sucht Bli

Selb

sowie h
und Rö-
Mucht.

und L
wäscheri

Vere

sucht ui
Haushä!
Gärtner
Mont ::,,

Suche



181V

: Kund.
;ig. Preis.
'i£, gtznüg t,
!. n. d. H.
m. 2.
ch Damen
g. B 7823
t£ugn.
wn, eixvfc,
erstet unt.
[._ B 786S
seit. SSet q.
Strafte 16.
«na

Madch.,
lelyt auch
»r T . 384

»usmädch.
hastshaus.
evnd.
ßruSarb.
acht Tage
28._ _
rmbyrg.)
ttllung in
irl . unter
shos stratze,
äushalis

Offert.
erlag.
chen,
ausarbett
Es der
Stellung.

!ande,
icht Stell.
hart . lks.

xn  kann,
t. früher.

88007
elluug

i!" Rädch.
. Zu er-
rech ts.

idchcn
Dai gute
t. 384 an

hon
rl per 1.
ie zu er-
Südbrak,

Kindern
4, 1.

rbre, "
«t , fu,cbt
je. Wh.
__ Ge

ästigiung.Ga

es. Frau
St ._ _
Kunden.
it . linkst
luybesch. 1

ttz-Besch-
87974

P .-B.
8 7987

ir morg.
>. Mtb.
onatsst.

88020
aau
Bügeln,
nbleicke.
3024Jg.
-stelle.
:. 8802x5

na Be-
Bügeln

Mittelb.
genügt-

Wh.
Schte

stellimig
H. 369

#tet «.

c,
er Art.
l.-Verl,

R. 383

S. 8.
irbeit,
üebm

Nr . 181. Mittwoch , 19 . April 1911.

Meibiiche Personen.
Kautmännisckrs ^ erfonak.

Kchtlze PEEfeitufetli!
äfefufit für eine Filiale selbständig

fuhren . Nur solche mit guten
eugn. wollen sich mM>en. Off . u.

107 an den Lagbl .-Verl . 87956

8ire iWige KelNrstüli,
sowie zwei

Lehrmädchell
Indien sofort Stellung bei Karl
»eußhag, Groftschiächtenei u.  Wmrst-
mfeti , Mainz . 5 Wlialie n.

Gewandte zuverlässige

Berkärrferm
per sofort zur Aushilfe gesucht.

Parfümerie Altstaetter,
Ecke Lang- und Webcrgaffe.

Zn baldigem Eintritt suche ich einLehrmädchen
ans guter Familie und erbitte Off. on

L. D. Jung » Kirchga«e 47.
Magazin für Haus- und Küchengerä te.

Lehrmädcheu
sucht Blumcngesch.  Pa bst, Taunusstr . 7.

H-weröttches Personal.

MkesvKVettSA TttMKN. Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt»

LüchexhauchSlterin,
Hotelköchin, Pensionsköchin, Restanrat.-
Köchin, Beiköchinnen, Kaffeeköchinncn,
Herdmädchen, HerrschastSköckin, fein-
bürgerliche Köchinnen, Kochlehrmädchen,
Kassiererin für Cafe, Büfettfräulein,
Servierfr !., Ladenmädchenf. Schweine¬
metzgerei, Zimmermädchenfür auswärt.
Hotels n. Pensionen, Alleinmädch., Haus¬
mädchen, Küchenmädchen sucht Earl
Grünberg , gewerbsmäßiger Stellen-
vermittler, Goldgasse 17, P . Tel. 484.

SeLbsimMge
r . Rockarbeiterin
lotete Zuarbeiterinncn für Taillen
unb Rocke bei guter Bezahlung dauernd
Wucht. Mar « Bo l, . Ni.olasflr. 5, 1.

Vers. AkmdeilbUkriil
und Lehrmädchen gesucht. Neu-
waschcrct Uttion, Jpeertustühlgaffe 9.

Verein für .tzansbeamtiuue » ,
.. Jahnstraße 11, 2.

.sind empf. Erzieherin , Hausd .,
Haushalt ., Stütz., Kinderfrl .. Kind.-
Gartnerrn , 1. u. 2. Kl., Sprechstd.
Montags .. Mittw . u. Freit , v. 4— 6.

Suche eine gebildete jünger«Dame,
die sich nachmittags von ca. 3- 7 Uhr
mit zwei 6- u. 7-jabr.Knabm beschä'tigt,
reip. mit ihnen ipazicren gehl. Offerten
wit Gehalis ngabe erbeten unt. Chiffre
1-» 384 an den Tag bl.-Verlaq.

Ä kt  PleBöfiterirlpe
fcnn eine Schülerin in Kuiderpflege an¬
gelernt werden, die zu Haufe schlafen u.
essen kann. Näh. von 9- 4 Uhr. Frau
Vr af. &ft. Fresenius,  Kapellcnstr. 63.

ÄUllc IdDSplttriH
«der ftldss. MMWr
zur Führung des Haushaltes eines
elnzelnen deutschen Herrn nach
Palermo gesucht. Näheres
^_ ._ Grill parzerstraße 2.

Servierfrärrlem
0otutenberger Stra fte 20.

rfitr Anfang Mai braves

Frau Anna Kiesev
gewerbsmäßige Stellcnvermittlerin,

Jaftnstrafte 8, Telephon 3481,
sncht für sofort und später Köchinnen,
Kaffceköchin., Beiköchin., Verkäuferin., fl.
Serrierfrl ., Zimmer- und Hausmädchen,
Alle-mnädchcn. Küchenmädchen Sei
Hollern Lohn.

In neue Villa gesucht:
eüif. jzmge Köchin
unter Stütze und tüchtiges nettes
Zimmermädchen.
Vorstellung täglich vormittags

10 Uhr oder abends 6'/- Uhr
Hotel Rose , Nr. 38.

Dllk[Mit Einfnöic Me,
die kochen kann. Familiär . Rhein-
straffe 77, 1. Etage . Bor 8 oder nach
7 Uhr zu melden._ _

Seite IX.

Mädchen , SS . «L
und alle Hausarbeit gründlich versteht;
Zweitmädchen, welches bügeln und
servieren kann und Hausarbeit versteht,
gesucht nach Vorort von Köln am
Rhein zum 1. Mai. Offerten unter

»8 » an den Tagbl.-Verlag.
~ Mleirrmädchen,

welches selbst, kochen kann, gesucht
Kai ser-Frtedrich -Ring 40. 8.

Gesucht^
von einzelner Dame ein besseres

Alleunnäschen o. Stütze,
erfahren in Küche und jeder Hausarbeit.
Gute Zeugn. erforderlich. Vorzuflcllen
Adelheidstra ße 14, 2, von 10—4 Uhr.

Jg . Mädchen
aus gut. Fam . kann bei kinderl. L.
(Privat ) angen . St . als Stütze erh.
Fam .-Anschl. u . etwas Tascheng. zu-
gestch. Bevorz. Solche, welche etwas
nähen k. u. musikalisch sind. Offert.
u. L. 383 an  den Tag bl.-Ber lag._

Gesucht
zum 1. Mai ein gesundes, kräftiges,

Mettes MuMMen.
welches gute Zeugn . borlegen kann.
Vorstellung morgens vor 10 Uhr od.
nachmittags gegen 4 Uhr

Alwin enstraße 18.

d. gut bürgerl . kochen kann, zu einz.
Dame gef. Nikolasstr. 32, 2 rechts.

MÄttzes röHberes Hläüöfen
für Haus u. Küche sof. gesucht. Pens.
Villa Arndt , Emser Straffe 56.
jmr-  Gesucht per 1. Mai - Mj'

ein gebildetes Mädchen, das selbstän ig
kocht, leichte Hausarbeit übernimmt und
zwei schulpflichtige Kinder beaufsichtigr.
Dicnstmädch. wird gehalten. Zu melden
schiiftl. oder mündl. bei Frau Modert
Horn » Mainz , Schusterstraffe 21, 2,
Eingang Alte Univerfitätsstrai e F34

| Alleinmädchen »welcheskochen1 kann und alle Hausarbeiten nber-
8 nimmt, per sofort oder später
D gesucht Adelheidstr.  20, 1. 6208

Aelteres Ehepaar sucht für die
Kntche ein
properes Mädchsn,

das gut und selbständig kochen kann
und etwas Hausarbeit übernimmt
Rerotal 13.

Del ttlchttge fDleüftmOööien
sofort gesucht. Zu sprechen von 2 Uhr
ab nachmittags.

Wolf » Taunnsstraffe 27.

TWttgkS AllemmDche!!.
welches gutbürgerlich kocht, zum
1. Mai gesucht Rheinstratze 87, 1. _
Per rofort tfiöitlaeg MMm
gegen hohen Lahn für Haushalt ge-
sucht S piegelgasse 1, 1. Etage.

Besseres ZmeilmUaie«.
das bügeln und servieren kann, ge-
sucht Martinst ra ße 6.__

Fleißiges , nicht »u junges
Mädchen

für die Küche gesucht. Zu melden
beim Oekonom der WilhelmS-Heil-
ansta lt ._ _

}m\  bessere MöbHen
evang », im Kochen und Naben geübt,
f. Priv . Hans , Nähe Wiesbadens,
für sofort gesucht. — Alter 20—25 I.
— Vorflellüngsreise, hin und zurück, w.
vergütet, nur bei gutem Zeugnis
atts besserem Hause und bei Atter
bis 28 Jahren . Lohn ie 80 Mr.
Adresse im Tagbl.-Vcrl. SÄrisllitheS
wird nicht berücksichtigt . 88027 Dz

Sauberes Tagmadcherr
auf sofort gesucht. Näheres Schmitt,
Handschuhgeschäft, Langgaffe 15.

Zrmge Mädchen
für Bwchbmderei gesucht.

Rud. Bechtrld & Comp.

Männlich» Personen.
KausWünniflkss Personal.

Vertreter.
Hamburger Fruchthaus sucht rin.

geführten
Agenten,

der speziell in Bananvn Umsatz er-
zielen kann Offerten u. H. G. 286S
an Rudolf Moffe, Hamburg . l?n g

Geg . hohe Dergüt . steüenw. überall
Agent , an z. Verk. v. Cigarr . a.
Wirte rc. § ng

H . Jürgens «« & Co. , Hamburg 22.

Gas - u . Wasser - Jnstallat . -
G-schüft

sucht durchaus tücht. euergtschen

Meister.
welchem die Material -Ausgabe und
der innere Betrieb untersteht . Rur
Solche mit besten Empfehl.. die schon
ähnllche« Posten bekleidet, wollen
sich unter M- 383 bei dem Tagbl --
Berla g melden.

Chapffenr,
erfahrener tücktrqcr Fahrer , verheiratet,
mit guten Zeugnissen, gesucht. Off. unt.
8. 8418 an (3ns .-Nr.8418) 8 84
__ D. Frenz , Mainz.
Klempneru. InstAllalcur

zu sofortigem Eintritt gesucht gegen
hohen Lohn von
K. Partenheimee Wwe . u . Sohn,

_Kreuznach.

Hewerökiche» yerfennf.

Expereoeed, Englisli Nurse,
seeks engagetneat . Baby from tiia
xaonth preterred , 60 to 70 Marks pr.
month . Miss ( tsborne , o/o, Baroac
von Buttlar , Hotel Rose.

Französin
w(t guter Schulbild., perfekt im
Nahen u. Frisieren , w. in ein gutes
Haus zu Damen od. Kindern , zur
Lertung derselben. Offerten unter
A. 380 an den Tagdl .-Verlag.

Hausdame
sucht Stellung in Hotel, Klinik oder
Sanatortum . Off . u G. 383 an
den Ta gbl.-Berl ag._

Zwei rächt. Malergehilfen
werden sof. eingest. Georg Zorn,
Deutsch-Oth (Lothringen ). _ _ _
SttWwtniK, iS;

gesucht. Zu melden Mittwoch abend v.
6—8 Uhr Winkler Straße S, i. Hofe l.

Seldltänd. Termnovapuher
fof. gesucht. Arbeitsstelle in Frank-
nunt. Manmhe-im, DillinMn (Saar ).
C. Dernbach, Stuckgesch., Camb erg.

" Erstklassige
Damenschueider

sofort gesucht.
Roll & Co.. Webergaffe 16.

Tüchtige Rock- tt.
Wefteu-Arbeiter,
nur 1. Kräfte, für dauernd gesucht.

Fritz Wecker,
Schneide «, Gr. Burgstraße 13.

Tüchtigen Kockarveiter
für dauernd su.bt

Max Decke«, Langgaffe 47.
Tücht. Hofeufchueider
sofort gesucht.

H. A. Kaiser, Neug affe 2.
Gesucht

wird junger M >. Landnmnn anif eine
Farm nach Kanada unter sehr günst.

' Of f. K. 383  an Tagbl .-Verl.

,Tüchtiges Märchen,
das fein bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit üb rnimmt, bei hohem Lohn
gesucht Adolfs l̂lee 45, 2.

t. fmdec. MKltzki.
welches gutbürgerlich kochen kann,
zum 1. Mai gesucht Frrtz-Reuter-
Straße 8.

Lehrling
mit^guter Schulbildung findtt in einer
hiesigen Weingroffhandlung gute Aus¬
bildung. Gefl. Anerbieten unt. 6 . 381
an den Tag bl.-Verlag erbeten.

l.s!wlmg gesucht.”
l “ dwig Usinee r !« aolBfolsfer.

Kewsröliches ^ erfona k.

ilrtner vd. ^artennrbElter
gefl Gärtnerei Jung , Frankfurter Str.

Lehrling
kann eintretcn. G » Gottwald » Gold-
schmi ed, Faulbrunnensiraffe 7.  ^

Bäckerlehrling
gesucht gegen sosoNttigle Bevqütumg.
Ba ckerei Henuerich, Ovan-ionstr. 51.

Bäcker -Lehrling gesucht Bäckerei
Waiser , Bismarckring 25. B7188

Fräulein,
24 Jahve sRheinlä »d««kn), sucht
Stellung als Hausdame zu einz. Herrn,
oder sonstigen Vollen. Offerten unter
0 . 384 an den Tagbl.-Verlag__

greif eines Arztes
sucht Beschäftigung, am liebste« bei
einem alleinstehenden älteren Herrn
als Hausdame . Im Haushall und
Krankenpflege erfahren . Salär wird
nicht beansprucht. Offerten unter
S . 380 an de« Tagbl .-Berlag._

Heö. Iräutein , 28  I .,
bew. in Küll'
WirÄungskr.
u . RÄsebogi. __ _
amtisn-nen, JasinstwaHe 11.

Fräulein,
welches im Kochsn, Nähen u . allen
Zweigen des Haushaltes sehr erf . ist.
sucht Stellung per 1. Mai . Off . an
Frl . Kälbchen Göllner , Jugenheim
(Rheinhessen),_ _

Gebild » Frau , 35 I ., perfekt in
Küche, Haus , Kinder- und Kranken¬
pflege. wünscht selbständige Stellung.
Offerten unter J» . »2t » an F34

D. Frenz , Mainz.
Fünfzehnj. Frl . aus sehrg. Fam. sucht

Stelle als Kindersräulein bei kleiner
uter Familie. Vervollk. der englischen

^ ' ~ ~ u. T. 107prache erwünscht. Offerten
an den Tagbl.-Verlag. 8 8026

Fräulein . 2fl I . alt , aus guter
Fam ., daz in der Haushalt ., im
Nähen u. sonst. Handarb . gut bew.
u. bes. Liebe zu Kind, hat , bereits
2 I . ttt f. Hause bei Ätitb. in St . w.<

sucht Stelle
zu Kinder« oder als Stütze, bei fam.
Behandlung . Off . u. S . P . 7285 an
Rudolf Moffe, Stuttgart . B119

Fnnger Bursche,
15 Jahre , zur Begleitung zu fuß¬
leidendem Herrn gesucht Kirch-
gasse 10, 2 lks., melden 2—8 nachm.

Weidlich « Uersonen.
Kausmänuisches Uerfonak.

Fuuges Mädchen,
Bäckerweisterstochter, sucht Stellung in
Konditorei und CafS . Näheres
Moritzstraße 31, Part . 6202

Männliche Personen.
Ke werökiches pe rsona!.

AZsPriNat-Chauffeur
sucht Konstrukteur Stellung . Off.
unter W. 380 an den Tagbsi.Verlag.

Tücht. Gärtnergehilfe
s. Stelle per 1. Mai. Albrechtstraße 37.

Krankenpfleger»
12 Jahre in einem MMtävlazareit
als San .-Feldw. tätig gew. u. durch
und durch in seinem Fach, empf. sich
zur Uelbernahme von Kranbempflege.
Gäbt auch mit auf gieisen. Offerten
unter P . 383 cm den T agbl .-Berla g.

Junger Mann
sucht Stell . ' "als "Kassierer od. sonstigen
Posteil bis 1. Mai od. später. Kaution
kann in jeder Höbe gestellt werden. Off.
u. 4 . 384 an den Tagbl.-Verlag.

ammaKHSKzm
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1 Zimmer.

Ad!erstraße ^17^ Da>chstu>be u. Küche.
Adlerstr.  4 3 1 Z”, K. N.' Üad. 1825
Adlerstr. 45, 1, Ecke Nöberstr., 1 Z..
L kl- Küche zn vermiecken._ 594
Adlerstraße 53 1 Z., Küche, sehr groß.
Adlerstr. 55 1 Z. u. Küche a. gl. o. sp
Adlerstr, 63 1 Z., Küche u . Kell. 687

•i-ui- 95 1 ;4, ii, K. i . St . 556
Atzelderg, Lauth , 1 Z., K., 12. 85005
B-rtramstraße 20 ck-Z -W. 63323
Bismarckr. 36, 1 r .. ft. u . K. 177A)
Bleichstraßc 47. Hth. 1, 1-Z.-W. per

sof. oder später zu vorm. Näh.
_ oas.. Bur eau im Hof. _ 87362
Blücherstr. 7. Mtbj Mänsi , 1 Z. u. K.

öu 13. N. B ism arckr. 26, 1 I . B 5147
Blücherstraße 18 1 Z>im. u. Küche

tteßft Zubeh., Hth., sofont od. spät.
^ z>u venm. Näh^Wh . 1 St . v. 1483
Castellstraße 11 Z.. K." Nah . 1. Stt
Dotzbetmer Straße 86, Vdh. P „ 1 Z.,

Kücke u. Kell. sof. od. spät. Näh.
Dotzheimer Str . 68, 1 I. 88453

EMüer -Pla 'tz 4 Wj . 1-L .-W. 85625

Eleonorenstr . 6. V. P .. 1 gr . Zim . u.
«r . Kücke per 1. Mai billig 1198

Eltvillor .Straße 3 Hu . Küche zu
_ve rm . Nah. Stb . Part . 1581
Faulbrunnenftr . 10 s Zim . u . Küche
_b illig zu verm. Näh. 1 r . 1194
Feldstraß ZM^ i ich, -s. u. K. au vmi
Feld str . 18 1 8 „J $._u.  St f. o. sp. '689
F rankenstr. 23 1 Z.. K., 14 M. R7787
Georg-August-Straße 8. Vdh., 1 Zim.

u . Küche sof. Îsay , Mtb . 1. 8 3510
Gnersenaustraße IlZ 'Vorderh .. schöne
_1 - oder 2 Z.-Wohnung zu v.  L7678
Göbenstr. 7. Stb ., 1 Zim . u . K. aus

sofort oder spater zu verm . 8 4787
Gäben str. 18. Mtb ., 1-Zsi-W. VMM
ttzöbenstr, 20. 1 t,  1 Z.  m KH199
Grabenstr ^ 20 1 Z. n . K. bill. zu vml
Hatlgarter Straße 4, HthT̂ u. Mtb .,

1- u. 2-Z.-W., mit Küche, fof. zu
verm. Näh.  Bdh . Parterre . ^ 690

Hartingstraße 6 1-Z.-W, für. ob. spät
zu v. Näh. Spreng er, Part . 691

Hclenenstraße 17, 1, 1 Zim ., 1 Knchc,
1 Keller, Vdh. 1, sofort billigst
zu vermieten. _ __ F 351

Hellmundsträße 29, Hth.7 'IHZl "st.
Heklmnndstr. 40, 1 I„ Dachlv.. 1 Z.ZKff
Herderstr . 0, Mb . P .. .1.K,  KZWickff.
Herdertzr. 33. Hth^ sch. ' i -Mm -W.,Wschl., z>u vm Bdh. P . 1464
Hochstr. 3 U u . S-Zim .-Wohn. M

Hochstättenstraße 16 ,vensch« d. schöne
1- u>. 2-Ztm .-Wohn>., Vorder- u.
Hm'tsrh ., desgl. 1 WerWÄte , da
im Zecktvittir der Stadt , geeia. für
Schlms.. Spengl ., auch Maschen-
b«n-Gesch„ ne. Torf ., aus sofort
zu barmtvetett. Näh. dasewst bei
Schvsmer Roth oder BauLureau,
Ast mius , Rhchnstrcche 59.^ 1662

Kadnstr. 4. M^ ns., 1 Z. n . K. zu vm.
^Nah . Zlngol , Ĥallgarter ^Straffe 3.

Jobamrisb.  Str . 5. V.j liZ .-W. L68S1
KaiseMrledrrch -Ring 59 1 gr . Zim.

u, Küche au ruh. L. od. z. .Möbel-
Elnst . N. 8 lks. od. Bureau . 499

Kirchga sse 19. H. 2, 1 Zim. u. Küche.
Lothringer Str . 34 T Mm . u . Küche

m. Kell., Bant ., sof.. 18 Mk. D7484
Ludwigstratze.4 Ksisi « . Küche, Frtsp .,

per 1. Mar aon beontfeten.  _
Moritz str. 23, G . V„ 1 Z. u . K.  1171
Nerostraße ' 29 1 Z. m K. fof.  698
Mselbecksir . 18. "H.', f ?J7 K. B7850
Oranienstraße 21. MW I-Mm .-W.,

Man s. bill. Näh . Bdh. 2 St.
Drani enstrZ437F?db P .,ch Z., Kuchch
Oranienstr . '47. H. 1-Z7-W., W -sch si
Öranrenstraße 54j Däckst.. 1 .ZZH

Kell., ev. Abschi., s. l . 699
Philippsbergstr . 23 1 Wm . üZKüche

aur gle ich oder späte«. 577
Nheing. Str . % ^ 1 ZZUZMiy

Riehlstraße 23 1 Zim ., Küche mit
Gtasadschtuff au,s Juli zu vvome

Räderstr . 15 1MZK . N. Metzgî lM'
Nömerberg 8, Hth., I -Z.-Wohn., ®".
Römerberg 12 1 Zim . u. K. 1621
Nömerberg 34 1 Zrm., Küche u . Keil.

auf sofort oder später zu vm. 465
Schachtstr. 21 1 Zim - u . Küche aus

1. Mai zu vermieten . 1414
Sckncktstraßc 21. D ., 1 Z. u . Küche.
Scharnborststraße 11, Hth. 1, 1 Zim.

u. Küche per 1. Mai zu v. 87334
Scharnhorststr . 34. Vdh. P ., 1 Z., K.
Scharnhorststr . 36, H., 1 Zim . u. K.
Schierstein. Str . 11 1 Z., K. 1490
Schulberg 19, Hth., 1 Z. u. K. z. v.

Näh. Bovderh. 1. St . rechts. 705
SÄwalbacher Straße 67, 1, Mans .-

Wohn., 1 Z. u. K., zu verm. 706
Schwalbacher Straße 95 Mans . u. K.

u . K. zu verm . Näh. Hth. 1456
Schwalbacher Str . 99 1 Zim . u. K.
Sedanstratte 5 ÄILarrs.-̂ . u. Küche p.

s.of. od. sipäter M bermwbtn,  578
Seerobenstr . 26, H. 1,1 Zim .. Küche,

N. b. Wenzel . Hth. 2. St . 82205
Seerobenstr . 31 1 Z.»Ä.. Abtchl. 1108
Steingasie 14 1 Z:m. u . Küche gleich

od. svüier zu vermroten. 1146

Steins . 31, 8 . .P ., 1 L. B. -

Steing . 34, 1, Z., K. s. 0. sp. 23011
Stiftstr . 29 1 Mm. u. K., Hth., mth

15 Mk.. per 1. IM . N B. 1.  1442
Taunusstr . 34""1 Zimmer , 1

Hth., per sof. od. spät, zu vm.
WaSufer Stch^ T̂ ZSsirMZZm
WNrämstr . 8 1 Z. u. Küche, 12 M.
Walramstr . 13 1ar7Z . u. K. s7V7074
Walramstr . 31, 1, der Schmidt , ein

Zim . u . Küche sof. od. spät. 1)5626
Webergasse 49, HthMgröhesWm . w

Küche zu v. Näh. Vdh. 1. 1127
Stülit Tni , 1-Z.-W. s. 663
Weilstr. 8 1 Z. u. K. N. H. 1. 46l
Weilstraße 18, Vdh. Jrtsp ., 1 Z., Ki

IckK. an r . Laute . N. b. Haas . 1133
Werderstraße 12. AÄbT̂ Pavt ., 1 "ZI

K. i». Zuveh. zumr 1. IM od. früh.
M Perm. Nah. Vdh. 3 t. B 732S

Westendftraße 10, Mtb . Dachst., 1 grs
Zim . u. K. z. 1. 4. N. V. 1. 880t3

WesteudsirZ15 1 Z„ St.  u.  Kammer!
Westendstraße 42. 1, 1-ZusiZWohm

an einz. Person oder zum Möbell
.einstellen wfort zu verm.  8 8Wg
WinkelermStr . 6 1 ZrmTnZK ., 18M
Wärthstr , 24ZD . D. . 1-Z W. S5 97Z
Vorkstr. 17  1 Z. u. STiilT ITL
Lmmermann str. 1, 1, 1-Z.-M . 1273

1 Zrm. u . Küche, mit Zub., Hth., aus
Mich zu verm. Rah. WZmarck-'
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3 Zimmer.
kveltiewstraße 45. Stb . 8. 2 S'introer,
«--IlÄS -MLuLeh . sos. ob. spät. 713
Adler,trotze 7 sch. Frsp .-Ŵ st. und
- &• tot, ob. spat. Näh. Lab. 578
Adlers!ratzeJ .l _2=_ob._3=3. sSg, T43Ö
Adlerstratze 13 2- u.  3 -Kch .'-W. fof.
_M Berin, Näh. im Laben. 1148
Adlerstr . 17 2 84nt . at. Küche, 87472

1150.Adlerstratze 26 2sttz u. Küche,
^lerstraste 37 & u. 3-Z/-W7H 'm
..Nab . Vdh. l ^ t. r. 570

Mer str. 4« 2 st.. K. (26 MkOststlöO
Adlerstr. 55L Z., K.M . 1. Mas . 1422
Udlerstr^ 57, Ls, 2 Z., K., K. 1. Juls
Adlerstr . 38. 1 2-st -W. I/Tl«
Adlerstratze 63, Dachw., 2 st., K &~
-gaa ^ r . 1-8 M ., »[  1 . 5. 1378
Adolssallce 6, Hth. i , 2 Zimmer mit

Juche u. Keil. 10s. od. spater . Nä'b
_Borderh . b. Deü. 544
Mbrechtstr. 9. D .. 2 Jim . u . Küchtzan

"Ulnae Leute . za vn: Näh. Bort
Wbrechtstraßc 23, H. D . 2 .st. Msd"
„Kuchr zu^verrn^ Wh . P . ' 671
Mbrechtstr. 35. Sktz., 2 st., Küche rc.
—iWtzodWpät̂ zw vm. N.  V . P . 716
Mbrechtstratze 36 schone 2-Zim .-WÜ

Part ,̂ mit Maas . u . stubeh., vor
_ lor. ob. spät. Nah. 2 St . r 1244
Bertram str. 14; £>.. ß st. N. P . LZM
Bertramstratze 15, Gtb ., 2-Z -W u"

stnib. sos. od. spät . N̂ R P . ' 716
Bismarckr . 7, H. P ., ktz List.M . 153-7,84
»tSmanftittfl 38, Sch., schöne2-stichs-

Wohn, tos. c»v, spät, zu vm. B2691
»leichstr. 30 sch. 2-Zim .-'Wvh<n. sofort

Gobenjtratze 13 2-Z.-W. zuv 85022
Göbenstraßc 16. Sth .,"2 stich, u . Ktz
, monaitl. f. 22 Mt . zu vm. 1J7390
Göb-nstr^ 17. M.. itzi . 2-st.-st8. 87318
Göbenstr . 10. S .. 2 _g . u. K. 113032
Göbenstr. 22, Mtb ., 2-st.-W. » 3033
Göbenstratze 32. H. 1, 2 Z. u. K. per

1. M ai, mo natl . 26 Mt . 87563

Wiesda - LKM TrrglrlE.

Goethe st ratze 14, Hth., 2-Z.-WohH
stu-beh.. for. od. sp. N. V. P . 502

Goethestraße 15. H. i , 2 Z., Küche u.
-Leller . 1. Juli . N. Wh . P . 87245
Gustap-Adolfstr. 12 2 Z. u . K.. .stütz.,

Blerchplatz, Trockenk., äbgeschloss.
„S '-W,, Gartens ., HP., 1. 7, 1377
Hall gart . S ir . 2, S ., 2-Z.-W. 88034
Hallgarter Str . 3. Hth.. sch. 2-Z.-W.

sofort M verm. Näh/ hoi HM,
_Ht h., ob. n ebenan Sg. 738
Hallgarter Str . 9,, Wh . 1. sch. 2-Z.-

Wohn. uv. Veranda u. Balkon per
1. IM zu vm. Näh. P . r . od. bei

_ Ackermann. Karlstr . 31, 1. 1882
Hel ene nstr . 6,  HZL -st.-W. N. V. ' .
Helenen stratze 25, H. Frtsp ., 2—8-stS

W. an kl. Kam. Näh. Vdh. 1. 559
Hellmundstratze 12, Maas ., 2-st °W.

zu verm. Näh. Laben. 83883

Phrlippsbergstraße 17/19 2-stimmer-
Wvhn., 4. Stock, aus sos. ob. sp. zu
Perm. Näh. 2 St .̂ rechts. ' 448
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Hellmundstratze 51 2 Zim. u . Küche.
Herderstr . 19. Stb .. 2 st.. K.Xll. Labi
Herderfiratze 21. Seitenlbau 3̂ St7

eine 2-Znn .-Wohn. mit stubeh. per
wt . ob. spät, zu vorm. Zu erfrag.
Vorderhaus Bart . ImU, ' 742

Hermännsträße 7. Hth. 2, 2 Z. u . K.
ver i ; Juli . Näh . Wh . P . 8 7276

ober später zu  Vermieters 87043
Blcichstraße 39. Hth.. 2 Z.. KüchU

^Ke ller, per 1. Juni  zu vm. 117583
Bler -Wraßch47s Hth. Dach, sch, 2/Z7-
.. Wohn. Näh' Bur , kp H. ' 88018
Blücherstraße 3 schöne 2-Z.-W7chmn
_1 -chs.,N ^ Äitü. P ., Breuner . 117080
Bliicherstr. 5. M . Ms. I., 2 Z. u K '
. ros.  Näh . BiSm.-R . 26. 1. 711826
Blüchchstratze 17 ÜWchWahn. zchchchs
. N. M ücherstr. 42, Dvrmann 11301 ti
Blücherstratzc 23, '. . . . —, 2 r . ob. links

wsgzugsh. h. Äst .-W., m. Nachl. ''
Blücherstratze 44,̂ ttz. 1. 2 g ~, Küche

46, Wh . Fspchchchöstd
4 -8 .*2B, mit Balkon , per 1. ^Küli

- .SU verm.  Näh . 2 St . L7L05
Milowstr . 9,̂ H.. 2 Z. ich Ahschls '7,0
Castellstratzc 4, P ., 3 stsm. u. Küche

psr 1. .I ir' i. , Näh, 2 M.  links
Castellstraße 10. . 1. 2 st., Küchöchchb
! stivbeh. for. ob. später ._ 1324
Dotzhe imer Str . 6.  2 I . u Auch
Dvdsteimer Stratze 61 schöne 2-stsch7
Ĥ WVHn̂ mit^Gas Mittelb ., z. v 722
Dodhcimer Str . 65, V. 3, 2 Zim .. K7.
_Be . 10T. ob.  ! pat.  zu verm . B5246

Str . 72 2-Aim- Wvbch.
JPbai . 1400

Dotzheimerstratzc 98, H., 2 st.. K. K
sof., 280-^-300,  Nah B . 1 I 723

®^ «imerfirnße 98, Mb .. 2 stichstKüche, Keller sofort, 300—320 Mk
, Näheres Vorbcrh . ch St . l. 724
D- hhermer Str . 100 2-Zim .-Woönst

Part , im. Vbh., 380  Mk . N. N. 467
Dovheim Str . 121 sch. 2-Z.-W. sofi
... ob,,spater z^ v. das. 1870
Dotzheim. Str . 122 sch. Fsp.-Wvhstst
—ch-Ä-'— Zub ., b . B8439
Dvhheimer Stratze 123, Mittelbchst

schone 2-st.-Wobn. sofort. B1654

Hermannstraße 9 2 st. u. K. sustvm.
Herrngartenstratze 12, Gth ., 2 st. ust
—K., evi. auch Bierkell., sof. 1507
Jalmstr . 10. Ms.. 2 Z., K. u . Auch, ich

Wschtzch.̂ ul̂ m. Mh , 2 Tr . 1520
Jahnstr , 16. G. Fs.. 2 st ., K . N. BstPi
Aal,«stratze 18. Gth . P .. kl. 2-Z.-W.,

mit G., M vermieten . 1472

Philippsbergstr . 37  2 -Z.-W. p. 1. g,
Rauentaler Str . 8 2-st.-Wohnungen

sof. ob. später zu verm. Näheres
Mitte lb. Part ., bei Blu m._ 771

Rauenthalerstraße 9, H., sch. 2-Z.-Dch
^ per sos. ob. spät . N.  Wh , B3040
Rheing auer S tr . 4, H.. 2-st -W. 1197
Rheinganer Str . 9. Fsp., 2 stich.^ Kt
Rheingauer Straße 18 schöne gor.
. 2-Z.-W.. Bbh. Näh . P . r . B7,15«
Rheingauer Str . 16, Stb . 1, sehr sch
_ 2-stim.-Wohn, Näh. Wh / P .̂ ,772
Rheing auer Str . 17, H., 2- sti-W. 1158
Rheinstraße 72 schöne Asp.-Wohn.,

2 Arm. u. Küche sos. od. spät, au
ruh . Leute. Näh. Part.  775

Rrehlstraße 7, Hth ., 2 st. u . K. zr̂ vm.
Riehlstraße 9 2 Jrmmver u. Küche vor

1. FM zu verm . Näh. Vdh. lJSt
Riehlstraße 17 schöne 2- u. 8tst =«
^Hth . Näh. Vdh. Part . 777
Riehlstraße 20, nahe Kcris.-Fr .-Rsna,
. sch.A2-st.-W.. 2. St ., per 1. IM.
Röderstr. 3 2-A.-W. sos., 17^M. itzhy
Röderstr. 12 2-st^ W.,z . v̂ N. P . iggg
Röderstr . 26. V., Fsp.-W., 3 Z„ Bäch

Bal k. u . Aub. an ruh . Miü . 1241
RSderstratze 29, P .. 2-Z.-W. m. stü'b
„ m̂ich, Klos, i. Abschl. N. 1 r . 564
Römerberg 6 2 st. u. K. s. 0. sp. 780
Oiömerbcra 13, Nouhau , 5 x L̂ Ainch

1 X 1 Lim- u . Küche p. 1. Juili zu
vorm. Nah. Georg Pscssssr

Roonstrahe 16, 1, 2-st.-Wohnung per
1. Jul : zu verm . Nah. P.  Ü7417

Jahnstr . 19, Vdh. Arfv., 2 Zim . und
Küche  zu v. N. P .. Kihinger . 1255

Jahnsträße 20 sch. Mans .-W. zu vm.
2 Jim .. Küche n. Keller m' t eib '
Neu heraest. Näh. -Wh . 1. . 462

Jahnstr . 31, G., 2°Z.-O . N. V. 2 l.
Jahnstr . 36. Gth . 1, gr . 2-Z .-W sof.
Kaiscr -Fr .-Ring 45. H.. sch. 2-Z.-W.,

2 St ., an nuh. Leute sof. ob. spät.
_zu verm. Näh. Wh . P -. l.  748
Karlstratze 26 2 Zimmer u . Küche

zu verm. Näh.  Wh . P . 750
Karlstr . 36, Stü ., 2 st im., Küche und
„Keller sof. 0. sp. Näh. W h. 1 St.
Karlstratze 40 2 stitn., Küche zu üm.

Näh. Wh.  1 St . -rechts. 548
Karlstratze 44 Mans .-Wohn., 2 ober

,3 st. u. stuü. per sof. N. P . 518
Kcllcrstr. 11,̂ Gth „, pt tjW.
Kellerstr. 13 •2-J .-W. per söf. 752
Kellerstr. 15, Gth .. 2 Aizn. u>. 1 Aiw.

>U'. Küche lKlosett Llbschlust ) pe r sos.
ob.  s pät,  z u vo rm ._ Oläh. bosolbst.

Kiedricher Str . 12, Mtb ., sch. sonn.
2--Z. -W.  stnr chlbschl. per I^ Mai.

Klciststr. 8 ^ > 8,^ Frtsp .. 630
Körnerst ratze 4, Mtb . 2, 2 Z., Küche,

2 Keller^ zum 1.,Mai . 1809

Dreiweidenstr . 6 3-Z.-W.. FroNtsp..
„zu vorm. Jtfäfj , Part . r . B8642
Dreiweidenstr . 8, Fsp., "2,Z ., K., istl
DrudenstrXT ^ Asp., L Z.. K. SgW
Kckernfördestraße 3, Hth., schöne 2„

strm.-Wohn. Näh. V. lks. B 3503
Elsäffer -Plnv 6. Hth. P ., ist St . u.
. Dach, 5 sch. 2-stim.-Wohn. B3024
Eltviller Stratze 4. Wh ., 2 ZWst K,

Artsp 1. IM , 2 st.. K.. Seite « .
^ tzluMl, 1. Mch. Näh, Lad. B 7700
Eltviller Str . -7, Hth., 2-stim.-Wohn.
—sof. ob. Ipat . Näh, b. Wit . B4280
Eltviller Stratze 9. Hth.. 2-Zim .-W'.

zu verm . Näh. im Laden . 1242
Eltviller Stratze 114, Mtb . 'Dl. große

2-Z.-W., etw. Hausarbeit 1475
Eltviller Str,16 , Mtb . , D „ 2-Z.-M/
Eltviller Str . 17. Hst grst2 °Zim«n«rl

Wvhnuna, Näh.- .Hsh., A B,6796
Emser  S tr . 69, Kspst2—3-st.-W 1884
Ecke Emser u. Weißenburgstraße 12

8 Ainrmeh 1.1. Küche aus sos. ' 1336
rbacher Str . 6, H., sch. Lst .-WoSn.

Erbacher Str . 7, 2, mvd. gr . 2vZtm.-
W«hn . u , stu beh. auf Julli . B7L86

Erba cher Str ..9.  H ., sch. 2-st.0®.J731
Fäulbmmnenstr . 9, Ms., schst2-ststW'

m:s ß ._ <of.  zu bertrx N, ,P . 732
8mtlbrunnenstr . st11 Ast eine Ms.-W."
-2 ,stivm u. K.. m  v . Näh. V. 1, 1161

Eeldstr. 13 2 sch, st.. Küche, Abschlst
Gas , neaz ugsh, sof. a, spät, 1385

isetd stratze 16 2-schöne  st : u . K. zu v.

Lehrstr. 2 sch. 2-Z,-Wohn, äst gleich,
Lehrstratze 12 2 Jim, , Küche zu vm,
Lebrstratze 31 Mans .-W„ 2 Z„ KWst

stub. a. gl. 0, sp. N. 1 St . 754
Loreleu-Ning 4 schöne 2-Zim,-Wohn,

der -sof_ Näh. P , r„  b . Weck. 1191
Lorelehring 5, Part ., 2-Z.-W, zu vml
^ N, Lureleyring 10,̂ H. , P ._ B7990
Loreley-Ring 8 2-Zinl .-Wohn., Mtb,,

zu verm. Näh, Wb . Part , I. 1234
Loreleyring , 10 2-Z.-Wohn. B8005
Lothringer Str . 34 2 2-Zim .-W. tut

Preise v. 430 u. 850 Mk. aus sof,
N. das, bei steh ticr , 1 Tr , B3039

Lothringer Str . 34 2 Asm. m Erker,
Küche u. Keller, 1 Tr ., 430 Mk„

_per sofort zu vorm ieten. _ B 7481
Luisenstr . 49, 2 l„ Arontsp .-Wohn.,

2 st. u. Küche p. sof. zu vm._ 755
Luxembnrgstraße 6 schöne fveimM3-J .--W. in,. Balk., fefori . 1466

Rüdesheimer Straße 22. H. Dach
_2,st . u . K. P. 1- tlltai. N. KÜrnenel.
Rüdesheimer Str . 33 2-st.-Mst 738

Str . 36, Fsp.. sHäst
Küche, Blk„ Spersek., 360 Dt. 85262

Rüdesheimer Straße 38, Mb . sch
2-Wm -Wohn m« Balkon, zu v.
Nah . Hth. Part . rechts. B833g

Rüdesheimer Str . 40, VbhstFräntsä'
L-st.-W , Balk.,, 1. Juli . N. 1 US.

Wielandstraße 15, Gth ., 2-Z.-W. mit
Balk.. mit ob. ohne Werkst., per

, sof. odWpät . N , Vbh. Part . 1̂ ,799
Winkeler Str . 6. Mtb..- Lstst.-W. 800
Wörthstr . 26 Mans .-W„ 2 gr . Zim.
„u . Küche zu vm. Näh. 1 St . 801
Wörthstr . ger. 2-Z.-W., Hth., 1. Ä,pr.
_0 . sp. N. Rauent , S tr . 18, 2. 86644
Uorkstraße 5 L-Zim .-Wöhn. im Hth.
_Pe r 1. Juls zu vermie ten. 8  6772
Uorkstraße 7 gr . 2- u . 3-stim.-Wohn.

mrt ob. ohne Flaschenbierk., Wasch.
küche ob. vL>tall aus gl . ob. sp. vill.

Uorkstr . -8 2 st im. u. K. sof. 83052

Eltviller Str . 19/21 — Garten -An¬
lagen, —■ gr . ko ms. 3-stim.-Wohn.
m. hes. Gavderobezim., kompl. Bad
u. freiem elcktr. Licht in 2 stim.,
an kl. Fam . v. erwachs. Pers . N: b.
Mach das., 10—12, 1—4  U Itc.  1376

Emser Str . 48, P ., hochh. 3-Z.-Wohn.
Villa Emser Str . 57, 2, 3 Z. mststüh.

fu. Ga rl . Einzuseh ., zw. 11  u . 1.
Emser Straße 69, Hochp.. 3 Zim . u.
^stub . auf gleich ob. später . 538

Feldstr . 17, V. 1. 8 stim. u. K. 1636
Frankenstr . 1 3 st. u , K., 1. 7.  87266

Uvrkstraßc 22 2-stimmer -Woh numg.
Uorkstraße 25 2 st. u . K„ Hochp., auf

sof. ob. spät.  Näh . Ecklaben, 11 75
Ziacnring 3, Wh . Fsp., 2 Z.. Küche,

Frankenstraße 13 3-Z.-W. (Frontsp .s
per 1. Juli zu  verm . 86112

. .. Balk. Näh, bei Ge von, H. 2. 87061
Zietenxing 8. Hth. M ., 2 Z., Küche

per sof. ob. spät , zu vermi eten . 564
Zimmermannsträße 10, Hth., scköne

2- Zimmer -Wo hnuna ._ 8 3056
2 Zimmer u. Küche auf 1. Mai zu

Frankenstraße 13, Hth., g-Zim .-W„
,^ per 1. Julxzu ^verm _̂ 87015
Frankenstraße 16, Dorn , 3-Z.-Wotzn.
_sof . ob. spät, zu ve rmieten. 83068
Frankenstr . 23, nahe Bilsm.-R., Vbh.,
^ 1. Et. ^ 3-st.-W. v. 1. IM . 8 7067
Frredrichstr. 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche

ms. ob. spät, zu vm. Näh. daselbst
—ton. Näh. Herm annstr . 18, P . 1380
Mans .-Wohn., Wh ., 2 Z., Küche u.
_Zub .—,NälA Langga sse 35,  1 . 1271
Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. Näheres

Lo releh-Ring  1 0, Hth. P.  81209
2 Zimmer «. Küche, Frtsp ., z-u verm.

N. Metzg. Müller , Röderstr . 33. 634

Georg-Auaust-Straße 8, Vdh. Part .,
.)-^ rm.-Wohn. -los. od. spat. 8 3070

Gneisenäustr . 11 s. sch. 3-A.-W. 504
Gneisenäustr . 18, 8, sch- 3 -st. -Wohn.
Gneisenaustratze 20. V-dh. Part , r .,

u . im Hth. 3-Jrm .-Wohn. 86489
Gneisenäustr . 21 gr. 3-1;.-W. 842

8 Zimmer'.

Saalgas se 24/ 26 2 stim. u, K.
Schachtstraße 25 2 st im. u. K. zu v.
Schächtstr. 30, H., 2' st'., K. u. Känn.

Preis 330 Mk. Näh. , I x . 1248
Scharnhorststr . 2, 1- . . ,_ —, 2-Ziw.-Wohn.
Scharnhorststr . 17. hint . H., 2-Z. u.

Küche billig zu vermieten . Näh.
„Wh . 1 St ., b. A. Molitor . 81943
Scharnhorststr . 17 sch. Frontsp .. 2 st.

tu Küche  zu v. ZSt ^ 8 3812
'Scharnhorststraße 24, 4, sch. 2-Zim .-

Wohnuug zu vermieten . 1211
Schicrsteinerstr . 11, Mtb .. 2-Z.-Wohn

N. P . ob. Mbrech tstr . 7, Lab.  783
Schiersteiner Str . 18, Mtb ., ger. 2-

Z.-W., in. all . Ab. N. V. P . 1407
Schierst^ Str . 19, H., . 2-Z- W.^83044
Schiersteiner Str . 20 2 u. 3 st. 1267
Schlichterstr. 18  2 M ., st. u . K. zu v.
Schulbera 21. Wh ., sch. 3/Z .-W. gl.
_ob , spät , an kl. .Fä m. m  v m. z283
Schwalbacher Str . 38 f-ch. Frtsp .-W'.
. J2 -st .. Küche  it . stubeh.)„ zu beim,
Schwalbacher Straße 50, Fsp.-W.,

2 stim., Küche u . Keller Per sof. ob.
spät . }u j )„_ beZMeiueike. 153"

Schwalbacher Stratze 89 sch. 2-Z.-W.
per sofort od. spät, zu vm. 787

2-J .-W. in. Balk.. sofort._ _
Mauergasse 21 2 Zim . it. Küche zu
.. verm. Näh, im ' Metz gerlab . 1453
Mauritiusstratzc 8, 2, 2 'Z ., Küchel m.
—Zentralh ., p. Juli . N. bas. 1486
Michelsberg 15, 2, 2 st. u . Zubehör.

Bes. 10—rl Uhr. Näh . das. oder
„bei Haberstock, Albrechtstr. 7. 1491
Moritzstr. 9 Dachw.. 2 stim. u . Küchle.

zu verm'reken . Näh. 1. Stock. 1482
Moritztzratze 20 ' sch,ön,e Manf .-Wohn7,

2 Zimmer u . Küche, zu vm. 1485
Moritzstr. 24 2 sch. Manch. Küche, z.

fZJuli Zn vm. Näh. 1.  1409

Feld st ratze 18 schöne 2-st.-Wohn., mit
„Gas ^ pev 1-̂ Julch .zu Lerm . 1428
Feldstr . 26, Dachw.. 2 st., K.. K.. 1. I,
Frankenstratze 3,. Dachwohn., 2 147

Küche, Keller, neu hevger., zum
.- 1. Mai ob. spät.  Näh . P . 87203
Frankenstr . iß gr . P .,-29.. 2 st. n . Kl
Frankenstr . 19, £>., L-st.-W., 25, 20 ü'
.- 14 Mk. nt., nt; 0^,0. WerkstM526
Friedrichstr . 5V, Fspt, 2 stsZ.K. 736
Gcisbergstraße 11. Mtb .. DaLwohn ..

2 Zimmer , Küche u. Keller, zu vm
.. .Räh , Taunusstraße 7, ,1  r . 641
Gcrmaniaplatz 3. Frontsp .. schöne 2l
_Zim .MMm .. per_ l . Juli ._ 87848
Gneisenausträße 4, Wh ., schön« 2--

Zrm .-Wo.hn- per 1.  Juli . 87336

Moritzstr. 25 M s7W.. 2 st. u. K. 759
Moritzstr. 6», Hth. P .. 2-Jim .-W. auf
. JS'L- Ob. spät . Näh.  Vbh . 3 I. 1357
Oiero stra tze 11 2 W Küche, Kell. 1295
Nerostraße 14 Äst .-W.. mit Zubehör.
Nerosträße 42 2- u . Z-Z '.-Wohn. bills

zu vm. Näh.choün Hausverwalter.
.teitz mehr , sch

Gneisenäustr . 13, H., 2 stim., 1 Kück>.
per sos.  oder später zu v. 82561

Gneisenäustr . 13, H., 2-Z.-W. 8Ü288
Göbenstratze 7, Hth.. 2-st.-Wohn. per

wi . od. spät N̂äh .^Scheib. 8 3080
Göbenstr . 9, Mb .. 2-Z.-W. per sofort'.
Göbenstratze 11, Gth ., 3-Z.-W. 27070

Nettelbeckstr. 12. bä _ _ ..... ... . ....
2-st.-Wohnungen per sos. 8 8504

Nettelbeckstr. 13, H., sch. 2-Z7-W. per
,1 . Juli ._ Näh^ Hochp.̂ r . _ 1409

Nettelbeckstr. 21, H.. Lbst.-W. 8 49 97
Slettelbeckstr. 24 2-st -W.. 3007 85054
Neugafse 19 Mans . -W., 2 Zim . und
_Küche , zunvermietete _ Jacobs ._
Neuaasse 20, Stb . 3 St ., 3 Zim . u,.

Küche im (Ätasaüschlutz m  verm.
Nähr bei Bü cher._ __ _

Niederwaldstraße 12, Wh . 1, schone
2-stim.-Wahn . zu verm. 515

Kl. Schwalbacher Str . 4 Dachwvhn'.'
; -3, stim.,-Küche, sosovt zu verm.

Sedanstr . 5, Hth.. Dach-W., 2 Zöm..
K. u. Zub . sos. ob. spät , zu v. 1266

Sedanstr . 6 2 Zim . tu, K. zu v. 1412
Sedanstraße 7, Hth., schöne helle 2-

sttm .-Wöhn., Küche u . Zubehör , p.
sofort oder später billig zu verm.
Näh. , Vorderhaus 1. Stock. 87128

Steing ."20, Hth.7Msd .chl Z., K, 1862
Steingasse 28 abgeschl. D .-W., 2 st.'.
_K. , Ke  ll., üuf sof. 0. spä chz ch . 1154
Steingasse 28 2 schöne Da-chlog. 501
Steingaffe 31, Stb . 1, 2 st. u . 'Aückie.
Steingaffe 34 2 st. u . K. N. 2. 790
Stiftstr , 3, 1 l ., neu herg . 2-Z.-W. gll
Walkmühlstr. 4 2 st. u. K. im Dach

geschost an kinderlose Mieter zu vm.
Näh. Walkmühlstr astc 17. 631

Adelheldstraße 62, Frontsp .-Wohn..
3 Arm. u. Küche, an ruh . kinder¬
lose Fam . zu vermieten . Näheres
H. Franke . Gocthestr. 12. 5993

Adelheidstr. 63, Süds .. 3-Z.-W., Parkst,
für Bur . 0. Hxn. pass., zu v. N. 1

Adlerstr. 3.  Äeub ., H.. 3-Z.-W. 1178
Adlerstratze 5 3-// -AÜ,zu v. 1426
Adlerstr. 19  s ch. 3- stim.-W. sos. 810
Adlerstratze 31 8-Z.-W. zu vm. 541
Adlerstratze 45. FrörW7737stim >mer-

Woh nuu«. Pr eis 850 Mk. 12 70
Adolfstraße 13 Zim . u . K. zu verm.

Nah. im Spebttronsbureau . 811
Adolsstr. 7, Stb . I,  3 st., stub. u . gr.

Veranda . Näh. S tb. 3 St . 869
Albrechtstr. 6,̂ H. 3 st., ÜK7 398
Albrechtstraße 37, .0 h.. AJimmcLWohnung zu verm ieten

Wohn. N. b. Kipprng, V.  P . 83074
Göbenstr. 9 3-Z.-W.. Mtb . V.. Merkst.
Göbenstratze 11, Gth , "S-st.  W . 87069

j Göbenstratze 20. 2. mod. 3-stim.-W-,
Gas , inkl. et  Treppenh .-Bel ., m.
reicht. Zub. Näh. Göbenstraße 18,

_Hochpart erre li nks._ 132S
(stöbenstratze21 sch. 8-Z.-W. m. Zub.

st-m 3. M .) auf sofo rt bill. z,u  vm.
^Göben str.  2 2 3-stim7Wvh n. „ 83075

Göbenstr. 26. 1. 3 gr .. 1 kl. Z ., Küche
u . stutz , tzvs. otz,späch Pr . 630 Mk.

>Göbenstraße 29 3-Z.-Wohn. zu verm.
Illah. 1 St , rechlo._ 1417

Arndt str. 1. 2. Et ., schöne 3-st.-Wohn.
loport M-verm .̂ chkäh. Lad. 1880

BachmaycrstraßechO 3 stim. m. Zub.
zu verm . N äh. Gartenh.  817

Bierstadter Höhe 56, P ., sch. 3-Z.-W.
- nr, Balk.. sos. od. spät. R. 2 r . 821
Blsmarckring 2, 4, schöne mod. 3-,

evt. 4-Z -Wohn., mit Bad tu Heiz.,
ruhige Mieter zu vermieten.

Näheres daselbst 1 St . l. 81561
Bismarckring 22, P .. 3 Zim . mit Zu.

behor ,of. od. spät , zu vm. 830 -54
BiSmarckring 42, Mtb . 1. schöne3=3 ..
_Wohn , mit  stub . NähXtz^ 8 6204
Ble ichstratze15. jJj .. 1 A. 822
Bleichstratze 23, 1, d-Z^Wöp . 1. IM
—SU  ver m. Näh, int Laden . 87068
Blüchervl. 2. 1. 3 sch. st.. Badez. 17

r . stubeh. sof. ob. spät. Näh. das.
, Ecklab, ob. Adelheidstr. 14. 824
Blücherstraße 11 ' '

Göbenstratze 31, P . 3-Aim.-Wohn.
mit BaWon u . großem Dach, sofort
od. jtat 1. J -M z>u Vevm ieten.

Göbenstratze 32 3 st., K., im 1. St .,
_tu Ms. fof. ob. spät , zu vm. 8 1284
Goldgaffe 18 sch. 3-Zim .-W., 1. St .,

p. 1 J uli zu vm. Näh . 2 l. _1 395
Gustav-Adolfstrafie 16 große 3-Zim .-

Wohn. per IM . Nah. Lad. 1888
Gustav-AdoMtraße 3-Zim .-Wohn. in

Balkon für 475 Mark zu verm.
Näheres  Platt er Str aße 12.  846

Häsnergasse 17, V. 3, 3 st. u. K. sof
od. spät, zu verm . M Spengler lad,

Hallgarter Straße 3, Wh . 1, mod.
3-Zim .-W. sos. ob. spät. z. v. Näh-
Mittelb . bei Hüls , oder Hullgartel
Str aße 1. bet Ni-colah. _1474

Hartingstraße 7 3 Z. u . K., 460 Mt7
_zu verm. Näh, b. Sch ön-ba ch 840
Helenenstraße 17. 1. zweimal 3 Zim .,

1 Küche u. 1 Keller, Hth. Part . u.
1 St ., sof. Hill, zu verm. 8851

Walkmühlstr . 5 qroße sonn. 2-Zim .-
Wobn. mit stubeh., Tsefpart . 791

Walkmühlstraße 48, Villa , 2 Zim .,
1 Küche, auf sofort oder später
zu verm. Näh. Part , von 10 bis
4_ Uhr nachmittags . 86450

Wallufer Str . 5, Gth ; 3 r ., 2-st .-
Wallufer Str . 87 Ht l"u . D ., gr727Z7

W. Näh.^ Rhcinstr . 99, 1 Z3A
Walramstraße 6 2 stim . u . stub. per

1. IM zu vm. Näh . P . 8 7265
Walramstraße 7, H., 2 st;, K. B. 1 1
Walramstr . 9 2 st.. K. N7 H. 87407
Weilstr , 6. V. Ms.. 2-Z.-W., sof. 793
Wellritzstrnße 1- , . 1, 2-Z.-Wohu- soß

oder später z-û verm,_ 87367
Wellrihstratze 21, IstFrontsp ., 2 Zim.

tt . Küche zu tzcrmieten . 1307

Niederwäldstraße 14. Gth ., L-Zimmerl
Wohn.- zu. hin. Näh. f _r. 763

Niederwaldstraße 53, Wh . 2, 2-stim7
_ W-. 2 Balk.. per 1. JuW z. v. 1465
Nikolasstr. 7, Sü „ 2 st. tt. K. an rutz

Leute a . gl. zu bnujlL I r. _764
Oranienstr . 6. GÄ . 2- 2 st . tt, K. im

Abs chl.. 1. 5. n; I., 6. Leicher. 1385
Oranienstr . 14, HU ., 2 st. u . -Küche

«letch ob.  spät - Nah . Sj . 1297
Oranienstr . 17, H. P ., 2 st.. Küche u.

Krll. zu verm. Näh. dafelDst bet
Schmidt , H. Dachst. 1526

Wellritzstraßo23 , H., 2L . ti. K. 1103
Wcllritzstraße 37,' Mittelbau , 2 stim-
- -und  Küche -»ü -vermieten . 796
Wellritzstraße 41. Wh . 1, 2 -st u K

bill., tu Hth- 2. 2 st- tt. K.. 260 M„
Mit ob. ahne Werkst. 0. Waschküche
a-utz gl. ob. spät . N Borkür - 7,  1.

Wellritzitr. 42. Wh .. 1 Mans .-Wohn..
2 .st. m. Abschl,. spf. Näh . 1. 83047

Werderstr . 8. Vdh. 3 üstH-th. 2,  mod.
A?Z'4n.-W,, r . stub., preisw . zu vni.
Stab. 0. Herborn oder Göbenstr. 18.
Hochpart, links . 1367

Werderstr . 10 frdl . 2-Z.-W., m. stütz.
Stb -, neu herg er.. s. bill. Erf . Hth.

Westcndstr̂ 3- 2-st -WWtzB,3rMö5S46
Westend str. 8, Hth.. sch. 2-st.-W. 84392
Westendstraße 10, Hth. 1, 2 Zim . 11.

Küche sof. od. spät., Dachst., 2 Z.
u. K„ sofort . Näh. Vdh. 1. 88048

We stendstr. 21. Gtb .. 2-Z.-W. 81745
Westendstraße 28.  Frist ' .. 2 st., K.. K.
Westendstr . 30  L -st.-W., H ., b. 88 050
Westendstr. 44 Ä-stim.-Wohn., Htch..

mit Gas u>. Dachk., 280M . 8 7E10

FsP.-W., 3p
soi. od.  spat , zu jiigrm 8 5057

Blüchcrstraßc, 19, Vdh., Z-Zim .-Wohn.
. fof. ob. ipat er . N. P . r.  825
Blücherstr. 25 g-r. sch. 3-Am .-Wohn.'.

!sonn«m ., v. 1. -6. - Rätz -3 l . 87770
Blücherstraße. 29, 1. St ..- sch. 3-Z.-
, W..^ Sanuens „ 2 Bal k.. s._ 87999
Blüchcrstraße 30, 1, 3-stim.-Wohn.

mit 2 Balk. u . reicht. Zubehör per
sof. öd. sp. zu vm. Näh. das. Part .,
od er  Bertrams tr . 17 ,Laden . 83059

BÜlowstr. 4. Wh . 9-Ai-m--°W7stof. od.
_spät , zu vm. Näh. Wh . P . r . 826
Dotzheimer Straße 63 8 Zim ., Küche.

Badezim ., 1 Mansarde , 2 Keller.
Vdh. 1 St ., sof̂ od̂ fpätz 8 4670

Dotzheimer Straße 63, 2, 8 Zim . mit
Küche, Badezim . m. Gasoß , eine
Mansarde , Vodonkammer, 2 Keller
vomst ^ Juni ab zu verm. 87022

Hellmundstr. 2, 1. St ., Sonnvnf-., sch.
; 3-stim. -Wühn. zum Juli zu vm.
Hellmundstr. 6, Vdh. 3, 3 Z. u. K. nt.

Balch/sofort otz PJuLiL ^ vm. 1461
Hellmundstr. 12. 3, 3 st.. Kabinätü

Küche u . lonst. Zubehör zu ver-
mtoten . Illäh. Laden. _ 1294

Hellmundstraße 25 sch. 3-Z-im.-Woh-tz
mit stutz, zu -v. N. das, 1 l . 8 4Ä

Hellmundstraße 56. Gth ., 3-stimmer-
Wohn. zu vm. Näh. 2 r . 1136

Herderstr . 2, H. Dach, schöne 3.Z.-
Wohn,, m. 25  M «.  N . V. 2. 500

Herderstraße 7. Vdh., schöne 3-stim.-
Wöhn., 3. St ., sof. od. spät. NLH.
bei F r . Dörr . Wh . 1 rechts. 853

Herderstr . 9 3-3 .-W., V. P . 0. 1. E'5
Herderstraße 22 sch. g. 3-Z7-W. m. B.
weg-zu-gsMgu vermieten . 1494
Herderstr . 23. 3. 3-Z.-W. zu v. 863
Hermannstr . 21 3 stim'. u. Küche zu

vermieten . Näh. 1. Stock.  83078

Dotzheimer Str . 6.3, Mtb ., 3-Z.-W.
sof. oder  sp . zu ve rm . 880gg

Dotzheimer Str . 74 3' stim. mit stütz
vor sor. otz spütc-r ztxvni ^ 8 8062

Dotzheimer Str . 82 sch 8-Z.-W Mü
„Zubehör zu v. ^ Näh.' Hochp.L7176
Dotzheimerstr. 98, V., 3 Z./K ., Kell.

soß. 290 Mk. N. , 1- St ^ l,_ 867
Dotzheimerstr. 98, Mtb ., 3 Z.. K.. K.
Potz 400 Mk. N. Wh . 1 lks. 828
Dotzheimer Str . 105. V., mod. 3-st..

Wohn, mit Zubehör auf gleich od.
spater zu verm ieten . 829

Dotzheimer Stratze 109. Vdh. Part.
- 3 stim., mit .reich!, stubeh., sowie

3 stim. usw-, im Mtb ., sof. o-d. sp.
R. bei I . Bobn. WS . 1 St - 830

Dotzheimer Stratze 110, Part ., eine
3-stiiir -Wohnung, zwei Balkons
Ba de-Ei nricb tu ng zu verm. Näh

-daselbst 3 S t., bei,Walf . _ 8M
Dotzh- Str . 110 3-Z.-W. sof. Näh.

Dotzh. St r . 75.  bei Wagnm
Dotzheimer Str . 150, 3 St . ü/Frtspü

-8-Zrm.-W. a .Ll . o._l . Jultz 87025
T rude„stratze 7, Wh .. 3stZ. u. ' Küchel
Eckernfördestrl 1. 1, mod 3-Z.-W.', ml

Mchl .- stubeh. per 1. Juli , evi. fr.
_Nah . Eckcrnfördestraße 4, 1 S t.
Eckernfördestr. 3. Hth., schöne 3-sttz
^ Wohn. Räh. Pa rt , lin ks._ B 6205
Eckernfördestraße 12 3°stim;-Wöhrü
_ p. sos. zu vm. Näh . b--i La ng. 8Z4
Eleonorenstr . 9 E'ck-Wöhn.. 3 stintz

K.. z. 1. Juli . Näh . Nr . 5, 1 iZgf

Hirschgraben 5 8 stim . und Küche
_t of. ob. spät. Näh. 1 lks . _ 866
Fahnstraße 12. Gth ., 3-stim.-Wohru

zu verm.  Näh .. BordötL - Vart.
Jahnstraße 25, I r ., tzb. Part .-Wooit.,-

3 st. u,  Kab .. für gleich ob. sp. 1232
Jahnstraße 36. freie Lage, gerattnn
__ 3-Z.-W. tx Juli , ctz früher . N. P,
Jahnstr . 36, Gth .. gr . 3-Z>im.-W. sos.
Jahnstr . 42, H.  2 , "3-st/W ., 270ZM.
Johannisberger Str . 4 3-stim.-Wohn.
_mit stub., P art ., zu verm. _ 867
Johannisberger Str . 5, Wh ., 3- stinu-
_Wphn . ven-1, J -Upzu viw 8 6890
Kaiser -Friedrich -Ring 41, Bel-Etz
_ her rschastl.  Z -stim.-W, z. v. 1477
Karlstr . 38, Mb . PTüTppstptzKs
Kiedricher Straße 7, 1. Et . 8-stim.»

Wohn, zum 1. 7-, mit Bad, zu v.
Näh. Kied ri cher  Str . 1, P . r . 129-3

Kiedricher Str . 12. Stb . P ., große
sonnige 3-Z'im,-W-ohn., cv. mÄ
Werkstatt ^b-o. Waschküche-- zu chmtz

Kirchgasse 17 3-Zimmer - Wohnungzu vermieten - 5""
Kirchgasse 62, "Stb . 2,  3 -stim--Wohiw

nr.it Küche, Gas , per sofort oder
später an ruhige Leute zu ver-

. ntteten . Näheres Laden . 1298
Klarentaler Straße 6.' 2. Etchtz

Eleonorenstratze schöne 3- u . 2-stim -
Wohn, zu ve-rE 'ten. Zu erfrag
La-nggass-e 25. 1._ 1489

Elsässer-Vlatz 6, P . u . 1 .St ., 2 "der
Neuzeit entspr. 3-Zim.-Wohn'unaen
m - vermi -etetM _ _ B8064

Eltviller Straße 7 3-Z.-W«hn. tt. sttz
1. per 1. J uli - ^Nätz beî Best 1502
Eltviller Stratze 9, Vdh.. 3-Znü7-W'.

per sofort oder später zn vm. Näh.
im Laden dasehbstz 1243

große Z-st.-Wohm, mtf BaL, zu
vorm. Näh. Part , links . 8 8081

Klei st str atze 1 s 0!Mttge 3-stim.-Wohm
Klopstockstraße5, 4,  herrschaftliche

3-st. "" " ” 1, mit Heiz,, tzer tz 7. zUJm ._ N. daß ui Kle iststr. 10. i486
Langgaffe 26 kleine Wohnung , im

Hinterhaus . 3 Zim ., Küche und
Mansarde , zu vermieten - Näheres

_tm Ecklaben. 1363
Leh rstr . 12 sch. stj-st. °W. zum>1. iJnlu
Lorcleh-Rinn 4 schöne 3-Zim .-W.' per

1ot. 3. v . Nä h. P . r .. b. Weck. 1192
Lorel ev-Rina 5 8 -stim.-Wöbn 131Ü
Lothringer Stratze 34" 3 stich., Bülitz

Küche, Keller mit Bersch! . 3 Tr .,
au 'r 1. IM (48,-0 Mk.) zu v. 87482

N

Mctzgergasse 28/3», Neubau, . Pstirm
u . Küche sof. Näh. Langgasse 19.
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Nr . 181.

Luxemburgstraße 5, 2. Etage , schöne
3-Zim .-Wohnung, mit reicht. Zub ..

od. .später gu  bcrm . 860
M-chelsberg 8 8-Zim.-Wohn.7Stbi 1

nnt od. ohne Werkstatt od. Lagrrr ..
ob. jpäkr _ Kn J3cmt . 613

Michelsberg 21 sch, ÄZim .-W» Küche
fe tel 44. Keller fof. g; vm. N. 1.
Morchstratze 9 Dachw» 3 Zimmer u.

^itebe, gu verm. Näh. 1. 1334
Mendstraße 12. Gth . 3, 3 ZimTckl

Küche an ruhige Leute zu verm.
Wcahe vcs nu La den. __ _ 1304

sro'^' traf,c 17  O 'i eine 3-Ziimneck-
Wohn̂ zii^ m .— Näh. i. Lad. 758

Uorltz.str.W2 sch. 3-Zim .-W7" 6 3i20
Muhlgaffe 17, HWZWWKWZÜMs

M,,od ^ ,patW .üh. Eckladen. 863
Neroitraße 26, I Eia .« . ithZinW .K

-Manm ior,oW,pat ^ z.n vm. 864
28, Frontsp .. 3 Zim .ünid

.Kuche ^ per 1. Ju li zu vm. 1866
3ceuga,!e, 14,W .tbW -Z.-WohuW^ ^Y
piebcriuatbf tr . 5, H»
Rrederwaldstr , 10, 1, 3-A..Wöhck7mit
^ .Zubehör sofort zu verm. 1343
Rkederwaldstraße 55, im' H ' 3. St.

schone 3-Zim .-Wöhn. sos. od. spät'
zu vermieten . Näh. das. Parterre'

^„vet O' -ermanns . B.1O85
Vranienstratze L Ecke Wckckstckaßck.

1- u . L St . ÄnMs.
üchr. Sonst Näheres

Rh*eno .<5,of. Nbeenülr  54 . 1541

Mittwoch, 19 . April 1911.

»ippsbergstr . 39, Fsp -W"» 8"Zh K.
* s75' «m 'Wabd>e,ti .eiterf.®« uer oxfiün. Bäh-n Unter

betE Eichen, 3-Z-.m.-Whn . mit
-Wrlrtsn , QMf so fort zu vm. 1638
Naucutn .' er Str . 7, V» sch 3-Z.-M
Nauentalcr Str . 9, Mb .. 3-Z.-W>ohn.̂

ar . Rauawe. m. Gas , 2 Ke-ller, per
v. Ratz Bdb 1. B 7172.

Maue ntaler S tr . 21 3-Z.-W. B6658
RlNlngauer Str . 16 wegzugsh. 3-ZÜ
sM -. - ■ Naö . P . r . B4855
Rhemstraße 99 Frtsv .-WohüchZU.

K., im Wschl.Wäh . GSt . r . 871
Kiehlstraße 4 sch. 3-Kini -W. 1314
Nielitnr, t .'h M4 >, 1, 3-Z...W., soforü
moderstrasie 24. P ., 3-g'im.°Wo-hu.
Wvch l . Mai billig zu verm, 1386
Ecke Röder- u. Nerostraße 46, Hochpi,

6 Z«.mmer mit Zubehör zu verin.
Wveis 450 Mk. Näh. P ,iit . 1365
KimrerbW ..Fsp.- Z-Z.M . N. L. 1347
-tioonstr. 5 8 Zim . u. K. fcf. od. spät.
^3U Verm. Näh. 1 {. B 8087
Roonstraße 16, Fsp.-Wohn., 3 Zich
z,.U,. K., per Wfort . Näh. P . B7416

Wielandstr . 9, V., 3- od. 4-Z.-W., der
Neuzeit entspr ., sofort zu verm
Näheres Vorderhaus . 628

Wielandstr . 9 3-Z.-W., m. od. ohne
Werkstatt , im Hth,., sos. od. spät, zu

. verm. Näh. Vdh. Par :, r ._ 889
Wrolnndstraße 20 elegant * Herrschaft^

3-Zim .-Wohn. sos. od. spät, zu vm.
_Näh , Stb . ,2 St .,̂ bei Kiefer . 890
Winkeler Str . 7, Neulban, eleq̂ 3H
_ 4-Z.-W.. m . Bade-E . N. tz. 16 34
Winkeler Str . 9, Neubau , cleg. Wohn

von 3 Zim . u . Zübeh. mit kompl.'
Bade-Einrichtumgen auf sofort odt
später zu verm ieten._ 1228

Ecke Winkeler - u. Dotzheim. Str . 102
1 St ., schöne3-Z.-Wohn., der Neu-'
Mt entsproch., per sofort od. spät.

^ Nah. das. 1 <sh . Fröh lich,  67681
Wörthstraße 5, 2,  3 Zimmer , Küche'

Keller per sos. od. spät, zu verm^
Näher es Kontor im Los.  1239

Missdaderrer TagbLM.

. . -wetinci ,©tt . 36 mod. 3-Z.-W..
- Valk.  u . Zuib..chor. od. spät. 1173

Nüdesh. Str . 40 8-Z.-W.chev:7Ht
Gart .Wof . od. sp. N. 1 B7345

bcharnkwrftstrahe 7, 2, 3-Z.-Wohn.
Per sofort ober später zu verm.

, " ah. F S t . rechts. _ F 353
Scharnborststr , 12 sch. 3-Z.-W. init

Zubeh.. BÄkon, im 8. Stock, pl*r
1. Juli zu Perm, Preis 860 Mk.

^. N,ah. . im 2. Stock. Eierntan -n.
d ^ arnhorststraße 17. 3, schöne

Wohn., 2 Balkons , Bad, billig zu
-..Perm. Näh. 1 S t ._ B6110
dcharnhorststratze 24, 2 St ., gr . sonn.
. 3-Zim.-Wohnung , zû verm . 1210
«charnhorststr . 29. P ., 8-Aim.-Wovn.
-. auf sos. od. spüter^zu vm.̂ B7856
«charnhorststräße 31 schöne Pnn .-

3-Z:m.-W. auf sof. ob. sp. M ver-
-Unieten.  Näheres 1 links . 879
SKarnhorststr . 34, 3,3 Ziimu . Küche,
«ckarnhorststraße 38. Vdhi. schchiZ-
^Woh n. in. Zub . Näh. 1 I . B 6622
^ ^ arnhorststraße 37. 1. mod. 3-Zim .-
-. Wohn. zu verm. Näh. P . l. 880
«chterstciner Straße 11, .3, prackt-
W olle 3-Z.-W., in. kom pl . BaZ 881
« » iersteincr Straße 20, Wittewau,
fcrfjjtn « uW . Jot.  od . später . 883
^y ^ ' lbacher Str . 29. Whichchchöch
^8 -Z.-W. gu_b. _ NWonditorei . 461
«chwalbackjer Straße 41 3-Zimmer-
W oohnung, Mtb , zu  vermieten . 617
vcküvalbacher Straße 53 3-Zimmer-
W9ohu . mit Zirbeh. N. M N 1315
«ckwalbacher Straße 61 .3 Zim . äff

Küche zu verm., im Hth. 2 Z u K
->uh. Parterre oder Kooü, Schier -'

^Iteiner Straße 68. _ 147566
«rdanpla 'tz 4, Mb . P .. sch. 3-Z -W

l ^ JuIW Näh.ZLdL. P 14m
^chanstraste 7, HthiM , schone Helle

xÄ -Wobn per sofort oder später
- d-llig. Nah Vdh. i.  Ran ., B7343
«ecrobenstraße 11, T , schöne AZi-Wi
fc au4 1. Juli . cvt. früher . N. 2. St.
«errevenstr . 15 schöne 3°Zim.-Wohn,
^äu vm. Näh, im  Laden ., B3092
g '- reticnfir. 24. &. D .. 8-Z.-W7ZKL
^tstraß - 24 Hth Fsp., 3 'Z.. Küche,

-eZ'ians . u . Zubeh., zu vm. 1408
^l ' üstraße 29 3°Zim .-Wohn . Frtspi,

s -as 11. Abschluß, 360 Mk., per
^ --' .-chukmAU Perm, Näh. 1 St 1444
^".-' " 'isstr . 18, 1, 3 Z.. Balki. KüchZ

Keller, el. L., zu v. W. neu her«.
jjTO'-ftF). Laden od. Müllerstraße 4. P

Ä^ AstrülO . GthfIfpW ZWK7.
ẑ -S0,Mk ., zu,ä Nah. Gth . Part,
^ ».' ramstratze 5 ist eine 8-Z7in -Dü
8̂ 2' ir gleich  c»d. spät , zu vm. B3093
L °lrami !r. 9 3,Z .,,KZN7H 97406

Yorkstr. 9, P .. 3-Z.-W., 2 gr ., 1 klüiiü
per 1. Juki . Pr . 480 M . B6326

Äorkstr . 13  8 -Zim>.-W-öhn. sos. 1848
Aorkstrasie 18 3-ZL-Wöhm., mit reichÜ

Zubehör , 2 Balkons usw., per
1. Juli zu verm. Näh, Ncttelbeck-
sträße 17, bei Macker ._ 6957

Borkstraße 23, 1, S-Z.-W. m.i Zubeh"
8u verm. , Näh , daselbst._ 892

Borkstr. 25 schöne3-Z.-W. fof. od. spi
zu verm. Näh, im Eckla den. 893

Vorkstraße 27, 1, 3 ZrmZ Küche, fflr
. 2 BaWzu v. R. 3 r ._ _ 1452
Vorkstraße 29. 2, gr . A-Ziim-Wohn,
. Zu verm. Wh . 3 St . L_ _1517
Borkstr. 31 gr . 3-Z .-W., NM l. B6808
Norkstraße 33 schöne 3-Z.sWöhmmü
- -Zub, für 500 MMzu v. , « 1543
Zietenring 6, Hth.. 3-Z. Wohn, und

Zubehör auf sofort oder später zu
Preis 30 WIS. 9l.J >ai.  Lad . 1471

Zietenring 7, GZ . 1, sch.MZ .im-
. 2 Dalk., auf 1. Juli .Mi , da,W
Sch..3- Zim.-Wohn. im 1. St . geleq..

mit Balkon, Preis 480 .Mk. sähri ..
auf 1. Juli zu vermieten . Näher.

. Guitav -Adölf-Straßc 1, ] I. 1411
Schöne 3-Zim .-Wohn. mit Balkon üii

Zuib. mit Mietnachl . bis Okt. zu v.
tz?ah. Mauergaffe 1V. Med aerla den.

3 Zim . u. K. zu vermieten . Näbi
. . :m Laden. Nengaiie 10,_ 1425
Schöne 3 - Zimmer - Wohnung, Part .,

per .sofort zu vermieten . Näheres
—Stchttstraße JO , im Laden ._
Schöne 3-Zim.-Wohck, per t  Juli zu

öexm. Näh. Waüeöloöstwatze 5,

Herderstr . 1 4- Z. -W. N. 1. Et . r . 529
Herderstratzc 8, 8 St .. 4-Zim.-Wohn

alle Zimmer nach der Straße -ui
„verm . Näh. K. Pe tri , Laden. ' 910
Herderstr . 27. 2. St .. 4-Zim .-Wohi7.

Näheres 1. Sto ck._ 912
Jahnstraße 6,1 , 4 ZimTMTsZWZpsch

f;0T. od. spat, zu vorm. NäheDes
Zingel / Hallga rter S traße 3 1

Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt.

Jahnstraße 25, 1 r„ schöne 4°Zim -
Wohn, m, Zub . f. gl. od. iv t« i

Kaiser -Friedrich-Ring 8, 1f fefione
4-Z. -Wöhn. per fof. od. spät . 913

Kaiser Jriedr .-Ring 8. 3. CtMschönü
__4-Z.?W, m. .Balr .,p ^ 1.,.Okt. 1419
Kaiser -Friedrich-Ring '88Zl , 4-Zim -

Wohn, mit Zubehör aus sofort
od. spät, zu vm. Näh. P . Ü. 914'

Seite 13.
Herrschaftl. Wohn, in Bill« v. der
• Stadt , 1. Et ., 4 Z., Dickte, Küche,

2 Zvontsp.. 2 Keller, 8 Bcrlk., Bad,
Haltest , d. olektr. Bähm Pr . 850 M.
Näh. Dotzhei mor Str , 53, 2,  Forst.

Sch. 4-Zim .-Wohn. mit allem Zubeh.
sof. ob. spät . N. bei Masstng, Ecke

_Luxenfburg - und  Ka rlstraße.  956
Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort

od. spät, im Preise von 650 Mk.
zu vm. N. Platter Str . 12. 967

Rheinstr . 117, 3, Sonnenseitie , heuv-
. schaMche 5-Z>im.-Wohn. in . reicht.

Zub . an ruh . Mich. p. 1. Okt. Näh.
das, od. Bism arckr. 21, 2,  6 U Wobsf

Rüdesheimer Str . 18, 3, ü-Z.-W ü"
Zb., neuz.. .gl. 0. sp. N. G, P . '939

Nüdesheimer Straße 29, 2, herrsch
Wohnung von 5 Z., Mädchenkam.'
in der Etage , Erker, -Terasse,' zwei
Balkons . Kohlenäufzug usw. per
1« . April _o&er später . 1429

5 Zimtnev.

Kaiser -Friedrich-Ring 88, 37 4-Z -W
chper,1 . Juli zu v.,NnP . Iks? 1342
Karlstr . 31 sch. 4-Z -W„ Bad , Balkß
^Kohlenaufz ., r . Z>b„ n. Hera._ gf5

Karlstr . 39, 1. sch. 4-Zim .-W. ŝof. od.
wat z. vm. Nab das. b. Hausmstr ..

^Mittelb au 1. Stock. 917

4 Zimurer.
Albrechtstraße 10, 1, 4 Zim ., Balk.,

Kirche u . ZuLbehör sof. od. spät zu
. verm. Näh. 3. Stock._ 476
Albrechtstr. 34, Ecke Oranienstraße,
_ser . fchJ -ch-W., 1. 7. N. 2 l. 1354
Albrechtstraße 36 sch 4-Zim.-W'ohri

m. Arrb.jor . od.jp . N. Pi r . 1245
Arndtstraße 2 schöne"4-Z.-W-, '3~ Et7

"nt Bad, 2ZBalk. u..Zubehör , zum
l ^ Juli ^ Nah, Part . r . 1488

Bismarckr. 1, .1, schöne 4-Z.-W. per
1. Ju li od- ,pat . N. Drog , B 5652

Bismarckriilg 17,  Höchpärt .. große
4-Z.-Wohn., mit Bad usw. für

_800 Mk., per 1. Mai ob. sp. 35722
Bismarckring 19/2 . St ., gr . sch. 4-Z-

Wohn. in. 2 Blk., Bad . Kohlenaum.
sm. ad. spät . Näh. 1 rechts 888

Bismarckring 27. 3, herrschaftl . LZ7
Wohn., der Neuz. entspr . per 1 "7

_ od.chp. N. das, 1 Si . Wolf. 67357
Bismarckriilg 29 2 scköne"4-Zi,nmer-

Wohnungen mit Balkon u. Znbeß
sof. od. spät, zw vermieten . 6 6206

Bismarckriilg 37" 4-Zim .-Wohn7chn.it
ch.,chubehör per 1. Juli zu vorm.

. Nähe res » &t. ;_B 6558
Blücherplatz 6. 1 4-Zim.-Wohnunz

nebst Zubeh. sof. od. spät, zu Mn.
Näheres das elbst Bart . B3154

Karlstr , 44, Ecke Albrechtstr., 4 Zim.
n . Zub . sof. od. spät. Näh . P . 913

Kellerstr7 11. Wh .. 4 Z. nTchMTstfch
Kirchgaffc 62, Seitenbau 3 St ., 4.

Zimmer -Wohnung, m. Küche, Gas,
Per sofort oder später an ruhige

. Louie zu verm. Näh. Sktie 1300
Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-WÄN zu
. vm. N. b, Hausmstr . Beez. ' 9A>
Kkciststr. 2, 1. sch. 4-Z -W. sochchdchfp.
. -Sujtmt. N. b. Hausm . Pe ez._ 745
Klingerstraße 1 4-Z.-W., «leg ., 5er

Neuzeit entspr . eingierichtet, zu
. vorm. Näh, dasslbst Part , r . 13 92
Körnerstrnße 4, 1. Etage , 1-Zimmer.

K.. Bad . 2 Ms., 2 Kcll., 2 Balk..
Gas , elektr. L., sofort. Näh . V. f.

NKtergasse 3/5" 4 Zim ., Küche, Kelll
zu- vorm. Näh, im Laden.

Ecke Rüdesheimer ü. Johannisberger
_Str . 1, P ., 1. u. 2. St ., 5-Z.-W. u.

Adetdpidtii'nir» 11 K '.) ... ;, | . I '.i —neu e,., gl . o. fp. N. 3. 9M
Bad. W ° oltttr7u . rN "Zub Schiersteiner Str . 4""6^ iZchUEt7.
iof. od. später.  M . Kleber . 963 I ---̂ ch-fÄ-chchröü?chJp p k- Oktob. 14-70

Mauritrusstr . 1 4 Z., Küche, Keller,
Wans . usw. Näh. Lederhdl. 648

Moritzstr. 15 4 Z . u. Zub ., 1. Stchchß
sof.  o d. sHät.-, Näh. 1 St . lks. 925

Moritzstr. 15 4-Z7-W. m. Zub .. 2 St
sof. od . spät. Näh. 1 St . L_926

Ncrostraße 39 4-Zim .-Wohn, mit
Zentralhckiz. u . ckldktr. Licht für
1. Mai , ganz ob. gehr., zu verm.
Näh.  Lasel-bst Lad en. - 1305

Neugaffe 19 sch. W., 4 Z. n . Küche,
sof. Näh. We-in rest. Jacobi.  928

Adelhechstraße 19, Süds eich^ itt die ! Scheffelstraße 4 neu renov. 5-Zim.-
1 Etage "bestehend aLs 5' Aston
schonen- Zim ., mrt großem Balkon Taunusstraße 40, 1, per Mm oder
und Zubehör , per 1. Juli zu vev- OMeer o-Zim.MiM ., paff. ff. Arzckmieten . Näh. das.. Äureau . 1424 I od. ae'chai-tl . Zwecke. Näh.  2 . 1523

Wallnfer Straße 5 herrschaftl . 8-Z.-
Wohn. per 1. Okt. Räh. Gth . 3.

Wallufer Str . 8 sch. 5-Z.-W., 1. u.
3. Et . Näh. Rheinstr . -99, 1. 1374

Wallufcrstraße 12, 2.  Et, , hevrschastn
Wohnung . 5 Zim . u . Küche, mit
allem Zubehör , zum 1. Jülu 1513

Waterloostraßc 6, 2, schöne 5-Zim.-
Wohn. sof. od. sp. zu vm. Bescheid
daselbst u. b. Hausmeister. - 993

Adelheidstr. 45, Part !. 5 Zim ..' Ball,
Vorga rten usw., sos. od jvät . 959

Adelheidstraße 103 schöne 5-Z.-W.,
Mit gr . Balk.. 1. Stock od. Part .,
ab 1. Juli . Näh. Part.

Adolfsallee 6, 2, vollständ. neu her¬
gerichtete 5-Zim .-Wohn. mit groß.
Ballon, -Bad u . Zubehör zu verm.
Besicht, von 11—1 u. 3—5 Uhr.
Näheres 1. Stock. 1105

Wielandstraße 5, 1, herrschaftl . 5-Z.-
Wohn., mit Zentral -Heiz. per sos.
oder später zu verinieten . Näh.
3. Stock,jei -̂ Schramm . 1530

Adolfstraße 1,  1 , b-Z.-Wöhch zu dich
- Nah, usi S pediti onsbur eau. 1385
Arndtstraße 2 schöne 5-Z.-Wohu"

1. Etage , mit Bad, 2 Balkons , und' > - - - 7-“ '—" - - ^ ^ '“^ _ ——
_Juli.  N . P . r . 1432 Wielandstr . 10 herrsch. 5-Z.-Wohn..
Ar ndtstr . 8 b-Z.-Wi. P ." ch f7~1329 m- Zbh., 2, ob, 3. St ., s. Näh, das.

' " Wilhelmstraße 4, 2,  hochherrschaßkff.
5 -M-m.-Wohnung!, Bad, >. g,r. Balk.,
1«. veichli Zwbe-Hör, per >sofort- od.
ivät . Näh. Laden, Pari , r.  994

Bülowstraße 2 mod. b-Z .-Wohn., 1.
ober 3. Stock, sof. od. spät, zu vm.

_ Gart eWutz una . R 3 lks. 1449
Dotzheimer Str . 13 5 Zim ., 1. St"
- -UML . L :. J 'Uli. Näh. H^ P . 1379
Dotzheimer Straße 15. Partz schöne

07H.-W. u. Zub . auf fof. od. spät.
lull, zu verm.  Näb . 1. Stock. 1226

Wörthstr7772i 5-Z.-W., 8P M17674
Wörthstraße 26, 2. gr . 5-Z.-W., zwei

Blk., Kohlenaufz ., 1. 7. N. 1. 1439

Dotzheimer Str . 164""völlst7"nsü ""horchI 6 Zimmer.
^mraSfiflrT ^ ^ - Ss — Adelheidstr. 56, 2. Et ., 6-Zim .-Wohn.

! f Hob.- °^ -* sof . zu vm . Näh. b. HausverwalterMKu -LMI ^ relchl. Zub ., sc»r. 0. ,p. oder Rhe instraße 66, 1.  997

Rikolasstraße 24, Sout . 4 gr . Zim.
Küche usw., sof. od. spät, zu verm.
Näh. Gl Abler . daselbst Anzusehen
von 10— 12 11. 3—5 lllir . 929

Oranienstraße 54, 2,  4 Z., K u. Zbh..
_s of. ob. spät. ,zu vm. N. P . f. 930
P hilipps"berg straße 18 sind 2 Wohn.,

Part . u. Bol-Eiagc , mit je 4 Zim .,
Badezim ., Balkon, Bleichplatz, Mfd.
u . sonst, reich!. Zubehör, gesunde
ruhige Lage, auf gleich oder später

_ <5U verm. Näh , das. P . od. 2 r . 983
Philippsbergstraße 17/19 Part ., sch.

4-Z.-Woh». aus sch. cd. später zu
verm. Näh. 2. Et . rechts. 934

Näh . Eckernfördestraße 4 1.'
3frtfttfe«ftra | c 3, 2, 5-Z.-Wohch7"chit

Balkon und Gas , per 1. Juli zu
vermieten . Näh. Part B7204

Pinlippsbergstraße 23 schone 4-Ziin.-
Wohn. mit Balkon u. r . Zubehör
sof.  od . spät, zu vermielen . 935

Ranentaler Stri45 . 1, eleg. 4-Zim .-
W-ohn.^ Zen-tralheizu -ng. 63108

Niedcrbergsrr. 7 (Einser Straße)
4-Z.-W.. Gart ., fr . L., sof. od. sp.
zu v. N. Emser Str.  43 . P . I. 936

Riehlstr. 12 4-Z-imTOer-Wohmiing mit
Bad sofort zu verm. _ 6 7426

7939Nöderallee 42 eleg. 4-Z -W.

^ebergasse 56, 1, 3 Zim ., Küche und
^ '-on od. Mt . JW  verm . 886
Allste . 14,. MH. 1, 3~S. r Zubchzum
fe-1; -S-Ultju A  chsiah. Vdh. P . 1463
^lritzstr . 14, V. 1, 8-Z.-W. s., "evtl
Stz-cĥ get . N. Wellri tzstr.  37 . Kondit.

lritzstraße 22. Hth. 1, sch. 3-Z -Wl
8̂ 14'r ioi . N. Kühn, Hth. 2. 6 9869
^ °Lritzstraße 27,""Stü .. 3""ZlH7pl
^.7 ^ uli zu P̂ Preis,30iM . in. 1501
Mß ribstr . 37. Mtb.. 3
KestendstrMlö 3 Z. ui,
«rstendstr . 18. Hth.. LZsim.-W. "z-u
tz- örrm ._ Nah. Borderh . 1 St . 68095
Mßstendstraße MZ3 -Z.-W., 460/Mk.
-»Manbstr . 21. 1. Etichhe-rrschi"3-Z7

W. u . Zub ., 1. Okt... tä.  sof . 6953

2>lMtf>$rffraf?e 20 zwei schöne 4-Zim .-
Wohnungen sos. od. spät . 1460

Kl. Burastraße 10, 1, sch. 4-Z -W
ZNas. Elektr .,,sos. od. spät , z. V. .902

Bord. Dam back,talüst eine Wohnung,
loochpart., best, aus 4 Zim .. feit.
Vorgart ., 1 Küche, 2 Kammern 11
2 Kell., auf 1. Juli oder 1. Oktober
zu vm. Näh. Damvachtal 17. A-n-
Mf/Hen von I I.—1 Uhr. 155g

Dotzheimer Straße 25, 1 l cin-e
4-Zim -Wohn... mit Erker u. Bali,
Bad . Küche, Speisek., 2 Mans ., zwei
Keller, ior. od. spat , pveisw. Nah

„ das, u. im  Kolonialw .-Laden. 904
Dotzheimer Str . 28, "2, schöne mod.

4-Zi m-mor-Wvhnung per Juli zu
vermie-ten . Nah. 1 r . 6 6710

DoE Str . 68" 4-Z -W. n . Zubeh. pl
ch , Juli ., Nah .̂ Part ._ r ._ 1476

Dreiweidcnstr . 4. 1. St , 4 Zimmsr
mit reich!. -Zub. per fof. ob. spät.

_zu vm._ Näh, das, b. Schl inki 905
Driidenstr . 1. Ecke Emser Str ich"

4- Zim.-Wohm per sot,od .chfti 806
Eckernfördestraße 15, 3, schöne 4-Z/

Wohn., frvie Lage, der Neuzeit
ontfpr ., auf 1. Jmlli. Nah. P . L.
von 10—12 U. 3—-5 Ubr 6 7277

Elsässer-Platz 6. 1. Etichder "N« ,zeit
entspr . 4-Z.-W. zu verm . 6 8101

Einser Str . Üöi P „ 4—57Z7
sür Mrveaw od^ Geschäst.

Z . Tu K. 888
B. 6 5411

auch
_ _ . _ B 310-2
Friedrichstraße 39 schöne mod 4-Z7

Wohn, auf gleich oder fMvr Zu
vsrm . Nah. daselbst oder- Neu-

_nw ffe 3, Wem hanWmm. B 779,3
Gneisenanst r . 11 s. sch. 4-Z.-W"7Mff
Gneisenatrstr . 35, 1, 4 Z. sof. ggz
Göbenstraße 12, 1, 4-Zim .-Wöhn7"m

Bad usw zu verm. Näheres bei
_Tritt ler , Lochpart.  1225
Ylöüenstr. 18, 1, mod. 4-Z.-Wi7"Ga «"

el. Licht, Kohlenaufz ., - m. r . Zub'
prcisw . zu v. Näh. Hochp. I. 192g

Gustav-Adolfstr. 15. 1, sch. 4-Z.-W
Wegzug sh. p. 1. Juli . N. dorti . 1284

Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohiil7Tni
Balkon, Bad u . sonst. Zub ., 8. Sr
per sof. od. spät. Näh. Part . 909

Röder str. 12 sch. 4-Z.-W. N. Pj 12ü'
Nöderstraße 41, nächst der Daunusstr

Wohnung von 4 Zim ., Küche und
Zubeh. sof. od. spät., i!.ur vm _̂ 942

Ecke Röder- u. Ncrostraße 46 4 Zim"
»mt Balkon u/ Zubehör , näh? der
Taun ns str .. zu vm. Näh . P . 1866

Römerbera 1 f , Mai zu
verm. Nah , 2 Sta links . - 67600

Rüdesheimer Straße 31 4-Z.°Wohn
lne uzettl .) gl . od.  später . 6 6164

Rüdesheimer Straße 42. MH., zwöi
Wohnungen , & 4 Zim . u. K. mit
Zu beh.. im 1. u . 9. L>t.. sos. 1316

Scharnhorststr . 40 4-Zi W. 63109
Schnrnhorststr. 46 4-Zi-W„ mit" allem

Zub. 'oi. od. ,pat . zu vnr., 6 6401
Sck'effelstraße 6. P .. hochherrschl4-Zi
, , A^ .sof. od. spät.  N . Stb . Pi  6 3110
Schierfteiner Str . 11 4 Zim » Z" Si

per sof. Näh. Part Y. 1259
Schwalbacher Straße 44, 3 4-Zim.

Wohn, mit Zubehör sof. ' od. spät,
zu vm. Nah, b. Hausmstr . V 575

Sceroüellstraße 33 4 Zim » 2 Keller
1 Mans » 2. St ., sof. od'. sp. z. v.'

^Besichtigunĝ von ch1 Uchr an 946
Taunusstr . 18. 1, 4 Zim .7Balk » auch

M Etagen,gesch» Arzt od. Bureau.
Nah. ,Laden od. Müllerst raß e 4, P.

Walkmühlstr. 32, 2. 4 Z » Blk Küche
-u.,Ab,, .L . 1.̂ Okt.. ,/Pv ers 650 Mk.

Weben,affe 39 4°Zini .-W. mit""Zub7,
1...S4» lofort ad. später zu verm.
Nahsves däs MW Eckladen. 1183

Wellriystraße 30 4-Z.-W7HÜM
porioi -. od.g pah , zu per mieten . 950

Westendstraße 12. h Etag 'e. schönh"4i
Zlm .-Wöhnusig auf 1. Juli zu v.
Nah, b, Hausv . Blum , P . 67174

tt-ranz -Abt-Straße 12, Villa ' Maria,
Hochport., herrsch. 5-Zim .-Wohn»
Badezim » gr . Balkou, reich!. Zub.
z. 1 Okt zu vm. Näh. Revotal 10,

^,Hochp. (11— 1 u , 3—(5 Ubr 1479
OJoe(5eftvofte 15, 2, an di AdolssalleT

schone neuhergerichtete 5-Zimmer -'
Wohnung mit reich!. ZubehSn aut, _ —_
fofort ob. spät.  Näh . V._ B3117 Goethestraße 5 hochherrsch. 6-Z.-W»

Goethestr. 18, Elks Moritzstr» 3. Et . I gr . Badez., Balk. u. all . Zub» neu»
.. -6— 6-Z^W. v.rw. Näh. Lad. 455 . zei-tl .,^ komf.^N. Saust »., ^ sv. -1373
Goethestraße 26, P » ist sime Wohn" Kakf.-Fr .-Rina 25. 3, herrsch. 6-Z.°

besteh, aus 5 Mm » 2 Mans . usw» I W. mit reich!. Zubehör p. 1. Juli
am 1. Juli zu . berat . Anzufehen .„ ob. 1. Okt. zu v. N. das. P . I. 1118
vorm, von 10—12 u. nachm, von Kaiser -Friedrich -Ring 62, 3. Etage",

! Adelheidstraße 59, 2, 6 Z» Balkon.
Küche, Bad , Sp -eisek» 2 -Ms» 2 K»
bollst. neu herger» per sofort oder
spät . Näh. Vdh. 3, b. Fr au Wüst.

Adolfsallee 24, Part » 6 Zim. und
reich!. Zubeh.. Okt. N. 2 St . 1455

Dotzheimer Straße 58, nahe Kaiser-
Friedrich-Ring , in ruh . Hause.
2. Et » herrschaftl . 6-Z.-W» Badez»
Balk. -ii. reicht Zubeh» per ■sofort
oder später . Näh. Part . 61698

-ü Uhr. . .
Möh-vingsträße

.Näheres dasslbst oder
-. , . ._ ß« 18. " - . 1396
Gustav-Adolfstr. 5, Hochp» ger 5-Z .-

W» n. her ger» Ga rteuben .. 70<ZMk.
Hallgarter Straße 1, 1, 6 Zim . und

Zubehör , gr . Balkon, Sonnenseite,
per 1. Okt. zu vermieten . Anzu-

, sehen Dienstags und Freitags.
_Näheres ^ ,Parterre . 1441
Hellmündstraße 58, Ecke Emser Str"

5 Zim » Küche, Bad , Kam» Kellerl
,,G »s usw. Pr . 750 Mk. N. 1. 1317
Herderstraße 10 schone SZ .-Wohn.

zu verm. Näh, das» 1 lks. 989

schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reich!.
Zubehör z>i vermieten . Näheres
das elbst P art ., links ., _ .±000

Kapellenstr. 38 feiten schön. 6-Z.-W".
'AnM .s. von 3 bis  5 Uhr tägli ch.

Langgasse 10. 2, 6 od. 8 Zim . Nah".
nur Kai s.-Fr .-R ina_ 55. 2._ 1003

Luiscnstraße 24 6-Zim .iWohn» »legi»
der Neuzoit cntspr -'chi eingerichtet.
Näheres Tapctengeschä ft ._ 1303

Luisenstraße 49, 1, 6 Zim » Kuchch
mit Speisek» Bad, 2 Balkons und
Zubehör sof. od. später zu verm.
Näheres 2. Etage links . 1005

Morivstr . 15 6 große Zim. m. reichl".
Zub» 3. St » f. 950 Mk. a. sof. od.
später . Näb 1. St . lks. 1006

Herderstr . 16. Hochpchsch. 5iZ -Wi m.
_all .̂ Zubehor chillig zu,vernw , _ 073
Herderstraßc 26 schöne"5-Km .-Wobni ._ _

vor, ob 'Vater zu bermeeten. 970 Billa Ncrobergstraste 16 Herrschaft!
Herrngartenstrave 4, 1, 5-Z.im .-W. 6-Zim.-Wohnung, reicht Zubehör,

m-:t reicht Zuvehor aur 1. Juli zu . im Souterrain . Näh. Fr . Direktor
- .vermieten» Nah. 2.  Stock . 1381 j Nolte . zwischen 11 u. 1 Uhr. 676
Villa Kapellenstr. 39. P » schöne 5-Z.- j Rheinstr . 86 gr 6-Z.-W» P . o. 37"Et7.

Wohn» gz. d.,Neuzeit mit all . Zub . I ans gl .̂ od. spät . Näh. das/ Part,
u. Zentracherz . sof Näh. 3. Et » Nüdesheimer Str . 14. 27Etage, -Herr-'00. O OT 'tf o o •„ cm..r .. . . :Vr»ob. bei Kneipp. .Goldgasse' 9. ' 973

Karlstraße 41, Ecke Lux-emibuDgstr»
ich. 5-Z:-m -Wohn. m. vrM.  Zubeh
per 1. OA Näh, ,Maffing.  1514

Klarentaler Straße 2, Hochp» i . und
3. Et » je ein« mod. 5-Z.-W. le. fof.l
zu verm. Näh. P . r . _ B 3119

Klovstockstraßci , dicht am Gutcnberch
platz, 2. .Et » hochherrschaftl. 5-Z -
Wohnung zu verm. Zu erfragen
G-utenbergplatz 8, Part . 1ZI8

Winkelerstr 3. 2, sch. 4-Z.-Wohnungen
mit Zentralheizung sof. od. später
zu verm. Nah, daselbst. 952

Winkler -Str Ecke Dotzhi Str . 102i
h  4 -Z.-Wohn» mit reicht
Bubebor, per sofort oder später.
Nah, ber Fröhlich,  i W . I3B11H

Mrthstr . 19 schT̂ Z.-W.' (600- m .,
per iof ob, Mt . Näh. 1 r . ,1391

gjorlftr. 9 4-Z.-Wvhnii ©ottmerofoiUc,
bcffltctniO'iQ1 niciiii au m/oib. Tienĉ c'ri.

Uorkftr. 18 4̂-Z.-W-obnim Hochp.,
Zubehör zu v. Näh.

. » eUe:6erffh-._j .7LJü -i Wack er. 69 58
Norkstraße 27 4—5 Zimmer per

torort oder sp äter . Nah. 3 r . 955
Zietenring 1 4-Zim .-Wohn. per sof".

od. spat, zu vm. Näh. P . l. 64708

Langgasse 3 S-Zim .-Wöhn. mit mod'
Aus statt , zu vm. Näh. Baubnr.
S mdner, D otzheimer Str 41 - 974

Luisenplatz 8 2 schocke5-Z.-WÜW7,
mit Bad , Balkons u. reichl. Zub
auz so fort od. spät . Näh . P . 1249

Luxemburgplatz 3 schöne Pa'rt .-Wohckh
5 Zim » Gw.rten uiw » per fa-f od
ivät . zu verm. Näh daselbst' oder

_Wtelandstr . 5, 3. 5. Sch ram m. 97ö
Luxembnrgstraße 7, 1. St » 6-Z"im7-
. W» d. Nz. entsp. -Ri Borbach. 976
Marktstraße 19. Ecke Gräbenstraße

5 Zimmer und Küche, 2. od. 3 St
per Okt. Näh, b. Lu genbübl . ?M7

Moritzstraße 5. 1 St » ist -eine Wohn .
besteh, aus -5 Zim » Küche, 8 -Mans.
usw.» per so-iort oder späte-r zu
vermieten . Näheres daselbst oder

^ MohriMstratz e 13._ _ 1268
Moritzstr. 7 sch. 5-Zim .-Wohnungen

nttt reichl. Zu beb. auf sofort oder
fataler zu vm. Näh, daselbst. 977

Moritzstr. 43, 3. oioa. herger. Wohck
»8 .. Küche, Bad . 2 gr . Balk» el. L»
6las . m. r . Zub . N. 1 St . 979

Nerostr . 43. 2,  fdJ7 5-Z -W» 'Badeki.
, Warmw .-L. rc»,L7 .,N . P . I. 1529
NiedcrWaldstraße 4 herrsch. 5iZi-W^

tos, od. spät,  zu vm. N. P . r . 982
Nikolasstr . 33. P » 5 Zim . sos. od. sp.
^ .zu,v 'm. Näh. Nerotal 13. 1. 542
Oranienstr . 43 5 Zim » Bad . 2 Balk»
- Jj _37temf. u . 2 Kell. zu vm. 983
Oranienstr . 52, 1, 5-Z-im.-Wohn. mit
_r . ZuDeh. per sof. zu ve rm. _985
Rheinstr . 56, 1. S-Mm .-W. m>. Zbh"

Amlzufech. nachm. 6—7 Uhr. Sonst
Näh. nebenan , Rheing!. Hof. 987

schaftl. 6-Zim .-Wohnung , reichlich.
Zub . (Pers .-Au-fz.l auf 1. Oktober
zu verm. Näb. Par t, lks.  1420

Nüdesheimer Straße 30, 3, 6-Zim.- '
W. n. Zub » neuzei-t!., zu vm. "Näh.

_Johamnisberger Str aße 1, 3._1008
Scheffelstraßc 3 schone 6-Zimmer,

Wohnung mit reicht. Zub» 1 S'
iof. od. spät, zu verm . Näheres

_beim Hausverwalter . Sout . 1009
Ecke Schützenhofstr. u. Langgasse

schöne 6 Z.-W. u. Zub» für Arzt
geeign^ ziO ' .Zlläh. Langgasse 14.

Wallufer Str . 10. 1, sch. GZ .-W. zum
^ 1. Oll , zu verm. Näh. P . l . 1484

Wcliergasse 11, 8, 0 Zim . nebst Zu¬
behör per sofort zu vevurieten.

_Näheres bef H. DenoS!.^ _ 6)10
Wielandstraße 5 hevrschäfti. Partckodi

з . _Etage . 6 Zim . ufw» Zenitwal-.
beizung , per sof. ad. spät. z,w verm-.
N. das. 3. Et » bei Schramusi^ 1011.--

Wilhelmstratze 16 eine Wohn» 6 Z..
и. Zubeh» (M . 1 St » sof. od. spat.

... 3'u_jucrnt ._ Näh. im Laden ._ 1012
Billa Wetterau Ende Sonnenberqrr

Str » 1. St » 6 Z» Balk» 3 gr . Ms»
3 Keller nsw.» 1450 Mk» p. Herbst
od, früher . Näh. v-orrniitags.

7 Ziiuu '.cr.
Adolfsallee 32, Hochpari» 7 Zimmer
_aus gleich oder später . - 111,7
Ädolfstraße 4, 2. Et» 7 Zimmer ui

Zubehör zu vermieten ^ NäheresRhe'.'sstvaße 40. 2.  mi,3
Stn-J bci , i2 in!\ß rd,c  1 . St » $mr.

Ichastliche .Wochnu-ng, 7 Zimmer.
1* ouer früher Au verirr.

^Nähere s Kacklstvaste 7, 2. 1014
tt-riedrichstratze 27 ichöne 7-Zim .-W.

mit reicht Zubehör auf sofort
—oo-er später zu vermieten 648
Kaiser -Friedrich -Ring 34, Parterre,

ichöne 7-Z.-Wohn. aus 1. Oktober
zu vermieten . Näh, das. 1461

Kleiststraße 11 schöne 7.Ztm..Wobn,
u . Küche, mit Zubehör, zu verm.
Näh. das. v. 2—L Uhr. 448
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Mlstraße 82, 2. Etage, 7 Zimmer,
^uche, Bad usw., per sof. od. spät.
Rah , das, b. Lausverwalter.  442

Rheinsträße 105, 1, PerrschäW^
7-Zimmer -Wohnung sogleich oder

1. Oktober er. ab zu verm.
Ra h, das, b. Ei gent », 3 St . 1440

A» Billa Uhlairdstraßc 16 bochherrich.
7-A--Wohn., Part ., 1. od. 2. St .,
ZomvaiHei-z., mit Nachlaß z,u vm.

Nerostraße IS Laden mit 2 Zimmer,
Küche u . Zubeh. sof. od. später zrr
vm. R. Bismarckr , 30, P . 8Z140

Ncrostr. 20 Laden mit W. auf gleich
Niederwaldstr . 4 Laden mit Zim . u.

Nebenraum per sof. zu vm. 682

8 Zimmer und mehr.
Mwlfsallee 14* 1, herrsch. 10-Zim .-

W. m. reich!. Ab. u . Pers .-Aufzug
sof. od. spät. Näh. Bart . 1046

Adol fsall ee 2" sch. 8—̂ l-Z.-W.  z u d.
Krredrlchstraße 45 eleg. S-Z.-Wohn.,

1. Stock, Zentralheiz .. Lift , per
1. Olt ., event. ab 1. Aug., zu verm.
Näheres im Laden. 1119

Kaiser-Friedrich-Ring 32, 1. Etage,
lO-Z.-Wohn. per 1. Ort.herrsck

zu verm. äh. Part . I. 478
Nerotal8. 1. u. 2. Etage, 8 Zimmer,B-alk., Zentralheiz., 1. AprÄ. 1017
Schiersteiner Str . II . 3, 8 Zim. m. r.

Zuk». sof.. od.  sp . Näh. V. I. 1201
Sonnenberger Straße 43, 2. Etage,

ß Zim. u. reich!. Zubehör , Zentr .>
Heizung , elektr. Licht, Lift , auf
al . od. später zu vm. Näht daselbst
Lrefpart . 1018

^Läden und Geschäftsräume.
Adelbeid str. 57 helle Werkstatt . 1019
Mrlbei dstr. 64 Lagerr . u. Kell er . 68Ö
Adler, .: äße' 58. Laden, mit 2-Z.-W.

billig zu verm., auch für Tapez.
^ >er anderes Geschäft sehr geeign.
Nähe res Parterre links . 1431

Adolfstraße 3, Gth ., 2 gir. Zi-n:mrr,
mr Buraau aeeiainat. M> ve rar.

Adolfstr. 5 sch. helle"Werkst, o. Lager¬
räume , mit od. ohne gr . Keller-
räume , vreis wc rt zu verm. 1' 239

Laden Ädolfsträße 7 zu vermieten.
Näheres Si 'b. 3 St . ^ 1020

Albrchhtstraße 6 1 Wafkstaite mit
2 Zun ., Küche u. 2 5deller zu vm.
Pr eis 450 M . 1487

Bertramttr . 29 Mkst77)d. L. LZZ24

Öranienstr . 2. Ecke Rheinstr ., Laden
mit Asm. li. Keller. Hmtif . nachm.
6—7 Uhr. Sonst Näh . Rheinyauler
Hof, RhL-mstraße 54. 1496

Rheinstraße 56 Laden mit Zim . u.
Keller. Angüscheni nachm. 5 bis
7 Uhr. Sonst Näheres nebenan
Rh singamer Hof._ _ __ 1510

Rheinstraße 86, Part ., gr . 6-Z.--!
als Buvean für Anwalt , Arzt,
Auchi tek-t, auf gleich od. sp. N. das.

Ecke Rhein - und Wörthstraße großer
Laden mit Nebenzimmer zu vm.
Preis 750 Mk . Näheres Wörth-

.str aß e 12, 1 St . _ 1038
Riehlstr . 4 schT̂Laden zu vm. 1319
Riehlstr. 12 kl. Werkst, m. Nebenr

Brsmarckring ' 17 Laden z. n._ B2734
Gismarckring 32 Lad, m. Lädz . 63129
Bleichstraße 28 Laden mit o. o."W
Bleichstraße 36 gr . Lagerraum mit n.

ohne W., Kellerräume , Stallung,
Remise, extra Hofraum , sof. zu
verm . Näheres Hth. P - u. Neu-
gaff«  8 , Sa menhandlung ._ 1129

Dotzheimer Str . 61s Ätü . P ., Werks!.
od. Lagerra uni zu vermieten.  1023

Dwtzheimer Straße 75 große Helle
Werkstatt zu vermieten . Näh. bei

^Wagner , Bdh, Part l. 85267
Dotzheimer Str . 102, Ecke Winkeier

Ktraße . schöner Laden init großer
V-Znn .-Wohn. per 1. Okt. .Näh b.
Fröh lich, 1. Stock links . 8768«

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten "u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten. _ 1024

Dotzheimer Str . 123 schön, geraum.
Raum - od. Werkst, mit 3 Zusahrt .,

_ca . 400 qm, aus 1. Juli . 8 7832
Frankensrr . 15 MsUHlHs 87903
Friedrichstr . 44 Lagerr ., <ic. 48 One,

ev. auch 96 Qm ., per sof. od. spät.
zu v. N. b. Heinr . Jung . 1026

Riehltzratzo 27 große Werkstattsräume
mit Keller, Bureau , Hof, für sed-es
Geschäft, alles sehr reichlich, zu vm.
N. das. 1. St ., bei Schäfer . 1040

Mderstraße 41, nächst der Täunusä
straße , ^ein Laden, event. mit W.,S . für Herren- oder Damem-eider, per 1. Okt. zu vermiet.

_Rah . Franz Bücher. 1423
Römerberg 19 u. Ecke Schachtstraße

sind im Bart . 1 La-den u. 2 schöne
Räum «. im 1. St . 2 sch Zim . ul
Küche, im Dachst. 2 Zim,. u . Küche,
sof. z>u verm. Näh. Herrngarten-

_ straß e 13 oder Scha chtstr. 81. 1459
Römerberg 23 Werkstatt mit u ohne

W. sof. o. sp. N. b. Adolf Tröster.
Kellerstraße 18. Tel . 867 2.  627

Römerberg 24, Laden mb "oder obre
Wobn.  billig . . Näh . 1 l. _ 563

Römerberg 24 kl. Werkst, sof. o. spt
zu vermieten ^ Näh.̂ l ^ ks. ^ 1804

Ecke Roonitratze Laden u . Wahnuüg
sof. od. spät, zu vm. N. Bismarck¬
ring 9,) bei  Noll . _ _ 88141

Büdesheimer Straße 18 2 Sout .-N.
a. gl. od.  sp . Näh, das.  G . ich_ 678

Saalgaffe 24/26'  Helle Werkst._ 1160
Lade» Scharnhorststraße 7, mit oder'

ohne 3=8 . ® ., per sof. ob.  spät , zu
verm.  Näh . 8 Tr . rechts._ F353

Scharnhorststr . 46 Nerkstt od. Lager-
vaum sof. -üd. spät, zu  tim . B 1518

Scheffelstr. 10 2 sep. Räume , "als
Kontor, u . Lager , od. ruh . Werkst,
usw. Näh . Wh . P . I., 9—2. 1308

Spezereiladen mit oder ohne  Wohn .,
ohne Indent , zu vermieten Nettel-
beckstraße 12, bei Stettz . _ 88486

Laden zu vermieten . Näh. Schwal-
bacher Straß e 67, 1. 1052

Kolonialwaren -Geschäft, gutgshendes,
Ve-rhähtnissehalber per sofiovt oder
1. Mai zu verm. Off . » . F . 107
an TaM .-Aweig ist., Blsmarwr , L9.

Schreinerei mit Sarglager zu verm.
Näheres im Dagbl.-Bevlag. . Vp

Wald straße 51 ist die Schmiede/
Werkstätte sof. zu verm. Näheres
Kaiser-Fr .-Ring 56, Part . 8 236

Vrllrrr «nd säuser.
Kleine Villa zum Alleinbewohnen.

8 R., Obst- u . Gemüseg., Hühnerh.
sof. zu vm. Bachmaherstr. 10. 843
Wohnungen ohne Zimmer-

Angnvr.
Albrechtstrafie 18, Ecke Adolfsallee,

2. «Ltock, mit Zlubehör zu vermiet.
Besichtig, d. Hausmeister das. Näh.
Luisenplatz 8. Par t, links . 1862

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall,
u. Remise zu vermieten . Näheres

_Blücherstr . 42. b. Dormann , 83148
Einser Str . 49. Villa , Fsp.-W. 12 88
Gneisenausträtze 35 schone Wohnung

o. Werkst, zu ver mieten. _1054
Moritzstr. 52 sch "Frontsp ., 860 NA.
Weilstraße 10 schöne Frontsp .-Wethn.

p. 1. Mai od. sp. Näh. V. P . 1833

Michelsberg 12. 3. Schl afstelle zu d.
Moritzstraße 7 m. Zim .. evt. mit

3 BetiiLN zu v._ N^ Üäd en,̂ F eĥ ,
Moritzstr. 10. 2. schön rnöLA Zinnrer.
Moritzftraße 14, 2, 2 schön möbl. Z.,

mi t oder ohne Pe nsion, zu verm.
Moritzstraße 52, 1, m. Z. mi t Pens.
Moritzstraße 52, 8, möN. Z., 8.50 M.
Mörrtzsträße 60, 2, schT möSl—Zim,
Moritzstr. 64, 2 r .. .aut möbl Zvm.

sl0f. od. späior NÄH. Pcvvt. ÄM-en.
Rerostraße 39, 3 l, . nett m. sep. Z. b.
Nerostratze 43. 1. bei Bender .schön

möbliertes Zimmer mit Bao zu
vermieten , eventuell an leidenden
Herrn oder Dame.

Möblierte Mostnungen.
—HRrBm-iSiw.' ■-‘jg<Mgt»n—u—m

Dotzheimer Str . 32, 1. Et ., abgeschl.
mbl. 8- 4-Z.-W., Küche, gr . Ball.

Möi »!irr -te Zimmer , Manfnrdr»etc.

Adelheidstr. 33, P ., schöne Zim . mÄ
1 u . 2 T>etten sosVvt zu verMi.ete nr

Adlerstratze 7 zwei sch. mÄs Arm. m.
SchütiA . u. 1—2 Betten bin , z. v:

Adlerstraße 10 m. Msd, an s. Mann.
Adlerstraße 11 erh. anst. L/ Schlvssü
Adlerstroße -19, 1, möbl. Z., Schläfst!
Adolfstraße 3, Gth ., 2 gv. sinK. Zim.,

evtl . >ntt 2 Betten zu ver m.
Adolfstr. 10, Gth- 1, srdl . möbl. Zim.

Scheffelstraße 12, Hofemibäu, ca. 25
qm, für Bureau oder Lagerraum
zu verm seic-n._ 1041

Schierst. Str . 9 Weükst. m. Bur . 1280
Schierstein. Str.  11 Werkstätte. 1042
Schwalbachcr Straße 2 1 gr . Part.

uaum f.  Bur , od. Lag, söf. 1043
Sckwalbacher Str . 41 sch. helle Werk-

stätte , ev. als Lagerr . zu v. 1046
Schwalbach. Str . 59,, Ecke d. Wellritz-

straße, Verkauishäuschen zu verm.
Näheres bei Meinecke. 1047

Älbrechtsträße 30, 8 r>„ m öbl. Zam:
Albrechtstraste 32, P .. ,gut . mW. Zim
Älbrechtsträße 38 möbl. Zimmeu mit

Pension zu verm

Gcorg -August-Siraße 8 Werkftätte
u . Lager räume . N. Mtb . 1. 83184

Göbenstr. 9 Werkst, u . Lag. 88135
Göbenstraßc 12, Eckladen. Nah. bei
_ Trittler , Hochparterre . 81087
Göbenstraße 29. Part . r .. Werkstätte.

30 qm. La gerr . 18 qm  83186
Göbenstraße 32, Laden, za. 64 Dm..

3. Einst , v. Möbel uiw. 88137
Göbenstraße 32 Wertstätte od. Lager-

wnw sofo rt oder ^späier . 83188
Hallgarter Straße 3 hübsche Werkst,

oder Lagerraum u. ebenso großer
Keller billig zu verm. Näh. Hall-
garter  Str . 1, Part ., Nikolav. 1212

Helenenstr . 6, Hth., gr . helle Werkst,
mit Hof u. elektr . Einricht ., auch
aü§ Lagerraum zu vm. Näh.  V .̂ 1.

HeAmundsir. 29 We rkst, o. L. 8Z IZ9
Herde rstr . 27 We rkst. 0.  La gerr . 1030
Hermanustraße 9 Werkstatt mit od.

ohne  2-Z.-Wohn. p.̂ i . Juli .̂ 17092
Herrngar ten straße 12 Werkst 1506
Jabnstraße 34 Laden m. Wohn, zu v.

Näheres Bdh.,2 . St , Iks. 1081
Kaiser -Friedr .-Ning 61 2 Helle Part .-m n ; wsFiffrotn .ff a v R4nR ., a.  z . MöbelsiN-st. Näh . 3 r . 64V
Karlsträße 22. Ecke Ädekheidstraße,

Laden m. Werkstätte , mit od. ohne
Wohnung , seit 8 I . v. Schneiderm.
A. Arnold innegehabt , per sof. od.
spät . N. bei Louis Hofmann . 1206

Karlst r. 28 2 Werkst., auch g«t7 683
Lehrstr. 12 "schöne WerUtätt , mit u.

ohne Wohn., zu m 1. Juli zu vm.
Luremburgstraße 5 Lagerraum als

Werkstätte an ruh . G-eschäftsbe-
tvi eb sof. od. spät , zu v. N. 3. 1062

Mvrktstratze 20 1. Stock, zu Bureau-
odcr sonstigen Geschästszwecken ge¬
eignet , sofort oder später zu verm.
Näh . Part ., bei Herr n Jahn.  5989

Mori üstraße 7 Sout .-Räu me.  1114
Moritz straße 22 sind 3 schöne Zim .,

für Bureauzwecke sehr geeignet,
auf gleich zu verrnieten . 1102

Morivstr . 23 kl. Werkst, f. r . "G7ch03S
Möritzstraße 44 Laden , evt. mit W.,

auf gl. od. spät, zu ve rm.  1035
Mühlgasse 15. 1. Et .. 2 leerck" Zim.

für Bureau usw. zu vermieten.
Näh . Part ., Bäckerei. 520

Webergaste 3, Seitenb . I., 1 großer
Part .-Raum für ruh . Betrieb sch.
zu verm._ Näh. Garienh . 1._ 526

Webergasse 3, Gartenb . Part ., 3 Z.,
Küche u. Zubehör , für Geschäfts-
zwecke od. Wohn., sof. od. spät, zu
verm. Näh. Gartenh . 1 S t ._ 527

Weilstraß e 8 große h. Werkst. 660
Wellritzstraße 41 u. Uorkstraße 7

Waschk.. Werkst.. Flaschenbierkell.,
Stall ., mit od. ohne 2- u . 3-Z.-W.,
auf gl . od. sp. bill. N. No rkstr. 7, 1.

Weitendstraßc 12 Eckta-den m. 2-Z.-
Wohn. auf 1. Juli 1911 zu verm.
%.  b . Hausvert v. Blu m, P . 87175

Wielandstraße 9 eine Werkstatt oder
Lagerraum für ein ruh . Geschäft
sof.  od . spät M verm. _ 1048

Wielandstr . 20 sch h. Lagerräume,
evtl , als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät , zu vermieten . Näh.

- das. ,St b. 2,  St ., b, Kiefer ._ 1049
Zieienring 5 Laden , für Metzgerei

eingerichtet , für jedes -r.iD
paflond, eveirtwcll mist H-suSver-
wal-tuna , zu vermieten-. _1305

Mei .gerladen . altes (Sie schä ft, auf
gleich oder später zu. vorm-.. Auch
ist das Haus uin>te-r sehr gü« stiigen>
Bedinigunigeli zul verkaufen . Näh.
Adlerstraße 45, 1 St.  1528

Eckladen m. 8 gr . Schaufenstern , ca.
60 Qmtr . gr ., mit Zubeh, nach
Wunsch, pass, für Drogerie oder
Konsumgeschäst, für jed. annehmb.
Preis per sof. od. spät , zu verm.
N.  Blei chstr. 47, Bur . Hof. 88695

Werkstätte für Schlöflcr öder In¬
stallateur (mit elektr. Einrichtun -gl,
mit oder ahne Wohnung zu verm.
Näh. Blücherstraße 42._ B1501

Trocken. Lagerraum , Dorfahrt , H07,
evtl. Bnreanr . od. kl. Wohn. Näh.
Kaiser -Friedr .-Ri ng 64,^P, _ 1050

Bureau -Räume , Zemtvalhoiz., Nähe
Bahnhof zu vor»n. Näh. Kaisvr-
Fr -:eduich-Ri-ng 78, 8. 1527

Im „Tagblatt -Haus 'h Langgasse 21,
sind große Läden Mit großen, hellen
Ober - und Untergeschossen und
Nobenräumen , modern auisge-
stattet , sofort oder später preis¬
wert zu vermieten . Näheres im
Tagblatt - Kontor , rechis der

^Schalterhalle ._ __ *
Laden mit Ladenzimmer sofort zu

vernii eten Nerostraß e 81.  1205
Laden für Wascherei zu vennieten

Niederw aldstraße 7._
Schöner Laden sofort zu v., RäKe

Ha-uptbahnh . N. Or -anienstr . 25, 1.

Basin biifstraße 3, 1 gut mö bl.„Aien.
Bertramstr . 2, 3 r .. m. Z., 3,50 Mk,
Berträmstr . 4, 3 I., frbt . m. Z„ 20 M.
BiSmarckring 21, P . I., miöbil. Zim.
Bismarckring 35 schön m. Hochp.-Z.
BiS ma rckring 36. 1 t„  gmit möbl. Z.
91i3m0rckri ng 43,1 I., elsg. form. Zim,
Bleichstr. 17, B . 2 I., g.' mLbl. Zim,,

groß . Sorrinens., an 6. anst. H, sof,
Blücherstr."9/3 I., sch, m. Zim . sof-ort.
Blücherstr. L H. 1 Z -, 2 L . 2.30.
Dambachtäl 8. 1. 3—4 gut möbl.
^ Max,  mit Küche, auch em%. aibWg.
Dotzheimer Straße 4, P „ mW . Zim .,
_mii_ od. ohne P ensiaii KUvevna.

Dotzheimer S tr . 15. H. 1, m>8l. Mnr.
Dotzheim cr7St 44, P. . sch. mW. Z,
Dotzh. Str . 63, 2, lln^ ErLW -.,^Sudß
Dru denstr. 9, V. P . b . sch. ÜM, Liw,
Eleonoren str, lOj ^jL,. tniH. Ms. Kll .
Emser Str . 31 gut möbl. Wöhn>- u.

Schläfz. in «uh.  Hause zu vepm. ,
Emser Str . 69 mÄ . W.- » . SiUcrsz.
Felbsträße 22,̂ H. 3, erh. Ä. K,.
Frankenstraße 15.^2, r ., möbil̂ Z .^ fr.
it-rankcnstr . 23, V. 1 r „ sch. m^ Z.L,.
st-rankenstr . 28 ,J2.  r .. ich. MiöN. Zimü
Friedrichstr . 12. "Mtb .̂ P . I., m. Zim.
Friedrichstratze 41. 2 r ., sep m. Zim .
Friedrichstr » 53. 2 t.. mi5I. Z . m. P . f
Göethefträße 23. 3, schön-nt, Z. 87904
Gustav-Advlsstr. ch, 2 r. . sch, m. Z. b.
Hallgart . Str . 8, H. 2 r ., m. Z.. 8 50.
Hellmnndstr . 6, 2, m. B.-Z^ , 20 Mk,
Hellmundstraße 37, Hth. 2, Schläfst.
Hellmundstr. 40, 1 l „ in. Ms., 2.50.
Herdcrstraße 3, 1. möbl. Zim . mit

guter voller Pension , passend für
3 Briefträger ob. sonstige junge
GeschAfMoiwe_ 45 Mk.  p ro  Mvü.

Herderstraße 11, 2̂ r „ mhK . Maus.
Hermannstraße 12, 1, m. Z„ woch.

2 M ., mit Essen- 11 Mk. 8 7949
Herrngartenstraße 5, Hochp,, schön

möbliertes Zimmer an best. Herrii
zu vermieten . Näh. Bart , links.

Neu gasse 372,  rnö flL Zrm. sof. z". vm.
Niederwa lstr. 14, Gth . 3 r „ mb.  Z . b.
Oraniensträße 17, .Hth. 1 r .,. saust.

freundlich möbl. Zimm er b-ultg.
Öranienstraße 35, Hth. 2,, freundlich

möbl. Zimmer zu vermiet en.  _
WslipPSWigstrW "l ? KWp ^ S.Zmb̂ Z^
Pliilibvsbergstr . 30, B . L„ fä . m . Z,
Rheinstr . 15 qi»t mobl. Ma-ns., 10 M .
Rheinstraße 34, GthTH . rechts, mbl.
^Zimmer,^ neu^ tzergerlchtet. zu^ vm

Rhe instraße 75, 1, .sM- r möbl. Z«n.
Rheinstr . 94. 3, b. Groß , tu. J . &. &B«d. 1. Mal . Anziw,. v. 2 Uthrmdt
Riehlstraße 13, P .,  gut m7"Z„ 4 AL
Riehlstr . 19, P . ll", sch, m. Z., Sndi,
Riehlstraße 25. 3 v„  gr .., gut möbl.

Zimmer mit Sch vemtrich. _
Ri ehlstr. 27.  1 r. , möK7  Zim. zü vm.
Römerberg 24. 3 l., möbl. Zimm er.
Roonstratze 3, 1. Et . Sinks,. gr . sep.

elsg . mSbil-, Zimmer . _ __
Schachtstraße 4, 1, müK . Zimmer m.

1 cmcO 2 Bet isn sofort zu haoen.
SLarnborststr . 1. 2 l„  möbl . M ansd.
Sckillerplatz P, 1 r ., Sasparh , 1 bis

2 mm «Mil . Zimm-er bill. z. vm.
Schulberg 15. Gth . 1 m. Z. bill ig,
Schwalbacher Straße 42, Gth . 2 lks.,

schön  mobl . Zim ., Zni^ ,l od. 2 B.
Schwalbacher Str . 35, 3, möbl. Zim.

an Gefchäftsfräm Osin M verm.
SchtvalbT"Str . 44, 1, mbl. Z"7"an Frl.
Schwalb. Str . 73, 1, eins , m. S tü'bch.
Steinaaste 37 3 r „ mibl. Ms., 2
Taunusstraße 23, 3,̂ öbl . Z. zu vm.
Webergaste 38, 1, Z.  u . Ms., 2 Bett.
Webrrgasse 51. 2, möM. AmmiW triiit

ob,, ohne Pe nsion  z -ri, veomieben.
Weilstraße 5, 1, 1 od. 2 frÄl. möbl'.

Zimmer, isonniensvitle, sof. z. vm.
Wellrrtzstr. 34, 2 r ., gut mbl. Z. &iH
Westendstr. 20. 1 L, Z , 1—2 B.. Kll.
Wörth str. 3, 2 Wleimer. stein mibl. Z.

m.  vor -z. Ps. sof . 0. sp. sehr brMg.
Wörthstr. 14. 2", sch, m. Z. tut u. 0. P,
Wörthstraße 26, 1, -slieg. möbl.  Zim.
Borkst raste 31, 1 l., mbli Zirm., 20 Mk.
Zimmern,annstr . 6, G . P.  mbllZ.
Zi mmer », annstr . 9, P . l., möbl. Zim.
Schön möbl, sonn. Z. an b. H., man.

28 Mk. D irke. Hellnrmrdstr. 40, 1.
Freüudl . möbl. Zimmer mit öd. ohne

Ponsion billig- vorm., am KÄost.
a« GeschiäftEstvauklöin. Näheres im
DaNibl.-Verbag,. 0-i

Remisena Wallun gen ete.
Ädkerstraß̂ ^ Stallung für 4 Pfd ..

Heubod., Remise, mit Wohnung,
^ ganz oder geteilt , auf 1. J uli - 1524
Dotzheim. Str . 105 Flaschenbier!, m.

od. ohne Wohn, sofort.  82830
Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬

keller m. Aufz., 260 Om . gr ., ganz
überbaut , sof. oder spät.

Drudenstraße 3 St allung  für , 1 Pfd.
Eltviller Str . 1 Kell. m. Gas , Wasser,
tzltviller Straße 3 Stall f. 2 Pferde.

mit o-d. ohne^ Wo hn., z. vm. 1164
Feldstraße 13 Stallung mit 11. ohne

Wohnung zu vermieten.  1106
Friedrichstratze 50 trock. Keller als

Lagerraum zu  v ermieten . 1061
Hallgarter Straße 8, P ., Stallung u.

Rem, s. 6 Pferde a. 1- Apr.  1 062
Moritzstraße 66 große helle Keller.

event-I. mit 3-Z.-W. zu verm ., be¬
sonders für Flaschenbier geeignet.
Näheres daselbst._ 1063

Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 qm gr.
Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzua , elektr. Licht
u . Gas vorh. N. das. Vdh. 1. 650

Öranien str. 23 Flasche nbrerkell. 1272
Römerberg 8 Stall ., WerDst. od. Lag.
Roonstraße 5 Stallung für 4 Pfei2 >e

mit Remise usw. u. Wohn, aus
1. 7. 11 zu verm,. Näh. 1 l. 1519

S -tzarnborststr. 34 Stall f. 1 a , 2 Pr,
Waldstraße 49 großer Pferdestall zu

verm., 2 Zim ., Ltüche, Maus ., Kell.
kann dazu geaeb. ward. Näh . Fr.
L. B. Kurtz. Friedrichstr . 46, 3 1403

Zretenring 17 Ställg. f. 27-Z Pferde,
_Re mise . Futte rvcmom, bill. 8 7804
Schöner Weinkeller für 40—ßO <slu2

(eventuell mit Wohnung) zu verm-
Näh . Blücherstraße 42.  81502

Auto-Garage mit oder ohne Wohn.
zu vernr. Ste imgasse 16._1405

Äuto -Garage tür i St . od. mehr.
Näh . Westendstr. 8, Bdh. 1. 8 4383

Leere Zimmer«nd Mansarden eie.
Abelheidstraße"457 Stb . Pl7"l "Zim7z.

Einst , von Diöbeln gleich zu verm.

Jahnstraße,2 ». 2 r., "möWZim . jüj ».
Jahnstraße 11, 2, ckomsort. Zimmer,

1 separ . ge.l,., sowie m. 2 Betztien,
bei gcbW . Dame , -event. mit Pens .,
bWig zu vermieten.

Jälinstraße 25, 2 I,.  g üt möbl ,Zem,.
rWmTirnfie 44. Hth, i B,, mbl. Z. bill.
Aarlstraße,2 , m. Zim . n. Schlafstelle.
Karlstraße 1. 2, sch, möbl.  Zim . frei.
Karlstr , 18, 2,  sch, mibl, sep. Z. frei.
Kellerstr 4. 3 r, , m. Z. m. 2 B., DM.
Kirchgasse 38, 1, ein kl. m. Z. zu v.
Körnerstraß e 6. 1 l ,, gut möbl . Zim.
Leh rst ratze  2 , 4. mMl , Ziurme-r bill.
Luisei,st18 _schön m. Z.. 1- St ., fof.
Luisenftratze 43,̂ 3, sau-b.Znöbl. Msd.
Btarktstraßc 25 aut mbl. Schlaf - ü.
^ Wbhnzim ., mtf Wunsch auch Pens.
Marktsträtze 25, 2 St '., mLR." Zim.

u . Man savde zu, vermieten. _
Mauergasse 8, 3, 'bei Hirth,, gut m® .

separ. Zi mim er zu vermiß
Mauritiusstr . 12, 2, sch. "m. Z. zu b.

Älbrechtsträße 11. Gth ., 2 schmre P,
Zimmer für Geschaifts zw eckezu v.

Äahnhofstraße 6, S>. 1 t ., feer. Zimr.
BleichstratzZ40 DLans. mit Os«n z. v.
F t anken str. 19 gr . feer , Z.,_söf.^o. sp.
Helenenstr. 5_2 ineinan-dergeh. Ms.
Hcllmundstraße 40. 1 l., -loe-reis Zim.
Jahnstr . 10, 2. zwei 6. gr . l. Zimmer

<rutf sofort au vevmbst« l. _
Kaiser-Friedrich-Ring 2, Pdb.7Man ' .
Kirchg asse 19 loece Mansa rde z-u vm.
Kranzplatz1 sch. Fsp.-Z. Nah. 2.Lt.
Luxemburgstr. 7. 2 L, gr. Frtsp.-Z.
Moritzstraße 14 Maus, z. MöbÄ einst.
Moritzstraße 18 Maus, zu vermicten,
Moritzstr. 2'v e. leereLans ^ zuLerm.
Moritzstraße 26, BÄH. 1, 2 sch. Zim.

im Abschluß  zu veumseten._
Öranienstraße, 22 gr. hzb. Mansarde.
Öranienstraße 43., Vbh.,̂ gvoße Msd.
Baaenstecherstra tze 3, 3. 1 M'd, sof.
Rhein str. 76, P ., gr."Mansarde z. v.
Riehlstr. 12 hzb. Maus, sof. zu vm.
Riehlstr. 27 1 g,r. Pard.-Z., Stb ., an

Hinz. Per s. Näh. Momtzstr. 56, 1.
Nöderstr. 24. P ., schöne Keine Muns.
Roon str. 4 gr. FvoN tsP.-Ai-m. so'fari".
Saalgasse 36. Weiß. 2 gr . Ma -ns., zum

Einsiell . von Möbeln sehr goeignst.
Scha chtstraße 22, 1 l„  Wan s, m. W-,
Schiersteiner Str . 6, P „ sch- govade

F rontsp ihe mit Ba-won zu verm.
Schlichterstr. 1"4, P,^ ein gr . heizb.

Fronstpitz»Zim. sofort zu verm ._
Schwalbach, Str . 10 Mans.-Z. u. Kell.
Sckiwalbacher Straße 73 I-aeve Maus.
Sedanstrahe 6ZNanfarde zu verm.
Steingaffe 18, 1, sch. I . Zim . zu vm.
"Stift straße 2, Fsp., 2 Zimmer sofort.
Stiftstr atze 3, 1 l „ neu  hev g. Mians.
Taunusstraße "29, 3, BüsinA, zwen

loene Zimimer, tm-ch rückwärts ge-
lc-gsn, billlig ziu>ver miieten.

Walramstr . 33. H. P -, 1 leer . Zrin.
Westendstratze 19, 1,  « r . fee-r . Zim.
Westendstr. 21  fmM. Dis- u». Plattosi
2 oder 3 Zim - im Part , zrun Einstell,

von Möbeln zu vm. Näh. Rüdes-
heimcr Straße 14, Part , links.

Auswärckigr Mohnrmgen.
Sonnenberg , Adolfstr. 3, schöne 3-Z.-

Wohnung billig zu verm ieten . _
Sonnenberg . WteSb. Str . 47, §7Zirl.

Lippert , sch. 3—>4-Z.-W. m. Balk.,
herrliche Anssicht, Vvüstänid. neu
he rwersMet.  für gilei ch M verm.

Schöne große 3-Z.-Wohn. mit Zu§7,
in rum freier Lage, vor Sonnen¬
berg, Bergstraße 8, sofort oder
später zu vermieten . Näheres da-
selbst, im  Dachstock._

An der Kurpromenade n . Souuenkerg
reiz ., mitten in Gärteu befind!.,
3-Z.-W., 2 Tr ., M vm. Näh. Wies-
bali ener Str . 104. Tel . 8599. 886

Waldstr . 49 2-Zim .-Wohnungen zu
verm- Näh . Friledr ilchstr. 46, 8. 666

4-Zrm -Wohn. m. Zbh. u . LadM n.
Küche u . 2 Zim . per 1. Jnli ziu vm.
Nab. Dotzheim, Wles-b Srr . 40.

Anständige Frau , Witwe, .
mit 1 Kind, sucht 1 Z. u. K., nicht
über 1'8 Mk., auf 1. Mai . Off . L- 107
Tagbl .-Zwei gst., Bismarckrinc, 29. ^

1—2 Zim., Küche ti. Zubehör,
Hochp., in f. Hause gksucht. Off . u.
I . 879  anZ »en Tagibl.-BeÄ-ag._ .

Eine 2-Äimmer -Wohnung
in 'b<ar Nähe des Hauptbahnhofs ge¬
sucht. Offe-vten rnmt Pveisaugiabe u.

ha,u!Vtpostlage rnd. _
2—3-Z.-W"ohn. in" bess. ruh . Haufe

von ält . alleinsteh. Ehepaar per 1. 10.
gesucht. Offert « : unbar I . 361 an
den Taabl .-Berbag,.

Lngen . 3—4-Zim,.-Wohnung,
wo Sffkinmiciie gieftatbat ist, sofort gi*
mieien ge sucht. Offerten u. L. 384
an dem Dagbl.-DeMig. _ _

Fräulein
sucht -eins. möbl. Zimmer . Ofsevteü
mit Preis umter W. 20 postlagernd
Bingerbrück.

. ^ ewdenPrntzon -,

Zimmer für Schüler,
>av. mit NachhlÄfe, zu vermtetsn!. Ofb
unter A. 54 hauiptlposÄageirnid.

JecLshNUs -MzeiM
des

NeKadeiier TogblstlS
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dein Fremdenpubtikum und den
hier zuziehenden auswärtigen
Familien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl von An¬
kündigungen:

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener Haus¬
besitzern, wegen der Billigkert
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen:

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe des zu
vermietenden Raumes.

ie Zweigstelle der Vi<
VirmarÄring 29 ?

nimmt Anzeigen - Aufträge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts ZU gleichen Preisen,
gleichen KabakLsätzeN und innerhalb der gleichen Aus.
gabezeiten wie irn„Tagblatt-haus", Langgasse 24, entgegen.
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Rietzlsteatze li 1- u. 2-Zim.->Wohnung
'»fort zu vermieten. 65t

K Dimmer.

r. Dotzheimer Str . 120 (Halte-
fielle b. Llektnichen). Vorderhaus,
2 jdjone 2-Zim.-Wobmingen mit
Kuchenu. Zubehör per sofort ob.
water zu vermieten. Näheres
1. Stock liukö . ' 63g

« ^ rlchel ^ Tv/KontspI ^ Z^ .
ruhige Leute zu  verm. N24
WegZngshalber

m.-Wohng. Göb enstr. 3, Hths.
eine

J .. , „ .. . . 2 T.
Für Alleinstehende r:iU

a m'*- ^ alk., Garten, reicht.
^Zube h. zu verm. Vi lla Ru hberastr . 9.

der Neuzeit
p. sof . e,  spät , zu vm.

irstz. Scharuhorststr 8, 11. 1177

Mittwoch , IS . April 1911.

Friedrichstr . ZU,
1. oder S. (Stage,  6 Zimmer, Bad
und Zubehör, per sofort zu verm.
Näh. bei fli’rle «!*'. Mari ! arg,
Weinhandlung, Neugasse8. 600

Zu vermietsK.
Friebrichstraße 48, 3, pra-chtv. 6-Zim -

Wohn., mod. ausgest., Bad, el. Licht
ec., reichl. Nebenr. Näh. b. Haus-
meriter Haas , Hth. 2. ob. Architekt
Fr . Wolts-Lan g, Lmsen str. 28. 1276

KKis .̂ Friedr . -MngZ
schöne6-Z.-Wohn. mit reicht. Zub. per
so fo rt  z . v. Anzus. ll 1,8 Tr . 1071
Kaiser-Fr .-MngW,

3. Etage , Herrschasti. 6-Zim .-Wohn.
mit reicht. Zubehör per sofort zu
vermieten . Näheres das. P art.

K.,iser -Frkedrich -Ring 74 ist die höch.
derrichaftliche Bel- Etage, 6 Zimmer,
1 Küchen. reicht. Zubehör, WearugS-
halbe « sofort zu vermieten. Näheres
daselbst3. Etage. 1072

8 Zimmere.

«Ae ItieötiiMt. d Jit ®jaifi
.'djöne große 3-Zimmer-Wohnung z»
verm. Nä!,. '»V >r, . . « » zEL « o
Friedrichstraße 40. 125

Suifenfir . 5, Vorderhaus,
Sudseite, 2. Stock, hübsche Wohn,
von 3 Zimmern u. Zubehör per
sofort zu verm., desgl. im Garten¬
baus 2 Stock, hübsche4-Z.-Wobu.
ebenfalls per sofort. Näh. Höret

^ Metrop ole, vorm. 11—12. 5994

«crallce,
kEMattl . 8- u . 4-Zim .-Wohu .,
sowie Froutspitze,2 Zim . , Küche.
Balkon » Gas , elektrisches Licht,
.Zcutralüeizuug u . Warruwaffer,
versorg , z. 1 Llt . zu vm . Näh.
A.  Ilaberkorn , Taunusstr . 55 , 8.

4 Zimmer.
^bolfstr . 5, 1 2 schöne 4-Z.-W. mit

P tt "v ?•  sehr gcetgu. z. Vereinig,
der be,o. Wohn., sofort oder spät.

.W1LL,7.,L" „,.tzL '4 .L

MAE . 12, 2S Bt.
Hochkkerrsehaftt. Wohnunu,
i . Etage , sehr für Aerzte ge¬
eignet , von 4 großen Zimmern
und Salons , a e nach der Wil¬
helmstraße gelegen, Badezimmer,
Küche und reichem Zubehör, Lift,
Dampcheizuug und jedeni modern.
Komfort per sofort zu vermieten.
NayercS Hotel Metropole. 5995

5 Zimm er.

, Ncbrrcher Str . 53,
^rt .. 5 Zimmer, Küche, mit groß.

Nebenr. im Souterr ., m. Borgart.-
. Benlltzunĝper̂ siof̂zustim. N. das.
«lun ' enstr . 10>(Stur».), Hochp.. 5 bis

b «r-Z.. Bad Veranda, rcichl. Zubeh.,
-e lektr. Liebt. An ruf. 12- 2 Uhr., 6 66
Ipßftr 1 u- d. Parkstr.,' 5 gr. Zimf

4, Fremdenz. u. reich!. Zubh.,
.̂ sofo rt od. spat, zu vm. Näh. das. I4' 0
Sttrolasstratze 20, 2.ü74stEü7WWm

le c> gr. Zimmer mit Zubehör, sofort
od. spater zu vermieten. Näheres bei

.J ) art Modi , Va hnhofstr. 16. 5936
BiktorrastrKße 31

^ (Billa mit Galten ) 1281
v-ohnung mit 5 Zimmern, großem Bade-

Kmnier, reiäl . Zubehör, geräunilqer
Beranda sofort zu vermieten. Stal,ers

j -Q. Hausmeister Vikto rinstr.49.
Mt Ayl. IScöjtsomBBlt«c.

«Ae ftitöriASrale,
, Kirchgaffe 29

dagc . 5 Zrmmer, Küche, Bad u. Zub.
N sofort oder später zü verminen,
»iah. & i o ..
-iriediichstraße 40. 1237

Kropfto -ksjr. 5,3 , herrsch. 6-Z.-
W. m. reicht. Zubeh., Heiz. rc. sof.
Näh. das. u. Kleistsir. 10. 460

Kro -?zzpiatz 1,
2. Stork , schöne6-Zimmer-Wohnung

besonders für Arzt geeignet , per
sofort oder später zu vermieten.
Näh, daselbst._ 1073

25, Hochp., sehr geS
" 'A' ch.-Wohnung, mit gr. Diele,
reicht. Zubehör» großer Terrasse,
parrart . groß. Garten , preiswert
zu vm. R. Adolfstr. 5, 1 B239

7 Dimmer.

AdotfAllce 11, «5
8 Zimmer nebst rcicbl. Zubeh. für sof.
°d.  s päter zu venu. Näh. P art . 1076

DamhachtKL 3D,i86i
die Hälfte d. Billa , bestehend aus

7 Znn . u . reicht . Zubeh . u . Heiz.»
v . 1. Mai zu vermieten . Näh . v.
Architekt H euer . Dambachtal 41.

M iesdadettrV  TaMalr.

RheiNftraße NO
(auch für Slerzteo. Rechtsanwälte),

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 grogen Zimmern mit sehr großer
Veranda n. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Rheinste . »0.
8 . Etage . 654

Morgen-Ausgabe, 2. Blatt. Seite 18.

_ . . . . . 3/
l . Etage Herrschaft ». S8»h„ ., « %,

Diele und reicht . Zubehör , per
sofort od . später zu vermiete « .
Stähereö daselbst _ 594

Ha usmeister W iriii dâ elbl

SdieipHc 3 , H

3. Stock (7  Zimmer)
per sofort zu verm. Haus Poulet,
Kirchgasso 53._ 1480

Soimeukroer Str. 72
Hochpart. 7Bim., 1. St . 5-Zim.-Woli.
sof. od. spät, zu verm. Näh. 2. Stock.

ZMhKlWl. WMU
von 7 Zimmern mit reich!.
Zubehör Nyemstrnhe 7 zu
vermieten . _ 1170

HschkjerlsWl . ffiöpig'
polt 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhclmstraße15, per
sofort 0. spüter zu vermieten.
Näheres Banbnrcan . 1078

4ß
hochherrschaltl. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör, 8 Man¬
sarden, 2 Balkons, Spcisenaufziig
eiefir, Licht, Zentralheizung und
großem Garten per 1. Jnli 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 und j/j3—7s4. Näheres beim
Ha usmeister IV irti » dasilbst. 655

Vorderhaus
^ . 1. Stock,

neben Nassauer Hof, 9 ineinander-
gehende grone Zimmer, Küche, Bade-
zinimer, 8 Mansarden, 2 Keller, sofort
oder später zu vermieten. Släheres
Gartenhaus 1. Stock.  524.

Für Arzt, Rechtsanwalt:c7!
Ecke Friedrichstraße,

Ktrchgasis 29,
J . Mage , 9 Zrmmer m . reich!.
Zubehör per sofort od. später zu
verm. Näh.

Friedrichstraße 40. 653
§äd-ru kisJi  Geschäftsräume.

Adolfstraße 5 3 sch. Lüden, in guter,
für jedes Geschäft greign. Lage,
nt. Landenz.. ev. mit schönen Lag..
Räumen , auch daranstotzend. schon.
Wohn., preisw . auf sofort oder sp.
zu vermieten . 1^ 39

UciiliSH KchilhOl. 8
hochmoderne

mit Ladenzimmer und Lagerräume
nebst Zentralheizung, in »nter Ge¬
schäftslage, per sofort oder später
unter günstigen Bedtugiincen zu
vermieten. Näheres daselbst bei
SLetoeir, 8. Stock. 595

WmrckiU 2,
Ecke Dotzheimer Straß « (Neu¬
bau), moderne Läden in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für:
Möbel « . Dekor . [ Färberei,
Haubhaltart ., | zeouditorei,
Hustallatton , j Blrrrncr»
auf sofort preiswert !>u verrmi t.
Näb. Bauvnreau M-ru « ----.
Dotzheimer Straße 43. B7773

Marktftratze 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Werksiatk-
ränme x.  zu vermieten. Näb. b.
® . ® eier , Nikolasstr. 41. 5985

Laden Moritzftr . 4,
M qm,, zu vm. Näh. Friedr . Becker.

V^ riviiraß - 2, Laben._ 1322
Moritzftr . 15 Kaden per 1. April

o . sp. z. verm . Auf Wunsch w.
Vers» umgevaut . Auch sirrd gr.

, « agerr . « . K. v. Näh , i . St . I.
Moritzsträße 68 großer Heller Lager¬

raum , event. mit Koller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht n. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden. Näheres
Parterr e. Telephon 472. 1109

19 Neugas .e 19
sch. gr . Lad . m. 2 Erkern u. Ladenzim.

m. od. oh. Wohn. p. sof. o. spät. z. v.
j £*M:» Ssä. Weinrestaurant. _ 1085

Kaüeriitzaler Gtratze 20 Lagerräume
billi gst zu vermi eten._ 1278

Ecke Rhein - u. Schivalbacher Straße
Eck-Lader;

für j-ebeä Geschäft geeignet, in
neu erbautem Hause, sofort zu
vermieten . Zcntralhciz ., Lager¬
raum u. aller Komfort . Näheres
daselbst beim Eigentümer AßmuS,

J.  Etage ._ _ _ 1086
SchierKeiuer Straße ' 1 sch. Sadeü

ln guter Geschäftslage (bish. Papier-
handlu ng) billig zu vermikt en. 675

Großer Büro - ÄKttm
in der Rheinstraße zu verm. Näheres
bei Ditrma nn, Adelh eidsir. 10,5p. 1089

Großer Lader ; ,
Kurtage, sofort zu vermieten. Näh. bei

Bäre nsiraße 2._

Bei Me Mmer
mit separaiem Eing ., für geschäftl.

Zweck« vorzügl . geeignet, zu verm.
Vahnho fstr. 4, Zj garrenlo ü. 1090
$mm  M fnpriic,

ca. 240 Qm. Vodeufl., mit GaS u. elektr.
,fL.^ z. v. Bisma rck-Ring 8._ B 6207
®to| e hüS  Meittc WrrMite

mit Torfahrt zu vermieten Bleich«
I Kr atze irr . Näh, bei Hünson. 1097
Große GeWfts-(Stage

in bester Kurlage, mit Arbeit«- und
Lagerränmcii, zu vermieten Ecke Große
und Kleine Bu rgstraße 2. 809

^ §1tf*it mit 2-,3 im ni'cr-Do !m. und
j 14 Bi Zubehör per sofort zu

verm. Näh. Göbenstr. 22, 11 . B6208
1dil -lpss mit oder ohne Wolmung zu

1llvl .1l vermie ten Grabenstraßc 4.
lahon mit Wohn. 11. Zub. tzellmiind-

str. 42 sof. zu v. Näh. 1. 1091

2 Helle Birroränmb, •
Part ., zu verm. Näh. Nheinstraße 34,

Gartenh. 1 r. _
!Der seither von der . , _

Schlaraffia 6itm$ie
Saal mit Nebenräumen Kleius
Schwulbachee Str . l0 , 2, ist auf sof.j

, _ ch später zu verm. Näh, das. B3 15A
Für ^Arzt, " Wuresu ober Etagen»

geschäst, Taunusstmße. 18, 1. Etagr^
4 Zinnner, Balkon, auch get. zu vm^
MH. Laden oder Müll er-stoße 4, P.

I

Laden
zu vermieten liniere Weberqaffe25.
Beste Kurlage. 1209

mit Ladenzim., Schwall
4» SS teil bacher Str ., Ecke Michets-

berg, auch für Kontor geeignet, zu »m.*
Prei s 800 M . Näh, bei Gölt et. 464

laben ä ?,Ä tS
Wörthstra tze 28. _ MlBäckerei

?.u vermieten. Näheres Rheingauer
Scraße 6,  Part .^ _ 601

10 Jahren in Bet<
<ll1ill . lli , gutgeheno, mit Kaffee»

ansschank sofort od. 1. Juli zu verm..
Bei Hauskauf ist Bäckerei mit Wohn,
fr ei. Ost. 1.' . 808 Ta gbl.-Verl. 1427

Zu jedem Betrisd ^
Fahrikräu ?ueWaidstr . 49zuvni. Elektr»

Kraft. Näh. Friedrichstr. 46, 3. 1875-

Niilcu uud Häuser.

Herrschaftliche 7- 6-Ziu »,nLx-
Wdbnung mit reich! Zub.. Balkon,
Loggia 0. Wintergarten elektr. Licht
Gas , Garienbcu. in schön, frei geleg.
Villa, umständehalb. per sof. od. sp.

sehr billig
zu vermieten. Offert, unter E. 355
an den Tagbl .-Verl. 1353

^ S Zimmer.

^iehricher Straße 15
hcrrschaftl. 6-Zinimer-Wohnung mit
reichlichem̂ Zubehör zu oernsieten.
-näheres bei dem Eigentümer Fischer-

Lraße 4, Part . " 1269. . 4. Pa ri._ 1269

KIkkiAr Siliße 34
hoch herrsch. l . Etage von 6 Zim.,
?Bt rekchl. Zubehör , 2 Mansarden,
4 Balkons , 2 Erkern , Zentralhciz.
u. schönem Garten , per 1l Juli
SU vermieten . Zu besicht. zw . 11
**- 1 und 4 u. 5 nchm. R. das. 6056

Gr . Burgstraste 13
sind die 1. Et . per Okt. und die
4 Etage per sofort zu vermieten.
Dieselben bestehen aus ie 6 Zim¬
mern, Küche, Bad, 2 Mansarden,
4 Kellern, elektr. Licht, GaS. Neben
tteppc, Sveisekammer. Nähere
*> *435 Bäcker , Laden. 135

und mehr.

Billa BiebricherSl35.
Herrschaft!. Beletage, 9 Zimmer und
rcickl. Zubebdr. elektr. Licht. Zentral¬
heizung, 8 Balkon« in groß. Garten
gelegen, auf 1. Okt. zu verm. Näh.
Parlerre von 11- 1 und 5—6.

Friedrichstr. 45, 1 St.»
bochherrschaftliche9- Zimmer- Wohnung
!Sonnenseite), komfortabel». neuzeitlich
eingerichtet. Terrasse, reichl. Zubehör,
Lut , Zentralheizung, elektr. Licht usw..
Mk. 4000.— (Infi. Heizung) p. 1. Okt.
event. früher zu v. Näh. Laden. 1350

Hochherrschastl. 8«Zimmer»
Wohnung

Hnmboldtftr. 5,
Hochparterre u. Souterrain , mit
reichlichem Zubehör. 2 großen
Diene, schartsräum., Küche, Speise¬
kammer, 2 Kelleru. 3 Mansarden
Gas u. elektr. Licht, sogleich oder
später zu beziehen. Besichtigung
täglich, außer Sonntags , 8—4
Uhr nachmittags.

LangKKffe 2G,
Ecke Romertor , 1. Etage, 8-Zimmer-

Wvhn.ung mit Zentr .-Heizung u.
reicht.. Zubehör per 1. Okt. ds/ Js
evtl, früher , zu vermieten . Räherf
1. Etage rechts. ^

, . lltyeiiiftratze 108,
3 Treppen, schöne 8- Zimmer- Wohn.

n»t 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort Preiswert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
DotzhcimcrÜraße 60. B 31681

Bleichstratze 11 Laden mit Laden-
zimmer , seith. Butter- u. Eiergesch., ,
ev. mit Lagerraum u. Wohnung, zum
1. Juli zu verm.  Näh 2 r. B6847

Laden.
modern, ca. 95 sH-Mtr ., 622

Laden Bleichstraße18
mit an o Zimmer u, Küche zu verm.
Näh, b. A.  BEaanso n . 1082

Blüchexplatz2, Eckhaus,
Laven mit hoh. Setter - .«««

mit oder ohne 3-Zimmer-Woimung u
Zubehör per Juli zu vermieten. Näh.
Ni. Kleb er, Adclhei dstrcpue 14. 144g

Dotzücimer Straße
d-e Räume der bisheriqe»
Automobil - Zcutrale zu
vermiete «. Näh . Vorder
Ha ns, 1. S tock  iirrks . _B3i59

Wrchgaße 57
14a4* A41*21H 1* U« : I ««.. .

Kirchgaffe 23
sofort zu verm. Näh. Kirchaasse 34.

»m,  nber
. - zu

—,—ober  beim
Göbenstllaße

Langgasse 21,
sind große Läden mit großen

Hellen Ober- und Untergeschossen
und NebenräUMeN, modern nus¬
gestattet, sofort od. später preis¬
wert zu vermieten. Näheres im
Tagbl . - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

HsrrLicke WaLdLaße
, im Dambachtal,

Frefeniusstr . 33, Villa mit 10 Zim .,
reichl. Zuboh., Zentr .-H« z., elektr.
Licht per 1. Oktober zu verm. oder
prviswert zu verkaufen. Näheres
Freseniusstroße 28._ _

1 Rerotal,
mit Garten, 6 Haupt-, 3Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad :e. per sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. B3325

Bilse & Göhlmann,
Telephon 2708. Hellmuudstraße13

GiusaMil .-Vitta , Schillersir? 14. Ecke
NassauerS tr,, zu b Ed. Didion. 6177

C' iufamilieu-
Billa,

Siegfrirdstr . 4, an den Richard-
Wagner - Anlagen, vor Biebrich,
modern ausgestaltet, 7 Zimmer,
Bad k ., Zentralheizung , schöner
Garten zu vermieten oder zu ver¬
kaufen. Näheres bei 1219

Uvroilr . Mus -buifK,
Weinhaudiung,

Neugasse3. Telephon 2069.

Theodoreustraßs
Herrschaftl. Villa mit schönem Karlen,

12 Räume, Erker,Veranda, sllerKomf.,
Heißwnsser- Heizung, elektr. Licht,
Gas, zu verm. oder zu verk. 1233

WeiWhergftratze
geräuur . Billa , 10—12 Zim.»
auch für 2 Fam., billig zu verm.
od. zu verk., event. auch tauschen, m
»tt « tflnsf «-». Adolistr.3,1. 6148

Eigent. Scheid,
1516

er j

Kirchgaffe 43
(Storchnest)

Mil « § W!
auf sofort zu verm.

Näh. 1. Etage. 620

Langgasis 47
Laden mit Sousol per 1. April
^ - 'pater zu vermieten. Näheres
Hotel „Schwarzer Bock". 1261

Langgaffe
hübscher Laden zum 1. Juli
zu vermieten. Näheres 1416

Badhaus zum Kranz.

MlHk !s !lelst 22
ein ^ lleS gr. Souterrain mit Auszug,

schone Werkftätte sofort zu verm. 506

2 neue Men ggtgü&Ä
Straße , a.Residenztheater, sehr preisw.
sofort zu v. d. Köhler das. 1. St ., 1190

Lader» mit EntressL
u. 2 schöne,3-Zim.-Wohnunsen per
sof. ob. spät. KeuSmr Mawaner.
Mittelstr. Rah.  lNarktstr̂ 84.^ 1279

! Geräumige Werkstütteu , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Norksiraße LS. 2 links,
und Mauritiusstraße 7, Part . B858

Schöner LaSen
f. si Geschäft pass.» z. 1. Fuli zu vm

, Moritzsträße 24, gegeuüb. Gerichts-
straßo N. NLor itzstr. 21, Dvog. 1498

,lir  Maler , Bildhauer :c
auf sofort zu vera,. Näh.

^Rudcshe imer Str . 18, Gib. Part . 1094'

" "in . gr Jien,
2 Schaufenster, billig zu vermieten
Schwalbacher Straße 19, 1, an der
Luisens-ruße. _ _ _ 1275

Laden Sn/SÄf®“»''“-»

Komf. Villa, 36 DO Mk.
| Miete, 9 Zimmer, kl. Diele, rohiga

Lage, in gr. Garten, nahe HotelBoyal,
Sonnetibei'ger Strasse 64,

zu verm. oder̂ zu verk.
Landhans

G » te»rbergstratze 4,10 Zimmer, Zen»
tralheizuug, elektrisch. Licht nebst Zu¬
behör, ganz ob. geteilt zu vermieten.
Näh, b. .Hausme ister, Soute rrain. 1410s

ULL8LLOW MS45SS,
— mit Ausnahme des Erdgeschosses—

16 ineinandergehende Frontzimmer,
alle mit direktem Zugang vom Korri¬
dor, 2 Bäder, Küche,8 Mansarden ete.,
zu vermieten. Das Hain wird in
gänzlich renoviertem Zustande über¬
geben und werden Wünsche der
Mieter beachtet. Sehr geeignet füri

Aes *zte 1205
oder de.i Betrieb einer

Frei » denpenslon.

Billa in iieiSif
sofort zu bertuieten, 12 Zimmer, großer

(Barten mit Obstbäumen. Offerten
unter N.  384 an  den Tagbl.-Verlag.

ftwsbmtti

3tDetfQm.=öauS in Hiersladl,
5 Zimmer , Diele , Bad, Gart ., Nähe

b. elektr. Bahn , zu oermiechen ober
zu verkemsen. W. Ritzel, BierstaÄe

16«. ^



Seite 16. Morgen -Ar-sgaLe , Z. Blatt. WiLSvaSLALK Caglrlatr« Mittwoch, I «. April 1!», i Nr. 181.

GjMW .-KkW mMkkMlW
am Walde , z. Memdenvenfion ge¬
eignet, preiswert zu vermieten ovcr zu
»erkaufen. MH . bei Küster Horii,
Schlangendad.  1296

Wödlierte Wshrrnnsen.
ASolfsallee eleg. möbl . Etage v. 4 bis

7 Zimmern . Näh . Tagbl .-Verlag . 14.
Mobl.  Villa,

*. ekig. Einricht., Sonnen berger Str. 64.

Falkenstem
im raunnS.

Uilia Ernst , Kronbergerweg.
Geräumige 4-Zim .-Wohnung,
Hochparterre , große Veranda,
Küche rc., schattiger Garten,
möbliert od. unmöbl ., sogleich
ob. später zu vermieten , F 119

Jtt Niedernhausen i . T . ,
„Kttta Lntzerm ^ ,̂ schön mödl . Zim .,
event. mit Küche, für Sommermonate
zu vermieten.

Dröl-iirrt« Zimmer. Mansarden
etc.

«dc !hei"ktraste 33,
Hochp„ sehr schön. Zimmer mit gr.

gesch. Balkon , Südlage , Vorgart .,
^ urrk 2 Betten sofo rt M vermieten.
stlseihsröftr . Sch Part ., elcg. mövt. Zrm .,

Südseite , Ball ., m. 1 od . 2 Bett , z. v,
Ädeltzeidste . 67 , 1, elegant möbl.

Zimm er ;u vermieten ._ _
Udatsstrnße 3,1 , schön möbl . Wohn-

u. Schlafzimmer mit separat . Eingang
billig zu vermieten ._ 6144

ÄDol fstr . 7 , 1, gut mobl . Zim . cibz ug.
Alvrechtstratze 23,1 , hiidsm möbl.

Worin » und SÄlnfzimmer an
brff . Herrn zu verm ieten ._

Wletchstratze 36» 1, schön möbl.
Zim mer m  vermieten . B7997

woetheftratze 1, 3. St . I., direkt am
Bahnhof , schön möbl . Z . z. vm. 6269

KewmiW. 86,
Bahn » schön möbl. Z immer zu verm.

HÄrn gar tenstr 7 , 1. gut m. Z . zu v.
Herrngnrteustr . 9 , Part ., gut möbl.

Wohn - n . Schlafz . an bess. alt . Herrn
a. Alleinmiete r , per 1. Mai zu veri».

Mhelugaüerstr . 7,  Hochp . links , schön
möbl . W ohn- u. Schlafzimmer zu m,

Rheinstr . 34 , Gth . Park , rechts, schön
möbl. Sonn enzimmer  z u vermieten,

MKHeiustraß « 62 elegant möbliertes
tP» Zimmer zu Bern;. BBSuier.
Ststeinftr . 94 , 2 , groß . cleg, Balkönzl,

1—2 Bett ., a . f. Kurfr ., sehr  b ill. g. Pens.
Wohn - u . Schlaf,rim . an bess. Herrn
_zu ve rm. Bism. -R lNg 5, P . I. 15 7945
2 gut möbl . Wohn - u . Schlafzim.

1. Mai . N. Dotzheimer Skr . 32, 2 I.
Zwei gut möbl . Zimmer , Wohn;

und  Schl afz.  Drudenst «. 4 , 1.
Fei « möbl . Zimmer vorübergeh . od.

daue rnd z. v. Göbenst r . 9, Hochp. r. 6175
Gut mlivriert « Zimmer,

nahe Bahn u. NikolaSstr . EngUsd spoken.
Herrnqarttüftr . 6 , 1. Et . 6194

Dotzheimer Straße 123,
vis a  vis dem GütrrbahNhos,
Bierkester , Stastnngr » , Futter-
ränme , .Hof und Wohnung per
sof . o . spater zu verm . B3509

Weinkeller,
ca . 46 « Omtr . ,

mit Aufzug , Pack- und Hofranm,
sowie Kontor sofort zu vermieten.
Sicodemu », Adolfstr . 8 . 1809

lettre Zimmer und Mansarden ete.

Zwei sehr schöne leere Zimmer von
größerer Wohn , an gebild. Dame ab-
Mgeben , auf Wunsch teilweise möbl.
Nah . Friedrichstraße 39, 8. 8 7847

Ein Zimmer,
vornehm möbliert , mit bei. Eingang , an

soliden Herrn aus sofort zu vermieten
Karlst r aße 37, 1 rech ts,_ _ F508frciÄ fep. mH. Inet
sof. zu verm. Michelsberg 3t . 2. Et .,
Ludwig (Eingang bei Heidenstücker ).

In rnh. Hiinskichkeil
einzl . Dame , sind 1 od. 2 m. Sonncn-

zimmer zn vm. Rheinstratze 77, 1.
Gut möbl . Wohn - u . Schlaszim.

zn v. Sch öne Aussicht 18 , Gth . l.
Großes sonniges möbl . od. unmöbl . Zim.
_zu verm. Schöne Aussicht 18,1 , Gth.
Möbl . Wohn - u . Schlafzimmer zu

vermieten Viktoriastraße 14, Part.

Null. möbl. Zimmer
für 25 Mk. pro Monat zu verm . Off.

unter 0 . 383 an den Tagbl .-Verlag.
Nernisen, Stallungen etc.

Gr. Weinkeller SftäK;

Bas Kreuznach.
Erholungsaufenthalt f. Kinder.

Krau Andräe , Sal . 106.

Zum 1. Mai
sucht Ehepaar 1 Zimmer mit zwei
Betten in gutem , ruhigem Hanse,
Nähe Emser Strotze . Angebote unt.
O . 37g an den Tag bl .-Verla g._

®lt Wlllk raiifllllE'
sucht eine Wohnung von 4— 5 Zim .,
im 1. Stock , in ein . cleg . Etagenhaus
oder Villa , mit Gartenbenutzung , in
der Gegend Hainerweg , Frankfurter
Str .. Leberberg oder in einer Quer¬
straße der Sonnenberger Straße.
Of f, u . W . 382 an de» Tagb l .-Verl.

Lagerraum , ca. 30 Qmtr .,
per lös . KU tmieten ®ef, Dotzheim«»
©tBct'&e, in d-ecr Nähe v. Güfestbahnh.
Off . u . R . 381 am dorr Dagbl .-Devlag.

MGesncht Nähe der Mariinstraße mod.
4—5-Zimmer -Wohnung mit Bad . Süd¬
lage erwünscht. Preis bis 1400 Mk.
Offerten unter 8 . 8 » an Tagbl .-Hpt .-
Agentur , Wilhclm straße 8.  6212

Kksitzl ro« 10.Mlii ab
möblierte vollständ . einger . Wohnung
von 4 Zim . mit Badez . u . Küche für
den Sommer . Offerten mit gen.
Preisangabe unter A. 393 an den
Tagbl .-Verlag.

Gut mobl . Zimmer , ungeniert,
von besserem Herrn in .der Nähe des
Bahnhofs per l . 5. gefacht. Daucr-
micter . Prcisofferten nnler 1'. 732 an
I ». Frenz , Mainz I ’34

Brotfabrik
sucht wegen Vergrößerung paffende
Räumlichkeiten . Offerten unter
D . 383 an den Tagbl .-Verlag.

Jaiilieiiimifion Grandpair.
Villa Emfer Straße 15 u . 17.

Altrenommiertes Haus . Vorzug !.
Küche , sehr großer Garten . Jede
Diätz ^ Alle Bäder . Telephon 3613.

Villa Mfter,
Hainerweg 4. Tel . 4656.

Kur - u . Fremden -Pcnsion 1. Ranges.
Ruhige vornehme L-wye, umMäbtel-

bar am Kurhaus , Theater usw.
Zerrtrakheizmnlg, «Lewr. Licht, Bäder.
Kmvcyemäße Küche. Fnhab . Frau
V. Küster , geh , von Wallersbrunn.

Billa Fritz,
früher Ena,

Hainerweg 12. — Teleph . 980.
Kur , u. Fremden -Pension 1. Rang.
Vornehme ruhige Lage . In nächster
Rühe des Kurhauses , Theaters und
der Anlagen . Elmtr . Licht . Bäder.
Zentralherzuna . Kurgemäße Küche.
Besonder e Wünsche gern berücksicht.

IMo »«np . ÄTÄ,.
behaglich möbl , Zim . mit u. ohne Pens.

Pens. Villa Edelweiß,
KapcLenstr. 31»n . d. Kochbr.»

modern ein gerichtet, zivile Preile . ^
Pension Eharlotte

sauber möbl , Zimmer mit und ohne
Pension . Nikolasstraße 39. 6203

Pension Villa Marga,
Kleine Wilhelmstratze 7, P . u . 1 Sb

Möbl . Zim . mit u . ohne Pension.
Privat mittagstisch ohne Trinkzwang .

Jtarun f. jg. Mtzen.
w. hies , Lehranst . besuchen . Beste
Verpfl ., a , Wunsch Nachhilfe u . Be>
anfsicht . der Schnlarb . d. gepr . Lehr.
Näh . Walter . Dotzheimer Str . 10, 2.
kW

Jeder Mieter
verlange dieWehnang »llsten dt«
Hans- n.GrBBflbßsitzer-VereiBs

® . V.
Geschäftsstelle: Luleenatrasse 19.

Telephon 439. F373

Immobilien-IleräEöts-
Gesefflyllstb.s.

Marktplatz 3. Telephon 618.Wohnungsnachweis.
Man verlang : kostenlose Zusendung

der Wohmingslisten . 6120

Wohvrrngs-Nachweis-
Bureau

Lion Sc Cie.,
Bahnhofstratz« 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet - und

Kanfobjekten jeder Art.

Iforl mit ltr « ppicheeren ! Fort mit Wicklern Übermacht!

Onduliere selbst
in 5 Minuten mit der gesetzlich geschützten
Haar - Weller *- Prasse „ Rapid “ .

Kefir Haarersatz , kein Toupieren nötig . Kinderleicht ! Dag
dünnste Haar erscheint voll und üppig . Garant , sicherste
Schonung der Haare und sofortiger Erfolg . Preis 3 M.,
Perte 20 Pf ., Nach «. 2(VPl mehr . Geld zurück , wenn erfolglos.
krs.ii vr . k<!«»r lleiin nn. O.m.hJ . BsrlinW. Potsdamer Str. 116. F 66

Braut -^Ausstattungen.
Möbel und Betten

solider Ausführung uu billigen Preisen.
Wiesbaden,

Kirchgasse 27.
Anton Frensch,

Möbel u. Dekoration.
Telephon 3034.

583

Kinder
schwarze Stiefelu.braune

22—26 2 .50
2 .05 27-»IS 31- 35 4 .00

4 .75
sowie auch in eleganter Ausführung zu sehr
billigen Preisen in den bekannt guten Qualitäten

pfP * nur

Schönfeld's Schuh-vazar,
ti.SS .Sa, 25 Marktstratze 25,

I

519

Bekanntmachung.
Am 19. d. M.» nachm. 3 Uhr,

versteigere ich im Psandlokale Helenen¬
straße 24 zwangsweise gegen Bar¬
zahlung folgende Gegenstände : Verschied.
Bureaueinrichtungsgegcnsiände , 1 großer
Spiegel , 1 Konsolschränkchen, 1 Waren
schrank, 1 Ladentheke, 1 Klavier , ein
Schreibsekretär , 1 Sofa , 1 Tisch , 1 Kne!-
maschine, 1 Ausrollmaschine , 1 Schrank.
1 Kleiderschr., 1 Ladeneinrichtung u. a. m,
Hofmami . Gerichtsvollzieher fr . A .,

Wielandstraße 23. F241

Konsum,
19 Kirchgasse 19.

Wundervoll schöne Formen in

Halbschuhen,
feines echtes weißes Leder,

von 6,75 an.

Hausschuhe
für Damen u. Herren ans feinem

echten Chevreauxleder

für 3 . 5O p. Paar,
aus Chromleder

für 2 . 5tK das Paar.
Alle Damen - Größen jetzt im

KonsW, 19 MAllffe 19.

(Starke Schwan)
Billig im Preis . Vorzüglich in Qualität.

Unschädlich im Gebrauch.
Reinigt Wäsche , Geschirr und Haus.

Gratis!
_ übernimmt die Vertilgung von

Mällfty, AaLten. Aäfern, Bkrajeit, Hotten ic.
in allen Fallen , wo es nicht glückt, das Ungeziefer radikal zn beseitigen.

Erfolgreichs -es, reinliches Verfahr,, « . PatenkamtliM geschützt.
Besuch und Kostenvorauschlag gratis . — Zahlungen erst nach Erfolg,

Seuifrfät Secfidjrrnno UW llngezieser Anton Springer
Inh . : Math,  s . c ibc ! . Mainz , Frauenlobstraße 2.

Wertr. Wiesöaden : I . Kreher, Tapezierm., Schwakbacher Straße 53.
Desinfektion von Sterbczimmern,

KUg-MlMslll

Pier,
Grd- nud ‘

Feuerdestuttmigeu,
Lager:

MaUufrr Ktratzr3.
Laden : 14

KklsteUstrasze1.
--- - - Telephon 576 . --- ----

Lieferant des Wercins
für Jeueröestattung

und des IieaMtenncreins
Eigener cleg. Leichenwagen.

u. Liechtenstein
Herrliches Alpenland zwischen Bodensee und Silvrettastock.

Yon der Arlbergbahn durchzogen. Interessante , gut fahrbare Alpsnstraße
über den Arlber«- (1802 m). Prachtvolle Wälder , Hochtouren und Glet¬
scher, Sommersfationen, Höhenkurorte , Wintersportplätze . —Volkstrachten
in den Gebirgstälern. Seher,»wert: Landesmuseum Bregeni ; Schloß Vaduz.

Auskunftsstelle : Verband für Fremdenverkehr in Vorarlberg
und Liechtenstein -Bregenz.

Illustrierter Führer gegen Porto-Ersatz von 25 Pf. ' Hä 2128) F117

Sonnenbäder
sind von morpens 7 bis abend« 8 Uhr wieder geöffnet.

Erholungsheim Siegfried , Bierstadter Höhe.

Danksagung.
Für die überaus zahlreichm Beweise inniger Teilnahme an dem

uns so schwer betroffenen Verluste unseres nun in Gott ruhenden
unvergeßlichen Kindes,

Kärtchen,
sagen wir Allen unseren herzlichsten Dank , insbesondere dem Herrn
Pfarrer Bender für die trostreichen Worle am Grabe und den Kranken¬
schwestern für ihre liebevolle Pflege . Auch herzlichen Dank für die
vielen schönen Klunz - und Blumenspcnden.

Die tieftrauernden Eltern:

UhUipp Wagneru. Fra«.
Konnenvebg , 18 . April 1911.



£ §33 2Mr!,re''̂ KäU-una Hopfenbier
daherer ; Michvielfach empfohler

v Ongmalfüllung CerBrauereiV*»« IWt»ux.rheooam O-taaKuarv«̂

In 3brauerei Ä

Lagerbier dünteil
Münchener Art_ ]k

'Caranfirt.- - - . reinesMalzendHopfenbier^
danerärztlich vielfach empfohlen.

OriginalfüHungderBrauerei.
Ihrwthnhein iofef>enaankütHenC^ö̂ luOewäuen/

%. WIESBADENER A^KRONErs-BRAUEREIJ7’

Ir . 181.

delweiß,
. Kochbr . ,
ivile Vrciie.
arlsLLe
nit und ohne
9. 6203

Mnrga,
, P . u. 1 St.
ae Pension.
Trinkzwang.

NRA ».
uchen. Beste
hhilfe u. Be»
>. gehr. Lehr,
r Str . 10, 2.

ster
allsten dt«
er-1
nstrasse IS.

F 373

b. S,
elephon 618.weiS.
: Zusendung6120

Ne . 183.

Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt. ' ; . :

Mittwoch,

19»April loit
SÄ. Jahrgang.

chweis-

sie.,
t 8.
8.
Miet- und
■Art.

lein
itoek.
p#nstraße
und Glet-
cstrachten
oß Yadui.
rlberg

28) F117

Weisse Blusen!
unerreicht in Sitz und Verarbeitung.

Riesen-Auswahl Mk. 7.—- bis 57.- 7

Glatte englische Hemdblusen
weiss und farbig.

Weisse Röcke, moderne Form , für enge Kleider.

Elegante Damen -Wäsche
in billigen Preislagen

Pariser Brüsseler — "Wiener Modelle
auf Tischen billig ausgelegt.

Wäsche-Haus Werner
efoergasse 30 — Eck © Langgasse.

Trinkt! Trinkt!
Miteer

IsHev

Trinkt!
«IS-
enin

mm-

mmn

Kronen-Gold
Ia helles Lagerbier.

•iS== Oeiifssiies Pilstiei 0«. ==

Doppel-Krone
Ja dunkles Spezialbier,

==== "ach üu &scheiieK * Hrt e =

^ Dis Abholung von Gepäck, ^
% FBA CHT - undEIL GÜTERN ♦
♦ rnr Kgl. Preuss. Staatsbaiin er- ^
^ folgt durch die regelmässig4bis O

ö Touren täglich fahrende® ♦
» RETTENMAYERS * I

ABHOLE-WAGEN 8 %
q  zu jeder Tagesstunde.
4t Sonntags nur vormittags auf Be- ?
4» Stellung beim Bureau : <<>
♦ S. O
| Telephon Kr . 12 u. 2376. ♦

f if 3! ! Königlicher Hotspcfliteur.

kS ^ cttenmayer»
p  \ >=»= Wiesbaden °

Gesetzlich geschützt.

In Flaschen und im Fass.

U@ber >al ! erhältlich.

EXTRA¬
WAGEN

auf die
MINUTE!!

(gegen
Expresstaxe).

Ce-Ä4>GHHiK
=™ -—

Krankentische
jL

1 dem
lenden

Herrn
mkcn-
ir die

WGZEWZMZAWSZLWZZA '«
Vir beehren uns hierdurch anzuzeigen, dass

Herr Emil Koonfg ’, Wiesbaden.
Merrnmtihlsasse 7 9ieres

eciiteis Malzbieres

K71

finden Sia in grosser Auswahl
und selir preiswert bei

P.A. Stoss Nachf.,
Tel. 227. Taiirmsstr. 2.

den Vertrieb

(Malz - Extrakt - ^ es undlfteltsbf eres)
für Wiesbaden übernommen hat.

-p . Unser echte » Malzbier ist alkoholarm , aber extraktreich und ärztlich vielfach
,rS f in, Kräftigungsmitteli . Ranges und infolge seines süssen Malzzuckergeschmackes der allein <»nf cP;nJL, cj.* *
Malzgehalt beruht, das Idealgetränk für Frauen, Kinder, Blutarme, sowie für Liebhaber eines süssen Bieres “ aiJten

Vir machen noch besonders darauf aufmerksam, dass das Bier ein reines Malzbier W "do« _»r 1»pfen im regelrechten Brau verfahren ohne irgend 7 *1 ehe x “ ^ „S81 *" ,ep , 18.t> das nur aus Malzund Hopfen im regelrechten Brauverfahren ohne irgend welche Zusatzmittel her^estellt^ vird' und^ as^ eli11'
halt, nicht zu verwechseln mit den unter ähnlichen Namen ausgebotenen, mit zffir versetzteni S

Die Versendung des Bieres erfolgt nur in Flaschen (Originalfüllung der BraSemf
Dresden , am 1. April 1911.

Societätsbrauerei Waldschlösschen.

ESfonfrBleicfr
gl *fs* a »Chloro « bleicht Eesichtu. Hände

«n kurzer Zeit rein weil,. Wirksam
erprobtes unschädlichesMittel gegen unschöne
Hautfarbe, Sommersprossen, Leberflecke, gelbe
plecke, Hautunreintgletten. Echt„ Cliloro“
Tube 14 ; dazu gehörige CJUorosetle 604
?om Laboratorium„Leo", Dresdens. Erhältlich
in Apotheken, Drogerien u. Barfümerte ».

Depots in Wiesbaden:
Löwen .,potheke, Länggaffe 37,
Schützenhofnpotyelke» Langgaffe 15,
Ttnrnusapothrke , Taunusstraße 20,
Bictoriaapottzrke , Rheinstrabe 41,
Drog . WeckeK. Estlony , TannusstrA,
Drsgerie Brecher, Ncngasse 14,
Willy Gräfe , Webergaste 39,
A . .Haffe,»kamp, Manritiusstraße 8.
Otto Lilie , Morihstraße 12,
W. Machenheimcr , Bismarckrina 1.
1̂ . MöbnS , Taunusstraße 25,
F . H. Müller , Bismarckrina 31,
E. Portzeyl , Rheinstraße 55,
Cür. Tau ber« Kirchgaffe 20. E6S

L " » MckWmM

Trumpf sind;
Prinzen -Essige D.R . TV.

S5604.
All . Fahr . Martin Prinz , Schier stein . Tel. Biebrich 288.

Vertreter : Fritz Bernstein , Tel . 3001 . 59

Jeder kann
1 Pfund " Fleisch für M Memttge essen!

S/dweineklcinfleisch, gar. inländ. tisrärzti
!rira , cott 30  Pfd .. an per̂ Ptz . 20 Pf

unters., fand. Ware, kästet
si'Nsd' "»» uu  . 20  V1- ! Postkolli, enthalt,
wafh.  r , la .^1 Eksbein(Drckbein ohne Spitzben) per Pfd.

^ges . Kopfe mir voller Fettbacke per Pfd. SS Pf ., knochenfrÄes
IK ^ 'ueflelsch, tafelfertig konserviert, p. Dose (enth. ca. 9^ Pfd.) 5 Mk.Uücs ab hier p. Nachnahme. Nichtgcfallcndes retour.
Lies «;» # , «kimSdütderSr . W, <Ho2348) F65

mihfaÄnl öA“ lid)r!,n den Zähnen u. bleicht
Scbmeb >̂ nc  blendend weiß, ohne dem
IchnrackÄ ? ' Herrlich erfttfchend im©c
^ritbe < f SBô en  ausreichend,
«oot &ifm E °b-tub- es 4. Erhältlich inmporher-n, Drogerien , Parfümerien.
EkWicsbad.:Zöwe »apoty .,Langg. 37,
Drog. LSrk.«Lxsi-, Neugafsc14.

Gr. Bnrgstr. 5, Drog.« rLk« ,
Wcbera. 89, Droq. Taunus-
nraße 25, Drog. Tauber , Kirchgaffe 6.
ISingiärog ., Bismarckring 31. F65
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Geld-md Zmmobilien-Markt»er Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markst' kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zelle, bei Aufgabe zahlbar.

Ka- ttaiirn-K«grvote.

HtzpochskSN»
Kapital an erster Stelle auf gute
hiesige Objekte zu vergeben.

kl. Biieemaon,
Fernsprecher 822. Adolfstraße 5.

1. Hypottzekrrrtapital zu
4V 8 °/o

rut an hochfeine Objekte abzugeben.
Offerten u. 1' . 384 a.  d . Tagbl.-Verlag

Kaufe gute Hupothek . Angebote
unter U. 384 an den Tagbl.-Verlag erb.

Hypstheken -Kapital
zu zeitgemäß. günst. Bedingungen
u. Beleihung bis 60^» der Sach¬
verständigentaxe od. 66°/° d. Orts-
gerichtstäxe auszulcih. Ratmweise
Aurzahl. während d. Bauzeit bei
Neubauten. Off. b. Sclbstreflekt.
unt. L. 363 an d. Tagbl.-Verlag.

33,000 M ? . 2 . Hyp.
sucht Rentner auf sein Pr . Etageu-
Haus . Offerten unter st. 384 an dm
Tagbl.-Verlag.

40 50.600  Mk. &Wo
2. Hypothek in bester Lage Wiesbadens,
per 1. Juli oder Oktober aufzunehmen
gesucht. Offerten unter (4. 384 an den
Tagbl.-Verlag.

IMukobttirn -Uerbünfr.

immoöUieu-IJerHeijts
GeselllAst ui. li. A.

2. Hypsttz.-KapitKl
in Beträgen von 10—30,000 Mk. auf
feinste uachgcprüftc Objekte anzulegeu.
Offerten u. E. 384 an Tag bl.-Verlag.

12,000  IM. sRSSSg
®« o Engel , Adolfstraße3, 1. 6161«k . ss?
einerKommandit-Gesellfchast von 100501.
ab auszuleihen. vs  Mrtz , Zivil-Inge¬
nieur , Mainz , Wallaustraße 48, 1.

48—30,060 Marss - M?
als 2. Hypoih., auch geteilt, autziilnhen.
Off. u. H. 348 an den Tagbl.-Verlag.

Kaxltalisn -Gestrchs.

GsLdgeher
«haltenkostenfrcienNachwe SguterHypotheken

cch LeAÄHpIKdurch
Wederzasse 16 — Fernfpr. 604.

Sichere 4000  Mk.,
verz. 5 */#, halb!. Kündig., mit 5 °/° fof.
zu verk. Off. st. 383 Tagbl.-Verlag.

Mk. «—700V
auf rveue-rbautes Haus an 2. Stelle
tvadi Höchst a. M., guitP StadÜageneuen Bahsthofsproj .) gef
KapiiMst . erst Wih. unter M. 363
an den Tagbl .-Bevlag._

10,000
2. Hvp. auf gutes 06 ). vord.Mainzer Str.
gesucht. Otto Engel, Adv lstlr. 3,1 . 6145

Auf ein vollständig vermietetes
Herrschaft!. Etagenhaus im Südviert.
wird von einem vermög. gediegenen
Eigentümer (fein Spekulant ), sofort
eine 3. Hypothek von 40,600 Mark,
innerhalb der üblichen Beleihungs-
grenze, gesucht. Vermittler »erbeten.
Offerten unter L. 380 an den
Tagbl .-Verlag . *'373

Marktplatz 3, Part.
Telephon 618. 6027

Große Auswahl von Miet-
u. Kausobjekteu . Wcschäftsver-
fänfe aller Art. Finanzierungen.

Htzpotbekeu -Bermittlung.
Versicherungen.

Immoö . - rr. KypotL -skeu -e
Wttreau '

Tel.4414. Heck , Marktstr. 9.
Hochmod. Villen mit Gärten
in bevorzugten Lagen von
85,000 Mk. an. Solide Etagen¬
häuser in guter Stadtlage.

Einlamilienhäuser. t
Nachweis kostenlos . "

Wohnnngsnachweis -Burear»
JLäon &  Cs ©.,

Tel. TOS. Bahnhofftr. 8.
Stets größteAuswahl verkäuflicher
Wen. GlMkWser

mn  GruuWWe.
KyPtheKtn-Gelder

zu 1. und 2. Stelle.

Gunfttae Gelegenheit!

Biila
mit schönem Garten und allem Komfort
wegzugshalder billig zu verkamen
oder zu vermieten. 6132

«§ « 8 . « Z' MMUy
Kauf - und Mietobjekte jeder Art.

Wghlnmgsunchwels,
Rheinstr. 21, neben Hauptpost. Tel. 648.
Ausüinfc und Off erten grati s.
Villa Nerobergftr. T
sofort zu verkaufen oder zu ver¬
mieten . Näh . daselbst . F231

Okkasiorr.
Eine größere sowie eine kleinereBilla

zum Preise von 8g bezw. 50,000 Mk.,
äußerst massiv u. solide, geschmackvoll
u. mit allen techn. Einricht , d. Neuz.
auSgest., alsb . zu verk. Refl . erfahr.
Näh. u. O. 372 «n d. Tagbl .-Verlag.

Sormenberger Straße 76
hochherrschaftliche Billa , neu her-
gerichtet, 13 große Zimmer und
Zubehör , Zentralherz ., Gas und
elektr. Licht, Speiseaufz ., Park u.
Stallung für 3 Pferde , Garage , zu
verk. oder zu vermieten . Näheres
Heraenbahnstraße 7. Tel . 2150. 1820

raigSffl ’ÄQ

Einfamilien-
Bille «.

Emser Straße LG «. 36 »,
10 Zimmer und Diele, Zentralheizung,
Vakuum-Entstaubunasanlage,Gas ,elektr.
Lickst re. find zu verkaufen.'
Burk & Olilenschläger,

Weitzenbnrgstratze 12.OQoaooooooo
4 kleine Villen

an der Schützeiistraße zu verkaufen.
Näheres b. Besitzer Max Hartman »,
Schützenstraße 1. Telephon 2106.

Große Billa
Mozartstraße 4, mit Stallung oder
Garage , 65 Rut . Gart ., in Kurlage,
preisw . zu verk. Näh. b. Bes. Max
Hartmann , Schützenstr. 1. Tel . 2105.

iua in
vornehm u komfortabel, m. Dampf¬
heizung, elektr. Licht, in bester Kur¬
tage, zurzeit als Pension eingericht-,
wegen Abreise unter günstigen Be
dingungen zu , verkaufen. Näh. durch
Je Bruns , Wiesbaden , Rheinstr . 21.

6 - 7- Dambachtal,
Zimmer- ^ . billig z. verkaufen.

Freseniusstraße 23.

ELagen - Gi ?Za,
voruehur u . bequem gelegen, drei
Stock L 6 Ziimmier, ist zu verkauf«».
Preis 140,000 Ml,  Näheres unter
Gl 381 an den Tagbl .-Verlag.
% Villa fürM 3üM0,
4k 8 Min . vom Kurhaus , 6 Zimmer,
Jy  2 Küchen, 625 Hj-Mtr . Fläche, erv-

schaktöhalber zu obigem Spott-
E ' preise zu virkaufen. 6190
^ ii. Engel , Adolfstr. 8.
' Villa Schillerstr. 14 1
(AvoUSliShe ), 8 Zimmer und Neben¬
räume, sofort od. sp. zu verk.od. zu vcrm.
Archit. List. W-ü »« !, . das. Tel. 6472

GelegeuheitSkauf!
Hochmoderne Villa. 9 Zim., Zubeh..

Garün . für 56,000 Mk. zu verkauien.
Frieda Hraft . Erblichei Str . 7.

UM«
MölM« lole M

(an den Tennisplätzen)
Hetzstratz« 2 u . 4,

UMMhMWslMSlS
«M « i>! K KlMweM

event. per sofort beziehbar,

K MlWsK ÄK K ML
Stallgebäude (Autogarage ) ,

großer Garten kann dazu gegeben
werden. Näh. bei Rechtsanw. Flindt»
Rheinstr. 88,od .Z. St uber,N eugasse5, P.

GelegenheitSkauft Vrüa crb-
teilungshalber zu verkaufen.
©. Eo » , Bismaickring 44. Tel.4326.

Doppelvilla
Eigenheim , massiv u. mod. gebaut,
1V bezw. 7 gr. Zrm. u. Zubeh., sofort
uut . selten güust. Beding., auch einz.,
zu verk. Off . u. P . 9g a» Taqbl .-
H.-Agent.. Wilhelmstraße 8. 6185

Gelegenheitskauf:
Eürfamilienhaus

mit Garten , augenchme Höhenlage,
Nerotol, ist 2v,000 M. unt. Wert
zu verkaufen. — Kurzentschlossene
Reflektant, erf. Näh. unt. N. 363
durch den Tagbl.-Verlag.

Meine neu erbaute hochheirschaftl.
Einfamilien-Billa,

Nutzbau,nstrahe 6» 6149
10 Zim., Diele usw. in küustl. Ausstatt.,
verkaufe ich unter günst. Zahlungsbcd.
billigst.
Architekt, Möhringstk . 3. Tel. 6472.

Bureau : Biebrich, Schillerstr. 14.

Billa zu verkaufen.
7 Zimmer . Diele , reicht. Zubehör.
Bieb rich, Wie sbade ner All ee 48.  _

In Niedernhausen i. T., Luftkur¬
ort , ist eine schöne, moderneBilla

Vicrstadt . Mehr. Einfam.-Hä"scr m,
Balk. u. Gart , für 12-, !5- u. 18,0(1>Mk-
za verkaufen. Näh. „Bierstavter Zeitung"

Am Süsviertel
(nahe Kaiser -Friedrich-Ring ) îst ,̂ ein
vor drei Jcchren eth.aukes Eckhaus
mit leicht vermietblarm Wohnungen
von 8 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert zu
verlausen . Gute Hypothek wird in
Zahlung genommen. Off . u. F . 373
an den Tagbl.-Berlag . h 378

Kleines Haus
mit Garten zu verk. Näh. Just 'zrat
Br . Eoeb , Kirchgasse 43. F238

7-Zimmerhans,
nahe Bahuhoß für 185,000 Mk. zu vcrk.
evtl. geg. kl. Haus zu tauschen.

F *. 14. Erbacher  Str . 7,1.
2- a . z-Zimmer -Haus , gute Lage,

7 Proz . reut ., zu Verkäufer!. Offert.
u. N. 882 an den Ta gbl.-Verlag.

Haus zu verkaufen.
Kl. Schwalb. Str . 8. Näh. Ncrotal 45.

Gelegeuheitstauf!
Haus im Südvicrtol üb. 0%  rent.
Off.  H . 381 an Tag bl .-Verl . erbet

dlklks süvl . Stadtteil m.. . . . , unbeschränkter Wirtsch.
Konzestioii zu verkaufen od. zu vertausch.
Off. unter 1'. 378  a :> den Tagbl.-Verlag.

ErbleilungLhaibersoll daö in bester
Kur- und Geschäftslage zu Bad
Schwalbach belegene Kurhaus
„WicnSr Hof " verkauft werden.
Im unteren Stock des Hauses sind
4 neu hergerichtete schöne Ladenlokale
angebracht, die zur Zeit vermietet
sind. Das Anwesen ist zu jedem
Geschäfts- und auch zum Oekonomie-
betrieb geeignet. 1?230

Nähere Auskunft erteilt
Justizrat von Eck,

Adelheidstr. 10,1, zu Wiesbaden.

Sichere Erifterrz.^
In Bad Kreuznach ist weg Krankb. ein

gut. Weinrestaur. m Logierz. s. 25,000M
zuvk, Anz. 3000. Otto LngsI,Adolfsir.3,1

Bin -Botfiit
in bevorzugter Lage an der Mos»
bacher Struß «, Front gegen Osten,
in verschiedenn Größen, von 25 bis
44 Ruten, Os Bebauung, preis¬
wert z» verkaufe!!. Näheres Kirctz
gaffe 48, 1. F230

mit Garten , direkt am Wald , seither
Kurhaus , mit 16 Z., Bad u. Zubeh.,
preiswert zu verkaufen. Eignet sich' • - - -
auch als Existenz für Damen usw.
Näh. auf Offerten A. Z. postlagernd
Niedernhausen im Taunus.

Neu erbautes Landhaus,
10 Min . vom Äahsthof Aukvingen-
Medvn>bach, für 15.000 Mk. zu, verk.
QsperWn utvt.  A . 395 an den Dagbl.»
Berkag. Agenten vcstbeien.

Garteu-
Grundftück,

für hochherrschaftl . Villa od.
Sauatoriuur geeignet, zirka
2Ä>Ruten, mit reicht. Edclobst-
bestaiw, in b ster Kur- u. Höhen¬
lage Wiesbadens, i». prachtvollem
Blick auf den Taunus U. elektr.
Badnverbiudg., 10 Min. vom Kur¬
haus, ist we-.zugshälbir billig zu
verkaufen . Näh. d. Br . § . ff1.,
Hauptpost Freiburg i. Br.

Meiner Anzeiger der Wiesbadener Tagblattr.
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15, Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Kleines gritgeh, Kolonialwaren -,
(Semiüifcs, Ob>>to«s>chäüü, 'baff. Lage,
yüwst'iy zu park. Näh. zu erfjMcy'Ji
■Tim Da^ U.-Berlcra'. ^ _ _ Hg

Molkerei-Geschäft,
wachen. 2500 Mk. Ncirivevd.. fof. für
7Ä) ML. m  ver !k. Off . u . Ü. 383 cm
den DaM - Bvv!ag.

Guter deutscher Schäferhund
billig Hu bork, Easö-ReMrirmmt Ml-LüimsKhtz, Sormrnber».

Deutscher Schäferhund spottbillig
zu verk. Anzufeh. mitt . zw. 1 u . 2.
Hetz, Schiersteiner Stratzc 20,._2._
Jung , erstkl. Colli Rüde billig verk.

Pens . f. Tiere , Dotzh.^Str . 17, Gth.
Reiz. kl. Zwerasyitz, Prachttier,

Rüde , schwarz, 2 Pf,d. sch«,., -„n giube
Hände zu veÄk. RreWr . 2, Laden.

Sprechender Star,
sprächt KAL» Pe-lor, Mänchien, Kntz,
kräht w. ein Hahn , pfeift bem Hund
u . ii. mehr , zu vk. NiieMtr. 2, Lad,

Eins, , gestr. Jacken-Kostüm
für schlanke Fi>giuip spottbillig zrv vk.
WiäbĉAbePg. !), 2 . Et . r ._ _
H.-Anzua, Palet ., Phantasiewesten

billig zu verk. .hLfnergasfe^ lv , Lach
H.-Kloider, gut erbt, a. e. Nachlaß,
baL Zu dort. ÄMvjtDaM 41, 1 r.

Ein photogr. Apparat , 9 X 12,
fast wen (Awslchafs.-Pr . 80 Mk.), mit
MotaWadiv , für 80 Mk. zu> verk.
MauvftiuSstvatze 11 2. _

Für Brautpaare!
Aast neuer prachtv. Regulator , An-
schaffungspr . 130, für die Hälfte zu
verk. Näh, im TagLI.-Berl . _ tp

Pranuro sehr billig abzugeben
Jchhnstratze 40, 1. V 7836

AuS freier Hand bill. zu verk. :
Bornchme flämische Speisezimmer-
Einrichtung mit Fenstetvekorationen,
Tischdecke und Messing-Lüster für
elektr . Licht. Näh. im Tagbl .rKontor,
rechts der Schalterhalle.

Schön lack. Schlaf ; , u. Speisez .,
Eichen, Bouleschrank mit Bronze-
Beschlag, sow. gut ^erL.. Möbel , als
Schränke, Betten , Schreib - u . andere
X'ifcii: , Diwan ., Spie -göl, aus einem
Nachlatz stammend, billig . z>u verk.
Hermannstr . 8, P . T . 8959: _

160 Mk. imu . Schlafzimmer,
pol. Schlafz . mit 2- u . 34 . Spiegel-
schr. v. 260 Mk. an , moderne Küchen
mit Meffingde>vg5asung v. 50 Mk. air,
pstl. Schranke 48, Nutzb.-Spiegek-
schrünke 68, Vertiko 30, Ausziohtiiche
21 Mk., Waschkom. Nachtschr., Di «».,
Trvmwaus , Schreibtische, Büch-erschr.,

sttibM.!F .strrgaede.robe. Alles spottbillig zu
verk. BiSmarckrina 28, P . r.

Neue Schlafzim.-Einr ., Nußü.,
bill. Niederwailidstr. 8, Wcrkstättie.

Hoch,», herrschaftl. Schlnfzim.,
innen u. außen ganz Eichen, nt. reich.
Schnitzereien, mit großem, drettürig.
Spiegelschrant 360 Mk. Mobellaoer
Blü cherplatz  8/4 . _ _ B5254

Gut erh. Möbel, Bett ., Schränke,
Schlafz.-, Wohnz.- u. Küchen-Einr .,
Seegr .-, Wall-, Kapok- st. Rbtzh.-M .,
8 eis. Pcrs .-Bettst . k 4 .50 Mk. usw.
spottbillig Rauenta ler S :r . 8, Pari.
2 hochh. Betten . 21. Kleiderschrank,

Tische, Waschtom., Spiegel u. Deckb.
biUtn zu verk. I ahnftr . 44,  H th. P .
Eins . «. hochh. Bett 25 «. 45 Mk..,
1- ai. 2-tür . Meid,er schr. 18, Sofa
10 Mk. zu verk. Oranienstr . 27, V. 1.

Hochhäuptiges Bett.
Kompnvde, 4schr« ., Nachttisch, 2tür.
.Moiide rschrank, Ottvmwne, Kamvpee,
Deckbotr, Tisch, Waschkom., Stüh !.:.
Elt vill er S t ratze 4. Bart , l . 0 7980

Bett , 1- u. 2-tür . Klciderschr.,
Waschkom,,. Kanapee , Piüschgurn.
Brrt 'ramstratze 20, M tb. Pavt .^r ._

Gejchmaaoolle Saton -Garnitur
in Mahagoni , mit Teppich u. Ueber-
aardinen , billig zu verk. Näheres im
TchWatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle,_ _ _ *

Chaiscl. 18 u. 18 Mk.. m. Decke 24,
neue roh-, u. grüne Taschen-DiwanZ
86 Mk.  Rau >e-ni>aier Straffe 6, Pari.
Mehr . Diwans , Küchen st. Schlafz.,
Möbvl, Spisgtsl, Brldvr .uisw. billig zu
voxk. Kkappor, ÄMckMlie 72t

Sofa , fast neu,
zu- vestk. KI. Du,rgstll',atzie 10 2.
Gcür . Möbel weg. Raummangels

zu verk.: >Lofa , braun , mit 2 Sesseln,
1 Nutzb.-Diplvm ., 1 Konsolschränkch.,
1 Amissicbtisch. 1 Sofa , gr ., mrat©eff,
u. 2 Stühlen , 2 Trum . in. gr . Spteg .,
Goldr . Blktoriastr . 28, P „ mrg. 6192

Büfett , nußb.-poliert u. ,eiche»,
mit reich. Schnitzerei u. Kristall-V-er-
glasung 145 Mk., Lkteiderschr., nußb.-
pol., innen halb Eichen, 48 Mk., pol.
Vertiko m. Spiegel 45 Mk., Trumeau-
Spieges m. Ichönen Säulen 38 Mk.
Mobellager Blücherplatz 3/4 . L5252
1, u. 2-t. Kleider-, u. Küchenschr.V

Bettstell., Vertikos , Brandt ., Wascht.,
Tische, Stühle , Anrichte. PH. Thurn,
S chreine rmeister , Sckachtftrccke25._
1- !>. 2-t. Klciderschr.. Waschkom.,

Nachttisch, Tisch, Spiegel , 2 Stühle
billig Bleichstratze 15, Hth. P . Iks._

Gut erb. pol. Kommode, Spiegel
4i. lack. 2iür . Kloidevschr. billig zu
verk. Wücherstratz-e 25,  2 rechts.__ _
'Seit . Gelegenheit M6 mod. Küchen-
Ei-nricht. wegen Watzmang . spottbill.
zu verk. Tau nusstr . 36, Schreinerw.

Neue mod. Küchen Eirrricht. prw.
zu verk. Ni sderwaldstratze 8, Werkst.
Alte Truhe n. Fässer, 30—-40 Ltr ..

M t« Ä. KaÄGra-«e 38, 1.
Ente noch güterhalt . Nähmaich.

u. 1 mittelgraueS Frauenkost., Gr . 44
bis 46, billig WLMarMng 17. 2 lks.

Partie Gartenmöbel .̂ fast neu, ^fpotiibWia Rauendalvr Srvatze 0,3-
Nähmaschine, % Jahr im Gebe.,

bill . zu verk. Blsichstvatze 18, H.
Singer -Nah masch^Winger-rcaamaiai ., Fußbetrieb , ,

25 Mk. Bertr amst-r . 12,  Part . r eckK
Theke, leere Kisten, Erkergesiell^

ans Hol& 31t tuet kMVis'Mwrckv. 31,
Eiserne Schaukasten billig ,

zu verk.  Friedrichstratze 44, Hch.̂ t
Das Fahnenschild

NiMasstraße 28 ist zw jedem Ä
nehmüarem Preis zu vertaufen . M"
Bähnihpfstvatze 6,, 3,^

Sehr schön. Nickel-strrkergestell
mit Mäspl ., sow. dazu pass. ErkO,
Verschlutz, zus. od. get., billig zu ve)
Herma nnstr atze 8, Part . Tel . 39Ä
Verschied. Theken u. Kassenschr. bstK/l/Lltll U* 5vUj!KH| li|1. •'r/A
zu verk.  Hermannstr . 8, P . T . 39ß

Bureau -Einrichtung , , ,
dopp. Dipiomaheni-Pwlii, KassenE
Kopier-P resse u . fowstige Kleî st
keiten. neu erhaAen , zu vertäust!
Off , ii. I . 383 an den TaM .-VerW

Markise , 3,30 Mtr . lang ,
u . 1,60 Mtr . AuAldg:, fast neu . Ä
Eckernför destvatze 13, P . r . tt 7st5

Gebr . Herren -Sattel
nebst Zaum billig zu verk. ©djirft'
Goldgiasse 15._ _ _

Ein Landauer n. ein Halbverdek'
billig zu Verk. Mörlthstvatze 26,

Schön. 6-sitz. Break zu verkauscü
Lshrstraße 1L. Parterre.
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„ _ _ .. „Gelegenheitskauf.
B ätmtogm. -u . 1 Emspänn . sipMh
AU inert. DoÄem »er- Sliröü,»̂ 3E

Deonbuch. _ „

■J. CS eÄ* ^ arreU“-*u>denk. -Ä -iriMc csse 18.
«uit
Pvi-

'Wcher Krankenwageu,

Enderstuhl mit Spieltisch
W best,  Cüa -DkÄatl'er  2 1.
ßp* ®v Liegewag. it. Soxhlet -Äppj
i&tll. m  vmck. g)crjjirt;«ifyi» 8>1, 1 r.

Neue Kinderwagen, vr . Fabrikats
wog. R'cmrnimianMl billig abziUMben
Deteeneyeschäft . MaMmaste 8^

Kinderwagen lblau ). gut crh.j
wai' MsmnMLrchlaplpb. KtuLsrshuW

teil.  gM etiteefeR 8,1t . v
®.E2-r weisi. Kinder-Sitz- u. Liegew'

Mr « lttg M verT.MH . PI-cOter Steifa » 44 <tes .vn
. .. Sitz- u. Liegewagen '
LIVsÄ^ Eläonorenstrast e 10, 3 z&MS
fii£ i" &er=? tl!irtn ;n3ett in. ©umttttT- '
dMUKmophorv Milt P-lEsn z,u, Verl
SchLMibcwM rM>ê 24. Ir.

«rb. Dameuräder̂billig?
^DMMstr . 18. L 781g

„ n D.-Fahrradsä 'sä  rs - s" !"
SilÄÄfelS «?'® ? 7"

F^ rrad mit FreiläufT^

Gasherde4 Kochstell., v. 10 Mk. an,Gasschlanche, Glntzhorpvi: u. Zhlinider
AA ^ F ^ fSZWellriWoahe 20.

MesLaderrer & ®%bUü*

3-flammiger Gasherd'
Zu verkaufen Lehrst ra ffe 12. P art.

Gasbadeofen , Gaskocher billig-verkaufe« Movitziftr. 8, Laden.
„ —.....wer Messinglüster

mit Mittelzuglampe für elsktrisches
Licht billig zu verkaufen. Näh. im
Taqblatt-Ävntor, recyts der Schalter¬halle.

Zurückgesetzte Gas -Lampen
für Laden, Wohn-, Sp>eifezimm>er
billig zu Verl., ebenst Badeöfen für
Gas - und KWen -Fsuerung . Ki-vch-»chse 16. .Hof llinZs.

Schreibtisch, Itür . Kleiderschr. gef.
Orr , irrrt Br . u. G. 380  Dag 'bl.-Verl.

Gebr. Theke und Eisschränke “
?,u Zmfe -l gesucht. Offerton unter
8,  383 ott oen Tagbl .-Berlag.

Morgerr -Ausgabe , 3 . Blutr. Veile 19.

Acker zu pachte,, gesucht.
ElMnorcnstraße 8, 1 r . L8016

Deutscher Schäferhund . Rüde, entl
Abzug, g. B. Blücheöstr. g, Mb . P.

Untcrrici)t
—p - «. elektr. Lampen,

mw,danrit zu väwmer«, z. SefSstLosteiw-
tzvslten. KoGchn . Eie., Lms-eMo . 24,

Emaillierte Badewannen,
AM - und Nickslwannen, Badeöfe-n.
für G-as u. KoWlisir, Gaskocher, GcvZ-
ü . eLÄr . BügÄeiße«. KtesetL , Gmü-
Ä ParseWcriweckou. Mer aWrbiM,aste
Preise . Lwi sensbraste 24.

4 Borfenster als BalkffSchifst
M verk. Raueuchater Straße 18, 2.

®IcR- Damen- u, Herrenrad.
1 .Jahr Garantie auf Rad und

^ -uwr. nur 78 Ml . LuftWäuche v
L5V cm. Deckmantel v. 3 Mf an zu
LE ^ M1-ngauer ^ MraßL ^ 3^ Klairs.
it-ru et ^’  Brennabor -Jugendrad
gp . L-er-MENstwaße 18, _ B7817
4,-wt? c’ 3 Khlhvfen billig zu' verk.'Wroeshenner Strafe 20. Kanis.
* Konbitor -Ofenj '
M , Lw-ckauer auf Abbruch z.u ver-Laufeu Droritzstraße 22.

Altertümer , Kunstgegenft. u. Möbel
rauht Hoidenvofch, ff ranke  nstrabe g.

Pi anin os. -flügel , alte Blolinen
kauft H. Wolfs, Wilhelmstr . 16. 7288
Einz , Möbelstücke. Pianos , Kassaschr..

Nachlasse, ganze Girrrichtungien kauft
. H«r-

Gebranchte MZlrel,
ganze Einricht., Nachlässe, Waninos
gsgen sss. Kaffe g«es« ht. I . Jägier,HolEns traße  16 . 1.
w-ch.suche zu kaufen ein eis» Gestell

M einer Markise, 2,68 Meter lang,
Auslädestausen , 1,50 Meter lang.
Beck, Goethestraste 21. 3 r ._

Schiffsksffer , gebraucht,
aber girr erhaOten, zu kaufen gesucht.
Angebote unter F . 363 an Len
Tag'bl.-VeÄas.

D. A. Lehrerinnen-Verein,
Stellonv-erm-ttlung , Wiesbaden . ’SM
Th. Ilsen , Bismarckr. 35, 1, «Sprech¬
stunden : Freitag , 12—1 Uhr. ^

In schwierigen Füllen
wende man sich ra Bezug aus energ.
Gymuastal - und R-eäl - Unterrickt
— Nachhilfe. Bovber. a . Examina —
nnt . K. N4 an den Tagül .-Berkrz

Konvcrsat. gebild. Lehreriu
Mavier -Unterricht . Stunde

Mk. 1.60, s. Vorgeschr. &ff.  it . 104
an Tagbl .-Awst, BlZUMrSn iN 20.

Tüchtige Klavierkehrerin erteilt
Unterricht , ä Stunde 1.50 Mk Off
uut . P . 860 an^den Tagbl .-Berloo.

Biokin-llnterricht
erteilt Arrfäng. und FortgeschrittenHeinemarm . Müll erstvaste 0.

Damenfrisier -Unterricht erteilt
Chr. Kopp, Hofckhea-tersrsfiour, Äcvr-
stvaße 23. Auch Damen z. SMstfchs^
AdeFriseuse erteilt grünbl . Untrer.

nherdstraße 54, Gth. 2.

Verloren C -rsund

f  Leistungsfähige Bäckerei cmpf.den geehrt. Hoteliers zur Lies. v.
Backwaren zu reellen Preisen.

Off, u, S . 364 am den Tagbl.-Verl.
Verputz- und Malerarbeiten

wevoen Mit und billig ausgesührt.
Off, u. R. 107  an den T̂agbll-Verk

Beizen, Polieren , Mattieren,
sowie Re-paratnron von Möbeln bill.
Zoller, Herderstvaße 38.
Hunde z. Schereir u. Coup. w. angen.
Pe-n >. s. Tiere . Doph. Gtir. 17. Mh.

Gartenarbeiten werden angen.
u . prompt u . billig amiAIösührt bet
Thi'Ä. DvudeMrcHe 6, Hth. 3.Oflldairi^ucht. Köchln nimmt Aushilfe an,
euup'sttehlt sich zu Kestkichk., - restWe
ist best. eui>pf. Hevonigartenstrl 9, Fsp.

Julie Lebert, Webergasse 50. 2
Anfertigung sämtlicher Dam'en-
Gariderobe unter Garancie für aut.
Sitz. , Billige Preise.

Näherin cmpf. sich zum Ansert.
u. Ausbeslern von Kleid, u. Wäsche
Dotzheimer Straste 83, 4 r . L7993
Waschinenstops.. im Weißnäh. bew..
hat Tage srer. Schwalb. Str . 07, L.
. Perfekte Stickerin empfiehlt sich
rm L ause. .Hellmundstr. 40. I r.

Tücht, Büglerin sucht Knndsch.
auß . d. Ha use HoMtätte nstraße 18, 1.
Tücht. Friseuse n. n. einige Kunden

!. .HarschM-rben 13, P>avt.an
^ , Friseuse empfiehlt "sich.
Scharmvor itsivasie 46. Hth. Patzt.

Am Ostermontag wurde 1 Schirm
uite Hülle an den Hügchgräberu b.
ManteMhail vevl. GeigLN BStehnnma
abZugsben Oransenstra ße 33, Hth. 1.

Ein Bund Schlüssel verloren.
Gegen Belohnung abzngeb. Rhein-
gauer Straße 6, 3 rechts.

Herrschaftswäsche
wird noch angenommen u. tadellos
besorgt Helenenst raße >4, 2 rechrs.

. Wäsche
WP Bugein wird anaenomMen
Bahiihontraße 6.  Hth . 1 rechts.

Wäsche zum Waschen u. Büg.
wird angenommen. Schvnendste Be-
hattdlnng . Preise ganz nach lleber-
eruLuiNft. Feldstraße 22. Tel . 3086.

Wäsche w. tadelt, gew. n. gebüg.
Gardi nien. Movitzstwasic 23, Hth. P .
Waschcz . Wasch, n. Büg. w. angen.

Fließ . Wvfsor, Tuockuen, im Freren.
Dotzhctiii, Obergasse 78, Frau Mobr.

Wäsche zum Waschen »r. Bügeln
wird angen. Eigene Bleiche. Räß .-
bci Gilbert , Walramstr . 9. 07003

Wäsche z. Wasche» u. Büge!«
aufs Land w. ang. Eigene Blovche.
Frau . Vallieur , Kloppenheim.

Verschiedenem
Geld-Darlehen ohne Bürgen,

6 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Selbstgeber Schil-inski , Berlin 89,
setzt Elberselder Stzvaße 19.  lsn -z

Geld erhält Jeder bei Abschl.,
einer Lcbensvers., Wechsel n . Ford-e-
runaen werden angekauft . Ofs. u.
11. 316 an den Tagbl .-Verlog . .

Schuldschein
über 900 Mk. mich N-achlatz zu ver-
kausiem. OffenilM wniiW Sch. D . 500
bau^ -p-o>Wag>evn!d.

Jüngerer Mann
m«3t vig. Geschäsch sucht von fscff,
Hevnrn od. Dame 3—500 Mll. auf
kurze Zeit gegen gute Knfeni » .
Mcherheis zu 'Lethen. Offe r̂teM lairut-.
E . A. M. 18 poMag . MLMcrrckröng.

Suche von feiner diskr. Hand
60 ÄNiwiL. Of-fierteili MÄe« W. 384
an den TagM.-Verlag,.

Klavier zu vermieten.
Näh, iin- Dagibl.-Beokag.

Halbverdeck u. Break »u verleih.
Näheres Feldstraße 10.

6k

Wer ninunt
5 Wochen erÄes Dhädchen iin Pflege?
Qffercten mich PveiSangabe u . S . 107
Dagbtl.-Zwssflftzelle, Msm >a>rckvi«g 29.
Für schön 5jähr . Knaben _ . . . ..
Mropchiv-Elch. o. Pvry . gef. Öff. SÖ. 67
Dagbl.-Hpt.-Ag.. WÜhehmstr. 8, 6176

Sch. intellig . Dackel.
vassc- n . stuIÜLnnechn, in guite Härtzde
abMge>b>en RheingaulW: Skr . B, S t,

- w Frauerierwsrv.
Gutgehenves Aufschnittgeschäft

»erauderuiigsholber für 500 Mk. fof. zu
Off, u. U. 376 ti. d. Taflbl.-Berl.

Gut erhalt , transport . Kolzhaus
(dopp-lwaiidig), ca. 8,20x5,50 Mir.
(2 Räume und Nebrnrp, als GLrtuer»
Haus , Bauhütte . Bur . rc. verwendbar,
bill zu vk. Arch. Ed . saidtösi , Bieb¬
rich , Schiuerstr. 14. Tel. 0472. 6141

Sichere ExisteW?
Gutgeh . Koloniflüv .-Gefchäft zu

berk. lerforderl. 4000 Mark) durch II7967
l WlUl - Schwarz , Bismarckra. 14. 1.

. Ein Pony,
hiSfS 0* ? ^ui5,r' 1 * rMf' lKie  neu , zu

Bfaar* ^ y™
. Hühnerhund,
6 Lxchoo « A, txenics Tier , M vcrk.
^amv. bet  Hölzel , Ztetenviug 10,
etzrobeweites Bormlweu. _B7704

Erstkl. Dralitliaar-Iilden,
Webrföd) prämiiert , wegen Platzmangel
Jnxibzug . B echer , Kirchg. o2.

Elegantes graues
Modell-Jackerrklerd

Unb _ cilt  schwarzwciß gestreiftes,
©röjjs 48, billig zu verkaufen.

ILe © Mägele,
Kirche , asse 76 . I.

Mehrere gut gerittene

Wnimf
von altem Eisen » Metall , Lumpe » ,
Gummi , NemuchaWille , Papier
u. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

^ Althaudluug,
Welkr -tzsir. 39 . — Telephon 1834.

Reitpferde
?,u kaufen gesucht.

Tattersall. E. Weiß. SaaSga ffe S6.

ParLiepostezz
Kleiderstoffe, Wäsche. Schürzen billig
vbz ugebeii. Strr m, Ellcnbo genaasse8
Aeues elektr. Klavier
wit 500 Met. Rollen, Modell Hupfeld.
W >g zu verk, Adolfstraße8. Bart.

rMöbel! Möbel!
. Zn verkaufen Schlafzimmer,

ajlP ' P  u . 2-lur. Spiegel-, Bücher- u.
Klerderschranke. Schreibtische. Vertikos,
Waichkommüden,Nachttische,Auszichtische
»a » Küchen, einzelne
Kuchenschranke Spiegst, Stühle . Sessel,
»wrr noch vul - andere Möbel zu jedem

"Ur annehmbaren Preis.
UnrLriedr ichftr . 17.

Seltene Gelegeyheit
l (f nnJ $ HtttßS *M ' - 1 Eisschrank u.
Öoa»̂ Unr rr Cr.1' 311 verkaufen.Sgaee, Goücnstrahc 9. Mt b. 1,

Hund,
Rüde, zu kaufen gesucht. Muß recht
wachsam, scharf und stubenrein sein.
Etwa 1 Jahr alt . (Terrier . Dober-
Man». Spitz). Abliefcruiig Ende
April . Offerten mit Preisangabe
unter  Z . 380 au den Tagbl .-Berlag.

Gott >!. Silber, 'S
Zähne uus Gebisse, BriLauten
u . Fardsteiue , Pfandscheine.

% MW« . rSMWU 11,1.
“ Plomb ., Zähne p. Stück

!I p mind. 25Pf . b. 4.50Mk.. jed.
Post. Gold,Silber , Dublee.
gauzeSchinucks., Brillautcil,
alte Uhrgehäuse, Werke,
Miinzem Tressen, Apparate,
Elurichfiing..Werkzeuge aus
Kupf.,Messing.Zink,Bleirc.

MLs«

lillllst

Stau - . Sckokoc. Sil'll-H
Schmelzanst alt . Fri cdrichstr. 48. .hth . II r.'

kt . 8v !iiff6k -,NfM(
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
für getragene 5zerrcii- u. Tflineukleider
Militärsachen, Schi,he, Pfandscheine'
Gold, Silber , Brillanten . Zahngebisse
und ganze Nachlässe. Postk. gen ^

..,- 7̂». CössäschrSnke/großc u. kleine,
»st. verkallirli Friedrichslraste 17. _
„ Luxuswagezr,
ntueä Mylord , mit und ohne Gummi-
wder, mehrere Jagd - und Promenade-

vierräd Docgart. Halbverdccke
*11  Bock z. Abnehmeii. gebr. Laildauer
und Halbverdeck mit Gummirädern, fast
neues Break, Docgart sehr billig zu »er-

Ütimeflics mg. fimirc,
«Uf Gummi , sowie kleines Break,
«andschneider , zu verkaufe !-,
jäheres Bierstadter Ctraste 32,
Gl Kut scher Wer ner . ß1»8

mit 3 Sretutcrtt blU.
znvk. Marihstr.öL. P.

Ä.Geizhak,8SZNT
kaust zu hohen Preisen von Herrschasicn
gut erh. H.- u. Dau-enkleider, Möbel' a
Racbl., Pfandscheine, Gold, Silber und
Brillant en, Zahn geb. Auf Best, k. ins H

FrMMi » « RSDNO^
LLll.WeI »e --8cn«,eN . iz,»Lj„ t»«,dLU
zahlt di- attsrhöchsteuPreises , quterh
Hcrr.-,Dai!ien- n. Kinderkleid.. Schube'
Möbel. Gold. Silber . Nachl. Postk aen
«iülge ttdriiWjiiik,

„ NeWle.

ei» Trder«it Erkerzegell
»»!>GlWlM» nnb

eine«Ijtfte mit« nsluiSEn
r« kaufen gesucht.

Piiilipp Kraemer,
911 tf ^ Kupier. Messing, ZinnLlillv nehme m Tausch und
Zahlung.
Kupferschniicderei V.  J . Fliesen

Metzgergasse 37. Telephon 52,'
Verzinnerei: Helenenstr. 14.

Bi ”s ! i « li ! a
Streng getrennte Klassen von

Sexta bis Untersekunda.
Der Unterricht beginnt

Montag , den 24 . April,
morgens 8 Uhr.

Anmeldungen nehme ich täglich,
ausser an Sonn- und Feiertagen,
von 11—-12 Uhr entgegen . Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis , _sowie Geburts - und
Impfschein mitbringen zu wollen.

NB. Die Scliliüssspi ’liffiimg
wird an der Assstalt selbst
abgehalten und die Zeugnisse
berechtigen zum einjähr .-freiw.
Djenst Für die 4 unterena
Klassen ist die Bestimmung
getroffen , dass Schüler , die in den
öffentlichen Schulen sitzen ge¬
blieben sind, mit entsprechender
Nachhilfe in die folgende Klasse
aufgenommen werden.

Tägliche Arbeitsstunde.
C \ JB,ab © r 9 Hofrat,

Adelheidstrasse 71.

ECng’liscIiera Elntcrriclit crt.
Mis s tarne , B r . BSurgslr . 0,1 . I sa e « « o

Englischer üiäerrieht. IJillliilSSSilli
__ ^ M ^ JjSUnr p 1-. Luisenp Ja tz 6, l.

EMsäisJi liferaryafternoons. lessons.
Miss Douglas Browne , Fra iikf . Str . 10,17.

Jirgl. Ent prr.
Engländerin (London ) e t. ünter-

riclit , Konversaiäon . Moritzstr . 4,8.
EnglischsGrammatikuTKonversi

crt. dlpl. Lehrerin im Kursus sow. Einzel-
unterr. raschfördcrndSchulgasse6, 3.

Französisch
Englisch
Italienisch
Spanisch
Russisch
Schwedisch
Deutsch

Privat - und Kiassen -UnierrieM
am Tage und abands . 5949
iü'äjir Elatnen » . gferresi.

Nationale Lehrkräfte.

SeriitZ ' Seliool

Wiesbad. AD«! M. Villa WiHuii,
I >s% C . Grimm.

Beginn des Sommersemesters:
Montag . 24. April er ., vorm . 8 l/j Uhr.
Erstkl . Erfolge . Gewissenh . XTni»mcht.
Beaufsichtigung sämtl . Schularbeiten.
Kleine Klassen . Ruhige , abgeschlossene
Lage . Sorgsame Verpfleg , im Internat.
Sports : Schwimmen , Rudern , Tennis.
Anmeldungen tägl . v. 11—12 u. 3—4 Uhr.

Siiiiserastrasse ? .

Bsn OffcniO ie| se ij
in Me» fetffüfe« Vst M-
«W NeinffM zs iistne

8>U'« » » ei,WfflHkg
flnfKtlÜf Ms . —aimmlMiitsmtäglich von 12- 1 und 4- 6 nyr.

XiUlse ipies,
GÄUlvoMellerin.

«feitiie Afilemaiid
distingue desire jonction ä un jeune
Monsieur ou h uue jeune Madmoisdle
pour faire echanger la langue de
francais . Aussi allemand pour frangaig
Offert , u. Z. 382 an den Tayhl - Varl'

X *» . _ ♦

I
I
I
0
<*>
1

o
❖

feilt Sei,
Wies!). Priiv-HaiidelsseliBlc,

.lllseiii'
strasso'

Kheiniseh-Vestf.
Mandels- s. Schreib-

Le&miistalt,
Justitut 1 . Mauges

für

Iftiiien
und

Strten
(Inhaber : Emil htm ns).

KM " Nrrr:

46  MclMllße 46,
CSe Morihflr«

Nächste Woche:
Beginn der

| Oster-Kurse.
Prospekte frei.

nahe der
ssingklrel.s. ^

Beginn neuer Voükurse
4? f. d. gesamten Handelewissenscli.

Hofhelm i.
Höh. Schule. Real - v.  Gymn . von
Oberlehrer gel Offerten unter

381 an den TaM .-B erlag,
PhiloLoge

evt. grüridl . Unterricht u. Nachhilfe
cn all . Gymn .- u. Realfächern. Er¬
folgreiche Borbcreit . z.. Einjährigen
bei »« Reg-enM . Offerten unter
P . 379 an den Taabl -Verlag

und neuer .4 Ka- Uariltursk » für
Bucht ., Stenogr ., Masoh .-Schreib .,
Sehönschreib , Yermög '.-Verw . etc.

ISmzel - SJijterriclit : Beg.
täglicli.

Der Direkt . : BSerm . Bein,
beeid . Büeher -Revisor u. kaufm.
Sachverständiger b. d. Gerichten

des Amtsgeriohts -Bezirirs.

El » Seiieücik,
H«lt <pinsti -a «se SOI,

Zeichnen u . Malen.
Kurse für Kinder u. Erwachsene.

Mf -ginn d er tiurse den 24. April

Ĵ eiefsera-, Mal-
b.  Modeliiea *- Atelier

von
M. Bouffier , Kunstmaler,

I9otaIiei «ei«*r Str . S » ,
Figur, Landschaft, Stflleben

usw. — Malen im Freien.
Einige junge Herren können

noch ihre Ausbildung z. Künstler-
Examen erhalten. B7861

Klavier-Unterricht,
PSP * Wiener Methode , - sk

hd). erfolg alle Stufen bis zur
künstl. Reife. Vorzug !. Reisezcugn. Marie
nebivl, , Biamatin, RaucntalerStr . l9,lr.

Kouzertfängerin
rti,P a . 2drlberger erteilt Gesa««»



Seite 28. Morgeu-Ausgave, I . Blatt. Weskndrner TagüLatt.
siVisdorbeZiun dsr Kurse in:

VL8ek«LU8oknol6on, stsnä- u,
•flaschinen-Nähen, Weiss - und

Buntsticken
am HIMwoeh ) den 69 . April.

Anmeldungen jederzeit.
Frau Frieda Sasier,

Adelheidstrasse 83, Part.

Iw  mttwoch , den 19 , April«
beginnt ein neuer

Abend-Tanzkursüs,
sowie ein

Privat-Kindertanzzirkel
Aufnahm, können jederzeit erfolgen.

Fritz Sauer u. Frau,
Inh. der Wiesbadener Tanzschule,

33 Adelheids «?. 83.

Verloren Gefunden

Nprl «r 1 S "ld. Damennhr
mit Kette gegen Be»

lohrmng abzngeben Blücherstr. 27, 2 r.
Eine Korallenkeiie

QfteMmmt-ag zwrscheml Rheinstr , u-nd
Ovcrrriemstvcrße tommm.  SCfigiugc&cit
gea, amte Äeilohn. Cmntfen-fto. 13, 1.

Verloren
«in ledernes Portemonnaie « ml
SomriaAckbsrrd 11 Uhr. EigenckünMr
iLeyMmievt durch Jagdschein! nnd
'ÄMMsMaÄe DWÄLorf . Wisdeübr.

e BckLchnming. Abzug. Portier
el Metropole . Wiesbaden . 6197

Verloren
«in Anstecker (Halbmond mit Perlen».

gucke Belohn>umg obzugeven
Ring 61, 2 u _

Wiederkringer
eines am 12. April, abends, Residenz¬
theater, Kirchaasse, Moritzstr. verlorenen
dunten Beutels darf Inhalt des
Portemonnaiesbebalten, wenn Alexandra-
flraße 7. P „ abliefert.

Teckel,
schwarz mit braunen Abzeichen, am 16./4.
entlaufen. Gegen Belohnung abzngeben
^ _ Biebricher Straße 24, 1.NeWrnscher,
schwarz, mit br. Abzeichen, auf „Prinz"
HLrend, am 1. Feiertag gegen 5 Uhr auf
dem Nerobera verlaufen. Wiederbringer
erhält gute Belohnung. Taunusstr . 2,2.
Telephon 1H' 4.

Britta WM-MMMU.
auch in Menagen über die Straße.
Fnulbruunenstras >e7,1rcchts . _

CWsehle mm  Momgcn
t 9 > Pf. u. 1.20. Willi . Aentgei,
>ekonom, Dotz heimer Straße 8._Geg.MlckeIkliLeLttostüme

nach Maß lief , tücht. Damenschneider,
R- eing«ner Str . 8. Gth . Part . r.
Reparaturen u. Modern , billigst.

Mittwoch, 1». April 1S11. Nr. 181 .
XXXXXXXXXXXXXXXXX
X X
8 Reditsbureau  Z
X P- stöhr,  jj
X Wiesbaden, Moritzstr. 26.  j{
X Telephon 4641.  X
X Rechtsamk. jeder Art 1 Mk.  X
X XX X XX X XX XXX XXX x
M̂MeWOe..Werkj!M".

Marktstraße 9. Telephon 4414.
Abschöisten und Bevvi>ÄW!tigumGenin Diiaschitrierrschüißt.
Schnell . Tadellos . : : Billia.

f. Personen , Lasten n . Speisen,
, jeder Betriebsart.

Brust tlley, Jistait« ,
Techn. Bureau. Maichjnen-Reparatur-

Werkstatt. B 7993
Fcrnspr. 4661,  Rauentaler Str . 9.

MjlemmNMM 'K
terial und Arbeit fertigt
_ » ■ SP avid . Bertramstr. 21.

Holisciineide, « »
mit fahrb . Masch., Bandsäge , wird
bill. übern . Otto FLßler , Wobnumg
Kiedvicher Straße 8,  1 St . H6885

Schuerverm,
hier fremd, w. in groß. Geschäften
tätig war , empfiehlt sich in u. auß.
dem Haufe bei billiger Berechnung.
C. Speck bei Bäcker Dienstbach,
Schwalbach er St raße 71._ ,_iejoratm-, »f” 5»
für feine Herren- u. Damen-Sch.-er̂ eei
bringt alle geschätzte Aufträge in nur
sanbkrer Ausfuhr. zur Erledigung. B8008
raust . 8 vBaivsain. Ber tramstr. 12,  P.

langjährige ^ Irehtri ce fertigtDannen -ttiite«
Elegant . Billig :.

ÜIoderaisiFren.
Adelheidstrasse 51 , 1 .

flffaoe nur für Sauten
(Bcbandl. Thurn -Brandt).

Fra nziska Wa gner, Albrechtstraße 3, 1.
Mastatze
Langgasse S4 2.

Mauikrrre
Ottilie Kassberger.

bis ' « UM.
Emma Br och , S edan str. 7, P . __

Massage
«offcuic , af

3I» ri » Ma nnai ff, Reugasse8, 2 S t.

Massage . SÄf ;
Auch Sonntags zu sprechen.

Schwedische Massage.
Aerztl . gepr. Masseuse empf. sich.

Magda Pe tersen , Gr . Burgstr . 8, 2.

Wilb simin « Hüller ^ Schulgasse7, 1.
Nagel », Gesichts -, Kops -, Büsten«

u. Körperpsiege, Frisiere»,
liaria Ifrüscli , Albrechtstraße 13,1.

Alle Damen
wenden sich stets bei allen Massagen an
Frau Ednhe , Michelsbcrg 32, 1.

^ÜnitVtitV Charlotte l ’iene
iviU | JtfS | L empfiehlt sich. Riehl¬

straße 11. Mittelbau 2 St.

Jmlger MUem
sucht Aufträge. W . iinoll . Michels-
berg 12. 3. Sprechzeit 2—5 Uhr.

Masseuse
Paula Dnichnpr , v. 10—8 Uhr.

Nerostraße 12, 2, am Kochbrunnen.
Kosmetische Gesichtsm-rflage

u. Dampfbäder. Ganz- u. Leilmassagen,
Maniküre, Pediküre.

Frl . »»'es,, . Webergaffe 33, 1.
Sprechst. von 10—1 und 3—8 abends.

«leg. JMMta
fllmry Hasncr.

Dhrcnnlnoin fg®
Hth. 1 r. B8*»nriette Riehardt.

! ! 8 hrenologin !!
Fr . Klise Passhender , Schwal¬
bacher Straße 33, Vorderhaus 2 St.

FrllWer8erWM..V!rreM!lrM
Lrledrlürltröße8, Mtd. 1.
Phrenologin

Frau Clara Sehultes , Tochter von
Mr . Lendiey. Täglich nur für Damen
zu sprechen. Nur Helenenstr . 13, 1.

Fm Wda Zchworm
Phrenologin , Hirschgraben 32,1 recht?.
Berühmte Phrenologin

Anna Mellbach , MichelsbergA>, 2.

Phrenologin- Mologln
Mari » Bannig , Neugasse3, 2 St.

CWWße Ptzmologln
Blcichstr. 86,1 . Fr . §usaana Grönewald.

PernWe Phrenologin!
Handliniendeutung, streng wissenschaftl,,
für Damen u. Herren. Langgasse 48,2,
Ecke Webergaffe. Ida tiiauche.

kM " Phrenologiri
Zimmermannstr. 5, Htrh. 8 St . 07953

Frau lolianna Xlepper.

E "Phreuologin
Goldgasselü, 1. Frau Ed» Schle « «-! .

Berümnte Phrenologin!
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze

Clise Wolf , Hirschgraben 10, 2.

Phrenologin,
Helenenstr. 13, 1. Et. Frau Elise Groß.

Berühmte
Wl« W!!- WMM!!l!

lanajä r . sehr erfahren,
ftzkan » lise Rirhenpach,

Am Rönierwr 3,1,vis-a-vis Tagbl -Haus.
Sprechzeit 9—1, 3—9 Uhr.

ökkülfislin(Privat-Gel.),
E®sycho -wissensohaftl. gebildeh

einzige hier am Platze,
beurteilt Handtypen und Handfläche,
Kopfformen, Gesicht u. Handschriften

nach der Lehre tf»essssinii «».
Sprechstund. Wochent. von 10—8 Uhr
nur f . bessere Damen u. Herren,
Frau Anna Fast, Scharnhorststr . 10, 1.

Verschiedenes

Von der Reise zurück.
Sanitätsrat 6206

Dr. Rudloff.
Wer Imfltan BSSt

Prospekt über secgemäße Ausrüstungen,
Auskunft gratis . £ohs . tlranilt,
Altona a. E.» Fis chmarkt 20.  F 160

«eid-D»rietz»SZ ls„
schnell v. Selbstg. Schlevogt, Berlin.
Brüderstraßc 41. Rückporto. B160

fLlet ^ »Darlehen schnell, Ratcnrück-
zahl. Selbstgeber» ieiuer,

Berl in 5«, Belle-Alli ancestr. 67. F67
Darlehn mit LebenSversicheruttp.

Abschluß von 1000 Mk. an, kulant. Off.
Hauptpostlagexk . bi. Sl , Amts._

Wvslhe WgeAWk.
die gerne zum Variete gehen möchte,
swcht eine PsrsöMchchviit kennen! zu
lernen , fcse Hr pekuniär nmp mit
R-tt behiWsch wäre , eitrige schicke
Tanznummern zu arrangieren . Off.
u . W. 383 an dem Dagbl.-Ber Laa.

. .. Ersindnnge »»
gesucht zur Berwertung im Fn - und
Auslande . Aüsarbeit . gut-er Ideen.

Technisches Bureau
für Patentwes ., Handel u. Industrie,
M. Marten s, Kastei, Hohen zollernstr.1

Erster rheinischer

Mineralbrunnen,
überall —■auch in Wiesbaden —
bestens emgeführt , sucht seine

hauptmederlage
für Wierbaden

in die Hände einer rührigen Firma
zu legen, die infolge ihrer Organi¬
sation , Fuhrwerlsbetriebes usw. in
der Lage ist, einen Großbetrieb
energisch durchzuführen . Kulante
Bedingungeu . Ängeb. u. F . K. E. 288
an Rud . Moste, F rankf urt/M . Bl 18

Mcht. Vertreter
bei der Maler-Kundschaft gut eingefükrt,
gegen hohe Provision für Wiesbaden
N.  Umgeb . gesucht zum Vertrieb des
Men jWgen ftölner jeimes.
Offerten it. F. B. II. 343 an Rudolf
Moste, Frankfurt a. M. . F119

Erstklassige Firma am Platze
gibt Beamten ec. unt >>r kulantesten
Zahlungsbedingungen

zu billigsten Preisen:
Sümtl . Möbelstoffef. Sofabezüge.
Portieren ee., sowie sämtl. Arttrel
zur Innendekoration, ferner Ma-
tratzendrelle, Daunenköper, Bctt-
barchente, Roßhaare, Bettfedern,
Dannen, Kapok, Diarkiscndrelle
nebst sämtlichem Zubehör. Bitte
anfrageu Boffkagerkarle Mr . 69,
Postamt Schütz-nhof.

BtprttrentaMe ßme
findet dumch Uebevnabme eines Mt
eingeführten kosmetischen Institutes
(nur f. Damen ) in Wiesbaden gute
Existenz. Zur Erwerb , d. Geschäftes
und der hierzu erforderl . elektrisch.
Apparate 1000 Mk. bar nötig . Voll-
.. Ausbildung erfolgt durch

eükäwfeüin. Offerten unter T. 383
an den Tagbl .-Verlag ._ _

Bereiitesäla e.! abzusteden
Stadt  Kolb erg, Uorkstraße 33. L7616

MW . mm , 1
für feines Cafst zur Unter¬
haltung der Gäste per Mai
gesucht. Offerten mit Bild und
äußerster Gage u. N . 88 an die
Ta gbl.-Haupt-Agent., W ilbelmstr. 8.

BeWiek-Külve.
hier fremd, suckt 1—2 Std . nachmittags
Geiellsch. bei einer feinen, alle nst. älter.
Dame. Spiele Schach u. Skat. Off. u.
Z. 384 an den Tagbl.-Verlag._Berh. Dame,
Mitte Dreißig , möchte gerne mit
rrstt. geb. Dam« bekannt werden, um
die Kurhauskonzerte zu besuchen, u.
f. Spaziergänge ; auch Ausländerin.
Nicht anonyme Offerten u. Q - 107
an den Tagbll.-Vevlag. 87944
Echter Gordon-Setter
prima Hund , gegen erstkl. Foxterrier
von 2—Z Jahr , zu tauschen gesucht
Adelheidstraße 44, P .. 214—-3% Ufir.♦  Äei Frauenleiden jeder Artwende man sich vertrauensvoll an
Franziska Wagner , Albrechtstr. 8, 1.
Sp rcchstnn den von 10—12 u. 3—6 Uhr.

Diskrete Entbindung u . Pension
bei Kran Killt , Hebamme , Schmal«
bacher Straße 61, 2._ __

flnmeti finden frdl. Aufnahme bei
HlUluvu ein. Hebamme » Strengste

DiSkr. Auch briest. Rat in all. Fällen.
Kran Sivart , Eeintunrvaan 121,
_ Amsterdam. _ F115

@* 4* h wird in sehr gute
UIH «»» lll M Pflege aufs Land

nach auswärts genommen. Wo? sagt
der Tagbl.-Verlag. _ Go

über Vermögen, Charakter ec. in Heirat?«
ec. Angelegenhei' en allerorts, Ermit«
telnngen , Beobachtnngen erledigt
schnell, gewissenhaft, diskret

Detsktivvurcan „ Vorsicht " ,
Marktstraße 12, 1._ Telephon 2537.

MMn uernutiElt reell
Kran f * oiiler , Dchachtsir . 30 , 1«

Best, selbst. Herr , Mitte 3ücr. sucht
mit einem best., jungen , freidenkcnd>
Fräulein ober Witwe in Korrespond,
zu treten zwecks Heirat . Eiütige
Offerten unter P . 727 an D. Frenz,
Main z. _ _ __ M

Apotheker,
26 I ., stattliche Erscheinung, wünscht
hübsche, häuslich erzogene Dame kenne«
zu lernen zwecks späterer Heirat. Ver-
mittl. d. Verwandte erw. Gefl. Off. U-
1. 382 bef. der Tagbl.-Verlag.

Bekanntmachung,
bebvefstend das Automobvl-Dvos-chkken-

Frchuwesenl.
Pom 1. April d. I . ab haben auf

kachLenaunten Äutomobtkhalteplätzeii
der Stadt Wiesbaden die Äutmnobil-
drofchkAi in der nebeubezeichneten
Anzahl Auifstellung zu nehmen.

Zahl der Automobiitdroschken:
1. Sfotf dem Kaiser -Friebrich-Platz

nördlich des Deirkmals 2
st. Vor der alten Kurhau .s-Kv>lon-

nade, Ikordseite der Fahrstraße 6
B. Stuf dem Bismarckplatz, an der

Mündung in die WÄhelmstr. 2
i.  Auf der Westseite der Kvifer-

straße , an der Mündung in
die Rheinstraße 2

st. Auf dem Reitwege in der
WheMstvaße, anfangend west¬
lich der Iiriolasstvaste , 2

8. Auf dom Kaiserplatz, vor dem
LMchon Ftügel des Bahnhofs-

, gsbüudes 4
8t Auf der Westseite der Schwal¬

bacher Straße , südlich der Dotz-
! heim er und Luisenstraße , 2
' Der Dienst der Antomobrldrchchkeir
dauert von 0 Uhr vormittags bis
11 Uhr aLends.

Diejenigen Ilutomobil - Führer,
welche den zu 2 genannten Halteplatz
besetzen, haben an allen Wenden , an
welchen Vorstellungen im Königlichen
Theater stattfinden , eine Vj  Stunde
vor der tu den Zeitnngeit angekün-
diiK,en Beendigung der Vorstellung
vor der Theaierkolonnade und die
m  3 - genannten eine halbe Stunde
vor der im den Zeitungen angetün-
digten Beendigung der Vorstellung
nn Residenztheater auf dem Halte¬
platz Nr . 7 Ausstellung M nehnrem

Wiesbaden , den 15. Marz 1911. *
Der Potizeipräsident : v. Schenck.

Bekanntmachung,
betreffend das öffentliche Fuhrwesen

zur Nachtzeit.
Bei besonderen Veranstaltungen

im Kurhaus oder in ösfentlichen
Lokalen wird es gestattet, daß die¬
jenigen Droschkenkutscher und Auto-
mobildroschkensührer, welche nach
Beendigung des Tagesdienstes —
um 11 oder f2 Uhr nachts — frei¬
willig Nachtdienst versehen Ivollcn,
ihre Droschken vor den betr . Lokalen,
Hotels und in der Nähe liegenden
Cafss usw. zur Benutzung durch das
Publikum — ohne vorherige Be¬
stellung — aufstellcn.

Eine Beeinträchtigung der pünkt¬
lichen Ssnsahrt auf den Halteplätzen
am nächsten Morgen darf hierdurch
nicht stattfinden.

Bedingungen:
1. Die am Kurhaus aufahvenden

Droschken stellen sich nach den ge¬
troffenen Slnordnungen - nur an
beiden- Kolonnaden -auf.

2. An anderen Orten haben sich die
Droschken -auf einer Straßenseite,'
hart an der Bordkante , in einer
Reihe hintereinander , derart aufzu-
stellen, daß der Verkehr nicht ge¬
bindert wird.

3. Es darf nur der tarifmäßige
Fahrpreis in Anrechnung gebracht
werden.

4. Km übrigen ist.,die Polizei -Ver-
ordnung über das öffentliche Fuhr¬
wesen vom 1. November 1801 maß-
gcb-end. *

Der Polizei -Präsident.
v. Schenck._

Bekanntmachung.
Es wird hiermit gebeten, von allen,

selbst ' ünbedeiltenoen Bränden , auch
wenn sie ohne Zuziehung der Feuer¬
wehr gelöscht worovn sind, der sttdü.
Feuerwehr telephonisch oder nach¬
träglich schriftlich Mitteilung zu
machen. *

Wiesbaden , den 12. April 1011.
Der Magistrat.

Polizei -Verordnung,
betreffend Abänderung der Bau-

po-lizei-Bevo-r-d«ung.
Auf Grund der §§ 6 und 6 der

Allerhöchsten Verordnung über die
Poliz -eiverwaltu -ng in den neu- er¬
worbenen L-and-esteilen vom 20.Sep¬
tember 1867 und der D 148 u . 144
des Gesetzes über die allgemeine
Lande-sv-erivaltung vom 80. Fulli 1883
wird mit Zustimmung des Magistrats
der St -ad-t Wiesbaden die Ba-uholizei-
Verordnung vom 7. Februar 1905
wie folgt aügeäudert.

Im § 23, Ziffer 1 vorletzter Ab¬
satz werden die Worte:

„sowie zur Aufsicht Wer Eiw-
gräbung -en usw."

gestrichen.
Diese Pokizei-Vevordnuny tritt mit

dem Tage ihrer Veröffentlichung in
Kraft . *

Wiesbaden , den 24. Februar 1011.
Der Polizei -Präsident.

Der Fruchtinnrtt beginnt lvährend
der Soin -mermanai -e (Apvil bis cin-
schl'ießli.ch September ) um 9 Uhr vor¬
mittags . *

Wiesbaden , den 18. März 1911.
Städtisches Akzise-Amt.

_ Hrmt-Hlml-
und̂ Blasenleiden (Geschlechtrl.l, auch
alte Fälle, Quecksilber-iechtuni. Vorzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlung v. Nerven»
schwäch« d. Männer, Pollutionen usw.

Robert Dressier,
Kuranstalt f. naturgem. Heilweise,

Wörthstr. 17.a.d.Rheinstr., S- 12n.3- 8.

Ls^ r . 1858. Tel. 2082.

V-

10. Sfillg 'er,
Häfnergassa 16.

Kristall , Porzellan , Steingut
en gr «i* — en detail.

Hotel "- und Wirtschaftsartikel.
SM - Bekoriertis Hotelgeschirre . - d >4 457

Zum Sommer oder Herbst findet

Erste Berkäuferin für
Kleiderstoffeu. Ieidenstoffe,
die mit der Branche durchaus vertraut und im Verkauf ganz hervor»
ragenb tüchtig fein muß, in feinem christl. Hause b' 118

Z: Lcbeusstellllng bei hohem Gehalt.
Rur erste Kräfte mit besten Empfehlungen Belieben Off. u. Bä. C . SSS
an SSudoif Mobs «*, Stuttgart , einzureichcn. Diskretion zugesichert.

Schöne Blumenkasten mit Erde
L 1,25 Mk. Arnd-tstvahe 2, 3 r.

Kgstiimp"Blusen « . Hauskleider
AvjtUMl,, werden angefertigt Kellcr-

straßc 11, Part, rechts.

soion bei Solv . ab
ATI . % v II jedermann, fern. Disk-

v. Wechseln durch Beitritt als Ptit^
glicd z. Kredit - Bevern , Reicheldj
öorf t. D» c«°i>t. 654) § 11»
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Mittwoch, 19 . April 1911.

Realschule Miltenberg am Main
(Schülerheim) mit Handeisahteilung, F65

erteilt Einjährigeuzeugnis. Uebergangsklassen für Gymnas. Schularzt.

Schreiber’s lonsemtorinm
für alle Fächer der Musik, Ado«f*£r,e

Anmeldungen neuer Schüler
■werden täglich entgegengenommen.

Der Unterricht beginnt: Donnerstag , 20 . April.

A A

Sttdt . subv . unter Staats»
aufsieht stehende

Höliora

Hüttschule Landau (Pfalz).
I.MeMscMe
!L Sslijlr.Helsln

für SohOler von 11—20 Jahren.
!1909/10 = 28 Einjährige,

zur kaufen. Ausbildung für junge
Leute von 16—30 Jahren.

Schul - and Pensienatsräumo in imposanten Neubauten.
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.

' 'Ausführliche Prospekte versendet Direktor A . HaPP.
Neuaufnahme

^_ 25. April I9II.

Schul -Bücher
für alle Lehr-Anstalten.

Neueste Auflagen . Dauerhafte u . schone Einbände.
Aeltere Auflagen, so weit vorhanden,
mit 30 —50 Prozent ISabatt . 531

Carl Pfeil,
Buch- und Schreibwaren-Handlung,

Kleine Burgstrasse 4.  Fernsprecher 3618.

Gutschein.

Ein Rätsel
ist es , daß man so oft elegant gekleidete Menschen

für Herren
von großem Interesse sein , das folgende zu wissen:

.Durch Ersparnis der teuren Ladenmiete und sonstiger
großer Geschäftsspesen verkaufe ich Herren - und Kmrben-
Anzüge in schicken, modernen Dessins , ein - und zweireihig.
Hosen , Joppen zu staunend billigen Preisen . Als besonderen
Gclegenheitskauf empfehle ich einen großen Posten Herren-
und Bnrschen -Anznge , welche von verschiedene, , Gelegenheits¬
kaufen herrühren , deren früherer Ladenpreis 15. 2» und
25 Mk. war , letzt 8, 12  und 15 Mk. In Kinder -Anzügen habe
,ch großes Lager und verkaufe solche schon von 3.50 Mk. an.
Konfirmanden - u. Kommunikanten -Anzüge in blau u. schwarz
schon von 7 Mk. an . Es liegt in Ihrem eigenen Interesse , mein
Geschäft zu besuchen , um sich davon zu überzeugen.

J . H rachmann , Wiesbaden,

Reugasse 22 . 1. Stock.
Jeder Käufer , der diese Annonce mitbringt , erhält beim

Einkauf erncs Anzuge « eine lederne Brief -, Bisst , oder
Zrgarrentasche gratis . 6162

Chausseehaiis
empfiehlt bei Tanzstunden -Ausflügen,

Kaflee -fnesellschaften usw. seine

Saaliokafftäteni
Telephon 3455.

PIE

ÄSWWt
Koch-Platte

ist du .JC £AL
EINES GASKOCHERS.

50f5QO iinQetauch.
Hch Rrnrif ÜnMation’V.efoäf.
Obll . Di UUl öOISIiü , sanitäre - elertruchc Licht»

Wiesjmdenrr TagdLM.

jCk  Sclml
ranzen

Grösste AnswaM
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letschert,
F aulbrunnenstr.

* » . 403

__ Reparat uren.

Stelle- ii. M-fiarwjeiiT
offeriert in Waggonladungen

fi». Eu ^ liberger , Berlin O. 17,
Fruchtstraße 2. F116

L Sdiellenberg’sdie
Hof-Buchdruckerei

Wiesbaden. =====

Morgen-Ausgabe , 3 . Blatt. Seite 21«

Sigeniteitn-
Saugeseltsehaft
für Deutschland
O0
• O • ©

• 0

0 0 0 0
.11 II II II

11/ir fertigen in moderner
und geschmackuoller

Ausführung als Spezialität:
Alle Drucksachen
für familienfesfe

wie : Visitenkarten, verlobungs-
briete, VermäHIungs-flneeigen,
einlaäungen , Hochzcibslicdcr.
Hochzeifs-Zeitungen, Geburts¬
anzeigen , INenukarten, Dank-
Karlen etc. bei massiger Preis¬
berechnung. WWVVNWDWWD

II II II II
-i 0 0 0 O L

Kontore: fonggasse 21

ta . d . | C.

Wiesbaden, friedrieftsfr. SS, 1.
Fernsprecher 1058.

BDBIBBBIBBIBBiBlllBa

|Weshalb
konnten wir in etwa 2 Jahren mehr als

j WS Sigsnheime
in unserer Zentrale und in unseren
Filialen in Auftrag nehmen?

Well wir
1. hei der Grundstücksübertragung
prinzipiell jede Spekulation ausschalten
und das Gelände zum Selbstkosten¬
preis weitergeben!

Well « Ir
2 . jedes Projekt unter Berücksichti¬
gung aller Wünsche des Bauherrn
speziell aiisarbeiten!

Weit « Ir
3 . sämtliche Arbeiten und Nebenkosten
übernehmen und das fertige Haus
unter vertraglichem Ausschluss aller
Nachforderung übergeben 1

Weil wir
4 . die gesamte Finanzierung und
Hypothekenbesorgung übernehmen,
so dass der Erwerber lediglich eine
Anzahlung von 15 °/o des Kaufpreises
zu leisten hat!

Zu diesen Bedingungen offerieren wir:

Einfamilienhäuser und Villen
in unseren Villenkolonien:

SS bei„fUsdtiMfek
und

„WiMttishfifss“
Rotzheini

bei
Sonneiiherg

Aus freier Hand
billig zu verkauft«:

Vornehme flämische Speisezimmer.
Elnrrchtung mit Fensterdekorationen.
Tischdecke und Messing-Lüster für
eleftr . Licht. Näh. im Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalterhalle . ^

was », Wasser-,
u. Kraftanlagen.

Wiesbaden , Oranienstratze 24 . "537
Badrei irrichtungcn billigst . Gaskocher in reicher Auswahl . Reparaturen prompt.

Tüchtiger Kaufmann
öhOet bei grossem Unternehmen dauernde Stellung , event . als Filial¬
leiter mit hohem , festem Einkommen ; bewährter Reisender bevorzugt.
Offerten mit Lebenslauf und Gehaltsansprüehen an Postlagerkarte
« • 125 , Berlin NW . 7. (Bak . 44146 ) F117

Geschmackvolle
Salon-Garnitur

in Mahagoni , mit Teppich u. Heber»
ßorbtTOn, bUUiß zu verk. Näheres im
AaghI-att -Kontor , rechts der Schalter¬
halle._ »

Gutbürgerlich ausgestattetes Einfamilienhaus mit
4 Wohnräumen, Küche, Mansarde, Bad, völlig unter¬
kellert, mit Gas, Wasser etc., Garten, Umzäunung

fix und fertig zum Preise von etwa
Mk . 10000 . — bis 10000 . — .

Eigenlians von 5 Wohnräumen, in vorzüglicher Aus¬
stattung, mit Küche, Mansarde, Bad, völlig unterkellert,
mit Gas, Wasser etc., Gatten, Umzäunung

je nach Grösse der Bäume und Ausstattung
von Mk. 10 ©00. — an.

Villen in kornfortablester Ausstattung mit 6, 7 und
mehr Wohnräumen, Diele, reichlich Wirtschaftsräume,
Zentralheizung etc. etc. mit stattlichem Garten in
bester Lage

je nach Grösse und Ausstattung zu verhältnis¬
mässig niedrigen Freisen.

Mmischn MeMMer
mit Mittelzuglamp -e für elettrifchcs
Licht billig zu verkaufen . Nah. im
Tasblatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle. *

Nähere Informationen im

Bis?®friedrlchstrasse Kr. Zs, i.
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Anzeiger —
der Mierbadener Tagblatt; fSr Weinbau und

wem-verfteigerung
zu Nieder-Jngelheim n. Rhein.

Douuerstag , den 4. Mai 18111, vorm. II 1/*Uhr.
läßt die

Wmzergeuossenschast Nieder-Jngelheim,
e. G. m. «. H.»

. im Gasthause „Zum goldenen Hirsch"

33 Mid 1910er MeWeim,
ll* ) IftflfW IHntillPtUP Fruhburgunder4 |iiertel(!ödi{ unö©pauot,

aus guten und besten Lagen öffentlich versteigern. (No.2320) F29
Probetag « am 29. April, 1. und 2. Mai in der Kellerst

der Genossenschaft.
Der Dorst-nid.

Termin-Aalender
ffir Wein-Versteigerungen M.

April Mainz , B. Hertz Wwe.
Mainz , Viktor Stück, Nierstein.
Oberwescl, DÄvisscki-es Weingut.
Kreuznach. Ed. u . I . B. Engelsnrann.
Mainz , Manskopf u . Söhne.
Kreuznach, Hugo Bogt.
Haardt bei Neustadt a . d. Hdt., H. Lieberich-Mcrkcl.
Zach, Dr . Hugo Dhanisch, Erben S . A. Prüm.
Trier , Bergtveiler -Prüm ., Hemr . Jos . PatheigM.
Gimmeldingen , Ad. Köhler.
Maikammer , Fr . Will.
Oberwesel. Ber-ein . Oberwesöler Weiuautsbesitzer.
Mainz , ILallotsche Verwaltung.
Trier , Sanitätsrat Dr . Mainzer » Cornelius

Zermet , Erben Joh . Berres j>r., Franz Mervem,
J -ean Ehm-wel, M. Ehses-Berres.

Mainz , K« rl Gunderlochs-ch-e Gutsvenwaltuns.
Maikammer (R'hetnpfalz ), Franz Will.
Kreuznach, Wilhelm Engelsmami.

Wein-Versteigerung
zu ElttziKe i. Mheirrgau.

Sonnabend » den 20. Mai l. I . , nachmittags 1 Uhr.
gelangen in der „Burg Craß" zu Eltville

21/211*1/4§W 1910er RlNlMhllier leine
aus dem

KiwweL'schrR WerrrgrrL
zum Ausgebot. (No. 2339) F 29

Prodetagsr 3. u. 17. Mai im Kelterhaufe, Hauptstraße 17, zu
Rauenthal, 20. Mai , vorm. Iv 'h—11V- Uhr, in der „Burg Craß".

KSnigl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Madam« Butterfly.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Weyens.

Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Die Tugend -Residenz.

Kurhaus . 11 Uhr : Kvnscnt in den
Kochlbvuminen- Trinkhalle.. 3 Uhr:
Mcril-coach-Anssltug ab Kurhaus.
4P0 Uhr : AbonnLmienks-KonMTk.
8 Uhr : Abonmom-e-ntzs-Konzortz. —
Vom 17. bis ' 22. Apvrk tagt im
-Kuir-Hauise dvr 28-, Kongreß für
inniere MediiMn

Marktkirchc. Abends 6 Uhr : Orgel-
Konzert.

Skala -Tbeater . Abends 8.15 Uhr:
Vorstellung.

Blitzt,on - Theater , WU Helms!r-aße 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.80-10.

Kinephon - Theater , Tcrunusstraße 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Deutscher Hof. Tägl . 8 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abeu-Ls

7.30 Uhr : Konzert.
Etablissement Kaisersaal , Dotzheim-er

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler-Konzert.

Walhalla -Rcstgur. 8 Uhr : Konzert.

Turnverein . Nachmittags 2% bis 4:
Turnen der Schülerinnen . 4 bis
6 Uhr : Turnen der Schüler.
A'bcnds 8—10 Uhr : Ricgcnturnen.

Lurngesellschaft. 2.30 bis 3.80 Uhr:
Turnen der Mädchen - Abteilung;
3.30 bis 4.30 Uhr : Turnen der
Knabenabteilung : 8.30 Uhr abends:
Kürturnen der Aktiven u. Zöglinge.

Männer -Turnverein . Von 8—4 Uhr:
Mädchen-Turnen . 4 bis 5HH Uhr:
Knabeu-Turnen . 8 Uhr : Niegcn-
fechten. Ssh Uhr : Gesang-Probe.

Sport -Verein . 6 Uhr : Uebungsspiel.
Wiesbadener Briesmarken -Sammler-

Berein . Abends 8.30 Uhr : Sitzung.
Stenographen - Verein Gabelsbergcr.

Fortbilduugskursus Vz9—10 Uhr.
Christl . Verein jg. Männer . E . V.

8.80 Uhr : Versammlung chcmai.
«chüler höherer Lehr -.Anstalten.
9 Uhr : Posaunenchor.

Glau -Krcuz-Verein . E . B. Abends
8.30 Uhr : Bibclbesvrechung.

Stvlzescher Stenogr .-B. E.-S . Stolzc-
Schrey. 8.30 Uhr : Uebungsabend.

Sprachen -Berei». Abends 8.45 Uhr:
Französisch für Anfänger.

Rheinländer -Verein . Abends 9 Uhr:
Zusammenkunft.

Kaufnl . Verein. 9 Uhr : Nersamml.
Ev. Männer - u. Jünglings - Verein.

9 Uhr : Bibelbesprcchung.
Mandolinen - ». Otnitarrc - Vereinig.

„Eon amore". 9 Uhr : Probe.
Wiesb . Zitherkranz . 9 Uhr : Probe.
Zither -Klub. 9 Ubr : Zitherprobe
M.-Ges.-Verein Friede . 9 Uhr : Probe.
Quartett -B. Wicsbad . 9 Uhr : Probe.
Ges. Sangesfrennde . 9 Uhr : Probe.
Sängerchor Wiesbaden . 9 Uhr : Probe
Sänger - Quartett „Frisch aus".

Abends 9 Ubr : Gesangprobe.
Stvlzescher Stenographen - Verein.

E.-S . 9 Uhr : UcbungS-äben-d.
Wiesbadener Radfahr - Verein 1884.

9 Ubr : Versammlung.
Dcnlschnativnnler Handlnngsgchilf .-

Berband . (Ortsgruppe Wiesbad .).
9 llhr : Bereinsabend.

Privat - Gesellschaft Siegfried 1907.
Abends 9 Uhr : Bereinsabend.

Theater -V. 1907. 9.80 Uhr : Sitzung.
Fach-Verein der Friseur - Gehilfen.

Abends 9.30 Uhr : Versammlung.
Damenfriseur - und Perücken«,achcr.

Gehilfen - Verein Wiesbaden . 9Va
Uhr ; Versammlung.

Vor stetigermrg> von 4 Schvelbtsschen
ustv. im Hause HelenvnWraße 24,
vovm. 11 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 180,
S . 10.)

Versteigeirumflvon 4 Piantznos nsto.
in « Hause Heilienenstrahe7, mittags
12 Uhr. (S . TaM . M . 180, S . 10.)

Bsrstvigkvwny von 2 Psarden ustv» in»
Hanse Helenenstoaße 24, n-a-chen-.
3 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 180, S . 1».,

Eiinreechumgvon Angeboten aus die
LtsserunF von Menftmützer» für
Bedienstete der städt. Wasser- und
Lichtwerke, im Berw>altnng !s-Gv-
lbäuide Warktstmahe 16, Zimmer 14-,
NÄttagS 12 Uhr. (S . Dagibl. Nr . 171,
S . 22.)

Königliche KchrMspiel-

Miitwoch, den 19. April.
110. Vorstellung.

45. Vorstellung im AbonnementA.
Madame Kntterfiy.

Japanische Tragödie in drei Litten.
Nach I , Lang und D. Belasco

von L. Jllica u. G. Giacosa. Deutsch
von A. Brüggemann.

Musik von Giacomo Puccini.
Personen:

Cho-Cho-San , genannt
Butterfly . . . Frau HanS-Zoepsfel

F . B.Linkerton, Leut¬
nant in der Marine
der I!. S . A. . . Herr Frederich

Kate Linkerton . . . Frl . Hcßlöhl
Sharpleß . Konsul der

Vereinigten Staaten
in Nagasaki . . . £>m - Schütz

Goro. Nakodo . . . Herr Henke
Suzuki, Dikncrin

BntrerflyS . . . Frau Krämer
Ter Fürst Bamadori Herr Nehkopf
Der Onkel Bonze . Herr Braun
Der Onkel Bakusid« . Herr Schmidt
Die Muiter Butterflys Frl . Schwartz
Die Tante . . . . Frl . Ullrich
Ti - Baie . . . . Frl . Schneider
Der KaiserlicheKom-

»lissar . Herr Becker
Der Standesbeamte . Herr Nerking
Das Kind „Kummer" AugusteNeumann
Venvantte , Freunde und Freundinnen

Butterflys : Diener.
Nagasaki. — In unserer Zeit.

Keine Ouvertüre. Es findet nur nach
dem 1.  Akt eine Pause von 15 Minuten

statt.
Erhöhte Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende OVs  Uhr.

Dömiicvstag, .den 20. April , Ksi-aus-
schobenem Akomvenvemi: Aida.

Frvitag . den 21. April . Sfbomt. D:
Glaube und Heimat.

Samstag , de»« 22. Apokl, Wann , v:
Die schöne Ri setzte.

Mestden ? - Thearev.
Mittwoch, den 19. April.

Dutzend- u. Fünfzig «rkarten gültigMeyers.
Schwank in 3 Akten

von Fritz Friedmann-Jrederich.

Personen:
Jacques Meyer . . Walter Tautz
Moritz Meyer . . . Ernst Bertram
Rosalie, geb. Meyer,

seine Frau . . . Mosel van Born
Gerda, \ beider . . Marianne Wallot
Fritz,sfj Kinder . . Theo Münch
Geh.-Rat Jakob Meyer Miltner -Schönau
Wilhelm Stresemann,

Gutsbesitzer . . . Theo Tachauer
Sophie Charlotte, geb.

Freiin von der Küche Sofie Schenk
Edith, beider Tochter Selma Wuttkc
Kugelest, Gutsbesitzer Reiuhold Hager
Amalie, seine Frau . Minna Agte
Valli, beider Tochter Elis. Mödlinger
Momber, Gutsbesitzer Nikolaus Bauer
Dr. Bauer, Rechtsan¬

walt . KurtKeller-Ncbri
Chevalier Cösar de la

Noche . Friedr . Degener
Cbevali-r Erneste de

la Roche . . . . Carl Winter
Aurore, seine Frau . Theodora Porst
Ottomar Held . . . Alphons Rück
Lola Menotti . Ellen Erika v. Beauval
Paul , Diener bei

Jacques Meyer . . Willy Schäfer
Heinrich, bei Strese¬

mann . . . . . Carl Gractz
Ort der Handlung:

Im 1. Akt Berlin , ü. Jacques Meyer,
im 2. und 8. Akt bei Stresemann auf

einem Gut in Ostpreußen.
Nach dem 1. und 2. Akte firub-en

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9ZL Uhr.

Donuevstag . den 20. April : Der
große Name.

Freitag , den 21. April : Meyers.
Samstzag . den 22. April (4, Gnstsip« !

Alma Reniier): Israel.

Uoiks - The -rtev.
Mittwoch, den 19. April.

Me Tugend-ResrdeM.
Eine lustige Komödte in 3 Wen

von C. M . Jak-obh.
Personen:

Hironymus August, regierender Fürst von
Wölkenkuckucksheim Erwin Marion

Maria Aurora, Fürstin
von Wölkenkuckucks¬
heim . * * *

Ferdinand August, Erb¬
prinz von Wölken¬
kuckucksheim. . . Fritz Stürmer

Amalia Veronika, Erb-
priuzcssinoonWolken-
kuckucksheim. . . Hedwig Lcffler

Kammcrherrv. Franzius,
Hofchef des Erb¬
prinzen . . . . Hans Johenny

Kammerherr von Lowen-
stem, Intendant des
Hoitheaters . . . Max Ludwig

PilmavonLöwenstkin.
geb. Gräfin Ziggel-
derg, dessen Frau . Marg . Hamm

Kammerherrv.Blenken-
horst, Geheimsckrctär
der Fiirniii . . . C. Bergschwcnger

Walter Völker, Direktor
des Hoitheaters in
Wölkenkuckucksheim Direkt.Wilhelmy

Toni Fee,ringer, Hof¬
schauspielerin und
Vorleserin d Fürstin
am Hoftbeater in
Wölkenkuckucksheim TrudeBurghardt

Gertrud Böttcher, Hof-
schauspielcrin am >Hof->
thcatcr in Wölken¬
kuckucksheim. . . Lina Töldte

Siegricd Roscnthal,
Hofschauspieler am
Hostheatcr in Wölken¬
kuckucksheim. . . Willy Waglcr

Karl Kngelmeier,
Konnker am Hof¬
theater in Wölken¬
kuckucksheim. . . Arthur Rhode

Sophie Lzausmann,
Schauspielerin am
Hoftheater in Wöl¬
kenkuckucksheim. . Eugenie Jakobi

Lilly Schröder, Hof-
opernsängerin am
Hoftheater in Wöl¬
kenkuckucksheim. . Fina Walter

Lehmann, Inspizient
am Hostheatcr in
Wölkenkuckucksheim Earl Schmidt

Hofapothek. Burkhardt Paul Hoffmann
FranHofapothekerBnrk-

hardt vom Komitee
des TugendvereinS Ottilie Gruncrt

Frau Hofbuchhändler
Engelntaunv.Komitee
des TugendvereinS Marg. Meilsch

Frau Hofticrarzt
Schneider v. Komitee
des Tugcudvereins Minna Schneider

Enke, Leitlakai der
Fürstin . . . . §karl Nevian

Friedrich, Diener bei
Kammcrherr von
Löwenstein . . . . 8(. Makowiak

Micke, Dienstmädchen .
bei Toni Fehringcr Jlka Martini

Ein Polizist, von
Wölkenkuckucksheim Ludwig Joost
SchawfpöÄor, Stzatzistzcn, Dheater»

arbetztzer, Hofdamen.
Ort der Handlung : Die Resiidenz
des Fürstenitzums WÄSonÄMtckshoim.

Zeit : Gegenwart.
Allsang8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

DomnsMog , 20. April : Die Dugeud-
Restdenz.

Frei -tzaq. den 24. April : Die Tugend-
Residenz.

SmnStas , den 22. April : Der Erd-
sörster.

ILR1 ' KLN8 LEi68dALitzA
Uittwovb, Zen 19. FprU.

VormütkiAS tt 17br:
Konzert-in der Koclibrunnen-Trinkballe.
1. Deutschlands Waflenehre, Marsch

von R. Blankenburg
2. Ouver;üro zur Oper . Zar u. Zimmer-

mann“ von A. Lortzins;
3. Serenade von M. Moszkowsky
4. Phaniasie aus der Oper „Mephisto-

phele“ von L. Boito
5. AVoiframs Lied : „An den Abend-

steru“ aus der Oper „Tannhäuser“
von Rieh. Wagner

6. Potpourri aus der Operette „Die
Dollarprinzessin“ von L.  Fall.

Abosinements-Koiizerte
da» städtischen Kurorchesters.

Nachmittags 4.30 l 'iir:
Leitung: Herr Ivapellmstr. II . Jr -mer.
1. Ouvertüre zur Oper „Maritana“ von

W. Wallace
2. Am Wörther See, Melodie von

A. Junginann
3. Phantasie aus „Din Sommernachts-

traum “ von F. Mendelssohn
4. Die Werber, Walzer v. Jos. Lanner
5. Ouvertüre z. Oper „Die Hugenotten“

von Gl. Meyerbeer
6.  Czardas aus „Divertissement russe“

von Gl. Michiels.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Herr Ugo Affemi, städtisciier

Ivurkapeünaeister.
1. Fcst-Ouvertüro von E. Lassen
2. Notturno in Es-dur von F. Chopin
3. Mein Traum,Walzer v. E.Waldteufel
4. Phantasie aus der Oper „Der Frei¬

schütz“ von C. M. v. Weber
5. Largo von 0 . F. Händel

Solo-Violine: Herr Kapellmeister
Herrn. .Inner.

6. Scenes napolitainea, Suite von
J . Massenet

a) La danse, b? La procession et
l’improvisateur, ’e) La fete.

7. Pizzicato-Polka (Spielerei) v. C. Stix
8. Chor der norwegischen Matrosen

aus der Oper ..Der fliegende Hol¬
länder “ von Rieh. Wagner.

Skala-Theater
Stiftstrasse 18. Fernruf 3818.

'jrüg 'lgcli 8 .B5 Ifhr:
□as vollständig neue erstklassige

Spcsialitäten -l *r » : rainm I
Nur A itraktionen ! Unter anderen:

Wladimiroo. sSS-SßkSi
Original ISdandinos,

Transformationsakt.
Erm ässigter Vorverkaufin den Zigarren-
ge-chäften f assel «JHiiininel,Well¬
ritzstrasse, Etiler . Nerostrasse.
Wein- u. Likör-Büfett ist eröffnet.

verbunden mit

Z« « MUM» .
GroßosKorrzert

des Damen-Orchesters

: : Maizerraufch . : :

Cafe Hahsbnrg.
Tägiiclt abends:

Konzert der Bojaren-
:: :: Hofkapelle . :: ::M -lttnt
Täglich von 7Vs Uhr abends:

= Konzert =
des erstklassigen Damen- Orchesters
„Girseln ." Dir. l -ei-lt« -! -:.

Mairlzer Ktadlthea-er.
(Bollstälidig umgebant.) F34

Direktion: Knfvat Max Kehre «- .
Telephon 268. Telephon 263.

Sonntag » den 23. April, abends 7 Uhr:
Der RosonkaVisLier.

Bon Rich. Strauß.
Preise der Plätze, inkl . Billettsteuer und

Garderobegebührv.6 SW.bisM.4 .üH.
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8K p. c a g ag | S w «I § | Ä 5 f Q ä p%  11 $'
ALp  3 « tiSH -# 3: ^ ,5 ,; ,51̂ 2 » >§-.£ £ '© »

g * tr

: 8

2 - 2 s ^ ifj
,e? a3Ät

«Sf
S 4.
2 ESU©

-S N Z . 3 p
43"sa — *•"

C5

r 3 p -£ ' S £ £ yft- 5 «
SS .ß3 » S s ffl

«R .3 >'!
P 6>  3 S, — £

- g .»

P =CJ §-3 § 23 3»

— . ^ p pN yg- jq >
p p p — "E « SS ® Z ~ '" % . ~- .a a ,

:£ I S 3 p ■£ -£ 35 P ~ 3 .- 33 - E 3 51 3 A
p » £ S 3 Sm SS p a - - E 'sS cS *>  3 -- •— . «pp
»lB -s | ® i  p •SS 'S § Ä2 " LZAZ -3

sr o _ W p .. _ « — P - PpO . _ .-LN ft. DyZ-g -

oSfcppSiss ' iASU

S-1LAGWL3 Z-LxZH«iCj o . cs E Q 5 »w »4— p.
e . eD t^ 2 w sE ^ es ^ x > i:l *S'

,o o tu osv 2—. ^ JSS t * St ^
dZ,T ! S-AZW51
3 3 A - S A ■**

(0

©II am
!- JE v T JE ^ s6 ' ^ w

£ w «a £ g v®
c 3

c» sw W C »4— Q ftCoo DJ 0  T3
2 - » sag $® * o öS * .2 ©

JE '
. -e.

Wg je 4- 0$ p -5 S _. p L .2 ■Ö A

«-i j§ "
SU
Säs Ö >

® p
A-̂ 3 '§ P «>s|

.44 Ö 2 vtj Jg & 4*

- o
£ £

I » 2 ® <§ p p 2 pa  s ^ - se S - -C .P - — p-
■MS § ^se  rrL2 -ft̂. V 'Nis *ft es ^ ^ S .&* &ä *a  ft .»-» ^ )<Z.

« " pp '4 | ijS »ŝ «y> UE" CX EJ
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V4 "44 w,' ?E J4 *S >4

^ggäßg -gll S.-&ÄS »« © t-
^ " g » e! 9 «S Ä 0. 2 3 s-aft rt ??t S 0  iee 5 » ♦*- *-sr ’S ri wM -P4 {JE- «4-

P «R ft — A S .S -p — R, M
P -E Z L A .VZ -AHLp A § p5£

S ' .8 » ! ■£ § £ £ S * äii W B ® «* 5
Z xZL ‘5 M ä>

. - __ " f tfj . g -' 'S p
3 » - ßf  IS .'B-S « SaSÄ

S ! t ; ® s ®a | | Äs ‘Sjo
o | | 3 ® 3 LK . y§ 3 'Z “—®
“sf ^ ^ Sgpyß ^ siS™
«JJE .wjS ^ jE ^ cuo **“■■*££ ^3 ^ ^ 4. j*

ZS - NZL ^ -SMZSHZr«2 § 5 >4 E 8
" “ -AALS

2 r ? | 8 « - ^ MW.
' ® 2g s, »5 L p  ft .L ^ A -
Pft,. 2 “ «Rp © Ag 'S '-s; A 5 p

;4
iS . t* w »44 UE- JEE *4 «4 jqtt  cu vC> :ö **—S —. ET ' G ES Eö- k-2 iE >4— u R b ft « l *u— ^ Ä - Cu 44 4-. p -,,

^7 -*-» £t -piöe  cu -H .xQ'Lp 'ru ^ s ^ 2 V>rr e eä ' w o  Jä
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Wmbs - kner Tsgblstt.
Wöchentlich 12 Ansaaten. Gcaründet 1852.

Ütö 8 ühk d &CltbiO. ^ XÄi M t Ö aiifinv (CrvnttfrtaS
Wöchentlich 12 Ausgaben.

rBezugs-Pr-iS für »ridc Ausgaben: 7» Pfg. monatlich, M. 2.- vierteljährlichdurch den Verlaa
Langgasse S1, ohne Brmgerlodn . Wl  3.- vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalte», ausschliekliib
Bestellgeld. — Bezugs - « eftellunaen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die ZweigstelleBiS-
«urrcknug SS, sowie die 112 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt : in Biebrich: die dortigen SS Aus¬
gabestellenund IN den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger.

Anzeigen-Annahme: Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags; für die Morgen-Ausgabe bisSUhr nachmittags.

„Tagblatt. Haus" Nr. 6650 5̂2.
Lau 8 Uhr morgens bis 8 Uhr tüxxM-.

außer Sonntags.

Dnzeiaeu -Preis für die Zeile : 15 Pfg . für lokale Anzeige» im „Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
in einheitlicher Satzform: 20 Pfg . in davon abweichender Satzaussühruna, sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen; 30 Pfg. für alle auswärtigen Anzeigen: 1 Mk. für lokale Reklamen: 2 Mk. iür auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Ausnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenen Tagen und Plätzen wird keine Gewähr übernommen.

Nr. 182. Mittwoch, 19. April 1911. 59 . Jahrgang.

klbend»Ausgabe.
1. Matt.

Schüterfelüstmsrde.
Um die Osterzeit , die für so viele Schüler die kriti¬

sche Zeit der Versetzung oder — der Nichtversetzung be¬
deutet, häufen sich alljährlich die Berichte über die so¬
genannten Schülertragödien , und mit Betrübnis und
Entsetzen haben wir auch diesmal wieder vernommen,
daß für das eine oder anders blühende Menschenkind
das Fest der Auferstehung zu einem Fest des Todes
geworden war . Wir neigen alle mehr oder weniger
zur Verallgemeinerung , und so pflegt denn aus diesem
Anlaß zumeist bittere Klage über das Überhand¬
nehmen der Schülerselbstmorde erhoben zu werden,
während zugleich die alte Streitfrage aufgeworfen wird,
wem die Schuld an diesen Katastrophen zufällt , ob der
Schule oder den Eltern oder sonst einem Faktor.

Hierzu muß zunächst bemerkt werden, daß die
Grundlage dieser Erörterungen unzutreffend  ist,
nämlich die weitverbreitete Annahme , daß die Schüler-
felbstmorde in der Zunahme  begriffen seien. Eine
vom preußischen Unterrichtsministerium veranlaßte
Statistik , welche die letzten drei Jahrzehnts umfaßt,
liefert den Beweis , daß die Anzahl der Schülerselbst¬
morde bei dem Vorhandensein von Schwankungen in
den einzelnen Jahren doch im allgemeinen stabil ist
und keineswegs ein Anschwellen erkennen läßt . Nach
dieser Statistik beträgt die durchschnittlicheAnzahl der
Schülerselbstmorde 63 im Jahr , und für die höheren
Lehranstalten , auf die ja bei den Klagen über die
Schülerselbstmorde ganz besonders Bezug genommen
zu werden pflegt , betrug die Durchschnittsziffer 15 im
Jahr . In den letzten drei Jahren ist dieser Durchschnitt
zwar überschritten worden, denn die Anzahl der Selbst¬
morde an den höheren Schulen betrug 28 im Jahre
1908, 24 im Jahre 1909 und 23 im Jahre 1910. Sind
einmal diese Ziffern schon in früheren Jahren über¬
troffen worden, so ist weiter die außerordentliche Zu¬
nahme der Schüler an den höheren Lehranstalten zu
berücksichtigen, wodurch natürlich die relative  Zahl
der Selbstmorde verringert wird . Die letzteir drei
Jahre ergeben einen Durchschnitt von 11 solcher Kata¬
strophen auf 100 000 Schüler , eine Verhültniszahl , die
in früheren Jahren sechsmal überschritten worden ist.

Man ersieht aus dieser Statistik — und in den an¬
deren deutschen Bundesstaaten dürften die Verhältnisse
schwerlich viel anders liegen als in Preußen —, daß die
Klagen über die Zunahme der Schülerselbstmorde der
Begründung entbehren , womit natürlich nicht die

Klagen über die Schülerselbstmorde als unberechtigt
bezeichnet werden sollen. Aber auch über die Ur¬
sachen dieser tragischen Katastrophen pflegen noch
vielfach irrtümliche Meinungen verbreitet zu fein. Eine
von dem hervorragenden Psychiater Professer Eulen¬
burg  herrührende Bearbeitung der erwähnten Stati¬
stik hat dargetan , daß bei etwa dem dritten Teil der
Schülerselbstmorde als Beweggrund die Furcht vor
Strafe  wegen Schulvergehens oder wegen mangel¬
hafter Leistungen ermittelt worden ist, während in
zwei Dritteln der Fälle andere  Ursachen Vor¬
lagen , so Geisteskrankheit oder Geistesstörung , Ver¬
zweiflung über den Widerstand der Eltern gegen die
gewünschte Berufswahl , niederdrückende häusliche Ver¬
hältnisse, Verübung von Diebstählen oder anderer Ver¬
gehen, verhängnisvoller Einfluß der unverstandenen
und unverdauten Lektüre von Schopenhauer , Nietzsche,
Ibsen , Dostojewski usw., und endlich in zahlreichen
Fällen „unglückliche Liebe", die ja Wohl im wesentlichen
als Lesefrucht zu betrachten sein wird.

Schon diese Feststellungen zeigen, daß es nicht
angeht , wie es leider vielfach geschieht, ohne weiteres
die Schule für die Schülerselbstmorde verantwortlich
zu machen. Ja , eine genaue Prüfung der Einzelfälle,
die freilich zumeist schwer genug durchzuführeu ist,
würde sicherlich zu dem Ergebnis führen , daß in jenein
DrittK der Fälle , die überhaupt als Schülerselbstmorde
bezeichnet werden könnten, d. h. wo eine auf die Schule
bezügliche Ursache des Selbstmordes festzustelleu ist, die
Schuld ganz überwiegend nicht der Schule , d. h. den
Lehrern , sondern den Eltern  zuzuschreiben ist, die
sich leider oft genug berufen fühlen , die Schulpädagogik
am falschen Ende fortzusetzen. Eulenburg , berichtet in
seiner Abhandlung von folgendem charakteristischen
Fall : „Junge , du hast mich doch zu sehr geärgert , du
mußt eigentlich noch ein Fell voll haben !" Mit diesen
Worten ging ein Vater auf seinen Sohn , dessen Zeug¬
nis ihm nicht gefiel, und den er deshalb schon ge¬
prügelt hatte , los, und. der geängstigte Sohn stürzte
sich vor des Vaters Augen zwei Stock hoch aus dem
Fenster. . . .

Wer wollte im Ernst bezweifeln, daß die Schule be¬
flissen ist, mit erreichbarer Objektivität über die Leistun¬
gen der ihr anvertrauten Schüler zu richten, wenn auch
die Lehrer , die sich einer Masse von Schülern gegenüber¬
sehen, nicht immer imstande sein werden, das genaue
Verhältnis zwischen Leistungen und Leistungsfähigkeit
zu ermitteln . Hier zu individualisieren muß eben
Sache der Eltern sein, die ihre Kinder genauer kennen
müssen oder doch kennen sollten, die aber leider nicht
selteir aus irregeleitetem „Familienehrgeiz " da an¬
spannen und antreiben , wo nun einmal die Begabung
für die „höhere Bildung " fehlt . Kommt es dann in

solchen Fällen zur Katastrophe , so macht man nur zu
gern die Schule verantwortlich , während man doch
reuevoll an die eigene Brust schlagen sollte. Zielst man
all das in Betracht und erwägt mans daß nach der er¬
wähnten Statistik der Selbstmord bei den Schülern der
höheren Lehranstalten nicht so häufig vorkommt wie
bei der gleichalterigen Gesamtbevölkeruna , so wird
man der Anregung Harnacks beiptlichten müssen, nicht
von Schülerselbstmorden, sondern vielmehr in allen die¬
sen Fällen vom Selbstmord Jugendlicher  zu
sprechen.

Deutsches Deich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Die Erbprinzessin von

H o tze n loh e - L an g e nbur  g , eine Tochter des ver¬
storbenen Herzogs Alfred von Sachsen-Koburg-Gotha, ist am
Ostersonntag in Nizza auf Schloß Faoron von einem Sohn
entbunden worden. Dienstag früh ist das Kind an Herzschwäche
gestorben. Die Mutter befindet sich wohl. — Der Ehe des
48jährigen Reichstagsabgeordneten Erbprinzen zu Hohenlohe
mit der 15 Jahre jüngeren Prinzessin Alexandra von Sachsen-
Koburg-Gotha sind ein heute 14jähriger Sohn und drei Töchter
entsprossen, von denen die jüngste im 9. Jahre steht.

* Deutschland und die bedrohliche Lage in Marokko.
Die „Köln. Ztg." läßt sich anscheinend offiziös aus Berlin
melden: „Auf dem Woge über spanische und französische
Blätter haben auch hier Nachrichten Eingang gefunden,
welche die Lage bei Fez in etwas sehr pessimistischerTon¬
art schildern. Es ist nicht ganz leicht, über die Vorgänge
dort so aus dem laufenden zu bleiben, daß man sich ein
b-pstimmt es Urteil  bilden könnte, da bekanntlich
immer eine Reihe von Tagen vergeht, bevor Nachrichten
von Ort und Stelle bei uns eintresfen. Immerhin aber ge¬
statten die Berichte, die von deutscher Seite aus über die
Vorgänge borliegen, die pessimistische Auffassung der Dinge
wesentlich abznschwächen.  Zwar geht auch ans ihnen
hervor, daß die Verhältnisse in jenem Teil Marokkos eine
etwas abnorme Gestalt angenommen haben, aber nichts
berechtigt dazu, sie nun schwarz in Schwarz zu sehen.
Wenn auch von verschiedenen Stämmen aus Angriffe auf
Fez unternommen worden sind, so kann es doch als sicher
gelten, daß diese Angriffe in, keinem Zusammenhang mit¬
einander stehen. Sie sind unabhängig voneinander erfolgt
und geben nicht im geringsten berechtigten Anlaß dazu, nun
etwa an ein abgekartetes Spiel der Unruhstifter zu 'denken,
was einzig und allein die Sachlage wirklich ernst gestalten
könnte. Man wird daher gut tun, alle jene Hiobsposten
fremdländischen Ursprungs mit einer tüchtigen Dosis
Vorsicht und Ruhe  auszunehmen."

* Das Gewinn- und Verlustkonto der bisherigen Reichs-
tagsersatzwahlcn stellt eine parlamentarische Korrespondenz
zusammen. Danach war die letzte Ersatzwahl in Gießen-
Nidda die 44. Ersatzwahl des Reichstages in der lausenden
Legislaturperiode gewesen. In diesen 44 Ersatzwahlen
verloren  die Konservativen3 Mandate an den Liberalis-

Feuilleton.
Turin unö seine Ausstellung.

Turin , 15. April.
Professor C. A. Borgese klagt in seinen! Buche„Deutsch¬

land von heute" darüber, daß die Deutschen nie nach Turin
gingen, weil Goethe dieses nie besucht hätte, und so kämen
sie um die Gelegenheit, sich davon zu überzeugen, daß
Italien auch eine reinliche und elegante Stadt besitze. Es
ist wahr, Turin wird von den Deutschen schmählich vernach¬
lässigt. Freilich, wer nur flüchtig es sieht, ist mit seinem
Urteil schnell fertig: „Eine langweilige Stadt mit quadra¬
tischen BlöckenL la Mannheim, eine Stadt , die mehr fran¬
zösisch als italienisch ist." Wahr ist's, die Stadt sieht auf
den ersten Blick französisch aus , die Einwohner sprechen
auch einen Dialekt, der französisch klingt, die Frauen haben
nichts von italienischemTyp, denn sie sind hochgewachsen
und rotwangig, die Männer sind preußisch steif und machen
einen verzweifelt nordisch soliden Eindruck, auch sind die
Läden elegant, wie bei uns . Aber, wenn man hcrumschlcn-
dert, entdeckt man so viele interessante Ziegelbau-Barock-
paläfte, wie das Hospital, und vor allem den Palazzo
Carignano, den Meister Juvara schuf, und in dem Paolina
Bonaparte hauste und Cavour vor dem Parlamente die
Einhett Italiens proklamierte. Ferner sieht inan das alte
Kastell, an dessen grauen Mauern jetzt MaNdelbäume rot¬
leuchtend blühen, und das stattliche Königsschloß, um von
den reichen Museen zu schweigen. Darm kommen die vielen
Denkmäler, die uns von den Savoyen, diesen italienischen
Hohenzollern, erzählen und von den EiNheitsaposteln, wie
dem Philosoph Gioberti. Sehenswürdigkeiten sind auch
die alten Cafes, vor allem das Cass S . Carlo politischen
Angedenkens, das an Venedigs Cafö Florian erinnert.
Schließlich sind auch die alten bürgerlichen Hotels nicht zu
verachten, wo die Zimmer alle aus durchlaufende Balkons
im Hose hrnansgehen, von denen man sie auch betritt.
Welche Küche bieten sie! Feinschmecker jubilieren! Dabei
haben sie auch Weine, die nicht zu verachten sind; denn
Asti kieat nur eine Stunde Bahnfahrt von Turin . Notabene

dasselbe Asti, das den spumantc erzeugt, hat auch eine
große deutsche Brauerei, die ganz Piruiont mit gutem
Bier versorgt.

Wem das alles nicht genügt, der lasse sich in eine ein¬
heimische Familie einsühren, und er wird sehen, was Gast¬
lichkeit heißt. Schwärmt er aber für Landschaftspracht, so
steige er ans den minaretähnlichen, eisernen Turm der Mole
Antoniella, oder aus die Kapuzinerkirche jenseits des Po,
oder fahre hinaus zur Grabkirche der Savoyer , die Superga;
das Alpenpanorama mit dem hermelinmantelgeschmückten
Monte Rosa, das er von da erblickt, wird ihn in hellstes
Entzücken versetzen. Jetzt zur Ostcrzott gibt es indes noch
anderes zu schauen. Die Vorstädte halten Feste ab, die an
unsere Kirchweihen erinnern. Da sprießen Juxplätze aus
dem Boden und Tanzplatzbühnen im Freien, auf denen ein
Brio herrscht, wie in Paris am Bastillensest. Nichts merkt
man da von piemontesischer Steifheit. Von piemontesischer
Steifheit zeugen auch die Unterhaltungen nicht, die man
jetzt führt. Im Gegenteil, man ist sehr lebhaft und neidisch
aus Rom. Turin als erste Hauptstadt Italiens hat be¬
kanntlich Rom, der jetzigen Hauptstadt Italiens , die Ehre
nicht gegönnt, das nationale Jubelfest der Nation allein
zu feiern, und sicherte sich so die Internationale Industrie¬
ausstellung. Rom hat indessen ein wärmeres Klima und
konntê schneller bauen, ist also fertig geworden. Turin
aber, dessen Ausstellung Ende April feierlich eingeweiht
wird, dürste vor Ende Mai nicht fertig sein. Das hindert
nicht, daß schon jetzt die Ausstellung einen imponierenden
Charakter hat. Sie wird sich sicher sehen lassen können
und die Simplonausstellung von Mailand im Jahre m
gewaltig übertrcsfen. Ihre durchgehende Note ist Barock,
Barock des Juvara durch alle Nuancen hinüber zum fran¬
zösischen Rokoko.

Der Haupteingang stellt einen Rokokoportikus dar, der
Viole Blumengewinde zeigt und Adlercippen trägt . Rechts
vom Eingang prunkt der Pälaäzo des Kunftgowerbes. Eine
große, weiße Halbrotunde Eit hoher grauer Spitzen¬
kuppel, auf der eine goldene Viktoria steht. Am westlichen
Ende schließt sie mit einer anderen Kuppelsaffade. Weiter
links fällt ein Bau auf, der aus dem programmatischen
Stil heraussällt. Es ist der ungarische Palast, ein gelbes

I Stilgemisch,das vom Ägyptisch-Babylonischen ins Byzan¬tinische spielt. Den Eingang bildet eine Halbkuppel aus
imitiertem Serpentin ; rechts und links vorn Portal halten
riesige grüne Steinstatuen Wacht, die alte slawisch-humische
Krieger darstellen. Die ganze Fassade schmücken imitterts
Fresken die bald ägyptisch, bald etruskisch anmuten, wie
man sie in den Gräbern von Corneto Tarquini steht; da¬
neben kommen gemalte nackte Gruppen, die so stilisiert sind,
daß die starken schwarzen Linien auf dem weißen Fleische
oft taschenartige Gebilde Vortäuschen. Fetzt- folgt das
wuchtige Schloß Valentin» aus der Zeit der niedergehenden
Renaissance, das den Park, in dem die Ausstellung steht,
den Namen gab. Rechts von ihm rauscht ein schöner
Wasserfall. ,

Ihm gegenüber kommen der Pavillon von Algier, der
einem Schweizerhaus ähnelnde Sitz des (Somit© fran§ais»
rechts das von dem Club Alpino gebaute Alpenldors mit
den Haustypen aus dem Aostatal und den an die Walliser
Bauten erinnernden Typen des Formazzatals . Gegenüber
grüßt ein weißer Terrassenbau der Repnblique Frangaise,
ihm gegenüber der rote Bau im Stil der Champagne, der
Pavillon des Schaumweinhauses Most et Chandon. Hinter
ihm, ans der baumbestandenenAnhöhe, erblicken wir einen
gefälligen Verandabau mit farbigen Gläsern, das Restau¬
rant du Parc . Ihm steht entgegen ein altägyptischer Bau,
der Pavillon der SchokoladenfabrikTalmonc. Dahinter
wuchtet ein viereckiger Riesenkasten, der Palast der Ekelt ri-
zität. An ihn schließt sich westlich ein Kolonnadenrund,
strahlend weiß, das als Fangarme für den modernen
Quadratbau der Automobilschau dient. Weiter flußauf¬
wärts ragt wuchtend ein Kuppelbau mit vier .Kreuzarmen,
die auf den ersten Blick Bahnhofshallen gleichen. Der noch
sehr unfertige, gewaltige lichte Bau, der später stehen
bleiben soll, ist für Presse, Buchdruck und Kunst bestimmt.
Mit ihm kontrastiert durch kleinere Verhältnisse der zierliche
Kuppelbau in Rokoko des Ministeriums der Finanzen und
der Staatsmonopole für Tabak, Salz und Chinin. Dessen
Nachbar ist der im nationalen Stil gehaltene türkische
Pavillon . Jetzt aber wenden wir den -Blick aufwärts zu
einer Hauptsehenswürdigkeit. England hat durch Größe
wirken, zugleich aber kolett-graiiös kommen wollen. Seins
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Mus, die Antisemiten 2 Mandate an die Sozialdemokraten,
1 an die Nationalliberalen, das Zentrum eins an die
Rationalliberalen, die Rationallibemlen 5 an die Sozial¬
demokraten, 1 an das Zentrum, die Freisinnigen 2 an die
Sozialdemokraten. Die Sozialdemokraten gewannen 9
Sitze, die Nationalliberalen 3, der Freisinn 2 Mandate.

* Eine Kampfansage der bayerischen Konservativen.
Me Landesversammlung der deutsch-konservativen Partei
Bayerns , die in Nürnberg stattsand, brachte eine scharfe
Kampfansage gegen den Liberalismus und in zweiter
Linie gegen die Sozialdemokratie.

* Ein ZusammenschlußverabschiedeterOffiziere. In
der „Post" fordert Rittmeister a. D. von Knobloch zum
Zusammenschluß verabschiedeter Offiziere auf : Der ver¬
abschiedete Offizier ist durch seine Erziehung und durch die
Standesrückstchtcn nicht dafür zu haben, sein trauriges Los
an die große Glocke zu hängen. Aber durch Stillschweigen
büßt dieses Los nicht an Traurigkeit ein. Die wenigsten
wissen es, in wie ungünstigen Verhältnissen die Mehrzahl
dieser Herren lebt. Die meisten sind schon vor dem Major
verabschiedet, viele sogar in ihrer Gesundheit beeinträchtigt
und dabei mit einer Pension ausgestattet, die den heutigen
teuren Lebensverhältnissenin keiner Weise entspricht, zu¬
mal ein großer Teil seinerzeit nicht einmal der Aufbesserung
der Pensionen teilhaftig geworden ist. So stehen viele mit
Frau und Kind da, nachdem das Kommißvermögenmeist
während der Dienstzeit zur Aufrechterhaltungeines standes¬
gemäßen Lebens verbraucht worden ist. Es sind Männer
im gereiften Alter, die dann oft wie Neulinge den An¬
forderungen des praktischen Lebens gegenüberstehen. Wie
ist da Abhilfe zu schaffen? Die Regierung dürfte gegen¬
wärtig nicht in der Lage sein, durch Erhöhung der Pensionen
das Los der inaktiven Offiziere zu bessern, auch besteht
nicht die Absicht, diese Zeilen in den Ruf nach Staatshilfe
ausMngen zu lassen. Wohl gibt es eine größere Anzahl
von Staatsstellungen, die den verabschiedeten Offizieren zu¬
gänglich gemacht werden könnten, und daß das geschehe, muß
angestrebt werden. Aber im übrigen soll eine Selbst¬
hilfe  empfohlen werden, wie sie durch eine Organi¬
sation  geschaffen werden kann. Dieser wird u. a . die
Aufgabe zufallen, das vorhin schon erwähnte Vorurteil
gegen die Anstellung von Offizieren a. D. zu entkräften.
Eine eminent günstige Bedeutung dürfte aber die Folge
einer Organisation auf die Verjüngung  des Offizier-
korps ausüben. Nicht mehr wie bisher wird der Offizier
sich an seinen Stand klammern, um so lange als möglich
die Wohltaten von Arbeit und Verdienst zu genießen, nicht
mehr wie bisher braucht dann aber auch die Heeresver¬
waltung aus Elemente Rücksicht zu nehmen, die nun einmal
den Anforderungen des Dienstes nicht mehr gewachsen sind,
Sorgen , die heute schwer Heeresverwaltung und Offizier
selber bedrücken und im Laufe der Jahre immer markanter
hervortreten.

S. & H. Sechster Bundestag der technisch-industriellen
Beamten. Der über 17000 Mitglieder zählende Bund der
technisch-industriellen Beamten hielt im Nordwest-Hotel zu
Berlin seinen 6. ordentlichen Bundestag ab, der ein sehr
umfangreiches Arbeitsprogramm zu erledigen hatte. Der
dem Bundestage vorliegende Geschäftsbericht besagt u. a .:
Für die Arbeiterorganisattonen hat das Ansteigen der
Konjunktur bereits eine unverkennbare Belebung der Mit-
gliederbewegungzur Folge gehabt. Wir können über einen
Zuwachs von 2704 Mitgliedern berichten gegenüber 2032
im Jahre 1909. In gleichem Schritt mit der äußeren Ent¬
wicklung haben die inneren Verhältnisse des Bundes ihr ab-
gelausenen Jahre eine erfreuliche Festigung erfahren. Aus
diese Weise ist es möglich gewesen, eine unserer wichtigsten
Berufsfragen, das Lohnproblem erfolgreich in Angriff zu
nehmen. Die sozialpolitische Lage hat sich eher verschlechtert
als gebessert. Die veränderte Gruppierung der polittschen
Parteien und der im Zusammenhang damit erfolgte Wechsel

Wresdadrnrik Tagblatt.
in den leitenden Stellen des Reiches haben die Unfruchtbar-
keit aus sozialpolitischemGebiete nicht zu beseitigen ver¬
mocht. An Stellenlosen-UnterfiüHungen wurden im abge¬
laufenen Geschäftsjahr32218 M. ausgezahlt. An Kollegen,
die wegen ihres Eintretens für den Bund die Stellung
wechseln mußten (Gematzregeltemntterstützung), wurden
3408 M. ausgozahlt. Die Kasse des Bundes schließt in
Einnahme und Ausgabe mit 422395 M. ab, das Vermögen
des Bundes belief sich am 1. Dezemberv. I . auf 301104 M.

*  Deutscher Hilfsschultag . 400 Lehrer , Vertreter von
40 Schulverwaltungen deutscher Bundesstaaten, sowie
sonstige Schulmänner europäischer und außereuropäischer
Länder trafen in Lübeck  zum deutschen Hilfsschultag ein.

* Eine Spende aus der Earnegrestiftung. Der Schlosser¬
meister Alfred Kuppi in Bad Käsen ertrank im Jahre 1907
in der Saale , nachdem er einen 12jährigen Knaben vom
Tode des Ertrinkens gerettet hatte. Die Hinterbliebene
Mutter verlor mit ihrem Sohne den einzigen Ernährer und
mußte ins Armenhaus ausgenommen werden. Nunmehr
wurde Frau Kuppi auf Betreiben einflußreicher Einwohner
Kösens vom Kuratorium der Carnegiesttstungfür Lebens¬
retter bis auf weiteres eine jährliche Rente von 600 Mark
Merkantil.

* Die neueste Statistik des Benediktinerordcns ergibt
einen Stand von 156 Klöstern mit 6457 Mönchen. Seit
1905 sind 987 neue Mitglieder zugegangen, während 470
gestorben sind. Ein Kardinal (der Fürstprimas von Ungarn)
und 11 Bischöfe gehören dem Orden an.

* Eine GeneralstreMasse? Wie die „Deutsche Tages¬
zeitung" meldet, soll der Plan , für alle freien Gewerkschaften
eine neue gerneinsame Streikkasse zu gründen, vor der Ver¬
wirklichung stehen. Jedes Mitglied dieser Gewerkschaften
soll von jeder Arbeitswoche5 Pf . in die Kasse zahlen. Das
tvürde im Jahre insgesamt rund 4 Millionen Mark ergeben.

Deutschs Ks!orrie».
Ein früherer Bezirksamtmann als Direktor einer Kon¬

zessionsgesellschaft. Uber die Ernennung des früheren lang¬
jährigen Bozirksamtmamrs von , Keetmanshoop, Karl
Alexander Schmidt,  zum Direktor der S . A. Terrttories
Lid. schreibt die „Lüderitzbuchter Zeitung": Wir sind über¬
zeugt, daß Herrn Schmidts Eintritt in das Direktorat der
S . A. T. Ltd. den Interessen des Schutzgebiets nicht dien¬
lich sein kann, und wir protestteren dagegen, daß ein früherer
Schn tzg ebiet8b ea mter , der aus dem Schutzge¬
biet  eine Pension  bezieht , in die besoldeten Menste
einer Konzessionsgesellschaft tritt , zu deren Nutzen er nicht
tätig sein kann, ohne dem Schutzgebiet zu schaden.

Der Tob des Ovambo-Häuptlings Rande. Wie aus
Südwestasrika gemeldet wird, ist der Häuptling Rande von
Unkuanjama (Ovamboland) anfangs Februar gestorben.
Randes Nachfolger ist sein Neffe Mandume. Das „Deutsche
Kolonialblatt" nimmt an, daß der Regierungswechsel in
UNkuanjama keinen Einfluß auf die augenblickliche Lage in
Ovamboland haben wird.

Ausland.
Niederlande.

Ein Jnternuntius im Haag. Der Haager „Nieuw
Courant " erklärt, daß der Vorschlag Her Ernennung eines
Jnternuntius im Haag vom Vatikan ausgegangen sei. Ter
Vatikan hegte sogar die Absicht, einen Nuntius im Haag
zu ernennen. Da dieser aber den Vorrang vor dem ge¬
samten diplomatischenKorps gehabt hätte, das bekanntlich
nur Gesandte und nicht Botschafter zu Chefs hat, so stieß
der Vorschlag des Vatikans auf den Widerstand des
Ministeriums des Äußern im Haag. Da die Ernennung
eines Nuntius zum gleichzeitigen Jnternuntius in einem
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anderen Lande, wie es hier der Fall ist, sein Prüzedenz in
Paris hatte, so konnte schließlich der Vatikan dazu
schreiten, den Nuntius in Brüssel  gleichzeitig zum
Jnternuntius im Haag zu ernennen. Hiermit sind die
diplomatischen Beziehungen zwischen Holland und dem
Vatikan wieder geregelt, nachdem seit dem Jahre 1874 eine
niederländische Gesandtsebaft  beim Vatikan nicht
mehr besteht.

Belgien.
Antiflämische Kundgebungen. Die Wallonen veran»

statteten in Brüssel eine große antiflämffche Kundgerbung,
die sich vor allem gegen die geplante flämische Universität
in Gent richtete.

FttgnkNeich.
Der Präsident in Tunis . Präsident Fallitzres emp<

sing an Bord der „Write " in Bisertä die fremden Admirale
und bestieg sodann mit Gefolge einen Torpedobootszer¬
störer, worauf er die Parade über das englische und das
italienische Geschwader sowie über den spanischen Kreuzer
abnahm. Nachher besuchte der Präsident die Kommandanten
der fremden Schiffe und ging daraus an Land. — Anläß¬
lich der Anwesenheit des Präsidentm fand ein Festmahl
statt, bei dem Falliöres einen Trinkspruch ans das Gedeihen
des Schutzgebietes ausbrachte und sein Glas zu Ehren der
Souveräne erhob, die ihn in den Gewässern Bisertas durch
Kriegsschiffe begrüßt und dadurch Frankreich einen Beweis
ihrer hohen Sympathie gegeben hätten.

Der Ordensschacher und die Unterschleife im Aus¬
wärtigen Amt. In der Angelegenheit des Ordensschachers
wurde gestern abend der Direktor der „Revue diplo¬
matique" namens Meulcmans verhaftet. Ebenso wurde
der Architekt Chedone als Komplize des Kassendirektors
Hamon verhaftet. Die Angestellten und Arbeiter beim
Umbau des französischen Botschaftspalastes in Konstan¬
tinopel verlangen die ihnen von Hamon zugesicherten!
300000 Frank und drohen sonst mit Arbeitseinstellung.

Der Winzeraufruhr. Der Vizepräsident der Ver¬
einigung der Syndikate im Weinbaugebiet der Champagne,
WeingutAbesitzet Lecacheur,  ist verhaftet werden unter
der Beschuldigung, an der Organisierung der Plünderungen
in Ay beteiligt gewesen zu sein. In seiner Wohnung
wurden belastende Schriftstücke gefunden.

Italien.
Ein Automobilunsall des Prinzen August Wilhelm von

Preußen. Gestern früh wurde aus der Via Pisani bei
Florenz durch das Automobil des Prinzen August Wilhelm
von Preußen, der mit Gattin und Hofdame eine Spazier¬
fahrt machte, ein lOjähriges Mädchen überfahren. Das
Mädchen erlitt einen Knöchelbruch und wurde im Gefährt
des Prinzen ins Krankenhaus verbracht, woraus der Prinz
in Begleitung eines Schutzmannes vor dem Polizeidirektor
seine Aussage machte.

Kardinal Cavicchioni ist in Rom gestorben. Er war
am 27. Dezember 1836 geboren und ist am 22. Juni 1903
zum Kardinal kreiert worden.

Der abtrünnige Jesuitenpater . Die Affäre des Jesuiten-
Paters Verdest  zieht immer weitere Kreise. Während
Don Verdesi in öffentlicher Erklärung gegen den Pater
Brioarelli die Anschuldigung des Bruchs des Beicht¬
geheimnisses  aufrechterhält, kündigt der „Osservatore"
die Verleumdungsklage des Paters Brioarelli gegen
Verdesi an. Werdest veröffentlicht das folgende Schreiben:
„Als Beichtvater Becarelli ans Befehl des Papstes von mir
eine förmliche geheime und schriftliche Denunziation seiner
modernistischen Freunde  verlangte , wandts
Verdesi sich in der Beichte an den hohen Geistlichen Mous.
Braucht Cagliesi um Rat . Der Monsignore machte keinen
Hehl aus dem Mel über das Vorgehen gegen Verdesi, sagte

VillenaNlage ist halb Vignola, halb heiteres Versailles,
aber alles in riesigen Verhältnissen. Im Tal sehen wir
einen Teich mit Steingruppen ä la Bernini geziert, hinter
ihm zieht sich eine Rampe, die zum Teil an Vignolas Schloß
Gaprarola, zum Teil an Villa Laute in Bagnala bei
Viterbo erinnert ; aus der Hochebene prunkt daun das
Säulenhalbruud , dessen Enden von offenen Tempelchen,
die aufsitzen, gebildet sind.

An vielen privaten Kiosken vorüber kommen wir im
Halbkreis der schattigen Allee an den Po . Welch herrlicher
Anblick! Das ist Pracht, und geschmackvollePracht, was
das andere Ufer bietet. Im Westen beginnt die Flucht der
Prunkpaläste — aus Säulen stecht ihr Dach — der rumä¬
nische. Seine Rundbogensenstersind schlank und dünn, wie
nach einer Entfettungskur, seine Dachzierden gleichen Eier¬
bechem mit grünen Eiem , und doch wirkt das Ganze er¬
freulich. Neben ihm, flußabwärts , folgt der farbenschöne
siamesische Palast mit den zierlichen, an der Spitze mit
Hachnensporen gezierten gelbblauen Doppeldächernund der
schönen Terrasse mit dem spitzen Dachturm im Mittelpunkt.
An ihn stößt eine langgereckte Vornehmheit, der weiß-
funkelnde Palast der Vereinigten Staaten . Er stellt eine
Kette von Säulenfassaden dar, die in der Mitte einen
großen Barockdreieckgiebel und rechts und links zwei
kleinere zeigt.

Die schlängelnde Allee zieht uns jetzt landeinwärts
zum russischen Palast , einem slachgebogenen Hufeisen,
dessen beide Füße dorische Tempel scheinen, freilich mit
Riesensäulen, wie sie die JsaaKathedrale in Petersburg
zeigt, nur daß sie weiß, diese aber braun stnd. Das rot¬
braune mittelalterliche Schloß des alten Parks unterbricht
das Kaleidoskop der Zementbauten der Ausstellung mit
seiner altersgehetligten, rotbraunen Ziegelsolidität, zwingt
Uns aber auch zu einem Umwege, der zu der neuen Pobrücke
Hinaufführt. Aus ihr rufen wir mit Augustus: „Plaudite
amiei !" Blicken wir nach Norden , so sehen wir links den
im Versailler Stil gehaltenen würdigen Bau der Stadt von
Paris in gedämpftem Braun, dann in der Achse der Brücke
den phantastisch-reichen Palast für die Schauspiele, ganz
spielerisches Barock-Zuckerwerk. Dann bestaunen wir die
breite Brücke selbst mit ihrem Seitenschmuck, und nach
Süden staunen Wir über eine stolze Treppen- und Fassaden¬
anlage, die an die spanische Treppe in Rom mit dem Kloster
TrinitL di Monte ähnelt. Diese Anlage ist das architekto-
.Nische Milieu für die Riesenkaskade der fontaine lumineuse.

Schauen wir flußaufwärts auf den Platz zwischen der
Krücke und dem Palast der Vereinigten Staaten , jo werden

wir Deutsche mit patriotischem Stolz erfüllt. Dieser Prunk¬
bau kann sich sehen lassen, obgleich sein rechter Flügel länger
ist als der linke. Diesmal haben wir England geschlagen.
Dies erscheint mit seiner Barockvilla als flirt -nation , wir
als die vornehme Aristokratin aus besserer Familie. Die
Mitte des weißen Baues, der glücklich Palladios Säulen¬
fassade mit dem Barock verbindet, ist ditt großer Kuppel¬
hallenbau, zwei kleinere Kuppeln folgen rechts und links.
Schön sind die Antiken. Nie hat mir die Kaiserkrone besser
gefallen, als wie sie auf der Haupikuppel aussitzt.

Weiter flußabwärts links von der Brücke stolziert sehr
aneien style Frankreich mit einem an quadratischen Vor¬
sprüngen reichen Rokokopalast. Ihm schließt sich der spanische
und argentinische Palast an, dem an Flusseswand die
kleineren Rationen mit ihren Pavillons folgen. Wir wen¬
den uns landeinwärts . Hinter dem phantastischen Palazzo
degli Spettacoli folgt rechts die anmutige Dorsanlage des
Touring-Klub und links der schöne Bau der Post und Tele¬
graphie. Daran stößt das Haus des AusstÄungskomitees
das den leichten Gartenhäusern gleicht, wie sie die Zopf¬
zeit in ihren Orangerien (Beispiel: Straßburg und Mo¬
dena) zu errichten pflegte. Dann ist unsere Wanderung
zu Ende. Nachdem wir die schöne Ausstellung in ihrer
Außenseite, ihrer gleißenden Schale kennen gelernt haben,
sind wir aus ihren Kern gespannt. C. B.

Aus Kunst und Leben.
* Der Goethrbund gegen die Schundliteratur. Die

Delegierten der deutschen Goethebünde traten in Bremen
zu ihrer diesjährigen Tagung zusammen. Den Vorsitz
führte Professor Dr. Hellmers-Bremen. Den hauptsächlich¬
sten Punkt der Beratungen bildete der Kampf gegen die
Schundliteratur. Hierzu lagen Anträge von Berlin, Bre¬
men und Stuttgart vor. Nach mehrstündiger Diskussion
einigten sich die Goethcb-ünde auf folgende Resolution: „Die
deutschen Goethebünde fühlen die Verpflichtung, den Kamps
gegen die Schundliteratur aufzunehmen. Sie geben der
Überzeugung Ausdruck, daß durch polizeiliche Maßnahmen
kein Halt geboten werden kann, weil diese nicht die wirk¬
lichen Schäden an der Wurzel zu fassen vermögen, wohl aber
oft seine Ansätze einer vorwärtsstrebenden echten Kunst, im
Keim ersticken. Die Goethebünde stehen nach Wie vor aus
dem Standpunkt, daß jede polizeiliche Bevor¬
mundung  in künstlerischen und literarischen Dingen un¬
bedingt zurück ! uw eisen  ist . Dagegen sprechen die

Goethebünde die zuversichtliche Erwartung aus , daß durch
Zusammenschlußder ethisch und literarisch höchststehenden
Elemente der Nation eine erfolgreiche Hilfe gegen die
schwere Schädigung des Volks bewirkt werden möge. Alle
Bestrebungen, die darauf ab zielen, durch Lesehallen, Vor¬
lesungen, Volksbibliothekcn, literarische Ausstellungen usw.
gute Literatur zu verbreiten, werden die Goethebünde tat¬
kräftig unterstützen. Ein Hauptaugenmerk werden die
Goethebünde jedoch daraus zu richten haben, daß sie selbst
auf dem Weg der Kolportage gesunde literarische Nahrung
dem VoM zuführen. Zu diesem Zweck wird eine gute
Bücherei geschaffen werden, durch die nach Art der Kol¬
portage von ersten Schriftstellern verfaßte Volksbücher in
Einzelheften in Stadt und Land vertrieben werden sollen.-"
Die geschäftliche Ausgestaltung dieses buchhändlerischen Un¬
ternehmens ist bereits in die Wege geleitet. Die Frage der
Schaffung einer Nationalbühne wurde zur weiteren Durch¬
beratung zurückverwiesen. Zum nächsten Vorort der Goethe-
bündr wurde Stuttgart gewählt

Klerus Chsourlr.
Bildende Kunst und Musik. Lilli Lehman  n hat nach

ihren großen Triumphen in den Colonnekonzerte«
Paris verlassen, aber versprochen, zum Anfang der nächsten
Saison zurückzukehren. Die deutsche Meisterin genießt in
der Pariser Kunstgemeinde eine Verehrung, die beinahe
schwärmerisch genannt werden darf. Nach dem Bericht des
„Excelsior" drängten sich„ihre Bewunderer nach ihrem letz¬
ten Auftreten in ihr Zimmer, und viele knieten nieder, um
den Saum ihres Kleides zu küssen". So steht's wörtlich zu
lesen in einem Pariser Blatt über eine deutsche Meisterin!
— Der Komponist von „Suzannas Geheimnis", Wolf-
Ferrari,  hat soeben eine neue Oper „Der Schmuck
der Madonna"  vollendet . — Frau Professor Ludwig
Knaus  hat dem Vorstand des Vereins Berliner
Künstler  5600 M. zur Überweisung an die Unter»
stützungs- und Stiftungsrassen des Vereins übergeben. Lud¬
wig Knaus war eines der ältesten Mitglieder und später
Ehrenmitglied des Vereins. — Wilma Norman ».»'
Neruda.  die berühmte Geigerin, die, wie erinnerlich vor
Jahren auch im hiesigen Kurhaus im Zhkluskonzert spielig,
ist am Samstag in Berlin  int Alter von 72 Jahren au
einer Lungenentzündung gestorben. In Deutschland, Paris
und London feierte sie als junge Künstlerin ihre größten
Triumphe. Sie lebte lange in England und siedelte erst
1895 ganz nach Deutschland über, um üch in Berlin, wo sie
nun gestorben iß, niedevzulagem,
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aber, als Priester müsse Verdest gehorchen. Ich gehorchte,
weil ich mich erst im Aiffangsstadium des Zweifels befand.
Schon zwei Monate später hätte ich die Kraft besessen, zu
antworten, daß die Furcht vor einer Todsünde mich nicht
zum Verrat meiner Freunde verleiten könne. Ich Lin heute
froh, das meinen Freunden zugefügte Unrecht gutmachrn
zu können, indem ich die schändlichen Mittel bekanntgebe,
-deren die Kirche sich bediente, um mich zu knechten!"

Portugal.
Antirepublikanisches. Amtlich wird die Entlassung

des Artilleriehauptmanns Conceire bekannt gegeben, des
einzigen Offiziers, der sich wirklich den republikanischen
Truppen beim Ausbruch der Revolution widersetzt und der
jüngst eine Kundgebung erlassen hat, in der er dem Volke
vorschlug, es könne durch ein Referendum seine Wünsche
klar zum Ausdruck bringen, da die sechs Monate Republik
keine Besserung der Lage in Portugal -ergeben hatten.

Rußland.
Der Mönch Jliodor . Der aufrührerische Mönch Jliodor

bleibt in Zaryzin. Infolge eines Wunsches des Zaren, der
dem heiligen Synod vom Oberprokurator Lukjanow über-
br-acht wurde, verfügte der Synod nicht nur, daß Jliodor
bei seiner Gemeinde bleiben dürfe, sondern auch, daß ihm
-alle über ihn verhängten Strafen erlassen werden sollen.
Der Fall erregt jetzt auch unter den Geistlichen ungeheures
Aufsehen. Die moralische Autorität des Synods ist arg
gefährdet. Nicht unerwähnt darf bleiben, daß frühere Ver¬
fügungen des Synods über die Versetzung Jliodors vom
Zaren bestätigt worden waren. Nach Meldungen aus
Zaryzin hat Jliodor eine neue Rede gegen die Behörden
und die Presse gehalten.

Stolypins Stellung unhaltbar . In unterrichteten
Kreisen wird behauptet, daß der Mcktritt Stolypins nicht
mehr aufzNhalten sei. Als sein Nachfolger wird Kokowzow
oder Makow genannt.

Serltteu.
Die Apanagcfrage, welche vor drei Jahren zn äußerst

heftigen Debatten Anlaß gab, wurde jetzt einer Prinzipiellen
Lösung zugöführt. Statt der ursprünglich beantragten
350 000 Dinar wurden 240 000 als Apanage ausgesetzt, für
den Kronprinzen 120 000, den Prinzen Georg und die
Prinzessin Helene je 60000. .

Grieche»?u»d.
Der Kaiser verweilte von 12 bis 4 Uhr bei den Aus¬

grabungen in der Nähe von Garitza, die Kaiserin kürzere
Zeit. Zugegen war dort auch Professor Doerpfekd und
Mr. Armour, der mit der Nacht eingetröffen war. Beide
Herren wurden zur Abendtafel auf Achilleion geladen.
Nachmittags war bei den Majestäten auf Achilleion ein
Tee, an welchem die Königin-Mutter von England und der
König der Hellenen tcilnahmen.

Türkei
Die Kämpfe im Jemen . Nach einer Depesche des

yberlommandiereNden im Jemen sind die Truppen Wieder¬
standslos in Amrum, nördlich von Sanaa , -eingerückt. Die
Rebellen flüchteten. Mehrere Schecks erschienen in Sanaa,
um sich zu unterwerfen.

Nordamerika.
Zu den Vorgängen in Mexiko.

Depeschen an das Kriegsdepartement bestätigen die
Nachricht, daß die Insurgenten Agua Prieta räumten,
das die Regierungstruppen besetzten, nachdem diese nachts
durch eine Überraschung eine wichtige Position nahmen.
Einige Jnfurgentenabteikungen gaben die Waffen an den
amerikanischen Truppenkommandeur ab.

Die Regierung von Mexiko gab dem Präsidenten T-ait
die Versicherung ab, daß die Vorkommnisse in Agua Prieta
sich nicht wiederholen würden. An der Grenze werde
künftighin die Politik strenger Zurückhaltung
befolgt.

Es verlautet, Mexiko habe Washington die Wgrenzung
einer neutralen Grenzzone zwecks Verhütung der Ver¬
letzung von ans der Seite der Vereinigten Staaten befind¬
lichen Personen vorgeschlagen.

Eine Bill, die allgemeine Neuwahlen  anordnet,,
sollte gestern nachmittag im mexikanischen Kongreß eingc-
bracht werden. Es verlautet, Di-az werde d-em Kongreß
den Insurgenten zu machende Fricdcnsvorschläge unter¬
breiten.

Bei dem Auswärtigen Amt in Mexiko ist von dem
Leiter der mexikanischen Junta in Washington der Ab¬
schluß eines Waffenstillstandes angeregt worden. Das
Auswärtige Amt hat daraus geantwortet, daß die Regie¬
rung dieser Anregung sympathisch  gegenüberstehe.

Der neue deutsche Gesandte für Mexiko, Konteradmiral
Hinze,  hat , wie die „Reue pol. Korr-efp." mitteilt, am
12. d. M. an Bord des Lloyddampfers „Kronprinzessin
Cecilie" Deutschland verlassen, um sich aus seinen Posten
zu begeben.

Ein mncrckanisch-neufundländischer Rezlprozckätsver-
trag. Nach -einer Washingtoner Depesche des „Herald" ist
die Möglichkeit eines Reziprozitätsvertrags zwischen den
Vereinigten Staaten und Neufundland bei Gelegenheit des
Abschlusses des Rezipro-zitätsvertr-ags mit Kanada erwogen
worden. Die Basis für einen solchen Vertrag wäre die
freie Einfuhr von Fischen nach den Vereinigten Staaten
gegen Aushebung des Einsuhrvedbots in Neufundland.

Gstasien.
Admiral Togo reist nach Amerika. Wie aus W-ashing-

ion gemeldet wird, wird der japanische Admiral Togo ge¬
legentlich seiner Rückkehr von den Krönungsfostlichkeiten
in London Washington besuchen und dort Gast der Nation
sein. Dieser Besuch erfolgt aus Einladung der Bundes¬
regierung.

Luftschiffe und Aeroxiane.
Zum Dresdener Ballonunglück.

M . Dresden, 18. April. Zu dem gemeldet<>n Ballon-
ünglück wird noch berichtet, daß der schwerverletzte Haupt¬
mann v. O i dt mann  noch besinnungslos darniddedliegt. -
Im . Laufe der Nacht ist eine Lungenentzündung hinzu-

_Wresdadrurr Tngb'rM.
getreten, so daß an seinem Anflommen gezweifelt wird.
Die übrigen Verletzten befinden sich aus dem Wege der
Besserung.

Zu dem tödlichen Unfall eines französischen Militär¬
fliegers.

,r wb. Paris , 18. April, über den Todessturz des
33jährigen Hauptmanns Tarron  in Versailles wird be¬
richtet: Tarron , welcher in einer Höhe von ungefähr 1560
Meter flog-, dürfte in dieser Höhe den Motor abgestellt
haben, um im Gleitslug zn landen. In einer Höhe von
7 bis 800 Meter verlor der Zweidecker wahrscheinlich in¬
folge eines durch den Temperaturunterschied verursachten
Luftwirbels sein Gleichgewicht und kippte um. Wie furcht¬
bar die Gewalt des Sturzes war , geht daraus hervor, daß
der rechte OberschenkelknochenTarron die Brust vollständig
durchbohrte. Hauptmann Tarron war Leiter der aeronau¬
tischen Versuchsstation Cälais-Meudon.

Aus Stadt Und Fand.
Wiesbadener Nachrichten.

Die städtische Gartenverwaltung.
Im „Tagblatt " war vor nicht langer Zeit der Meinung

Ausdruck gegeben, daß Wiesbaden in seiner Eigenschaft als
Kur- und Fremdenplatz für Erhaltung und Erweiterung
der -gärtnerischen Anlagen gar nicht genug tun könne, wolle
sie das Leben in der -Stadt so anziehend als möglich gestal¬
ten. Weiter war dabei bemerkt worden, daß die dahin
gehenden Bestrebungen unserer städtischen Gartenverwal-
tung von all denen, denen das Interesse Wiesbadens wirk¬
lich am Herzen liegt, unterstützt werden müßten. Diese An¬
schauung hat erfreulicherweise vielfach Zustimmung gesun¬
den: man weiß es dem Magistrat Dank, wenn er nicht nur
durch die Kuranlagen, sondern auch in anderen Teilen der
Stadt das Städtebild durch die Kunst des Gärtn-ers zu ver¬
schönern und-anziehend zu gestalten bedacht ist. Die dafür
gegen, früher etwa aufgewendeten Mehrkosten werden sich
reichlich verzinsen. Aber solche Mehrkosten sind relativ nicht
einmal -eingetreten trotzdem manches Reue -geschaffen und
manches Ältere jetzt höhere Ausgaben fordert als früher.
Ass seinerzeit die Unterhaltung der Kuranlagen aus den
Händen der Gebrüder Siesmayer in Frankfurt a. M. an die
städtische-Gartenverwaltung überging war es jedem, der
die Sachlage einigermaßen kannte, klar, daß die Kosten in
Zukunft bedeutend höher sein würden. Galt es doch, viel
mehr zu leisten, als dies die Firma Gebrüder Siesmayer
nach Lage der Sache leisten konnte. Die derselben gewährte
Etatssnmme hat nie so recht reichen wollen. Man hatte stets
seine Not, das Gleichgewicht zwchalten, aber immer ging
das nicht, und so ergab sich hin und wieder auch ein Fehl¬
betrag von nicht unbedeutender Höhe. Daß da an allen
Ecken und Kanten -gespart werden mußte, ist klar. Der
Blumenschmuck beschränkte sich daher auf das Bowlinggreen
und die Ko-chbrunnenanlagen, im übrigen aber war man zu¬
frieden. wenn die Kuranlagen einen sauberen Eindruck
machten. Der Rasen wuchs ungepflegt daraus zu, bis er in
die Halme schoß, heute wird er durch Besprengen und Mähen
bearbeitet, so daß er eine wirkliche Augenweide bietet,
überhaupt , wie ganz anders präsentieren sich die städtischen
Anlagen durchweg heute. Der Umbau der Kuranlagen
hinter dem Kurhaus durch Garteninjlpektor Zeininger, den
nunmehrigen Gartendirektor der Stadt Hannover, sei gar
ntcht weiter hier -erwähnt. Er ist ein Meisterstück der
Gartenbaukunstund darf als ein unvergängliches Denkmal
für seinen Schöpfer gelten. Nur als die erste Ausgabe un¬
serer damals neugeschaffenen städtischen Gartenverwaltung
sei sie kurz hier gestreift. Sie ist glänzend gelöst worden
und hat gezeigt, wie sehr diejenigen recht hatten, die mit
zäher Ausdauer daran festhielten, daß es für Wiesbaden
eine dringende Notwendigkeit sei, die Kuranlagen ijt eige¬
ner Regie zu unterhalten und auch im -übrigen etwas mehr
für den -gärtnerischen Schmuck unserer Stadt zu tun . Selbst¬
verständlich erfordert dies auch gegen früher erhöhte Mittel.
Es ist -zur Unterhaltung der jetzigen Kuranlagen allein fast
ebensoviel Personal nötig als früher für die gesamten An¬
lagen. Dank der durch die Anlagen bis zum Gustav-Freytag-
Denlmal sich hinziehenden neuen Wasserleitung ist nun selbst
während der größten Hitze der Rasen stets saftig grün
während er früher total verbrennen mußte. Zu diesen all¬
jährlich aus mehrere tausend Mack -zu veranschlagenden
Arbeiten kommen nicht zuletzt auch die von der städtischen
Gartenverwaltung zu leistenden Dekorationen im Kurhaus,
für die sien'cht nur die Arbeitslöhne, sondern auch die Aus¬
gaben für Erhaltung und Ersatz der stark mitgenommenen
Zierpflanzen zu tragen hat . Jedenfalls darf ruhig behaup¬
tet -werden, daß trotz des reichen Blumenschmucks und
der mit dem Kurbetrieb verbundenen schwierigen Unterhal¬
tung die Kuranlagen im einzelnen weniger kosten als die
anderen städtischen gärtnerischen Anlagen. Und das, trotz¬
dem bei den Arbeitslöhnen usw. von einem städtischen Be¬
trieb -aus mancherleî Gründen Mehraufwendungen und
soziale ebenfalls erhöhte Kosten verursachende Zugeständ¬
nisse gemacht werden müssen. In dem Haushaltsplan d-er
städtischen Gartenverwaltung für 1910 waren ausgeführt
für Besoldungen 10150 M., Vergütungen 17 900 M. und
sachliche Ausgaben 129 770 M., für besondere Neuanschaffun¬
gen 2292M.. zusammen 160112 M. Im Jahre 1908 waren
bewilligt worden 152221 M. 15 Ps ., im Jahre 1909 160 650
Mark. Für das Jahr 1911 sind im Voranschlag
vorgesehen: für Besoldungen 11700 M., für Ver¬
gütungen 19150 M., für »sachliche Ausgaben 131775
Mark, für Neuanlagen usw. 1080M., zusammen 163 625
Mark. Die Steigerung erklärt sich -hauptsächlich-aus den
Ausgaben für die von Jahr zu Jahr steigenden Gehälter
Neuanlagen und außerordentlicheAusgaben. Ein richtiges
Bild gewähren in dieser Hinsicht anr ehesten die sachlichen
Ausgaben, welche betrugen 125700 M. in 1908, 129 350 M.
in 1909, 129 770 M. in 1910, 131 775 M. in 1911. Zieht man
die Vergrößerung der gesamten Anlagen im allgemeinen in
Betracht, so kann festge-stellt werden, daß die Ausgaben für
deren Unterhaltung seit 1968 nicht gewachsen, sondern zur-ück-
gegangen sind. Was unsere jetzt unter Leitung des uädti-
schen Garteninspektors Berthold stehende Gartenverwaltung
alles zu leisten hat, wissen nur verhältnismäßig wenige.
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Die prächtigen Kuranlagen und die kleineren Zieranlagen
innerhalb der Stadt , sowie die Friedhöfe fallen allgemein
ins Auge; dazu kommen aber noch eine Masse anderer der
städtischen Gartenverwaltung unterstehender Arbeiten 'und
Funktionen, die deren Wirkungsseld als ein ganz beträcht¬
liches erscheinen lassen. Heute ist es nicht mehr zu verstehen,
wie Wiesbaden so lange -zögern konnte mit einer Einrich¬
tung. die andere Städte von gleicher oder -geringerer Be¬
deutung längst besitzen, und damit längst Erfolge erzielt
haben, deren uns zu -erfreuen wir hier erst angefangen
haben und in Zukunft -Hoffentlich immer mehr und- mehr,
erfreuen dürfen. r .

Eine Straßenbahn Wiesbaden-Chaussechaus.
Man schreibt uns:
Wie aus unterrichteten Kreisen verlautet, hat die

Stadtverwaltung Wiesbaden die Absicht, in absehbarer Zeit
die schon mehrfach erörterte Straßenbahnlinie Wiesbaden-
Ehausseehaus selbst zu bauen. Die Notwendigkeit dieser
Linie ist schon häufig hervorg-e-hoben worden, sie würde an
Sonn- und Feiertagen glänzend, -an Werktagen während
der Saison gut besetzt sein, auch im Winter würde mancher
das Chausseehaus, Schläferskopf oder Hohe Wurzel a-uf-
suchen wenn die Verbindung dahin besser und bequemer
wäre. Seit die Schwallbacher Bahnlinie den UrNwe-g über
Landesdenkmal und Waldstraße macht, fahren ohnehin die
meisten Leute, die von Wiesbaden nach Chausseehaus
wollen, mit der Straßenbahn bis Dotzheim und besteigen
erst dorr die Eisenbahn. Auf der Rückfahrt machen sie es
genau so. Es läge nun nichts näher, als diese elektrische
Bahn bis Chausseehaus sortzusetzen, indem man am heuti¬
gen nördlich abbiegt. Durch Dotzheim zu gehen,
empfiehlt sich wegen der nngünsckgen Terrainverhältnisse
nicht auch dürste die behördliche Genehmigung wegen der
engen Straßen nicht -erteilt werden. Soweit man weiß,
kommt jedoch diese Ausführung nicht in Betracht. Wenn
man die neue Linie von der Dotzheimer Linie abzweigt,
dürfte dies schon in der Stadt , etwa am Blücherplatz, ge¬
schehen. von wo man nordwestlich durch schon ausgebaute
Straßen bis zur Lahnstraße gehen will, um dann die Bahn
dort entlang über Clarenthal nach Chausseeha-us zu führen.
Damit ist die weitere Ausdehnung der Stadt nach dieser
Richtung gesichert bisher wird dort fast gar nicht gebaut,
und in Clarenthal steht seit einem Vierteljahrhundert alles
auf dem alten Fleck. Gerade .an der Lahnstraße und noch
weiter hinaus liegen aber Hunderte prächtiger Bauplätze.
Auch der neue SchießstaNd bei der „Fasanerie" läge dann
nicht mehr außer der Welt und wäre bequem zu erreichen.
Zunächst würde man die Bahn um die Kosten der Ubersüh-
rung zu sparen, -vor der Eisenbahnlinie enden lassen. Da
-aber die Eisenbahnverwaltung schon vor längerer Zeit er¬
klärt hat, daß sie den größten Teil der Kosten übernehmen
will, so wird man weiter gehen, schon um das Rangieren,
das Wenden der Wagen usw. zu vereinfachen. Nähere Ein¬
zelheiten. über das Projekt sind bisher nicht bekannt ge->
worden

Die Fortsetzung, bezw. Abzweigung der Straßenbahn¬
linie Wiesbaden-Dotzheim in der Richtung nach der
„Fasanerie" ist nur eine Frage der Zeit. Wenn im nächsten
Jahr die „Schützengesellschaft Wiesbaden" ihre demnächst zu
beginnenden Baulichkeiten hinter der „Fasanerie" dem Ver¬
kehr übergeben wird, dann wird-wohl auch eine gute Fähr¬
verbindung dorthin nicht mehr lange auf sich-warten lassen
dürfen. Von fast noch höherem Wert aber würde eine elek¬
trische Bahn in diesem Fall sein für die weitere Ausdeh¬
nung der Stadt nach Westen. Hierbei erscheint gerade der
oben erfolgte Hinweis aus Clarenthal besonders beachtens¬
wert Dort bietet sich in vorzüglicher Lage Baugelände,
wie es für die Ansiedlung von Leuten gewünscht wird, die
sich kein teures Landhaus in nächster Nähe der Stadt leisten
können die aber sonst als Steuerzahler jedenfalls zu schätzen
sind und deshalb festgehalten werden müssen. Dazu gehört
aber dann auch die Möglichkeit, einesteils bequem dorthin
zu kommen, anderenteils aber auch die Annehmlichkeiten der
Stadt selbst jederzeit auf billigem Weg genießen zu können.
Vor Clarenthal ist, wie gesagt die Gelegenheit zur Ansied¬
lung innerhalb der Gemarkung Wiesbaden in einer Weise
geboten wie kaum an einer anderen Stelle, und diese
Gegend zu dem gedachten Zweck alsbald zu erschließen,
wäre eine gewiß dankbare Ausgabe für den Rat unserer
Stadt.

— Kongreß für innere Aiedizin. Der vom 19. bis
22. April hier stattfindende 23. deutsche Kongreß für innere
Medizin wurde heute vormittag 9 Uhr durch den Geheimrat
Professor Dr . Krehl' (Heidelberg ) eröffnet. Etwa 300
Ärzte aus allen Teilen Deutschlands sowie aus vielen
Städten des Auslands sind hierzu eingetroffen. Die Ver¬
handlungen finden im großen Saal des Kurhauses fOatt und
betrasen heute hauptsächlich das Wesen und die Behand¬
lung der Diathcsen. Mit dem Kongreß ist eine stark be¬
schickte Ausstellung medizinischer Instrumente, Präparate
und Bücher verbunden, welche im kleinen Saal des Kur¬
hauses und auf dessen-Galerie Ausstellung gefunden hat.

— Schulnachrichten. In den höheren Schulen unserer
Stadt beginnt morgen Donnerstag, den 20. April, der Un¬
terricht wieder.

— Gewerbliche Fortbildungsschulr. Die Aufnahme der
neu eintretenden Schulpflichtigenerfolgt im Saal der Ge¬
werbeschule, Wellritzstraße 38, und zwar : für die Bäcker und
Konditoren Montag, den 24. April, vormittags 10 Uhr,
für die Schlosser, Schmiede, Metalldreher und Maschinen¬
zeichner Montag, den 24. April, nachmittags 2 Uhr, für die
Kellner, Köche und Metzger Dienstag, den 25. April , nach¬
mittags 4 Uhr, für alle anderen Mittwoch, den 26. Avril,
nachmittags 2 Uhr. Sämtliche Schüler haben bei der Aus¬
nahme ihr Entl-assungszengnis mitzubringen. Alle An-
und- Abmeldungen erfolgen in der Gewerbeschule, Wellritz--
straße 38, Zimmer 10.

— Kaufmämrische Fortbildungsschule. Die Prüfung dc>
neu eintretenden männlichen Schulpflichtigen findet am
Dienstag, den 25. April , vormittags 8 Ühr, in der Ge¬
werbeschule, Wellritzstraße 38, Zimmer 31, statt; die Prü¬
fung der neu eintretenden weiblichen Schulpflichtigen am
Mittwoch, den 26. April, vorniitt-ags 8 Uhr, in der Gewerbe-
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ischule WeüriHftraße 38, Zimmer 31. Die Prüflinge haben
,ryr letztes Schulzeugnis und Schreibmaterial mitzubrim
m.  An-und Abmeldungen erfolg« in der Gewerbeschule.
WeLritzstraße 38, Zimmer io.

— Vom Schlachthof. Auf dem hiesigen Schlacht-- und
Vrehhos wurde gestern die neuerbaute Großviehverkaufs-
hafle dem Verkehr übergeben. — Bei einem einem Metzger
gehörigen Ochs« , der noch von voriger Woche auf dem
Markt stand wurde von den Tierärzten die Maul - und
Klauenseuche konstatiert. Die sofort verhängte Sperre ver¬
hinderte den Abtrieb des aus denr Markt befindlichen Viehs.
Die angetrieben« 86 Rinder, 23 Kälber und 310 Schweine
mmßtm inl Lauf des gestrigen Tages abgefchlachtet werden

— Wegen der Markisenhöhc ist dem „Kaufmännischen
Verein Wiesbaden" auf seine Eingabe an die Königl.
Polizeidirektion derselbe Bescheid wie dem „Verein selbst¬
ständiger Kanfleute" zugegangen. (Siehe heutige Morgen-
Ausgabe des „Tagblatis ".)

— Automobilunsall. Ein Berliner Drofchkenauto-mobtt
das der Besitzer selbst steuerte, fuhr gestern abend infolge
Versagens der Bremse am Forsthaus Chaussechaus gegen
zwei Telegraphenstangnr. Die Insassen, zwei Damen und
ein Kind aus Sauertal , welche das Automobil tu Berlin
zur Fahrt nach der Heimat gemietet hatten, wurden hoch im
Bogen herausgeschleudert, kamen jedoch merkwürdigerweise
mit nur leichteren Verletzungen davon. Sic wurden im
hiesigen städtischen Krankenhaus verbunden und konnten sich
dann in einem neuen Wiesbadener Automobil nach Hause
fahren lassen. Das Berliner Auto ist vollständig zertrüm¬
mert. Seiner mangelhaften Beschaffenheit soll, wie cs
heißt, die Hauptschuld an dem Unfall beizumessen sein. Es
fuhr unterhalb des Chausseehauscs mit ziemlicher Geschwin¬
digkeit die Straße bergab. Als es an der Biegung stoppen
wollte soll die Handbremse eingerostet gewesen sein und die
Fußbremse nicht funktioniert haben, so daß der glücklicher¬
weise noch verhältnismäßig gut abgclaufene Unfall herbei-
geführt wurde.

— Fahrradschwindler. Gestern nachmittag erschien in
einer hiesigen Fahrradhandlung ein junger Mann, anschei¬
nend ein Kaufmann, um sich ein Fahrrad für einige Stun¬
den zu leihen, mit dem er nach dem Stollen zu fahren ge¬
dachte. Er erhielt das Rad, kam aber nicht mchr wieder und
hatte, wie sich herausstellte, auch eine falsche Adresse an¬
gegeben. Das Fahrrad , Marke „Diamant", mit schwarzem
Rahmen und Felgen nnt roten Streifen, hat er jedenfalls
veräußert. Zweckdienliche Mitteilungen über den Verbleib
erbittet Zimmer 19 der Polizeidirektion.

— Lebensmüde. Ein zur Kur hier weilender älterer
Herr aus Bremerhaven, der schwer an Asthma litt , hat sich
in verflossener Nacht durchE.rhängen entleibt.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen : Oberst und Regi¬
mentskommandeur v. Altrock  aus Karlsruhe , Wirkl. Geh.
Oüerregierungsrat Krönrg  aus Berlin im „Hotel Kaiserbad",
Generalleutnant l>. Bardeleben  aus Berlin , Oberbürger¬
meister Heuser  aus Recklinghausen im „Hotel Schwarzer
Bock", Komponist Leo Fall  aus Wien im „Hotel Kaiserhof",
Minister des Innern v, Homberg!  aus Darmstadt in der
„Pension Rheingold", Etatsminister Or . Kuh per aus La
Hahe, Baron v. R h a a d e aus Schloß Spiegelberg im „Hotel
'Nassauer Hof", Finanzminister Dr . v. Pfaff  aus München
im „Viktoria-Hotel", Staatsminister v. Studt  aus Hannover
im „Hotel Hohenzollern", Großfürst Michael Michailo-
witsch  von Rußland , Baron Madarassh Beck , Präsident der
Eskompte-Bank aus Budapest, und Frau Baronin v, Beck, Graf
Ottokar v. Wilamowitz - Moellendorff  aus Schwerin,
Oberhofmarschall Freiherr Leo p. Schleinitz  und Frau aus
Meiningen im „Hotel Rose", General der Infanterie z. D.
v. Braunschweig  im Kurhaus „Bad Nerotal ".

— Verein für nassauifchc Altertumskunde und Geschichts¬
forschung. Am 21. und 22. April findet in Frankfurt a, M.
die Hauptversammlung des Südwestdeutschen Verbandes für
Altertumsforschung statt . Für Freitag , den 21. April , ist vor¬
mittags von 9 bis 11 Uhr zunächst die Besichtigung des städti¬
schen Historischen Museums vorgesehen, dann folgen im Hörsaar
des städtischen Völkermuseums (Große EschenheimerStraße 26,
Parterre ) von 11 bis 1% Uhr und abends 8% Uhr Borträge
namhafter Archäologen über interessante Fragen der römisch-
germanischen Forschung, Am Samstag , den 22. April, werden
vormittags von 8 bis 10 Uhr das städtische Historische Museum
für Völkerkundebesichtigt, dann finden von 10% bis 12% Utzr
wieder Vorträge im Bölkermuseum statt . Mittags 2 Uhr Ab¬
fahrt vom Eschenheimer Tor zur Besichtigung der Lage von
Nida-Heddernheim und von Ausgrabungen bei Traunheim unter
Führung des Professors vr . Wolf. Für Sonntag , den
23. April , ist ein Ausflug in den Taunus zum Besuch der Ring-
walle der Heidetränktalenge und des Altkönigs unter Führung
des Architekten Thomas geplant . Die Mitglieder des Vereins
find zur Beteiligung an diesen Veranstaltungen eingeladen.

— Die Frage : „Wie erhalte ich mir meine Lebenskraft"
ist so alt wie die Menschheit selbst, denn das ganze Wohl und
Wehe hängt nnt der zweckmäßigen Ernährung innig zusammen.
Wo diese zu wünschen übrig läßt infolge mangelhaften Appe¬
tites oder ungenügender Ausnützung der täglichen Nahrung,
sei auf die bekannte Eiweißkraftnahrung Bioson hingewiesen,
ein verläßliches, von tausenden Ärzten glänzend begutachtetes
Auffrischungsmittel für den geschwächten Organismus , für
mangelhaftes Blut und für verbrauchte Nerven. Das Paket,
rund % Kilogramm, kostet nur 8 M, und reicht zu einem drei¬
wöchentlichen Biosongebrauch, so daß die tägliche Ausgabe nur
wenige Pfennig beträgt.
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Arrs dsM Amrdkrers Wiesbaden.
Aus dem BieSricher Stadtparlament.

Biebrich, 18. April . In ihrer heutigen Sitzung
Stadtvarordnetenkollegiumdas an

WC
wählte
Stelle der zurückgetretenen Stadträte Stadtältester
Schmidt, Gey. Kommerzienrat Dhckerhoff und Fabrikdirek¬
tor Bettenhäuser die Stadtverordneten Karl Sittig , Kom¬
merzienrat Paul Seisfert und Albert Usener. Im kommen¬
den Herbst werden nicht nur die regelmäßigen Ergänzungs-
Wahlen folg« , sondern es wird damr auch die "Zahl der
Stadtverordneten auf 36 statt bisher 30 erhöht. — Bezüg¬
lich der Einrichtung eines fünften VoWschulsyftems hat
Königl. Regierung mitgeteilt, daß Lehrer Hohler, bevor ihm
die provisorische Rektorstelle übertragen werden könne, zum
Hauptlehrer ernannt werden müsse. Der gefaßte Beschluß
wurde nach dieser Richtung äbgeändert. — Mit der früher
gutgeheißenen Art der Besetzung einer Lehrerstelle an der
Mädchen-Mittelschule ist Königl. Regierung nicht einver¬
standen, weil der betreffende Lehrer Zeichenlehrer sein
müsse. Aus Antrag von Direktor Köhler wurde die An¬
gelegenheit an die zuständige Kommission verwiesen. —
Stadtverordneter Voltz gibt anheim, wiederholt in die Be¬
ratung der Frage einzutreten, ob die Mädchen-Mittelschule
sich nicht für ^Biebrich erhalten lasse. — Bezüglich der
städtischen Sparkasse  wurde moniert, daß zur Prü¬
fung nicht die vollständigen Rechnungsabschlüsse vorgelcgt
worden seien. Den Stadtverordneten sollen die nötig«
Aufschlüsse noch gegeben werden. — Einer Mitteilung des
Oberbürgermeisters nach steht der Stadt nach einer neuen
Ministerialverfügung das Recht zu, alsbald schon und be¬
vor die Rücklage 5 Prozent der Einlagen beträgt, einen
Teil der Sparkaffenüberschüffe in die Stadtkasse überzuleiten.
— In weiteren will der Magistrat bei der geschehenen
Reduktion der Zahl der noch in Funktion befindlichen
Stadtverordnet « aus 23, noch im Lause dieses Sommers
eine Neuwahl vornehmen lassen. Der Oberbürgermeister
richtet einen Appell an die Bürgerschaft, keine Stadtverord¬
neten mit gebundener Marschroute hierher zu senden und
die grundsätzliche Beschlußfassung über Fragen des öffent¬
lichen Interesses nicht den dazu berufenen, resp. mit den
einschlägigen Verhältnissen vertranten Kreisen gu entwin¬
den und in Bürgerversammllung« zu verlegen, wo es an den
nötigen Informationen mangele. — Was die Unter¬
offizierschule  anbetreffe, so sei dieselbe als definitiv
für Biebrich verloren  anzusehen . Der Magistrat
habe es nicht an Bemühungen, diesen Schaden von Biebrich
abzuwenden, fehlen lassen. Es lägen ja Zusicherungen vor,
wonach Biebrich einen Ersatz in der Unteroffiziervorschule
aus Jülich erhalte, so viel aber könne als feststehend ange¬
sehen werden, daß die alte Kaserne zu diesem Zweck nicht
mehr benutzt werde. — Die Kaualsteuer ist, wie der Magi¬
strat ausdrücklich zugesteht, mit schweren Mängeln behaftet,
er will spater -gern die Hand zu einer Mstellung derselben
bieten, im Laufe des heutigen Rechnungsjahres aber läßt
sich das nicht mehr machen. — Wegen des Fortfalls zweier
Zuganschlüsse nach Kastel, an denen Biebrich ein besonderes
Interesse hat, ist bereits Beschwerde bei der Mainzer Eisen¬
bahndirektion geführt worden, bislang ohne Erfolg. Die
Süddeutsche" lasse in letzter Zeit nicht nur in Biebrich,

sondern auch in Wiesbaden jedes Entgegenkommenver¬
missen. Biebrich habe sich daher gezwungen gesehen, das
Schiedsgericht anzurufcn. — In Wiesbaden ist vor einiger
Zeit ein nur mit 40 Prozent der feldgerichtlichen Taxe be¬
lastetes größeres Haus subhastiert worden, wobei nicht ein¬
mal die 40 Prozent herausgebo-t« wurden.

Theater. Kunst, Vorträge.
* Frankfurter Stadttheater . (Svielplan .) Opern¬

haus.  Mittwoch , den 19. April : „Die Zauberflöte ". Donners¬
tag, den 20.: „Königskinder". Freitag , den 21.: „Die schöne
Risette". Samstag , den 22.: „Die Meistersinger von Nürn-
berg". Sonntag , den 23.: „Madame Butterfly ". Montag , den
24.: „Die Fledermaus " (mit Konzert-Einlagen ) . Dienstag,
den 25. : „Königskinder". Mittwoch, den 26.: „Der Rosen¬
kavalier". — Schauspielhaus.  Mittwoch , den 19. April:
„Der Hüttenbesitzer". Donnerstag , den 20.: „Glaube und
Heimat". Freitag , den 21.: „Anatol -Zhklus". Samstag , den
22.: „Der heilige Hain ". Sonntag , den 23., nachmittags

Uhr : „Madame Bonrvard". Abends 7 Uhr : „Der heilige
Hain ". Montag , den 24.: „Der Kaufmann von Venedig".
Dienstag , den 25.: „Der heilige Hain ". Mittwoch den 26.:
„Der heilige Hain ". Donnerstag , den 27.: „Glaube und
Heimat ".

* Das Beckersche Konservatorium für Musik (Schwalbacher
Straße 43) beginnt das Sommersemester am Donnerstag , den
20. April , mit neuen Unterrichtskursen für alle Zweige der
musikalischen Kunst : Klavier, sämtliche Streich- und Blas'
instrumente , Konzertgesang und dramatische Opernausbildung
Das ' Seminar zur Ausbildung von Klavier-, Violin- und Ge-
^uglehrern und -lehrermn « sst nach den Bestimmungen des
MustkpadagogsschenVerbandes in Berlin eingerichtet und hat
den vorgeschriebenenAnforderungen der Kunst entsprechend be¬
deutende Neueinrichtungen erfahren ; zur Erlangung 'des
Drplom-Examens : Spezielle Technikkurse für Klavierspieler,
Kurse für Lehrer und Lehrerinnen in der modernen Klabier-
techmk. „im Laufe des Semesters finden regelmäßige Vortrags -.
Ende statt , unter anderem eine größer: Aufführung zu Liszts
bundertjäbriaer Getz-irtstaasseier . zu

A Schierstem, 17. April . Der Osterverkehr  war hier
ganz enorm und bewies, daß Schierstein zu den beliebtesten
Äusslugsplätzen am Rhein gehört. Besonders stark besucht
waren die neuen Tanzlokalc, sowie die Gartenwirtschaften am
Hafen. Auf diesem selbst waren nachmittags stets alle Miets¬
boote vergriffen und Dutzende von Liebhabern warteten auf
den Landungsstegen auf das Freiwerden von solchen. Außer
den einheimrschen Booten kam noch eine ganze Anzahl aus¬
wärtiger zum Besuch an . Die Zahl der Ausflügler , welche
sich an beiden Tagen hier mit Bootfahren vergnügten, belief
sich auf mehr als 2000. Karusscl, Schieß- und sonstige Buden
waren im Ort selbst aufgeschlagen. Die elektrische Bahn , welche
an beiden Tagen viertelstündlich auf der Wiesbadener Linie
mit den großen neuen Wagen und aus der Mainzer Linie mit
Anhängewagen verkehrte, hatte einen Riesenverkehr zu be¬
wältigen.

— Bierstadt, 18. April . Die freiwillige Feuerwehr  be¬
geht ihr zehnjähriges Stiftungsfest  am 17., 18. und
19. Juni unter Mitwirkung der hiesigen Vereine. Alle Bruder¬
vereine des diesseitigen Verbandes sind zu der Feier einae-.
laden. — Für 28jährige treue Mitarbeit als Vorstandsmitglied
des hiesigen Krieger - und Militärvereins  wurde
drei Herren das Bild des Kaiser-Wilhelm-Denkmals auf dem
Kyffhäuser nebst Diplom überreicht.

— Bierstadt, 18. April . Der Dilettanten - Wett-
streit,  den der humoristische Verein Käwwern aus Anlaß
seines 10jährigen Stiftungsfestes am 1, Ostertag veranstaltet
hatte , war von auswärtigen Humoristen sehr gut besucht. Eine
große Anzahl wertvoller Preise waren von hiesigen Vereinen
gestiftet. Jeder Sieger erhielt außer dem Kunstgegenstcmd
nock ein Diplom . Es erhielten in Klasse A, Salon - Vor¬
träge:  1 . Preis Alfred Propst -Frankfurt . 2. Preis Peter
Bachmann-Frankfurt , 3. Preis Phil , Secker-Gonsenheim
4. Preis Heinr . Maurer -Igstadt , 5. Preis Adam Lehr-Finthen
6. Preis Aug. Kapver-Bobenheim (Pfalz ) . Klasse B, Bunte
Vorträge:  1 . Preis Jean Brand -Mainz , 2, Preis Heinrich
Lehmann Wiesbaden, 3. Preis Wilh. Kunder-Höchst. 4, Preis
Lorenz Döpfner-Mainz , 5. Preis Anton Rägler -Höchst, 6, Preis
Wilhelm Siefert -Mainz , 7. Preis Anton .Koch-Mainz , 8, Preis
Ludwig Gräber -Igstadt . Klasse C, Charakter - Vor¬
träge:  1 . Preis Otto Törfel -Frankenthal , 2. Preis Louis
Müller -Hanau , 3. Preis Karl Döpfner-Mainz , 4. Preis Heinr
Hofmann-Jgstädt , 5. Preis Paul Stahl -Wirsbaden , 6. Preis
Emil Brever-Frankenthal . Klasse D (Otto Reutter -Klasse) •
1. Preis Louis Müller -Hanau , 2. Preis Jean Brand -Mainz'
8. Preis Heinr . Lehmann-Wiesbaden, 4. Preis Alfred Proust .'
Frankfurt , 5, Preis Paul Stahl -Wiesbaden, 6. Preis Phil
Secker-Gonsenheim. 7. Preis Wilhelm Drerel -Höchst, 8. Preis
Karl Döpfner-Mainz , 9. Preis Emil Breyer-Frankenthal
10. Preis Adam Lehr-Finthen , 11. Preis Otto Törfel -Franken-
tbal, 12. Preis Heinrich Hofmann-Jgstadt , 13. Preis Heinrich
Maurer -Igstadt.

Uassauische Nachrichten.
Die Jahresversammlung des Allgemeinen Lehrrrverems

für den RegierungsbezirkWiesbaden.
— Ems, 18. April , Unser freundliches Kur- und Bade-

städtcheu das so manchem Lehrer Heilung von schwerem
Leiden gebracht hat, steht heute im Zeichen der Lehrerver-
samnilungen. Von nah und fern, aus Stadt und Land, von

den Höhen des Westerwalds und des Tamms wie aus den
gesegneten Gefilden des Main -, Rhein- und LahngebietS
sind die Vertreter und Mitglieder des 67 Zweigvereine und
mehr als 1600 Standesgenosscu umfassenden Allgemeinen
Lehrervereins hievhergekomm« , um in ernster Arbeit wich¬
tige Berufs- und Standesfragen zu erörtern, Beschlüsse zu
fassen. Erfahrung« auszutausch« und hei fröhlich-geselligem
Beisammenseindie Bande der Freundschaft und Kollegiali¬
tät zu erneuern und zu befestigen. Mit einer Sitzung des Zen-
tra'lvorstands und des Vorstands der WUHelm-Augusta-Sttf-
tung im Hotel Metropole, die sich' mit  der Beratung interner
Vereinsangelcgenheitenund der Vorbereitung der allgemei¬
nen Versammlungen befaßte, wurde die Tagung eröffnet.
Daran anschließend fand die 4. Generalversammlung des
nassauischcn Organisten- und Kantorenvcreins in der
evangelischen Hauptkirche statt, wobei eine Buß- und Bet-
tagsliturgie vorgeführt und von Hauptlehrer Metzler  aus
Wallau ein Vortrag „der Organist und Kantor im Dienst
der Liturgie" gehalten wurde. Nachmittags 2 Uhr begann
die Vertreterversammlung des Allgemeinen Lehrervereins
an der neben 15 Mitgliedern des Zcntralvorstands und 90
Vertretern der 67 Zweigvcrcine auch zahlreiche Mitglieder
des Vereins als Zuhörer beiwohnten. Rach der vorliegen¬
den Übersicht über die Kassenverhältnisse des Vereins habe«
sich diese anhaltend gut entwickelt. Die Einnahmen und
Ausgaben des Allgemeinen Lohrervereins betragen 14 915
Mark, das Vereinsvermög« beläuft sich auf 14 043 M. Die
Wilhelm-Augusta-Stiftung hat bei einer Einnahme von
17 318 M. eine Ausgabe von 16 576 M. und ein Vermögen
von 1190 M. 17 Pf . Das Kapitalvermögen der damit ver¬
bundenen Dicsterweg-Stiftung beträgt 3000 M., das der
Wilhelm-Augusta-Viktoria-Stiftung 10 000 M. Die mit der
Sterbekasse verbundene Lesebuchkasse schließt auch mit einem
ansehnlichen Überschuß ab. Auf Antrag des Zentralvor¬
stands wird beschlossen, den aus 4 M. 50 Pf . festgesetzten
Mitgliederbeitrag schon im Januar zu erheben den Ver¬
trags mit der Frankfurter Versicherungsanstalt „Provi¬
dentia" zum nächsten Jahr zu kündigen und den Anschluß
an die Brandkasse der Lehrer Rheinlands und Westfalens
auf Gegenseitigkeit in Bochum zu vollziehen. Zur Heraus¬
gabe eines „Hcimatbuchs" wird aus dem Vermögen des
Vereins ein Kredit von 3000 M. gewährt. Die Vertreter¬
versammlung beauftragt den Zentralvorstand, für den All¬
gemeinen Lehrerverein die Rechtsfähigkeit zu erwirken. Ein
Antrag der Lesebuchkommission, eine den methodischen An¬
forderungen der Gegenwart mehr Rechnung tragende Fibel
herauszugeben, bezw. die bisherige Fibel dementsprechend
umzugestalten wird nach lebhafter Debatte angenommen.
In den immer wieder zur Anwendung kommenden Bezeich¬
nungen „Elementarschule" und „Elementarlehrer" und
„Lehrkräfte" und „Lehrpersonen" erblickt die Versammlung
eine sachlich durchaus ungerechtfertigte, geringschätzige Ein¬
taxierung der neuzeitlichen Unterrichts- und Erziehungs¬
arbeit in unseren Volksschulen. Sie protestierte einmütig
dagegen und fordert den Zentralvorstand auf, beim Vorstand
des Preußischen Lehrervereins dahin zu wirken, daß er die
geeigneten Schritte zur völligen Beseitigung dieser Aus¬
drücke aus .dem Worffchatz unserer amtlichen Instanz « in
die Wege leite. — Auch protestiert die Dertreterversammlung
gegen die soziale Einschätzungdes seminarisch gebildeten
Lehrerstandes wie sie neuerdings durch seine Einordnung
in die Klassen6 und 7 der Rangordnung des preußischen
Beamtentums von ministerieller Seite her zum Ausdruck
gebracht wurde, die völlig unzeitgemäß und höchst bedauer¬
lich sei. Die neuzeitliche sechsjährige Vorbildung, sowie
die hohe nationale Bedeutung der Berufsarbeit des Lehrer¬
standes lass« nur eine allgemeine Einreihung in Klasse5
(Verwaltungssekretäre) als gerechtfertigt und zeitgemäß er¬
scheinen. — Die ausscheidenden Mitglieder der Lesebuch-
kommffsion, die Herren Jakobi , Kolb und Schmidt, werden
wiedcrgewÄhlt. Ebenso werden die ausscheidendenMit¬
glieder des Zentralvorstandes, die Herr« Debus, Fauste
Heun. Herrsch und Sttlger , wieder- und Walther-Sulzbach
«« gewählt. Zu Mitgliedern der Wilhelm-Augusta-Stif-
tung werden die Herren Hauptlehrer Schmidt-Runkel,
Lehrer Ringshausen und Schäfer-Diez gewählt. Zu Unter¬
stützungen werden aus dieser Kasse 3861 M. genehmigt. —
Von den einzelnen Zweigvereinen sind eine Anzahl Anträge

' eingegangen, die ebenfalls ein allgemeines Interesse bean¬
spruchen dürften. So hat der Wiesbadener Lehrerverein
einen Antrag gestellt, den Zentralvorstand zu ersuchen in
die Vorarbeiten zur Gründung einer Hinterbliebenen-Ver-
sorgungskasse einzutreten. Zur Begründung wird ange¬
führt. daß die Notlage, in dex sich viele Lehrerwitwen und
-Waisen befinden, allgemein anerkannt wird . Erschrecken-
hoch ist die Zahl derjenigen Witwen, die nur die gesetzliche
Mindestpeusion erhalten. Die Adolf-Stiftung , die allein von
den Lehrerwohltätigkeitskaffender Hinterbliebenen gedenkt,
gibt kein Recht auf Unterstützung; die kinderlosen Lehrer¬
witwen. resp. die, der« Kinder noch nicht oder nicht« ehr
in der Ausbildung begriffen sind, sind von den Wohltaten
derselben ganz ausgeschlossen. Die zu gründende Kasse soll
den Hinterbliebenen der verstorbenen Mitglieder eine fort¬
laufende jährliche Unterstützung zusichern, auf die sie einen
rechtlich« Anspruch haben. Die Versammlung beschließt,
der Wiesbadener Lehrerverein möge mit dem Zentralvor¬
stand des Allgemein« Lehrervereins die notwendigen
Schritte unternehmen, um sestzustell« , wie weit sich dieser
Antrag realisieren lasse. Ein Antrag, eine Lehrerkranken¬
kaffe zu gründen, erledigt sich dadurch, daß der Preußische
Lehrerverein bereits die gleiche Angelegenheit in die Hand
genommen hat . Ein Antrag des Lehrervereins „Am Salz¬
burgerkopf" beschäftigt sich mit der politischen Gesinnungs¬
schnüffelei gegen die Lehrer. Anlaß dazu gab folgender
Vorfall- Ein junger Lehrer sollte im vergangen« Jahr ge¬
legentlich einer militärischen Übung zum Unteroffizier be¬
fördert werden. Aus die von der Militärbehörde an die
Ortspolizeibehörde gerichtete Anfrage Wer die polittsche
Gesinnung des zu befördernd« Lehrers erteilte der Bürger¬
meister des Dorfes, welcher mit dem Lehrer in persönliche
Differenzen geraten war , eine völlig aus der Luft gegriffene,
von Beleidigung« und Verleumdung« strotzende Antwort.
Eine Untersuchung aus Anregung des Lehrers durch die
Schulaufsichtsbehörde ergab das gerade Gegenteil der
bürgermeisterlichen Antwort, so daß seine Beförderung an¬
standslos erfolgte. Die Versammlung beschließt, da der be¬
treffende Lehrer unterdessen weg« Mißbrauchs der Amts-
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Klage gegen den Bürgermeister erhoben hat. vorerst
^ Steren Schritte zu unternehmen. - Einstimmig
wrrd dem Zentralvorstand wie der Regierung der Dank des
Allgemeinen Leyrervereins für das tatkräftige Eintreten zur
Erhaltung der L e h r e rst e r b eka sse ausa -esvrochcn und
stand^mE ^Ebreins Nassau angenommen, der Zentralvor-

Kirchenbehörden d-c Befreiung der
k" ? r̂ Verpflichtung, im Behinderungsfall für
orCi]tnö  aufzukomnten. beantragen; bei Ableh¬

nung dieses Antrags aber bei Königl. Regierung um
Trennung des Lehr- und Organistenamts vorstellig werden.
^ kcchsstimdigeii Verhandlungen wurde die Sitzung um
3 Uhr abends geschlossen. - - Abends fand ein Kirchenkonzert
und dann ciil Bcgrüßungsabcnd im Kurtheatersaal statt,
bei dem der Kirchenchor, der Männergesang-Verein „Ger-
nama und die Musikvercinigung Ems mitwirkten.

, , — Panrod -Hcnncthal, 17. April . In zwei zahlr -ick bc-
Herren Pfarrer M e n cke - Strinz -Trinitatis

S» Dr ' !„S  e t b c r t =Panrod veranstalteten Lichtbilder-Bor-
tragen , wurden uns die ,.G l e i cl, n i s s e Jesu"  von
^ ?-uand, des größten zeitgenössischen Schweizer Malers vor-
L Mt . welche 1808 auf der Ausstellung in Baris so grobes
aber unsereŝ MMe^ Suddeutschwnd schon ziemlich bekannt,bis Mt noch nicht in Nassau zur Dar-

In Panrod trug Herr Referendar
mi'/Änlif Wortrag einiger Baßsoli

^ ^ ^ ^ Sleitung zur würdigen Ausgestaltung der Feier bei.
r . Griesheim . 17. April. Neben dem seit Jahrhunderten
bekannten Faulbrunnen beim Nieder Wald wurde vor einiaer
Zeit am westlichen Waldrand eine zweite. Lithion haltige
Ou ^ lle entdeckt,  die in ihrem Gehalt vielversprechend nt

^uhrversuche unternommen , die noch nicht L--
kZdet stnd. trotzdem nmn bereits bis zu einer Tiefe von
m er  aekommen ist. Die Leitung der Quellenerschliebuna
worden̂ ? eferr auS  Bad .Nauh°im übertragenroorößn. Wenn das Unternehmen etn aünftiaes Resultat

't11011 mit einem Wasserversand. Nach den
sniow* o ert rr Erörterungen Or . Sandbergers gehören diese
der MMupt die Schwefelauellen des Maines,^Frankfurter Grrndbrunnen und die Weilbacher Quellen
einem gemeinsamen unterirdischen Bassin an . Ihren ^ vor¬
wiegenden Gehalt an Schwefelwasserstoff und schwefligen
falzen verdanken diese Quellen den organischen Bestandteilen
entfern̂ li ;gt.°^^ " ^ ^ ^ ' 8 W§ 6 Kilometer vom Main

om Mensfelden. 17. April. Die W a s s e r l ' rt u n as-
in hiesiger Gemeinde sind als erfolglos (tn,

Re  ft c H t tüorben, denn es gelang nicht, genügende Mengen
Wasser aufzufinden. Fraglich ist es. ob die Gemeinde die durck
diele erso glose Arbeiten ungefähr um 30 000 M aeschädto
worden ist. in nächster Zeit den Versuch machen wird ilm
^ ?^ .r °us einer anderen Gemarkung herzulüten — Man
Bat bte StMufit, auf dem Mensfelder Kopf. einem der s^ önsw
Aussichtspunkte der ganzen Umgegend einen Aus sich ts
ku r m und etn RestauraLionsgebäude zu errichten.
h ?P ‘ 1k. April . Der 81jährige Landmann HrK <Sch
£?n>er matSie seinem Leben durch Erschieße  N 'Ende
^benutzte ernkFlinte , die er mit Patronen lud Der Schuß
ton ^ " Ettsrte ihm die ganze rechts Kopfseite. Liebeskummer
soll ihn zu d-eser schrecklichenTat bewogen haben

Westerburg. , 17., April. Herr Regierungsassessor

Szenen. Zahlreiche Fahrgäste, besonders Frauen und
Kinder, fielen aus den Wagenabtei'len. Vereinzelt kam
auch das Messer in Anwendung.
. . . ^ 'ne folgenschwere Ostcrfchießerei. Während desOfler-
lchießens sind in Luiteniberg(Steiermark) 12  Häuser rbge-
brannt . Ein Kind wurde als verkohlte Leiche aufgesuNdcn,
Das Feuer war durch fliegende Funken entstanden.

. Waldbrand. In den Gräflich Speoschcn Waldungen
ver Duisburg vemichtete ein aufgeLommener Brand N« 0
Morgeti Bcstand.

fEEi  |

Das Wiesbadener Ostergosohäft.

i

Aus der Umgebung.
tn„r ss.; Offenbach 18 April . Rach einem Ausschreiben der
Pol, ; ewerwaltung sind ,n ben letzten Tagen wieder verschiedene

a l 1Z e Ge l d stu cke in den Verkehr gebracht worden u a
8toetrnarfftücke  mit dem Bildnis Kaiser Wil-

Tk -’ dem Pragezerchen A und der Jahreszahl 1905 ferner
undEder̂ J ^ reszVlL ^ ^ ^ ^ ^ ^ den. Münzzeichenv

SporK.
keil l ' lTS !: iC! l'aba!- W' e auch aus dem Airzeigen-

^Mden im Sekretariat des „Rennklubs".
Bcrlin ' lKorlLbb' . betten für die Rennen zu Bielefeld

)' ®regben' Frankfurt a. M. und Mägde-

EF großer Totalisatorumsatz. Bei dem ersten bws-
mn 1 w â l d r ee n Erreichtn d7e We emsätze
von rS lfÄ e|‘ C k^ utsge Verhältnisse sensatimielle Höh
-und 62 000 M° M' ® Entree,nnahmenbeliefen sich auf
Lampions' A australischen Lawn-Tennis-

m 7\  ÄS “ '”

Vermischtes.
* Der Rathausbrand in Schaerbeek. Der Feuerwehr

wf r“n0ett.' aus den Schuttmassen des Rathauses von
ShriT 'f Z m£ ®f märbe  herauszuholen, die schon als

rvranut galten. Die -n den unterirdischen Trefsors ver-
bni. ^Komnkunaltäffc ist ebenfalls geborgen. Sie ent-

an drei Millionen an Bar und in Wertpapieren. Atan
eiß pi ,̂ jetzt noch nicht, ob ein oder mehrere Täter das

ZZ 1 '"Melegt haben. An verschiedenen Stellen wurden
-ichartige Funde von Gefäßen, die mit leicht explodier-

«rem Naphtha gefüllt waren, gemacht. Jnr Rachause
Werten große Mengen von Munition, besonders Kar-

o? b'e .Bürgergarde . Sie explodierten während
^ j Brandes mit lautem Knattern. — Die gerichtliche
^mersuchung des Rathausbrandes von Schaerbeek läßt
°wen Zweifel darüber, daß ein Bubenlverk die Zerstörung
es Gebäudes verschuldet hat. Die Vertvaltung ist provt-

wrffch in Schulen installiert worden. Nur das Polizei-
Ureau und das 'Staüdesamt sind in zwei ausrangierten,
'rt Telephon versehenen großen Trambahnwagen vor den

.ruinez, des Rathauses untergübracht worden. Man ist
,wmer noch mit dem Löschen des noch glühenden Trüntmer-
raufens bemüht und sucht aus dem nassen Schutt zu retten,
. as noch an Dokumenten und dergleichen erhalten ae-
^heben ist.

Kleine Cheonik.
. Der Berliner Osterverkehr. Der Verkehr an den Oster-
FEn nahm in Groß-Berlin einen Umfang an, wie er
br.en beobachtet worden ist. Die Verkehrsmittel waren
ent großen Andrang kaum gewachsen. Infolge des außer-

«ewühnlichen Andranges^ Kim «es mehrfach zu Msten

Der Pessimismus, mit dem noch vor etwa zwei Wochen
— als plötzlich ungünstiger Wiiterungsumschlag eintrat _
unsere Geschäftswelt und alle Erwerbskreise dem Oslerfeste
entgegengeblickt haben, hat sich zum Glück als in der Haupt¬
sache unberechtigt erwiesen. Das Oslergeschäft ist erheblich
besser gewesen, als allgemein erwartet wurde und wenn hie
und da die Hoffnungen sich vielleicht nicht in dem ge¬
wünschten Umfange erfüllt haben, so handelt es sich dabei doch
um Einzelerscheinungen, welche das Gesamtbild nicht beein¬
flussen können.

Anfänglich schien es, als ob der Wetterrüekschlag, der nach
einer Reihe warmer Frühlingstage ganz unerwartet «ine Frost-
penode brachte, das Geschäft ungünstig beeinflussen würde.
In der Konfektion wurde die Hoffnung auf einen flotten Ab¬
satz aufgegeben und es zeigten sich mißmutige Gesichter. Das
Ostergeschäft gehört für die Konfektion zu den Haupteinnahme¬
quellen des Jahres, die vielfach entscheidend sind für den Aus¬
gang des Jahresabschlusses . Das Pfingstfest hat lange nicht
den Bedarf au Garderobeartikeln wie das Osterfest, weshalb
die Bestrebungen unserer Kaufmannschaft auch sehr mit
Recht darauf hinzielen, den letzten Sonnlag vor Ostern ge¬
schäftsfrei zu erhalten . Es heißt eine wirtschaftliche Notwen¬
digkeit unseres kaufmännischen Geschäftslebens verkennen,
wenn die Behörden in dieser Beziehung Schwierigkeiten be¬
reiten ; ihre ablehnende Haltung wird eigentlich nur verständ¬
lich durch das ganze System, das gegenüber den sachlichen
■Wünschenaus Kaufmannskreisen vqrwaltet und das ganz
wesentlich verschieden ist von den praktischen und ' das
heimische Geschäftsleben fördernden Grundsätzen, welche die
Behörden unserer rührigen Nachbarstadt Mainz bekunden.
Gerade im Hinblick auf die Erfahrungen des vergangenen
Osterfestes darf vielleicht gehofft werden, daß die zuständigen
Instanzen sich den Wünschen aus Kaufmannskreisen gefügiger
zeigen, die abzielen auf eine den praktischen Bedürfnissen mehr
zusagende Neuordnung der geschäftsfreien Sonntage vor denhohen Festen.

Es hat sich nämlich an dem letzten Sonntag vor Ostern,
dem Palmsonntag, auch hier wiederum ein so lebhafter Ge¬
schäftsverkehr entwickelt, daß ihm in den wenigen geschäfts¬
freien Stunden nicht genügt werden konnte und die Kund-
scliaft vieliach noen die Läden füllte, als die Türen geschlossen
•werden mußten . Damit werden die Bestimmungen der Sonn¬
tagsruhe an sich schon illusorisch und man sollte meinen, es
müßte nicht schwer sein, die selbstverständliche Schlußfolge¬
rung aus solchen Verhältnissen zu ziehen. Denn ganz wider
Erwarten hatte sich das Ostergeschäft unter dem Einfluß des
Frühlingswetters, das den trostreichen Tagen zu Anfang des
Monats folgte, erholt . Mit jedem Tage verbesserten sich die
Aussichten, so daß die Konfektion und Manufaktur auf einen

| im ganzen recht erfreulichen und in seinen Einzelheiten be¬
friedigenden Verlauf dieser geschäftlichen Hochflut zurück-

I blicken kann. Sowohl die Damenkonfektion als die Herren¬
konfektion und die Kinderkonfektion hatten lebhaft zu tun.
Auch in Maßarbeit wurden flotte Umsätze erzielt, so daß auch
oas Scuneidergewerbe mit Befriedigung zurüokblicken darf auf
das verflossene Osterfest. Es hat sich dabei die für die
deutsche Textilindustrie und unsere Volkswirtschaft sehr zu
begrüßende Erscheinung gezeigt, daß der Absatz deutscher
. .one gegenüber den englischen stark zügenommen hat . Das
ist nicht zum wenigsten zurückzuführen uuf die Fabrikations-
Verbesserungen und die zunehmende Erfahrung im Arbeits¬
prozesse der Textilindustrie.' Es muß allerdings auch berück-
sichtet werden, daß in früheren Jahren der Absatz deutscher
Erzeugnisse viel größer war, als allgemein angenommen wurde
und statistisch erfaßbar war, weil vielfach die zum Verkauf
und zur Verarbeitung gelangenden „englischen“ Fabrikate aus
Sachsen stammten. Hinsichtlich der Konfektion hat sich
wieder die Tatsache bestätigt, daß sich die Qualität der Arb
ganz unverkennbar unter den amerikanischen Einflüssen
wesentlich gebessert hat ; ein fertiger Anzug hinsichtlich seiner
Verarbeitung wie des Sitzes und im besonderen auch des
Stoffes ist von einem Maßstück nicht zu unterscheiden. Wir
haben in Wiesbaden eine Reihe von Herrenkonfektionsgeschäften,
die mit Eifer bestrebt sind, das Allerbeste zu bieten und die
mit Erfolg auch den renommiertesten englischen und amerika
nischen Geschäftshäusern Konkurrenz machen könnten. Aller¬
dings ist der Preis der Konfektion gegen früher erheblich
wenn auch nicht im Verhältnis — gestiegen. Dafür jedoch er¬
freut sich der Deutsche heute im allgemeinen des Vorzuges,
besser und mehr gentlemanlike gekleidet zu sein als früher’
womit er (selbstverständlich !) in der Wertschätzung unter¬
schiedlicher internationaler Kultursnobs steigt. Das Finanz-
ereebnis des Ostergeschäftes in der gesamten Bekleidungs¬
branche ist nach unseren Erkundigungen befriedigend ver¬
laufen und wer an den beiden Ostertagen durch die Straßen
schlenderte, wird Gelegenheit gehabt haben, sich über die
Menge gut und geschmackvoll gekleideter Personen beiderlei
Geschlechts zu freuen. Bei unseren Damen wollten die hellen
Frühlingsfarben noch nicht recht zur Geltung kommen. Da
zeigte sich sogar der Karfreitag viel farbenfreudiger. Trotz¬
dem sah man in den Straßen und dort , wo in den Vergnügungs¬
stätten das gutsituierte Publikum sich ein Stelldichein gab
prachtvolle helle und duftige Kostüme, die — soweit sie Wies¬
badener Fabrikat waren — unseren Modistinnen und Damen-
sciineidern all-e Ehre machten und manchmal sogar vielver¬
sprechende Ansätze zu eigener künstlerisch-ästhetischer Aus-
gestaltung der gegenwärtigen, mit ihrem eleganten Fluß der
Lime bei Vermeidung von Übertreibungen doch sehr schönen
Trauenmod© zeigten. Der allzu enge Humpelrock, ,den mit
Eleganz zu tragen nur sehr wenige Damen wußten, und der
Hosenrock haben sich bei uns niemals an das Tageslicht ge¬
wagt ; so sind uns diese Sensationen der Straße erspart ge¬blieben. 6

Im Zusammenhang mit der Bekleidungsbranche hat auch
die  1 utzbranche  auf ein gutes Geschäft zurückzublicken.
Hie elegantesten Gebilde kunstfertiger Putzmacherinnen haben
in großer Zahl Absatz gefunden ; es zeigt sich darin doch sehr
der Einfluß der nahenden Frühjahrshochsaison , zu welcher das
Osterfest mit seinem traditionellen Massen ver kehr  den
rechten Einklang bildet. Schon seit länger als einer Woche
haben -unsere Hotels und die Fremdenpensionen über einen

Überfluß an Fremden zu klagen . Zu Klagen deshalb , weil «,
ihnen an hinreichenden Unterkunftsräumlichkeiten für diesen
Massenstrom gebricht. Gegen das vorjährige Osterfest, das er¬
heblich früher lag, hat der Verkehr später eingesetzt, doch da¬
für ist er bedeutend stärker gewesen. Und was besonders be¬
merkenswert und für das gesamte Wirtschaftsleben Wiesbadens
günstig ist, ist der Umstand, daß die Zahl vornehmer
und reicher Gäste sich gegen die letzten
Jahre erheblich vermehrt hat.  Man darf darin
wohl den besten Beweis erblicken gegen die vielfach ausge¬
streute Behauptung, daß Wiesbaden sich nicht mehr unter
dem internationalen vornehmen Fremdenpublikum der alten
Beliebtheit erfreue . Gerade aus England, Amerika und Ruß¬
land sind in den letzten Wochen zahlreiche Aristokraten, Geld¬
kurs len und hochgestellte Personen eingekehrt, und .daß die
deutsche erste Gesellschaft sich in ihren hervorragendsten Ver¬
tretern gegenwärtig hier eia Stelldichein gab und gibt, ist aus
den Kurlisten bekannt. Neben dem fünften Sohne unseres
Kaisers war die Königin von Griechenland der vornehmste Gast
Wiesbadens, aber ein weiter Kranz von Fürstlichkeiten und
anderen bemerkenswerten Erscheinungen der Internationalen
Welt schließt sich ihnen an.

Der gewaltige Zufluß an Kurgästen und Passanten hat
natürlich vor dem Feste wie während desselben allen unseren
Verkehrsanshalten  starke Beschäftigung verschafft.
Die staatlichen Aerkehrsunternehmungen , die Privatgesell¬
schaften wie die 1uhrbetriebe hatten vollauf zu tun und
konnten zeitweise den Anforderungen nur mit Mühe genügen.
So war es während der beiden Feiertage nicht immer möglich,
ein 1Uhrwerk zu erhalten . Zahlreiche Bestellungen hatten die
I uhr- und Automobilbetriebe für Ausflüge und überall im
Lande traf man Gesellschaften lustiger Wiesbadener Oster-
wanderer. Die starke Beweglichkeit der Bevölkerung und der
Fremden an den Festtagen konnte naturgemäß nicht ohne Ein¬
fluß bleiben auf , das gesamte Nahrungsmittels «; -
werbe  und das Ga  s t w i r t s we  se n. Für diese Betriebe
in Stadt und Land hat die Sonunersaison außerordentlich gut
eingesetzt und besonders war ihnen der erste Feiertag ein Ge¬
schäftstag allererster Ordnung. Am zweiten hatte der Verkehr
und damit der Verdienst schon nachgelassen . Der erste jedoch
war, wie eine Antwort lautete, nicht nur „fein“, sondern „prima,
prima, prima !“

Auch im Familienleben zeigt sich zum Osterfest ein er¬
höhter wirtschaftlicher Bedarf, der nicht nur kulinarischer
Natur ist. Die verschiedenen Lcbensmittelgewerb«
bekommen vor den Festtagen viel zu tun und ihnen gesellen
sich die Zuckerbäckereien  und andere Fabrikations¬
stätten für die süßen Leckerbissen zu. Auch auf diesem wirt¬
schaftlichen Gebiete hat der Umsatz -gegen «las Vorjahr zuge¬
nommen, wie überhaupt das Osterfest — vielleicht nicht un¬
beeinflußt von langsam sich ausbreitenden slavischen Ge¬
wohnheiten — auch bei uns Deutschen immer mehr ein An¬
laß zu allerhand unbedenklichen Schlemmereien wird. Bei
Bier und Wein treffen sich in Stadt und Land frohgestimmte
Menschen, die vordem schon „zum stillen Vergnügen der
Papierhändler “ sich einen schriftlichen Kartengruß in das
Haus sandten, und feiern das Auferstehungstest als endlichen
Sieg der ewig sich erneuernden Natur über den Griesgram desWinters.

Wie das Osterfest im Sonnenschein heiler ausklang und
kaum einen Mißton erfahren hat, so ist es auch für das ganze
Wirtschaftsleben AViesbadens ein Fest des Segens und der
Freude gewesen. Ein Fest , das trotz anfänglich trüber Aus¬
sichten Verdienst und Gewinn in die erwerbstätigen Schichten
getragen hat, die darum mit bester Zuversicht dem kommenden
Sommer entgegensehen.

Banken und Börse.
w. Berliner MetaUmarkt. Der Verkehr am Metallmarkt be¬

wegte sich wieder in ruhigen Bahnen . Die Tendenz für Elektro-
kupfer war lustlos infolge der nachgiebigen amerikanischen
Notierungen. Mailieferung notierte 113% , Junilieferung 113%.
Für Zinn zeigte sich gute Nachfrage bei fester Tendenz. Preis
für Bancazmn war 391 M„ für Australzinn 39-i M. Auch Zink
bekundete feste Haltung bei lebhaftem Begehr des Konsums
und geringen Vorräten, die sich nach Syn-dikatsmeldungen vor-
aussichtlich weiter verringern werden. Raffiniertes Zink
stellte sich auf 49 M., unraffiniertes auf 48% M. Blei war
runig und notierte 26% cif Hamburg. Antimon und Aluminium
waren geschäflslos bei unveränderten Preisen.

Industrie und Mandel.
* Farbwerk Mühlheim vorm . A, Leonkaidt u. Ko„ Mühl¬

heim a. M. Der Abschluß für 1910 ergibt nach den üblichen
Abschreibungen usw. -einen Reingewinn von 44 958 M. (i. V.
6389 M. Veriust)._ Aon den nach Deckung der Unterbilanz ver-
bleibenden 36 271 M. sollen 30 000 M. (dem gesetzlichen
Reservefonds zu geführt und der Rest auf neue Rechnung vor-
getragen werden. Die Inhaber der Vorzugsaktien haben diesem
Vorschlag zu gestimmt, -ebenso einer Statutenänderung des In¬
halts , daß die Nac'hzahlungspfliclit für die Vorzugsdividenden,
und zwar mit Rückwirkung seit 1908, w-egfällt.
' * Die Maschinenfabrik Buckau , A.-G. in Magdeburg, war
besonders im Brik-ettmaschinen- und Dampfm-aschinenbau rege
und gewinnbringend beschäftigt. Wenn auch bessere -Preise
nicht erzielt werden, so war doch der Umsatz in allen Ab¬
teilungen höher . Nach 368 995 M. (i. V. 353 190 M) Ab¬
schreibungen sollen aus 638 551 M. (537 725 M.) Reingewinn
8/b, Proz . (7% Proz .) Dividende auf die 3 Mill. M. Stamm¬
aktien und die 3 Mill. M. Vorzugsaktien verteilt werden. Der
derzeitige Auftragsbestand ist mit 7%  Mill . M. um 1% Mill. M.
höher als in der entsprechenden Abrjahrszeit. Die Gesell¬
schaft hofft, sich nicht nur für dieses, sondern auch für einen
Teil des kommenden Jahres reichliche Beschäftigung zusichern.

Versichern *!!gs wesen.
* Stuttgarter Lebensversicherungsbank a. G. (Alis Stutt¬

garter). Nach dem Rechenschaftsbericht , der dem Aufsichtsrat
der Bank in seiner Sitzung vom 6. April d. J. vorlag, wurden
im abgelaufenen Jahre 1910, dem 56. Geschäftsjahre, 12 393
neue Anträge eingereicht über 93 478 475 M. Kapital gegen
11 324 Anträge über 85 075 300 M. im Vorjahr. Zur Annahme
gelangten in der Todesfallversicherung 10453 (i. V. 9210) Ver¬
sicherungen mit 77 901 405 M. (i. V. 68 560 055 M.) Kapital.
Nach Abzug der fällig -gewordenen und vorzeitig aufgegebenen
Versicherungen verbleibt in der Todesfallversicherung ein Rein-
zuwachs von 6923 (i. V. 5627) Versicherungsscheinen mit
54 724 756 M. (i. V. 44 985 866 M.). Der Reinzuwachs des
Jahres 1910 ist der höchste, den die Bank bisher erzielte Mit
Einschluß der Altersversicherung bezifferte sich Ende 1910 der
Gesamtv-ersicherungsbestand der Bank auf 14-7 282 (i V
140826) Versicherungen mit 957 561 436 M. (i. V. 903816040
Mark) Kapital. Die Verwaltungskosten hielten sich’ wie immer,
in sehr mäßigen Grenzen und betrugen nur 5 5 Proz (i V*
5.4 Proz .) der Jahreseinnahine . Der Jahresüberschuß ‘in ‘der
Todesfallversicherung beziffert sich auf ,12 449 586 M. (i. V
11  549 641 M.). Hiervon sind 12 000 041 ’m. (i . V. 11416 924
Mark) an die Dividendenres-erven der Versicherten überwiesen
worden. Der große Uberschuß ermöglichte es, daraus den Be¬
trag von 400 000 M. für die beschlossene Erweiterung des
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DMkxsbän6os Bereitzustellen. In den Pensionsfonds der Be¬
amten flössen 40 000 M., in die Kursausgleidiungsreserve 9545
Mark. Das Bankvermögen stieg von 336 165 721 M. Ende 1909
auf 358 423 714 M. Ende [1910. Darunter befinden sich Extra-
und Dividendenreserven in Höhe von 67 162 407 M. (i. V.
63 625 767 M.).

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Div.
%. Letzte N otierungen vom 19. April.

Vn'lefczte! Letzte
Notierung.

9 Berliner Handelsgesellschaft. 169.50 .168-60
6 Commerz - und Diseontobank . . . . . . . 117.50 117.25
6V2 Darmstiidter Bank . . 128.25 128.25

121/2 Deutsche Bank. 265
8 Deutsch -Asiatische Bank . . . 145.75 145.20
ß’/a Deutsche Eflekten - und Weohselbank . . . 118 118

10 Disconto -Oommandit. 192.25 192.25
87a Dresdener Bank . . . 158.25
7 Nationalbank für Deutschland . . 128 128 20

10 Oesterreichische Kreditanstalt. 206 205.50
6.48 Reichsbank. 142.30 142
772 Schaafhausener Bankverein. 139.40 139.10
772 Wiener Bankverein . .
71/3 Hannoversche Hvpotheken -Bank. 150.10 150.50
81/3 Berliner Grosse Strassenbahn . . 193.75 191.10
6 Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft . . . . 127 126.75
8 Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . . . . 138.10 137
0 Norddeutsche Lloyd -Actien . . 102-30 107
M/s Oesterreich -Ungarische Staatsbahn . . . . 159 160
0 Oesterreichische Südbahn (Lombarden ) . . 19.50 19.40
675 Gotthard.
61/3 Orientalischer Eisenbahn -Betrieb. 154.75
6 Baltimore und Ohio . . 105.25 1046 Pennsylvania . .

Lux . Prinz Henri . .
148.50

6Vr, 122
ie Neue Bodengesellschaft Berlin. 145.50 145.753 Süddeutsche Immobilien 60% . . . 87.75 87.70
0 Schöfferhof Bürgerbräu . . . . . . . . . . 167 1070 Gementwerke Lothringen . . 129.5027 Farbwerke Höchst . . . 516.50 51232 Chem . Aibert . . . . . . . . . . . . . . 506 497

10 Deutsch Uebersee Elektr . Act. 1856 Felten & Guilleaume Lahmeyer. 157 157
Lahmeyer . . 120 3207 Schuckert . . . 176.50 17810to Rheinisch -Westfälische Kalkwerke. 192.90 191.6030 Adler Kleyer.
Zellstoff Waldhof . .

592.25
26L.1015 281.5012 Bochumer Guss . . 241.75

5 Buderus. 118.25 118.50
11 Deutsch -Luxemburg. 196.40 195
8 Eschweiler Bergwerk . . , . . . . 185.30 134-753

10
Friedrichshütte. 143 14L

207.900 do . Guss.
7 Harpener . . 188.75 189.2515 Phönix. 264.40 26 -̂904 Laurahütte. 177.40

14 Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft . . . 277.10 277.25
Tendenz : schwach.

Letzte Nachrichten.
Pichon bei Viktor Emanucl.

M . Rom, 19. April . Ter frühere französische
Minister des Äußern Pichon, welcher seit einigen Tagen
hier weilt , wurde gestern mit seiner Gemahlin vom
König Viktor Emanuel in Audienz empfangen.

Zum Winzeraufruhr in Frankreich,
hd . Paris , 19. April . Im Aufträge des Unter¬

suchungsrichters wurde der Anarchist Dupuits , einer
der Haupturheber des Winzeraufstandes , verhaftet . In
seiner Wohnung hat man zahlreiche anarchistische
Schriften gefunden. Tie Verhaftung erfolgte, weil
man bei der Haussuchung Glückwunschschreiben von
Winzern beschlagnahmt hatte , die dem Dppuits zu dem
außerordentlichen guten Gelingen  des Aufstandes
gratulierten . Unruhen werden heute wede>- aus dein
Marne , noch aus dem Auüe-Gebiet gemeldet.
Tie Unterschleife im französischen Auswärtigen Amt.

wb . Paris , 19. April . Ter Untersuchungsrichter
verhörte gestern den Architekten Chedanne wegen Ver¬
schwindens gewisser Teppiche und über die Rechnungs¬

legung von 30 000 Frank im Wiener BotschaftspalaiS,
für die der Unternehmer nur eine Rechnung von 17 000
Frank eingereicht hat , wovon er übrigens nur 8000
kassierte. Zahlreiche andere Fälle kamen zur Sprache.
Da die Erklärungen Chedannes ungenügend waren,
beschuldigte ihn der Richter der 'Mitschuld an den Ver¬
untreuungen im Ministerium des Äußern und ließ ihn
verhaften . Chedanne, der Offizier der Ehrenlegion
ist, gilt als sehr reicher Mann und als einer der her-
vorragendsten Künstler seines Faches. Es scheint, daß
die Verhaftung hauptsächlich auf die Klage des Malers
De Wambez erfolgte , der behauptet , Chedanne habe
ihn um 10 000 Frank geschädigt. Als ein Verdachts-

Moment gegen Chevanne wird auch die Tatsache ange¬
sehen, daß er im Dezember vorigen Jahres Hamon
200 000 Frank lieh, um dessen Kassenabgänge zu decken.
FernerZoird erzählt , daß eine Anzahl kostbarer Tapisse¬
rien , die dem Ministerium des Äußern gehören, ver¬
schwunden seien und daß Chedanne auch in diese An¬
gelegenheit verwickelt sei. Chedanne erhob gegen die
verschiedenen Beschuldigungen leidenschaftlich Einspruch.

Der französische Ordensschacher,
wb . Paris , 19. April . Der als Komplice Valonsis

oerhaftete Herausgeber der „Revue Diplomatique ",
Meulemans , steht insbesondere im Verdacht, dem
Altonaer Theaterdirektor Prinz ein falsches Diplom
der „Akademischen Palmen " verkauft zu haben. Meul-
mans , gegen den die Beschuldigung des Betrugs , der
Fälschung und des Gebrauchs gefälschter Urkunden er¬
hoben wird , beteuert energisch seine Unschuld. Bei der
in seiner Wohnung vorgenommenen Durchsuchung
wurden zahlreiche Schriftstücke gefunden, du,rch die an¬
geblich auch noch andere bekannte Persönlichkeiten arg
bloßgestellt werden. Cs heißt , man müsse sich auf
mancherlei Überraschungen gefaßt machen.

Eine Dauersitzung des englischen Parlaments,
wb. London, 19. April . Das Unterhaus saß bis

morgens Uhr , um die Debatte über die erste Ktau-
sel der Parlamentsbill abzuschließen. Tie Annahme
erfolgte mit 143 gegen 78 Stimmen.

Mormonen -Versolgung in England . '
hd . London, 19. April . In England ist die Er¬

regung gegen die Mormonen -Mission gewachsen. In
Verkenhead stellte eine aufgebrachte Volksmenge dem
Mormcmen-Prediger das Ultimatum , innerhalb 8 Tage
die Stadt zu verlassen. Nach Abhaltung einer Protest-
Versammlung marschierte die Menge vor das Mor¬

monen-Hauptquartier und schleuderte Steine gegen
das Haus . Tie einschreitende Polizei wurde von der
Menge hart bedrängt , so daß sie von ihrtzn Knüppeln
Gebrauch machen mußte . Als die Polizei mit fünf
Verhafteten abziehen wollte, wurden die Polizisten mit
Steinen und sonstigen Gegenständen beworfen. Die
Festgenommenen wurden auf der Polizei gegen Kau¬
tion wieder freigelassen.

Zum Aufstand in Albanien.
bd . Wien, 19. April . Aus Konstantinopel wird ge¬

meldet : In Pfortekreisen ist man endlich zu der Einsicht
gelangt , daß die Lokalisierung des Ausstandes von Al¬
banien am besten durch Entgegenkommen  gegen¬
über den albanischen Wünschen bewirkt werden kann.
Schewket-Pascha, der sich ins Aufstandsgebiet begiebt,
hat demgemäße Instruktion.

Zur Lage in Marokko.
hd . Tanger , 19. April . Nach den Nachrichten aus

Fez hat sich die dortige Lage verschlechtert. Der Ein¬
fluß des Sultans erstreckt sich nicht über die Stadt¬
mauern hinaus . Tie französischen Alarmnachrichten
sind mit Vorsicht aufzunehmen, welche besagen, daß der
Sultan in französischer Gewalt sei.

wb . Paris , 19. April . In einer sichtlich offiziösen
Zeitungsnote wird erklärt , es sei gegenwärtig noch u n-
möglich  zu sagen, ob es notwendig sein werde, eine
Cxpeditionskolonne nach Fez zu entsenden oder nicht.
Falls die Lage in Fez verzweifelt erscheine, und das
Leben der französischen Instrukteure sowie der Euro¬
päer gefährdet sein sollte, dann,werde Frankreich nicht
einen Augenblick zögern, Hilfe zu leisten. Diese Expe¬
dition , die ohne feden Hintergedanken unternommen
würde, würde in internationaler Hinsicht keinerlei
Schwierigkeiten Hervorrufen können, weil alle fremden
Regierungen wüßten , daß die Politik Frankreichs in
Marokko ehrlich, und aufrichtig sei und sich demgemäß
von der Algecirasakte und den mit den verschiedenen
Mächten geschlossenen Verträgen nicht entfernen werde.

bd . Paris , 19. April . Ter „Matin " meldet aus
Fez : Über tausend Zaimas sind auf dem Anmarsch
gegen Fez. Sie werden Mulep Hafid ihre Dienste an-
bieten, aber zur Bedingung machen, daß er sich sofort
von EI Glauis trennt und die Europäer veranlaßt , Fez
zu verlassen. Sämtliche Offiziere und Unteroffiziere
der französischen Mission haben Befehl erhalten , von
nun an marokkanische Trchht anzulegen. So trug
gestern der französische Oberst Mangin zum ersten Male
die marokkanische Rezza.

Tie Revolution in Mexiko.
wb . New Jork , 19. April . Aus Agua Prieta wird

gemeldet : Das Gros der Aufständischen zog sich in
guter Ordnung in die Berge südlich der Stadt zurück
und vereinigte sich mit drei Kolonnen anderer Auf¬
ständischer, die vom Westen her anrückten. Über die
Zahl der Gefallenen und Verwundeten liegen nur
Schätzungen vor, die, wie angenommen wird , viel zu
niedrig sind. Danach sind von feiten der Negierungs-
trnppen fünf gefallen und vier verwundet , von den
Aufständischen acht tot und vier verwundet . — Aus
Chihuahua wird gemeldet, daß der Vater des Rebellen¬
führers Madero und einer seiner Söhne , sowie ein
dritter Unterhändler dort eingetroffen sind, um die
beiden Parteien zu bewegen, sich über die Friedens-
bedingungen zu einige  n. Wie der Washing¬
toner Korrespondent der „Evening Post " versichert, sind
die bestunterrichteten Kreise überzeugt , daß der R ü ck-
tritt  des Präsidenten Diaz  unmittelbar bevorsteht.

Mexiko, 19. April . (Eigener Drahtbericht .) Tie •
Antwort der mexikanischen Regierung auf die Waffen¬
stillstandsvorschläge enthält einige Bedingungen gerrin-
gerer Bedeutung , gegen welche, wie man glaubt , von
revolutionärer Seite .keine Einwendungen erhoben wer¬
den. Man nimmt an, daß keine Zeit verloren wird,
um sich über die Bedingungen für beit Abschluß eines
dauernden Friedens  zu einigen. Es geht das
Gerücht, die Revolutionäre stellten als Bedingung den
Rücktritt des Präsidenten Diaz, die sofortige Abände¬
rung der Wahlgesetze und die Ernennung von Dela¬
ll a r r a zum p r o v i s o r i sche n Präsidenten bis zur
Entscheidung der vorzunehmenden Wahlen.

Cöln , 19. April . (Eigener Drahtbericht .) Ein
Sonderberichterstatter der „Köln. Zeitung " meldet zur
Lage an der mexikanischen Grenze aus « an Antonio
vom 19. April : Die Preisgabe Agua Prietüs durch die
Aufständischen erfolgte offenbar wegen M u n i t io n s-
irt a n g e l s. Sie bedeutet zwar keinen Sieg _ der
Bundestruppen , erleichtere aber die Lage doch, weil die
mexikanische Regierung jetzt eher dem Verlangen des
Präsidenten Taft nachzukommen vermag , den Kampf
der Grenze  fernzuhalten.

Tie Untersuchungen des Senators Neidhardt.
hd . Petersburg , 19. April . Der die Stadtverwal¬

tung revidierende Senator NeidHardt forderte von den
Banken die Ausweise über hinterlegte Depots von 80
Mitgliedern der Stadtverwaltung -zwecks Feststellung
der erfolgten Bestechungen.

Ein Bootsunfall.
hd . THarn, 19. April. Auf dem Geserichsee bei Deutsch.

Etzlau kenterte ein Ruderboot, in welchem ein Zahlmeister-
Aspirant und zwei Studenten von einer Ausfahrt zurückkehrten.
Nur ein Student konnte sich retten , die beiden anderen Insassen
ertranken.

Automobilunfälle.
hd . Paris , 19. April. Wie aus Lyon gemeldet wird, über-

rannte ein Automobil zwei Radfahrer , die beide schwer ver¬
letzt ins Hospital gebracht wurden. An ihrem Aufkommen wird
gezweifelt.

hd . Paris , 19. April . Ein mit drei Herren und einer Dame
besetztes Automobil, das aus Toulon kam, fuhr bei Ah in einen
Straßengraben und stürzte um. Sämtliche Insassen wurden
herausgeschleudert und einer lebensgefährlich, die anderen schwer
verletzt. Ein vierjähriges Mädchen, welches an der Straße
spielte, wurde von dem umschlagenden Wagen getroffen und .
ebenfalls schwer tz-wteuz

hd. Hannover, 19. April. Der Oberwachtmeister Schoole
vom hiesigen königlichen Ulanen-Regiment hat sich gestern nach¬
mittag erschossen.  Der Grund ist angeblich Schwermut.

wb. Oberstein, 19. April. Bei einer Schlägerei
stürmte eine Bande von 16 jungen Burschen eine Wirtschaft und
demolierte die Einrichtung. Schließlich griffen der Wirt und
sein Bruder zu Gewehren und verwundeten einen der Burschen
lebensgefährlich  und zwei andere schwer.

Gleiwitz, 19. April. (Eigener Drahtbericht.) Heute früh
wurde aus dem Hofe des Landgerichtsgesängniffes der Bähn¬
arbeiter Kempe . , der seinen Arbeitskollegen, den Weichen¬
steller Maltas aus Soßnitza, die Hände auf den Rücken ge¬
bunden und die Kehle durchschnitten hatte und von dem Schwur¬
gerichte zum Tode verurteilt worden war , bin ge richtet.

Letzte Handelsnachrrchte».
TelegraphischerKursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Lcrnggasse 16.1
Frankfurter Börse, 19. April , mittags 12%' Uhr . Kredit-

Aktien 206, Diskonto-Kommcmdit 1923/s, Dresdner Bank 158.75,
Deutsche Bank : 266, Handelsgesellschaft 1691/», Staatsbahn
1600«, Lombarden 19.25, Baltimore und Ohio 103./5, Gelsen¬
kirchen 2081/«, Bochumer 239lJs, Harpener 188.25, Laurahütte
176.75, Norddeutscher Lloyd 1023/«. Hambupg-Amerika-Paker
1377/«, Phönix 262.25, Edison 277, SchAckert 118.25. Tendenz-
fest.

Schiffs-UuchrichlZrr.
Holland-Amcrika-Linic, Rotterdam . Ag. f. Wiesbaden : Passage-

u. Reisebur. Born u. Schottcnfcls, Hotel Nass. Hof. F 310
Dampfer „Rotterdam " von Rotterdam nach New Jork,

10. April vorm, in New Bork eingetroffen. „Nieuw Amsterdam"
von New Bork nach Rotterdam , 4. April vorm, von New Bork
abgegangen mit 245 Kajüts - und 780 Passagieren 3. Klasse.
„Noordam" von New Jork nach Rotterdam , 11. April vorm, von
New Bork abgegangen mit 77 Kajüts - und 173 Passagieren
3. Klasse. „Rhndam" von Rotterdam nach New Dort, 9. April
1.35 Uhr nachm. Lizard passiert. „Potsdam " von New Bork
nach Rotterdam , 8. April vorm, in Rotterdam eingetroffen.

Telegraphischer Witterungsbericht
▼On dar deutschen Seewarte zu Hamburg

vom LZJ. April , 8 Uhr vormittags.
1 ----- sehr leicht , 2 ~  leicht , 3 — schwach , 4 — massig , 5 = •frisch , 6 — stark,

7 — steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Barom.

00

Wetter.
Therm.

Witterungsverlauf

der letzten 24 Stund
754,8 SO 2 heiter +12 ziemlich heiter
756,6 SO 3 wolkenl. +12
757,9 OSO 1 wolkig +13 Vorwiegend heiter
761,3 SO 3 wolkenl. +12
764,3 83 +13 ziemlich beiter
765,4 SSO 3 heiter + 14 vorwiegend heiter
767,0 84 wolkig +1 .3 ziemlich heiter
75/,9 S3 halbbed. +12 vorwiegend heiter
760,5 SO 3 wolkeui. +16
760,0 SO 3 +15 ziemlich heiter
763,5 SO 2 +13 vorwiegend heiter
784.1 02 +13 ziemlich heiter
758,6 8 4 wolkig +12 vorwiegend heiter
758,8 SW 2 heiter +12
759,4 0801 halbbed. + 12
760,6 8 1 heiter + 11 ziemlich heiter
529.3 SOI - 4 vorwiegend heiter —

731,2 SSO 6 wolkig + 7 vorwiegend heiter i

740,4 SSW 8 bedeckt + 8 vorwiegend heiter 2
745,2 SSO5 wolkenl. + 8 ziemlich heiter 2
746,V SSO 4 wolkig + 9

749,3 SWS heiter + 9 vorwiegend beiter 2

756,8 SSW 4 bedeckt +11 ziemlich heiter 2
754,4 83 wolkig +11. nachts Niederschläge
754,2. 8 3 +13 meist bewölkt
762,3 SW 4 + 2 vorm . Niederschläge75, .4 OSO1 Fegen ziemlich heiter 7
755,5 SO 4 Dunst + 9 meist bewölkt i
749,4 N6 bedeckt Wetterleuchten
75.1,3 OSO 2 wolkig + 7 vorwiegend heiter
756,5 SO 4 +11 ziemlich heiter
760,2
763,1

SSO 2 wolkenl.
halbbed.

+ 9
+ 9

nachm . Niederschläge
vorwiegend heiter

701,1 wolkenl. + 3
759,0 NNW 6 + 2
763,3 +11 nachts Niederschläge
76.1,9 wolkig + 3 ziemlich heiter 1
754,0 WSW 2 halbbed. - 2 vorm Niederschläge
781,3 NW 1 bedeckt anhalt . Niederschläge
765,9 SW 2 wolkig - 9 nachm . Niederschläge
767,5 S 2 wolkenl. -• 8 ziemlich heiter
768,7 SO 2 - 9 anhalt . Niederschläge —
/85,7 SSO 1 » b 9 ) vorm . Niederschläge —

763,6 SOI wolkenl. +11 i vorwiegend heiter
762,4 OiSO1 wolkig +10 i anhalt . Niederschläge
762,8 N 3 wolkenl. +19 , vorwiegend heiter
/63,6 SOI + 8
763,1j NW 4 +10 3
7.43,6 NO 6 Hegen + « nachm . Niederschläge
760,41 NA0 4- Schnee - 2 - vorwiegend heiter

Borkum.
Keitum.
Hamburg . . . . .
Swinemünde . .
Neufalir wasser*
Memel.
Aachen . . .
Hannover.
Berlin.
Dresden . .
Breslau . . . . . .
Bromberg . . . .
Metz .
Frau kf »irt (Main)
K arlsruhe (Bad .)
München.
Zugspitze . . . .
Stornoway . • •
Malin Head . . .
Valencia.
Scilly . . .
Aberdeen . . . .
Shields . . . . . .
Holyhead . . . . .
Ile ä ’Aix.
St . Matkiea . . .
Grisnez .
Paris.
Vlissingen . . . .
Helder . . . . . . .
Bodö . .
Christiansund .
Skudenes.
Vardö . .
Skagen .
Vestervig.
Kopenhagen . •
Stockholm . . . .
Hernösand . . . .
Haparanda . . . .
Wisby.
Karlstad.
Archangei . . . .
Petersburg . . .
Wilna .
Pinsk.
Warschau . . . .
Kiew.
Wien.
Prag.
Rom • • . . . . . . .
Florenz . . . . . . !
Cagliari . >
Thorshavn . . . .
Seydisfjord . . . >

Wettervoraussage für Donnerstag, 20. April
von der Meteorologischen Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt a.$ '

Wolkig , meist trocken , warm.

Witterungsbeobachtiuigeii in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

18. April 7 Unr
morgen «.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abend «. Mittel*

752,5 749,7 748,1 750,1
762.8 759,6 758,4 760,3

7,9 19,2 12,1 12,8
6.1 7,3 6,7 6,7 .

76 44 64 61,3
S W2 83 S02 — ,— — — —

arometer auf 0®und Norm alsch wer©
arometer auf dem Meeresspiegel . .
herxüometer (Celsius ) . .
unstspannung (mm) . .
eiative Feuchtigkeit (°/o) . . . . . . . .
rind -Bichtung und -Stärke.
iederschlagahöhe (mm) .

Höchste Temperatur (Celsius ) 20,2. ^Niedrigste Temperatur ö,y.
Wasserstand des Rheins

am 19. April.
Biebrich . Pegel : 1,42 m gegen 3,47 m am gestrigen Vormittag.
Mainz . >» 0,67 ». „ 0,70 „ „ „ »»
Caub . >, 1>72, » ,» 1,78 „ „ „ „

Geschäftliches.
Gegen Kahlköpfigkeit gibt es kein Mittel . Wenn voö

irgend einer Seite andere Behauptungen aufgestellt werden, >,
sind diese unwahr und nur geeignet, dem Konsumenten K
schädigen. Wenn Sie aber an Haarausfall leiden, der fast stet"
zu einer Glatze führt , so ist, wenn Sie rechtzeitig cingrcifeff/
allerdings noch Hilfe möglich. Am besten empfiehlt sich die Bf'
Nutzung von Javol , von dem täglich einige Tropfen auf du
Kopfhaut verrieben werden. Der Erfolg wird Sie überraschê '
Preis pro Flasche 2 Mark (fetthaltig in schwarzer Flasche M
normales Haar , fettfrei in weißer Flasche für besonders fettigte
Haar ) . F*

Die Aberrd- Airsgatze «mfaf;t 10 gelten ._
Heilung: SB. Schul re vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik u. Handel: A. Hegerhorst , Erbenheimer
Höhe: für Feuilleton: W. Schulte  vom Brühl , Sonncnberg : für Wiesbadener
Nachrichten: C- RötHerdt: für  Nassauische Nachrichten, Aus der Umgebung
und Gerichtsiaal: H. Diefenbach; für  Vermischtes, Svort und Briefkasten-
C. Losacker;  für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dornauf;  sämtlich in WiesdaoeN-
Druck und Berlag der L. Sch eile n be r g schen Hof-Büchdruckerei in Mesbaoen.

Sprechstunde der Redattion: 12 vis1 Uhr.
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Abend-Ausgabe.
2. Blatt.

Kurhaus Wiesbaden.
den 31 . April 1911 , abend * 8 llir , im grossen Saale:

SxtraKonzert.
Leitung : Herr l 'go AfEerni.

Solist : Herr LGOL » (Tenor ).
Orchester : Städtisches äiurorcliester.

s  Vortrag *folge : Ouvertüre zu „Teil “, Rossini . Grosse Arie des
Jttöolf aus „ La Boheme “, Puccini . Herr La/fitte . Rhapsodie Nr. 2 , Liszt.
Andrea Chenier mit Klavierbegleitung , Giordano . Herr Laffitte . Zwei Stücke

r Streichorchester : Serena le , Haydn . Gavotte aus der Oper „Tdomeueus “;
®ozart . Grosse Arie aus „Gioconda “, Ponohielli . Herr Laffitte . Ballettmusik
“US„Gioconda “, Ponchielli . — Ende gegen 9 ‘/2 Uhr.
q Logeusitz 5 Mk.„ I. Parkett 1 .—20. Reihe 4 Mk., I . Parkett 21.—26. Reihe

Mk., Mittelgalerio 1. und 2. Reihe 3 Mk., Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe
4 Mk ., Ranggalerie 2 Mk., II . Parkett 2 Mk., Ranggalerie Rücksitz 1.50 Mk.

Die Damen werden gebeten auf den Parkettplätzen ohne Hüte erscheinen
wollen . F245

Städtische Kurverwaltung.

Wiesbadener TMiit. Mittwoch,

19. April 1911.
59 . Jahrgang.

OOOOOOOOOOOQ

Sei« kW.°
0 sowie die Vorräte aus dem̂Schaufenster unserer ö

soll die nächsten Tage noch

«WWW setluf
werden bei

Ausstellung.
lassaniscber Knnstverein.

April.
Werke Stuttgarter Künstler.

|0—I Uhr. Festsaal des Rathauses.

F441

3- 6 Uhr,

Voigt—Konservatorium der Musik
6 Bahnliofstrasse 6.

Gegründet 1892.

Fachschule für individueiie Kiav:ertechnik.
°er Unterricht beginnt Montag , den 31 . April . Anmeldungen jederzeit.

ttiehlschale - 13 iefoM*icfa.
(Realschule mit Realprogymnasium .)

Das nene Schuljahr beginnt Donnerstag, den 20. April.
^ « mittags 3 Ulir : Aufnahmeprüfung der für die Hauptanstalt und die
^ Vorschule neu angemeldeten Schüler.

»rmittags IO tllir : Feierliche Eröffnung des Schuljahres und Ausgabe
des Stundenplanes.

»rmittag , 11 Uhr : Aufnahme der neuen Schüler für die Vorschule.
Die noch ausstehenden Anmeldungen nimmt der Unterzeichnete Slitt-

Ool », den IS ». April , auf seinem Amtszimmer entgegen . Bei der An-
‘“«Mung sind Geburt »-, Ta * f . und liupf . rliein , event . das Ab-
* * >»S »zeugni » von der vorher besuchten Schule vorzulegen.

Beginn des Unterrichts : Freitag , den 31 . April , vormittags 3,
8 Uhr.

L . Stritter , Direktor.
F196

Itfen ! Vegetarische Reformküche . Wen!

Vegetar.Mittags-u.Abendtisch.
Frau Johanne Marfiiius,

JLanggasse 11,1.
Keine Trinkgelder ! Erstklassig ! Delikate Speisen!

K54

im
LM.

14 mm.  ME . 14  o
am Schloßplatz. Q

DOOOOOOo oo oo

Ziehung bestimmt 28.April

L S.KreuznacherPferde-atterie
1391 Gewinne , GesamtwertMarkZLSAll

| spez . \i  Hauptgewinne MarkMGOO
und 1380 Gewinne Mark

8 nc 41 y li Lose 1ü xüark,
fiftUd u ■ Ille Porto u.ListeSOPf.
empfiehlt das General -Debit

Heine Deecke,Kreuznach
sowiein allen durch Plakate
kenntlichen Verkaufsstellen

— Stuttgarter —
Lebensversicherungsbanka. 6.

(Alte Stuttgarter)
Gegründet 1854.

Versicherungsstand . 958 Msilion. M.
Seither für die Versicherten erzielte

Überschüsse . 991 Million. M.
Überschuss in 1910 . 12,5 Million. M.

Auskünfte erteilt : Bich . Ad . Meyer , Gen. - Agt .,
Marktplatz 3.

(S. k 1840) F119

Jllle Schulbücher!
Ankauf — Tausch — Verkauf

neu und teils antiquarisch, gut gebunden und in neuesten Aul¬
lagen vorrätig bei

Buchhandlung Scliwaeclt,
Rheinstrasse 41. 62 ib

Gielitiker, Steinleidende, Nieren- n. Blasen-Kranke
erhalten kostenfrei Broschüre mit Heilberichten.
Brunnenvernaltung Gichtbad Assmannshauseii ain Rhein.

Die Trinkkur mit 5U Flaschen hat mich für das ganze Jahr frei von
Gichtanfällen erhalten . Dr . med . Sch . i. C.

r In allen hiesigen Geschäften erhältlich . — —.

Bitte!
F 21?

Wer würde dem Bureau des Kornblumeutages
zwei Schreibmaschinen zur kostenlosen Benutzung für
3 Wochen überlassen, die nur von geübten Händen be¬
nutzt werden? Gut. Off. an Frl. Dflerttens, Neuberg 2.
MWe snr Ilm.n.Strafe.

Verkaufu.Miete.
M. u. o. Bedienung.
Auch Bettische und
Zimmer-Klosetts

leihweise.
I . R -' Iiner,

Webergasse8, Hth.
Tel. 3229. Repar.
prompt und billig.

am  s
ßelLv

^ Uilv UtUrty. . I CJ
.- — - -- . . ■- - keflndet sich jetzt

Kaiser-friedr.-Ring 14,Diese
troffen. Otto Unk« bach,Schwalb.Str .9L

Stock- i. ScliriiM Reater,
Marktstr . 33 , Tel . 3301,

besorgt schnell und billig alle
Reparaturen u. Ueberziehen.

.,Coloiiia ‘%
Hauptag.d.Cöi«.Fcuer-Vers.-Gcs.

2.
Teleph . 943. A . U . Ruefeli.

Auswärts kann das Wiesbadener Tagblatt
durch folgende Agenturen bezogen werden:

Auringen: Wilhelm Neuß. Langgasse.
Biebrich: die bekannten 31 Ausgabestellen.
Bierstabt' Albert Heberlein, Erbenheimer»

straße 16.
Breckenheim: Franz Schwarz 2er, Waldstraße.
Breithardt: Qvtsdianer Bremser.
Bnrgschwalba» : Jakob Schönborn, Tünchermeister.
Taubern: Georg Adolf Knapp, Küster.
Dobbeim- Karl Schmidt, Neugasse 56. und die

bekannten 11 Ausgabestellen.
Eltville: Josef Holland 3er.
Erbach: Inh. Pnsch 2er, Erbacherstraße.
Erbenheim: Frau Stotz, Wwe., Neugasse.
Geisenheim: Elise Sprenger, Wwe., Bergstr. 14.
Hahni T.: Frau Maria Holzel, Wwe., Dahnhof-

straße 13.

8«

Herborn:
Holzhausen a. d. H.:
Holzhausen ü. Aar:
Idstein:

Igstadt:

Johannisberg:

Kloppenheim:
Königshofen:

Lg.-Schwalbach:
Marienberg:
Neuhof:
Niedernhausen:
Nieder-Walluf:
Nordenstadt:

Frau Luise Jüngst , Otiostraße 12.
August Blum.
Ludwig Stößinger , Klosterstr. 117.
Frau Luise Schlotter , Veidenmühl-

weg.
Gärtner Karl Martin.
Elise Sprenger , Wwe., Geisenheim,

Bergstraße 14.
Philipp Köhler.
A. Villmar , Niedernhausen , Jd-

steinerstraße.
Jakob Dauer , Schmittberg 18.
Henriette Schneider . Wwe.
Friedrich Bach.
August Villmar , Jdsteinerstraße.
Bernhard Grundel , Petersgasse 4.
Heinrich Hörner , Haus Nr. 165s.

Oestrich:
Rambach:
Rüdesheim:
Schlangenbad:

Schierstein a. Rh.^
Selters:

Sonnenberg:

Wallau:
Wehen:

Westerburg:
Wildsachsen:
Winkel:

Ernst Knauf , Taunusstraße 5.
Friedrich Beltz, Kehrstraße 17a.
Adam Jung , Kirchstraße 0.
Buchhändler Joses Eulberg , Rhein-

ganerstraße.
Wilhelm Hell, Mainzerstraße 21,
Gustav Heymann , Ortsdiener.
Fr . Kath. Wiesenborn, Rambacher-

stratze ö u . die bekannten 4 Aus¬
gabestellen.

Friedr . Wilb. Nübsamen, Neustr. ,
Valentin Schwab, Feldstraße 2.
Schuhmacher Ferd . Zell, Wilhelm-

straße 3.
Gustav Fritz.
Adam Kaufmann , Domherrnstraße.

Bezugs-Bestellungen werden daselbst jederzeit entgegengenommen. Der Verlag. <9
.
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©reüfnss» Prof , Bruchsal, Reich«ipost
Budcay, Direktor , m. Fr ., Stockholm

Römerbad
Dupr-ez, m. Frau , Paris , BohonzoUern
Dyekhoff, Fr . Pol.-Assessor, m. Kind.,
v Frankfurt — Delagpeestrasse 6

15
Sbertb , Frau, München

Vife Rupprc-chfc
Ebner , Unjv.-Prof, Hofrat Dr. med.,

m. Frau,, Wien — Primavera,
.Eckerich. Ref., Limburg, Hotel' Krug
Eclanberg, ReuMteufc, Stockholm

Viktoriahotel
Ehnanbacber, Reehtsamwalt, m. Farn,.,

u.  Kinderfrl ., München — Aegir
Bjsem.-i.nr , Berlin, Zur Stadt Biebrich
Eässmstein, Kfm., Berlin, Grün. Wald
Eisner, Reg.-Baumeister, m. -Freu,

Berlin — Kölnischer Hof
Efce, Catemberg, Zur Stadt Biebrich

rwsE, Frau Lamdger.-Rat , m. T.,
Berlin •— Goldener Brunnen

EUdach, Frau , Berlin — Wiilhelma
ELseheidrt, Frl ., Solingen — Royaia
Engel, Kfm., m. Fam. u. Bed., Berlin
_ , _ Sendigs Eden-Hotel
Engel, Frau, Hamburg, Evg. Hospiz
Epstein, Dr. med., m. Fr ., Hamburg
„ , ■ Royale
Erosloh, Kfm, , Düsseldorf — Bellevue
v. Esmarch, Rittmiedster, Berlin, Rose
Essüager, Dr. jur., Stuttgart
_ ■ Wilheima
Etooh , Kfm., Berlin — Grün. Wald
Eusäng-Moone, Legatiomsrat a. D , m

Fr ., England — Sendigs Edien-Hotel

Müller, Kent-,
3

'/ff '/ff '/ff

F
Falk, xrn. T, u, Bed , New York
_ Nassauer Hof
Fest , Kfm., Hörde — Hotel Berg
Mbdsohm , Frau, m. Tochter, Berlin
ult — , ^ Palasthotel
Fembals, Kgl, Bofopernsänger, Mün¬

chen — Nassauer Hof
Feld!, Fabrikbes., Linz am Rhein
_ , . _ Nassauer Hof
teuerstem , Kfni).? GrelseiLkircheD

Hotel Happel
Feurmg, Hamburg — Europ. Hof
Fiugerhufch, Reut ., m.  Toeht ., Köln

, Prinz Nikolas
Sink, „Daimstadt — Hotel Krug
Fischbein, Fr . Rent ., m. 2 Töcht.,„Berlin — Wilheima
Fischer, Paris — Zum Landsberg
Fischer, Oberlehrer, m, Fr ., Dtanzag

‘Wiesbadener Hof
Flecken, Kunsitnwler, Frankfurt.
T, , , _ EinhornFracnkel, m. Frau , Berlin
_ , , , ESniglriiseher Hof
SVampIer, Kfm,, Paris — Aüeesjial
Franeke, Fr . Bergassessor, mit Bed.

Berlin — Kapeläenstrasse 40
Frankel , Geh. Kommerzienrat, Bank,

nÄ Faun. u. Jungfer , Berlin, Rose'
Kreise, in, Fam,, Magdeburg

Englischer Hof
Fresemus, Mm .. Berlin, Europ, Hof
Freund , Kfm., Hannover, Hotel Krug
Freund , Kfm., Frankfurt , Hotel Berg
Freute !, Fr ., Quedlinburg, Kaiserbad"
Rnderiehs» Fr ., m. Bed., Elberfeld

. „ _ Vifia Monbijou
Fraedberg, m. Fr ., Berlin — Rose
EVsedeaheiml, Dr. med., in. Fr .. Berlin

Nassauer Hof
Fnedenheim, Kfm., rn.  Faun :., Berlin

Kronprinz
Fnedenheim, Kfm,., Hamburg

. , ... . * Kronprinz
EViednman, feanltätsrat .'Dr., Berlin

. Hotel Adler Badhaus
Fmedmannt, Dr. med., Poiofek

_ . Zum Kranz
v. Priesen, Baron, Karlsruhe, Roso
Fychsstemer, Frau , München,
L, Villa Rupprecht
Füle , Kfm., Barmen, Waesbad, Hof

w
Madara.ssy Beck, Baron u, Baronin,

Budapest} — Rose
Mager, Kim ., Baden-Baden

Frankfurter Strasse 18
MÄriaik , Mm ., Lodz — Savoy-Hotel
Manger, Leut, , Berlin — Römerbad
Marcuse, Kfm., m,  Fam !., Berlin

Pala'äfchotel
Margudies, Fr . Ing., ml. Sohn, Lodz

Kl, Bungstrasse 11, II
Markowitsah, Kfm., m,  Fam ., Wätabsk

Pension Karplx»
Marwede, Frau , Bremen — Rose
Mars , Kfm , an. Farn., Hannover

Aatoria-Hotel
Marx, m. Fr ., Manchester — Rose
Mayer — Nonnenhof
Merfeld, Fr ., München, Hof. Riviera
iMesasohnikoff, Kfm., Wtachoff

Savoy-Hoiel
Meyer, Kfm . Frankfurt , Grün. Wald
Meyerstein, Kfem, m.  Frau , Breslau

Wedases Ross
Mi das, Kim., an. Tochter, Fürth t. B.

Pension Margareta
Mftamowitz-MöBendorff, Frau Gräfin,

m. Fam., Schwerin — Rose
Mischke, Frau Rentner , Berlin

Privathotel Silvana
Mittermeier , Dr . med-, m. Fam., Blasc-

witz — Taunusstras.se 1. II
Möhers, Ing,, m. Frau , Elberfeld

Schwarzer Bock
'Möller — Zum Römer
Morgera, Paris — Hotel Berg
Morgera, Kfm., Paris — Hotel Fuhr
Mohr, Rechtsanwalt Dr., Koblenz

Europäischer Hof
Mühlenfeld, Rent ., an. Fr ., Güstrow

Hotel Sendet
Müler , Berlin — Zum Spiegel
Müller, Kontrolleur, Hannover

Taunushotel
Müller, Zeichenlehrer, Berlin

_ Schützenhol
M.ÜUL1', Renfc.? an, 3?asm-, Leipzig

Europäischer Hof

ul Farn.. Bredatney
Vife Bauseher

Münch, (rern, — BMchers£ras<se 13
Münscher, Kreissekretär , Wieitburg

Zur guten Quelle
Mähr, Er. Rontn., m. .Sohn, Aachen

,, . Taunus-Hotel
Mailand, Frl ., Hamburg — Paris . Hof
Mainzer, Kfm,, m. Fam., EVankfurt
,, . Sendigs Eden-Hotel
Markle, m. Fr ., New-York — Rose
'Markte, New-York

.rt Pr<>f- Bagensteohere Klinik
Mertens, Frl . Rente ., Hamburg

, Astoria,-Hotel
Martens, Er. Renitn., Hamburg

„ Astoria Hotel
Molche re, Frl! Rente:., Eroans bei

Danzig -- Hotel Adler Badhaue
Mahlborn, Kfm., Gera,

. Wiesbadener Hof
Merfeld, Fr ., München — Riviera
Mertens, Kfm., Duisburg

Russischer Hof
JMestel, Ziv. Ingen., m. Fam., Bres¬

lau — Hotel Aegir
Meyer, Frl., Bremen — Hotel Rose
Meyer, Fr ., Breslau — Englischer Hof
Meyer, Fr ., xn. Töcht., Frankfurt

Hotel Kronprinz
Meyer, Berldn — Hotel Nassau.
Meyer, E'rli, Mannheim

Taunussteasse .77
Meyer-Mülhaus, Oberteutn., m>, Farn.,

Hannover — Hotel Kaiserhof
Michaelnis, Kfm.., Köln, Rhein-Hotel
Midas, Kfm., Berlin

Pension Margareta
Middendorf, Bergwerksdirektor, m.
Fr ., Nordhausen a. H.

Metropole u. Monopol
Mittelstadt , Bank direkter , Breslau

Taiunus-Hotel
<fe Moor, Notar , m. Fam., Driebergen

RheinHofcel
Müller, Rittmeister , a. D , m. Fr .,

Gardelegen — RJxeäru-Hotel
Müller, Oberlehrer Dr. phil., m. Fr .,

Duisburg — Brüsseler Hof
Moll, Justizrait, m. Fr ., Berlin

Hotdi Höhenzollem
Müller, Kgl. Revierförster, Ha&nen-

kies — Pension Hubertus

Palette , Frl . Lehrerin. Giessen
Evanigel1, Hospiz

de Paymbronne, Kfm., Ma.rienburg
Erbprinz

Peitenburg, Frl ., Riga. Zum Spiegel
PeriEinska, Frau Rentner , Posen

Hotel Ries
Phillips, Frl ., Chemnitz - - Rheinbotel
Breul, Architekt , m. Ehmilie, Posen

National
Prowe, Hamburg — Krueerhof
Prinz, Kfm.. Bonn—  Hotel Kpple
Pet.pif.fta, Frl , Nicolaieff — Germania
Pottesohn, Ine .. Berlin — Hotel Berg
Pfeifer, Prof., Zehlendorf — Rö-merbad
v. Pfistermeiistcr. Oberstleut., m. Fr .,

München — Quisisana
Piepenbrink . Kfm., Köln — Einhorn
Bieter , Fabrikbes,, Uelzen

Hotel Vogel
Piszczkowska, Frl ., Lodz Kaiserhof
Polke, Kfm., Berlin — Einhorn
Preys®, Amtagerichtsrät., m. Frau,

Lowenberg — Kölnischer Hof

KT
Nathan,, Rent ., m. EYau u. Begleit.,

Dres-den —- Residenz-Botel
Nauenbuig-, Fr .» Berlin — Kaiserhof
Naumann. Fr ., Hmeneau, Kaiserbad
Neuberger, E'r. Dr. med., mit 2 Kind.

u. Bed.., Nürnberg, Villa Glücksbur,
Neustadt , Frau, m. Tochter, Berlin

Palasthotel
Nied*, Bankvorsteher, Hamburg
, , , ^ Weisse Liken
Niedt . trau , Bremen. Wfedsse Lilien
v. Niesewamd, Frau Major, Kassel

Bad Nerota!
an iezftj» -FrJ'-, Dresden — Residenzhotel
Nikolsky, ca.nd. med-, Giessen

Wfer-.es Ross
Nuppold't, Emnlvfurt, öslaspöestr . 8
Nolzen, Apoibheker, Köln. Hansahotel
Nosslmger, Kfm.. uil, Frau , Sohöne-

berg — Haus Oranienburg
Nadel, m. Fam,, Leipzig

Hotel Kronprinz
Naigie, Rontn., m. Fr ., New-York

, „ , , . Hotel Continental
Nebe, Frl -, MhsikJehnerin. Wissen

.. Vüla Scbaare
Neff, Kfm:., Staffel — Nonnenhof
Neu, Kfm , m. Frau . E’ranfert
_.r _ Kronprinz
Neumann, m. Frau , Eiankiürf.

Wiesbadener Hof
Neustem , Köln — Hansahotel
Niedermeier, Rent .» m. Fr ., Frankfurt
. T. . . . , _ Ritters HotelNothhch, Frl , Rentner , Jülhich

, _ TaunushotelNolfce, Dr. med . m. Frau , Herne
Taulnushotel

Nüssler, Forstpraktikant , Isen
Goldenes Kreuz

Nygren, Rentner , m. Frau , Stockholm
Nassauer Hof

©
Oldewelt, St. Goar — Hainsehotel

ppanheimer, Dr. med., mj. Fr ., Würz-
burg — Privathoücä1 Intra

Ofener , Justizrait Dr., m. Fam.,
Frankfurt — Metropole

Oelsmcr, Frankfurt — Metropole
Ohlroanm, Fr ., FranMurt , Kronprinz
" Oerdingen, Fabrikbes., m. Frau,

Gelsenkirchen, Sendigs Bdenliotel
Opel, Direktor, m. Frau , München

Luisenstrasso 5, 2
Orkin, Kfm., m. Frau, Riga.

Savov-Hotel'
Otto, Bankdirektor, m. Frau , Lübeck

Nassauer Hot
Otto, Frl . Bremen — Römerbad
Ort . Eschhofen, Hospiz z. hl . Geist
v,  Otsrowska » E’räul'sin, Berlin

Vi-kloriahotel

Pettersen , m. Fr ., -Stockholin J
ResidCnz-Hotei

Pfeffer, Frl ., Frankfura
Bensioni Wend-ich

Plauer, Kfm., Mannheim, Reicüshof
Plaut , Kiim., mi, Faim., Kassel

Kronprinz
Blesäing, Fr !., Lübeck, Nassauer Hof
Plauth , Rent ., m. Fam., Kaisers¬

lautern Frankfurter Hof
Boerseh, Rent ., m.  Frau , Leipzig

Ritters Hotel
Bold, Prof . Dr., Essen

Wlesltifälischer Hof
v. Poäehinger, Freifrau, m. Kind,

Petersburg — HohenzoBem
Bräkelt , Köln — Zur Stadt Biebrich
Prall, Sind., Oxford — Taunushotel
Pagels, Gutspächter, Rostock

Hotel Fuhr
Pagenstecher, Leut ., Schleswig

. Gr, Burgetrasee 17, II

Raab, Kfm,, Frankfurt
Albrechtstrasse 2, 1

Rapapoit , Kfm., Russland
Europäischer Hof

Rawski, Fabrikant , Lodz
Hotel Warschau

Reinecke, Qberfeuei-werker, München
Oenfcralhotcl

RäWtoer, Frl ., Berlin, Viktoriahotel;
Rasch, Zehlendorf — Gold. Kreuz
Raube, Frankfurt .- Zum, Laudsberg
v. Raven» Hauiptdnaam:, Bensberg

Kaiserbad
V. Reeken , EtaOeet , Friedriohstr . 28
Reis, Mm ., m. Fam., Nürnberg
„ , . RoyaleKeuschlim«, Kfm., München

Ho-te! Berg
Rettig , Ing ., Bori.ro: — Reiehspost
Risch, Senator, Neustadt in M,

Weisse Lileen
Riüber, M ., Berlin -- Grüner Wald
Römer, tm‘, Frau , Dresden

Sendigs Eden-Hotel
Büschel, Kfm., Erlangen

Zur Stadt Biebrich
Roffife, EVau, Stein am Rh.

Viktoriahotel
Rosaan, Dr. mod!, m. Frau , Hamburg

Weisses Rosa
Rosenbaum, Kfm., m, Fam1., Hamburg

Quiskana
Ross; Kfm.., Köln Grüner Wald
Rossler, BfJuraf, Magdeburg

Ködnffisoher Hof
Runge, Frl ., hfegdeburg

Wleisses Ross
v. Restorff, Oberlt., Posen, AteesaaJ:
Reuter , Ludwigshafen — Kaiserhof
Richinow, Kfm., Lüdenscheid

Einhorn
Richter , - Kfm,, Kölfai, Wfesbad,'" Hof
v. Richter , Landrat , WeisBenfele

Qukisana
v, Kiodesel-, Freiin , Stiftsd3tae, Stift

Wellenstein bei Fulda
Vife, Monbijou

Ritter , Dir., Berlin — Vife , Kohl
Römisch, Justizrat , Rechtsanwalt und

Notar Dr,, m. Frau , Dresden
"Wieisses Ross

Rotenberg, Prof . Dr. med,, mit Frau,
Berlin — Royale

Rotenberg, Rent ., m, Fam-, Berlin
Quisisana,

v. Rott . Frl ., Weimar — Fürstenhof
Rückhold't, m. Fam., ’WKirzburg

Pension Heimberger
Rüderkng, E'rl ., Düsseldorf

Pension Guhl
Rumpf, Frau, Gross-Auheim

Schütze nliof
8

Sachs, Freu, Berlin — Newberg .2
Se. Hoheit Prinz Albert, von Saehsan-

Weimar , Herzog zu Sachsen, Leut,
im Kürassier-Rögt. Königin, Pase-
walik— Rose

Sahlmann, Frau , Fürth in. B.
Nassauer Hof

v. Samson»HimmeMjerna., E’räulcm,
Himmefebach— Villa Kohl

Sauden, Kim ., Barmen, Hotel Berg
Santo, EVI., London — Hotel Fuhr
Schäfer — iVISchelsberg3
Schäfer, Flörsheim — Zur Sotone
Schemmal, Frau , -in. Kind, Berlin

Continental'
Soheneker, E’r , u. Frl ., Mudenbach

Schülzenhof
Schluckebier, E’rl., Koblenz

Zum neuen Adler
Scbmal'tz, m. Frau. Leipzig, Kaiserhof
Schmidt, m. Fr ., Hamburg — Rose
Schmitt. Kfm., Mannheim, Hot . Krug
Sehmorbusch — Zur Sonne
Schmu-ekler. Kfm,.. Köln — Einhorn
Schneider. Kfm., Köln — Metropole
Schneider, Frau , Ritte-rrhausen

Erbprinz
Schneider, Bäckwieil-er — Zur Sonne
Schneider, Er., Forst — Wfeses Ross
Sohodstae-dt , Leut., Berlin-, Römerbad
Schraub, Ing., m.  Frau , München

Fünstephof
chröder, Kfm., Leipzig — Quisisona

Schröter, Frau , Berfiin — Schützenhof
Schürmann, Regierungsrat Dr.', mit

Fr ., Arnsbeng — Tammshotel
Schultz-Heekemiorf, Fr . Rent ., Berlin

Villa Frank
Schwab, Kfm., Augsburg, Gr. Wald
Schwöb, Rent-, Paris , Vjjia. Borussia
Frhr , •v. Seekandorff, Riittergutsbes.,
. Schloss Buchenau — Primavera ,
v. Seelen, Forstmeister, Hasselfelde

Villa Olanda
Seelig, Frau, Berlin — Kaiserhof
Sser, Leutnant , Kohn-ar —• Taunushot.
Seldner, Prof. Dr., in. Fr ., Weinheim

i. B. — Christi. Hospiz II
Sichert, Pfarrer , m. Fr ., Orauienstein

Reichspost
Siegele, Ikuad.» Dresden

Pension Wolffram

iny, Fr ., m. Sohn, Italien Noimcnhof
Skirl, Ref.. Zürich — Kaiserhof
Slatky, Kfm., Wien — Grüner Wald
Slanicka, Rent.., m. Fam., Berlin

Hotte1 Epple
Snoeokc. Hauptra, a. D.» m. Frau,
^Nymegen — Vikt,oriahotel

Solms, Rent ., m. Frau, Stettin
Nassaiuea' Hof

Spanjaard, m. E'rau, Borne
Sendigs Edien Hotel

Spres, Kfm., m. E'rau, Strassburg
Ho-tel Happel

van Spreekensi, Frl ., Beekbergeen
Biemers Hotel Regina-

Sta-hl, Kfm,, m. E’am., Nürnberg
Kaiserbad

Stark, Adiann, Köngemlueim
Augenheilaiiätalt

Staub, Kfm., m. E’rau, Breslau
AJJoesaol

Steffen, Berlin. Westfäfe .her Hof
Steigerwal-d, Kfm., Heilbronn.

Grüner Wald
Steinen, Kim., Eller a. d. Mosel

Zum Spiegel
Steiale. Harburg — Viktoria-Hotel
Steneberg, Hauptm-, Mülheim (Ruhr)

Pension Koepp
Stell , Fr ., Frankfurt , Lindenhof
v. Stoltzcnberg, Ri| tmjeister> Rends¬

burg — Taunus-Hotel
v. Strasser jr ., Wien, Hotel Nassau
Strauss, Kosen — Hotel Berg
Strauss, Fr ., Berlin

Sendigs Eden-Hotel
Sturm, Verlagsbuchhänidler. Berlin

Hotel Fuhr
Sunbrykoff, Ko-usmerziamrat, m. Fr.

Finnland — Ho-tel Alleesaal
v. Sydin, Gistsb-es., m. Fr -, Grodno

Weisses Ross
Sachs, Fr . Dr., Berlin — Kronprinz
Sämann. Hü-hfcenwerkdirektor, m. Fr .»

Ohoinidez- - Eva-ngel. Hospiz
Saito, Dr. phä ., Tokio, Centralhotel
Satemon, Rentner , m. IVau, Genf

Afieesaal
Samuelson, Oberingen., Schwerin

Goldenes Kreuz
Sarg, Frl ., Saarbrücken

Goldener Brunnen
Satow, Major, Meiningen, Taunusbot.
Sattler , Direktor, Beri-in, Continental
Schweren-, Dr. mod., Inferlaken

Spiegdligaase1
Schisibner, Oheriarzt, Karlsruhe

Hotel Meter
Scherer, Dr. msd., m. Farn.., Berlin

Astoria bo-te]
Scbevando, Kfm.. Bonn, Prinz Nikols«
Schneider, Apotheker , m. Frau,
i Solingen — Metropole u. MonopolSchneider, EVau, tu.  Toeht . Neuwied

Vilita Olanda
Schöller, Schiller, m Erzieh ., Düren

Pension Margaretha
Schoemaan, Kfm... m. Fam., Char-
_lottenburig — Taunushiote]

Schol, Kfm.., Ha-iger — Evang. Hospiz
Schröder, I 'abrikbez. Dr., Koblenz

Metropole u. Monopol
Schroers, Kfm., Krefeld, Grün. Wald
v. d- Schutenburg, EV-, Gr.-Räoners-

dorf — Viktoriahotel
Schulte, Kommea-ztenrat-, Düsseldorf

Bplllevue
Sohultes, Kfm., Heilbirnnn, N'onnenhof
Sohuit-ze, Fabrikant , Ell'berfeld

Hamiburg-ei' Hof
Schulze, Grüna — Hotel Adler Badh.
Schumacher, Geist!. Rektor Dr.,

Geisenheim — Hospiz z. hl. Geist
Staffiert, Frl ., Berlin — Weisses Ross
Selten, RoehisanwM , Pölzün

- Nassauer Hof
Senger, J uetizrat, Graudenz

Continenital
Sörozinska-asa:, EV. Geh. Bat,, m.  T ..

Petersburg — Pens. Prinzess. Luise
Seydlitz, Frau Direktor , Halle

Villa Olanda
Siegele, Arehitekt , Dresden

Hotel Vogel
Siry, E'rau Oberla/ndeagerichtsrat, mit

Tochter , Nürnberg, Pens. Humboldt
Sollst, Kfm!., Hamburg — Imperial
Spaneeriberg, Direktor , Nürnberg

Vikto riahotel
Staohclhau-3, m. Frau . Elberfeld

Weatfäliechai' Hof
Staudinger, Kveisbaumelster_ in. Fam.,

Pl-ess (O.-Schl.) — Damibachbal 13
Stephan, Ing., Weidenau (Sieg)

Westfälischer Hof
Sti-ebah], m. EVau, EVankfurfc

Zum Lands berg
Stöcknunn , Mm ., m. EV., Oberhäuser

Grüner Wald
Stoahr, Kunstmaler , Hamburg

Erbprinz
Strauss, Er, , Berlin- — Royale
Strauss:» Fräulein . Darmstadt.

Kaiser -Friedrich-Ring 69
Stianpf , Frof., m-. E’rau., Berlin

Nassauer Hof
Schäfer — Zur Sonne
Soha-efer, Fabrikant , iift E'r ., Pforz¬

heim — Kölnischer Hof
Sehagen, Kfm., m. Fi'., Aachen

Hotel Grüner Wald
Schenk, E'rau . Justizrat . Magdeburg

Hotel Saalburg
Scherer, Oberlehrer, St . Wendel

Frankfurter Hof
Schiff, Fabrikant , Frankfurt

Sanatorium Dr.. Irubowski
Sebiliner, Nürnberg, Zur neuem Post
ScMiegtendal, Kfm., Duisburg

Metropole u. Monopol
ScbJerfiiger, Kfm., in. Fr., Frankfurt

Pension Karpi-n
Sehiich’t , Schulrat, Königsberg

Pariser Hof
Schloss, jp, E’rau u. Automobäführer,

Stuttgart — Nassauer Hof
Schllossberg, Frau , m. Bed., Lodz

Hohenzoüem
Schmidt-, Bechtheim — Augenheilanst.
Schmidit, Kfm., Berlin — Kaiserbad
Schmidt, Hannover — Nonnenhof

Schmidt, EVau, Rostock -- .Minerva
Schneemenn, Prof., Lübeck

Grüner Wiald
Schareider, Ing., Mannheim

Hotel Krug
Schneider, m. Frau , New York

Mieti’opole u. Monopöl
Schönebeck, Wegemeister, Westerburg

Hotel. Eppli
Schoenberg, Rent ., m. E’r., Zoppot

Nassauer Hof
v. Schönberg, Leut-, Dresden

Hotel Hehler
Schüler, Oberlehrer. Neuwied

Privathotel Ooloni»
Schürenberg, E’rau, m, Toeht- , Essen

Nassauer Hof
Schütt, Petersburg Metropole
Schütz, m. Frau . Wien, Metropole
Schütz, Frau , Berlin — Hohenzollero
Schütze, Frau , Australien

Kuranstalt , Dr. Schloss
v. d. Schulenburg, Frau , Rininersdorf

Christi. Hospiz 1
Schulte jr ., Düsseldorf —- Bellevue
Schultz, Kfm-, .Berlin — Grüner Wald
Schulz, Kfm1., Saarbriiekeinj

Hottel Happe)
Schulz, Kfm., m, EVau, Essen

Hotel Happel
Schulze, Ludwigslust, VEBä Ed-eJlweis®
Schumacher, Fräul .» Düsseldorf

Bad Nerotal,
Schwarz, Kfm., Elberfeld, Retchspos*
Sichwiarz, Frl -, Berlin — Marktstr . 6
Schweinsberg, Lehrer, rn.. Fr ., Iserlohn

Evajtgä . HospiJ
Saligan'ann, München Engl. Hof
Sierstorpff, Frau Gräfin. Lubchen

Hotel Oranien
Silberstein, Kfm., Berlin

Nassauer Hof
Simon, Dr. med-, Berlin

Kuranstalt Dieter wüllll
Singer, EVI., Chemnitz . Zum Spieg®
Six, München — Zum EVlken
Slömann, Kfm., Hamburg

Taunushoto
Soend-sen, Kfm., Ghristiania

Taunushotei
Sommerlai.. San.-Rat Dr med., EVanl»'

furf, — Schwarzer Bock
Specht-, Frl . Oberlehrerin, Reinbek <

Christi. Hospiz 1'
Speer. Mainz — Erbprinz
Spengler, Frl . Lehrerin , Odenbure

Goldenes Kreiü|
Spi-es, Miarme-Baumeistter, m. Frau»

Wilhelms barien — Hotel Fuhr
Spmdler. Direktor, Essen

Zum Spiegel
Stackmaun, Apotheker. Kirberg

Wiesbadener Hot
Stahäschm-idit, Vô feang , ReiehsposiStarke, Frl .. Chejönitz — Zum Spieg®
Stattard , Oberst, m. Fi-au, London

Römerbat
Ständke, Erl,, Berlin- — Vikftoriahot^
Steding, Fr!., Frankfurt ., Marktsf.r.
Stein, Kim, , Pnag — Zum n. Adler
Stein, Mm, , m.  Fr ., L.-Sehwalbach

Reiehs-ho’
Stein, Ing,, m. Frau, Solingen

Hotel Dahlheit*1
Stein, „Frau Professor, Berlin

Pension Prinzessin Luis|
Steinberg. Ref., Berlin:, Continental
Steindorff, Frl ., Düsseldorf — Rose
Steiner , EVau, in. Sohn u. Tochter,

Barmen — Residenzhotel

Domdormitl
Jtot A.w
«erfieij

fctertib
1 Toi
1 Ko
Stüh
Heide
a. m.
Wiest
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8
rmpsichl
handgefi
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sämtlich,
Muster»
rn stell;
Der Lad
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eir

und de
unter
Einzel:
Hauer
Lüstre
Instrui

für Pi

TSQ

empfiehl
__ 4

Steinhart , Eff ml.,. Stuttgart.
Grüner Wal"

Id

Steneberg, Hanptau. d. R„ Mülheim
a-n der Ruhr - Pension Koepp

Stensch, K£m., Berlin — Metropole
Sterz, Kfm., Bpremberg, Zum Kran**
Stier, Wegemeister, Montabaur

Hotel Eppl«
Stockfisch, Justizrat , Bbnnover

Englischer Hf,
Strahsburger, Dr., Bonn, Grün. Wa
Strauss, Kfm., rn-. E’r ., Giessen

Ritters Hot
Strunz, . Kfm., Berlin, Grüner Wald
Sueat, Apotheker, Giessen

Hotel Dahl-beifStud, Fähnrich , Elngcrs. Hansahote*
Suiter , Rent, , m. IV., Holland. .

Alieesa*
Swislocki, Dr. med., -m. Familie, W*f

schau — Frankfurter Hof
Szalki, Magistrats'baurat , Berlin .

Nassauer S °:
v.  Süäemibowäki, l'̂ andeshauptimi Uta

Wirk !. Geh. Oberreg.-Ra.t , Pose«
HoheazoUef®

Vom
Dr,

Kl. Bu

Taubenspecht, E'r . Rentner , Berlinser, Benin Wmi .. T,
Prmz Nikol5; SUltq

Tauber, Frl., Krakau, Schwalb. Str.
Tei-ks, EV, Leipzig: — Pariser Hof
Teubner, Frau Bauplan., Strassiburg ^

ysoc;, Schwarzer
Thiel, Kfm. Frankfurt , Schützenhn*
Thost , Dr., Berlin — Sehr tzenfco-f
Tillmamn, Darmstadt — Reichspost
Tillmann,- Frl'. Schwester. Düsseidor*

Rot
Timm, Frl . Lehrerin, Teterow

Villa Berta'
Toda, London — Metropole
Toepfer, Berlin — Reichsposh ,
Torres, Frau , London — Palasthota1
de Torres, E’rl., London, Pa-lasthote*'
Treskow. Fr ., Hamburg — A-agir ,
Tr-etow, E’r. Oekonomierat. mit BeS'

Zweedorf — Schwarzer Bock j
Treuherz, Rittergutsbe ?., mit Famiv®

Berlin — Nassauer Hof
Teixe-ira de Mattes , Jonkheer,

berge (Hollland) — Hotel Onanie**
Theifer, Direktor Dr., Berlin i

Taunuabot"
Thomas, Amteagerichferät, Walters

hausen — Europäischer Hof
Tietz, Frau, im. Tochter, Berlin ^

Kronp*5**)
Törgvigt ;, Er .. Stockholmü Kaiserin
v. Treskow , Offizier , m . EV- Fijrstta

Wälde — Rose
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empfeftfe ich in grosser̂ usrnfit
zu Mfigsten Preisen£

Jcftmam beider  Jf
Mmane%öc&u£B(wen  I

Jrauerhüle
Orauerscfifeier  1
JfawrfforQ  f

Schwarze Handschuhe  1

Für die vielen wohltuenden Beweise herzlicher Anteilnahme
bei dem Hinscheiden meines geliebten unvergeßlichen Mannes
spreche ich im Namen der Familie unseren innigsten Dank aus.

FrarrM. I . Klrherath
Wiesbaden » April 1911

Duuksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

Heimgange unserer lieben Verstorbenen,

sowie für di- zahlreichen Kranzspenden, sprechen wir hiermit
unfern besten Dank aus.

Die tranernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden » den 19. April 1911.

Dimkfagrmg.
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten, welche mir bei

dem schweren Verluste, der mich betroffen, so tröstend zur Seite standen,
beionders der Schwester der Ringkirchen-Gemcmde für die aufopferungs¬
volle Wege der lieben Entschlafenen, sowie Herrn Pfarrer Hahn für
die trostreichen Worte am Grabe, für die reichen Kranzspenden und
Allen, welche der nun in Gott ruhenden die letzte Ehre erwiesen, saae
ich innigsten Dank. H

Die trauernden Hinterbliebenen:
Milheim Irrste,

Westendstraße 18.

Suche für meine Kravieranstalt
einen braven, ordcntl. Jungen als

Lehrling.

H . AalMS , Kirchgaffc 70.

kr. 18S.
Nr . 182.

- Minerva
eck
Grüner Wiald
am

Hotel Krug
w York
le u . Monopol

Westerburg
Hotel . Eppk

V., Zoppot
Nassauer Hof
sden
Hotel Hehler
iwied
hobst Ooloni*
acht -, Essen
Nassauer Hof
.letropoie

Metropole
Hebensolleri»

llt, Dr. Schloss
Riniuersdorf

;tl. Hospiz
— Bellevue
Grüner Wald
eilt
iottel Happe»
Essen
Hotel Happei
11a Ed -edrweiss
is-eldorf
Bad Nero -tal
, Reichspost
Marktstr . 6
Fr ., Iseriobw

an sreli. Hospil
Engl . Hof

Lubchen
lotst Oranies

iassauer

Dieteritrühl'
Zum Spieg®

ilken

NichlH-WrllkigerilV.
Mittwoch, 19 . April 1911.

^lionucrötaci , den 20. April 1911,
JwitttttagS 11 Uhr, v«nsi>e>ilg>eAe ich

im

^ Helenenstraße7
MitzenÄe GsgenGänd« öjffe-nÄiich mj-i-sb-
«etiMd g-son- BarzoWumg,:

1 kompl. Bett , 1 Kleiberschrank.
1 Kommode 1 Sofa , 2 Tische.
Stuhle . 1 Küchenschrank, Frauen-
tlelder , Leib- und Bettwäsche u
a. mehr. 8 8086
Wiesbaden , dem 19. April 1911

Mm,er. Gerichtsvollzieher.
Rauentaler Str . 14.

Laden Aengaise 9,
empfiehlt sein Lager fertiger Wäsche,
handgestrickter Strümpfe, Röcke,

Jäckchenu s. w.
Anfertigung

sämtlicher Wäsche nach Maß und
Muster, sowie Anfertigungu. Fertig¬

stellung aller Handarbeiten.
-Der Laden ist mittags v. 1—2x/a Uhr

geschlossen. p 207

gte jg | ©
Ä/ .IIS M-

,0 Königlicher Hofspeditcur
»k L/ettenmayepj

| \ = Wiesbaden
übernimmt auch

Verpackungen
Taunushotel

ina
Taunushotel

med ., Frank’

n, Keinbek .
tl . Hospiz U

Odenburibui^Idenes Kreill
. ni . Frau,
1 Fuhr

einzelner Frachtgüter
I und deren Abholung u. Expedition
I unter Versicherung , sowie groß.

Einzelsendungen (Porzellan , Glas,
, Hausrat , Bilder , Spiegel , Figuren,
I Lüstres , Kunstsachen , Klaviere,

Instrumente , Fahrräder , lebende
Tiere etc . }. ^ 2

Iieüihisten
i für Pianos , Hunde u. Fahrräder.

Zum Spieg®
Kirberg .
abadener Ho»

Beichspost
Zum Spieg*

i, London
Kömerbar

ViktoriahotrJ
Marktsf .r.

i n . Adler
Schwalbach

Bjeichs 'hP»
dingen
tel H-ahlhsü»
:rlsn
nzessin T.uif
Dontinenial
rf — Bose
. Tochter,
»1

g Bureau:
8 NikolasstPe 5»
Soooqooooooo100

a  milde
» 6 -Pf . - Zigarre,

empfiehlt 6 . W . RZTDk,

Mssöadrner Tagblatt,. Abend-Ausgabe , 1 . Blatt Seite 7*

Heute nacht entschlief nach längerem Leiden sanft unser lieber
Vater und Großvater,

Krr mm  Heinrich KliWs,
im 80. Lebensjahre.

Wiesbaden , Stamford und Faribault , den 19. April 1911.

Friedlich Rumpf,
Hanna Rumpf.
Wilhelm Rumpf
und 5 Enkel.

Gut erhaltenes Fahrrad
villlg z:u vorbauissu iKWvrllor Str, . 12,
Hth. Soilsn lbaii! 1 1. B 8079

Briefmarken
Ms . Sammünng , einssln oder auf
Brich, zu kaufen gesucht. Sommitag
am Matze. Qsf . u. F . P . I . 374 am
Rudolf Messe.  F ranksnrt a. M. Fug

Gebr. Parkettvodeii
gesucht , etwa 60 gm. Angebote an
«t -bir . Seugebauer , Schwalbacher
Straße 36. B8072

- - jeder Art, bestes Ma¬
terial und Arbeit fertigt

M. üSaviti . Bertranistr. 2l.
Tüchtige Schneiderin empf. sich.

Dotzhe-rmer Stratze 41. FvtsP. U-nts .

Auskunft hierüber erteilt:

Detektiv- und Auskuuftsbnrean
„Union “,

Zi  m ESümertor t .

®jtti)c|tr. s. Mi..
,^SaIon iu,SchIafz., cleg. möbl. 6188
Hallgorte r Str . 7. V. SB. t ..jyO;

Mädchen od. Krau für vorm.
Mm>Putzen geflucht. Monwü. 30 Mk.
Favoerer SchorziMAer, Giwser Str . 4.

48 Webergnsse 46 . 571

Von der Reise zurück.
Dr,Hirsen mw

Kl . Burgstr . 1 . — Teloph . 3682.

j-rmver Wal“
., Mülheim

Koepp
Metropole
Zumi Kratt2
abaur ,
Hotel Eppl®
nover
ipli scher H °,
Grün . WaM
ässen
litters Hotel
iner Wald

;el DaW -heiJ1
Hansahotß»

lland
Alieesa*

amilie , Wa¬
ll
Berlin ,
fassauer S fl'
lauptmi lOr
Rat, Pose«
HohßnzoU^

»RMe

Kräftig . Hmrsburfchs,
nicht über 18 Jahre alt, mit nur gut.
Zeugnissen , per sofort a-i. Bäckerei
Stein,n ann, ^Miillcrstr aße 2._

Liftjunge
für sofort gesucht

.Hotel  Imperial.
GolSesre Brosche

mit bunten Sternen am 1. FetevtvF
in der Nähe des KuirhawseZ verNoir>eu.
M «uv. gegen emgemyssM« Belloüm
Kölnis cher Hos.̂ Nr . 11.

Hülsebasch , ^
Arnerikarr . Kerrtist . q

Abs . deutsch , u. amerik . UniTersit.
niieinstr . 38 . Tel . 393 ? . a

KchmrrMll.  Äekandl . I
j» Billigste Taxe . Q
« © © © © © © © © © © © ©

^ Zöpfe

Verloren Zopf (2 Teile)
von Soeirobenstvahe 11 bis Gmser
Straße . Gegsn Bellvhm. »abAUMbew
Seerbbetzstraßie 11, Lad en._ B 8071
Spazierstock verloren,

gelbes NtaiiMa -Rohr , Krücke. Gagen
hohe Belohnung abzugeben HotelR-ömlsrbad.

Blusen -Rabel ^ erlören '
v-M . Tbea-ivr bis Synovoge . » Mg.bei Hchld. DnubeMm rsse 6.

Verloren Äugcngläs ^ DöübleeV

aus nur guter », reinen Haaren,
fotzte Auswahl , empfiehlt billigst

vamm-5aloR Giersch,
-Wold  ga ffe 18, EckeLanggassc.

r . Berlin,
nmz  Nikol ä:
wulb . Str.
unser Hof
'trassbui -g
raraer
Jchützenho:
strenhof
Reichspost
Düsseldor»

F.o
erow
tffla Her ®'
!e
lOSfc ,
Palasthotf*
3a.lasthote»
■Aagir .
, mit BÄ»
Bock
nit Fami’'-6

:heer, _7
el Oranio®
•lin
Taunuaho
Walters-
Hof
Serlin ^

Kronpi1̂
Kaiser!̂

r... FifesV*

bin- U6̂ Taschen, Körbe ec. 'gut u. sehr
-Bllg Wevergnsse 3, Hth . ' -Tel. 3229.

Schäferhund spottbillig
.Anzuseh . mitt .. zw . ,1 u . 2.^ « v .LtMufeh. nntü zw. 1 u.

Schrerstei ner Strane 20. 2.

J  Frack-Anzüge(neu)
^Hij U verkaufe » Mich elsberg l , 2.

0 Pfewegefchirre,
d°ps"r'wchte. silderpl., Zweisp., billig zu
'"-‘i - Mattieret a » ms,  Golbgass e 21.

Amistzer UkMlW
Sji ^ ittelsuglambe für elektrisches

billig zu verkaufen . Näh. im
-Kontor, rechts der Schalter-W

-L̂ chgstet mit hartnäckigem-

»z_ __
AS ge-bvailche Nhve^ Seit « scht-

ich nach 1 St . Zucker's Patent .-
sĵ "tzinal -Seife ein vollst. reines Gc-
1 a S1? S0 Pf . (15 %i©)

Mk. (L ^ -ig. stärkste Form ).
Änckooh-Creme (nach -

S “» _TC Pi - u. 2 m.Lv allen Avotlieke,!..Apotheken, Drogerien und
^«nümenen erhältlich . F160

Gegen BÄohiOms ÄbMg. PwÄÄer ».
strotze 4,  Ztm imor  N r.  18.

Entlausen schwarzer Tackelhund' "
mit gwwwM Mecken! gÄb. HaLband.
Lahwstr. 18. Bcrugesch. Rvssel Na-chf

Dohermanrr,
auf „ Rex " hörend, entlaufen. Vor
Ankauf wird gewarnt. Gest Nachricht
Schuma nnstraße 9 erbe ten. T el cph. 786.

Wolfshund zugelaufen.
HcleMem 'tr atze 16 . 1. Stock.

Trauerfeier im Hause. Parkstraßc 36, Freitag 11 Uhr vormittags.
Die Einäscherung in Mainz nachmittags 4 Uhr. (J .-Nr.642a) F508

•Jlsiln“
Dei-u Nomon Mrück, noch -nicht gmrz
vrledegt. Dein Bes. erwünscht Mia.

Allen Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nach¬
richt. daß cs Gott dem Allmächtigen gefallen hat, meine innigstgcliebte
Frau , Mutter . Tochter, Schwester und Schwägerin,

Karoline Kund,
fttt&ipiigsanWt
für Erd- u. Feuerbestattung.

Fr. Kirulmnm,

geb. Diefenbach»

beute vormittag 11 Uhr nach schwerem, mit großer Geduld ertragenem
Leiden im 25. Lebensjahr zu sich zu rufen.

„ Säircinermeister,
Oranienstr. 54, Tel. 3041.

Trauerhüte

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Adolf K«nd.
Familie A«g. Kmrd.
Familie K. Diefenbach. Mme..
Familie Th. Kecker.

§0^ 8181', Crepes, Flore etc.
Größtes Lager.
Billige Preise . 445

Gerstel&Jsraefy
Spszialhaus für Putz,

Langgasse 19. — Tel. 2116.

Di- Beerdigung findet statt am Freitag , den 81. April, nach-
mittags 3'/- Uhr. voy der Leichenhalle des Südfriedhofs aus.

Todes -Anreige.

Kranz Raidt.

MissbadsrrsN

Vestattnugs^
InAtut

Dis tranernderr Hinterbliebenen.
Mi - sbnbsn . Dotzheimer Str . 72, Kg. -Kchwalbach . Wnrx-

l-nns > Kerlin . Kondon u. Konisevilir . 18. April 1911.
^ Die Beerdigung findet Freitag mittag 4'/. Uhr in Ka.-Kchrnal-

bach von der Letcheuhalle des Friedhofes aus statt. J 3

$ $bv*  Uengebm;rr.
Dampf-Kchrsiner- i.

Gegr. 1856.
Tekofon 111. 2)

Zargmagazin
KchMaibacherstr . 36.
Liefera nt des B ere inS

für Ft nerbe stattung.
Uebernahme von

Ueberfühnuigen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Frana Orünthaler,
Telephon 2290 . Wiesbaden . Plattersir. 176.

Inh . Wicolau . CrrUntlialer , akad . Bildhauer.- - - - A&AU. -lJJlUUauer.

Grabdenkmäler
Asehennrnen.
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Für tadellose Arbeit
und Ausführung in
Sitz, Schnitt u. Form
eines neuen Modells

Rock- Sakko.

Atelier feiner Herren - und
Goldene Medaille, englischer Damen - Moden.

“ “•Tailor-matle,Sport- ü.  ReitkostOme.
Gegründet 1894. Selbst entworfene Modelle . Telephon 3464.

Geschmackvolle Saison-Neuheiten.
Tadelosse Ausführung , für jede  Figur passend.

Garantie für vorzüglichen Sitz. Grosses Lager englischer Stoffe.

Meine Modell-Ausstellung
eigener Entwürfe bitte
. . zu besichtigen.

August Herrmunn,
Schneidermeister,

WIESBADEN , Saalgasse 5/7.

Damenfriseur Schröder,
Kirchgasse 39 , nahe Friedrichstr . Telephon 3036.

Frisieren 1 Mk., Shampoonieren 1.50, mit Ondulation 2 Mk., Manicure
1.50 Mk., elektr. Kopf- und Gesichts-Massage, Schönheitspflege.

Bekannt erstklassige Bedienung , günstige Abonnements.
Grosses Lager in modernen Lockenfrisuren, Ilaaruaterlagenu. Zöpfen

zu den denkbar billigsten Preisen.
=r = z: Bitte genau auf die I laus -Xr . 39 zu achten . ==

Zum Mitzen Sonntag.
Die letzte Sendung Azalien, qroße Pflanzen, von 1.20 an. bikliae

Nelken Dtzd. 80 Pf ., Margneriten Dtzd. So H .. Palme » von "ö Pf . an,
Edeltannen von 50 Pf. an, ichone Phönix-Palmen von3 Mk. an, Lorbeerbäume
das Paar von 10 Mk. an, Traucrkränze von 80 Pf. an.Evensen billig,

Georg Mayer , Porttfenüleor,
empf. selbstgef
Aamentasälen
in prima Leder,
als: Seehund,
Saffianu. s. w.
Sol. Handarb.,
kein Maschinen¬
schärfen, daher
größte Haltbark.
Aeparatnren.
Riehlstrafieb,

Pa rt.

Moderne , nenciln

Konfektion.
»s _  Anziiee , Paletots,
'flPrrPH ^ F **ack - «udl

Gehrockanzü ^ e«
Knaben- u. Jünglingsanzüge.

Samen-
Kostümröcke, Blusen usw.

Billige Preise. Grösste Answahl.
Bequemste Teilzahlung.

6157

Frauenleiden , Si In frueigr,eten Fällen
N ervenleiden , Llhmunegiennetc wan'g82nstände’Epilep,ie’
N er vensch wache tzê X „Ä PXz Ner-
Magen- und Darmkranklieiten, S. rrhoide “’ Leb91''U-Meren-
Chronische Lungenkrankheiten, Asthmas.
RheUmatlSmUS , Gicht, Ischias,Gelenkkrankheiten.
Geschlechtskrankheiten,

behand. lt ohn. Berufistörung mit Erfolg
Malech ’i Hur -Anatalt „ Carolus ^ , Jvais.-Friedr .-Ring 92,■ Institut für Natur- und elektrische»Lichtheilverfahren,Elektrotherapie , Homöopathie, Hypnose,

Suggestion, Magnetismus etc.
"  Sprechstunden 10- 12 and 3—8 Uhr Wochentags.

Nach längerer Assistententätigkeit — zuletzt an der X
Zahnklinik der Anstalt Bethel — habe ich mich dahier 'S/'

Kirchgasse 5 X
als prakt. ZaijinarZt niedergelassen. ^

hl * Ca | Üite y prakt . Zahnarzt.
Sprechst. 9—12, 2—5 Uhr. Sonntags 10—11 Uhr. w

xxxxxxxxxxxxxxxxxxx

W Vorschriftsmäßige

■Turn-Anzüge  %
|f nnd

m-  Tyrnhosen . »

8 Kirchgasse 39/41.
B K36

Meine Eltern
kaufen meine

MMtkMMc

Klrivrrviiste»
i. all. Größen u. Fass, in schwarz u,
Hells, m. u. o. Stander . >spcz, Maß¬
büste reell. Schnittmust, aller Art,
Kleider w. zugeschn. u. eirvgerichtet.
Akademie Wiesbaden, Kirchg. 17. 2.
Tägl. Schülerinnen-Aufnahme. Näh¬
kursus schonv. 10 Mk. am monatlich.

Sommersprossen.
Ein angenehmes, erprobtes und Bicher wirkendes Mittel gegen

Sommer*prossen und gelbe Flecken der Haut ist meine Crem.
„Uralla “ . Die “Wirkung wird schon nach wenigen Tagen sichtbar.

Dose Mk. 1.75, 3 Dosen Mk. 4.75.

Sraflaaniug.
Als sicher wirkendes, unschädliches Enthaarungsmittel empfehle

ich mein bewährtes Präparat .. llnlmin “ . Feine Gesichtshaare werden
in 4—5 Minuten, stärkere Haare an den Armen, Händen etc. in
höchsten* 10 Minuten schmerzlos entfernt. K25

Dose 1k. 1.50, 3 Dosen Mk. 4.-

Ir . IS.Ulbersheim, Fabrik feiner
Parfümerien.

Spezial- Geschäft für sämtliche Toilette - Gegenstände in Celluloid,
Ebenholz, Elfenbein, Schildpatt, Kristall, Nickel u. echtem Silber.

In- und ausländische Parfümerien u. Seifen.

Frankfurt a . M.,
l &aiserstraase 1.

Versand gegen Nachnahme. — Illustr. Katalog kostenlos.

Wiesbaden,
Wilhelmstr . 36.

Die besten Hochdruck-

darfsn - Schläuche
empfiehlt billigst 600

Fernspr. 3056. Pli « ffcll B MaPXj Manritinsstr. L
_Schiauchwagen , Strahlrohre , Verschraubungen.

Richtig!
Praktisch!
Billig!

kaufen Sie

BttiisMeidling

A« 11
I
»l

bei

Max Sulz Iber ger,
Am Römertor 4 , -WU vis-a-vis dem Tagbl.-Haus.
Spezialgeschäft für fertige Herren- und Knaben-Garderobe.

593

Ii8LkM6886N, LMtz!,kakeln
und sämtliche 81al »l,varea billigst

Philipp Kraemer,
Metzgergasse 27. Telephon 2079.

Schleiferei und Reparaturwerkstätte.

| Ms WMes« sel-MMiii.!
A  Empfehle meine aufs beste gearbeitele Speise -, Wohn - u. Schlaf«
a  zimmrr , sowie große Auswahl in Büfetts , Vertiko - , Schreib - 4
^ tischen, Diwans und Garnituren zu sehr billigen Preisen. 357 4% Willi . Egenoif , X
♦ Oranienstratze 22. Mödelgeschiift , Telephon 2525. *
+ + M "+ + 4 ’+ + 4 + 4 ^ + 4 "M "t + + + + + + + + + + + + 4

MiLtelgrotze

Sied -Mer
Stück5 Pf.. 35 Stück Mk. 1.30

empfiehlt

P . Lehr,
Elleuhsgeugasse 4 . Telephon 138.

Male J5 Moritzstratze|5.
mm

Kein Laden, daher sehr billige Preise!
Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum

eeeeoa  Grösste Auswahl. — Muster sofort. 6GQ9G9

JULIUS BERNSTEIN z
I. Etage {Kg- <5  Michelsberg G -Tgsj 1, Etage.

s»
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